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1 Sicherheit

1.1

Bei unsachgemaler oder nicht bestimmungs-
gemaler Verwendung kénnen Gefahren fur
Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeintrachtigungen des Produkts und
anderer Sachwerte entstehen.

BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Produkt ist die AulReneinheit einer Luft-
Wasser-Warmepumpe mit Monoblock-Bau-
weise.

Das Produkt nutzt die AuRRenluft als Warme-
quelle und kann zur Beheizung eines Wohn-
gebaudes sowie zur Warmwasserbereitung
verwendet werden.

Die aus dem Produkt austretende Luft muss
frei abstromen kénnen, und darf nicht fur
andere Zwecke verwendet werden.

Das Produkt ist ausschliefRlich fiir die Aulien-
aufstellung bestimmt.

Das Produkt ist ausschlieRlich flur den hausli-
chen Gebrauch bestimmt.

Die bestimmungsgemalie Verwendung be-
inhaltet:

— das Beachten der beiliegenden Betriebs-
anleitungen des Produkts sowie aller wei-
teren Komponenten der Anlage

— die Einhaltung aller in den Anleitungen auf-
gefuhrten Inspektions- und Wartungsbe-
dingungen.

Dieses Produkt kann von Kindern ab 8 Jah-
ren und daruber sowie von Personen mit ver-
ringerten physischen, sensorischen oder
mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Er-
fahrung und Wissen benutzt werden, wenn
sie beaufsichtigt oder bezlglich des sicheren
Gebrauchs des Produktes unterwiesen wur-
den und die daraus resultierenden Gefahren
verstehen. Kinder dirfen nicht mit dem Pro-
dukt spielen. Reinigung und Benutzer-War-
tung durfen nicht von Kindern ohne Beauf-
sichtigung durchgefuhrt werden.

Eine andere Verwendung als die in der vor-
liegenden Anleitung beschriebene oder eine
Verwendung, die Uber die hier beschriebene
hinausgeht, gilt als nicht bestimmungs-
gemal. Nicht bestimmungsgemal ist

auch jede unmittelbare kommerzielle und
industrielle Verwendung.

Achtung!

Jede missbrauchliche Verwendung ist unter-
sagt.

1.2

1.2.1 Lebensgefahr durch Feuer oder
Explosion bei Undichtigkeit im
Kaéltemittelkreis

Allgemeine Sicherheitshinweise

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Bei einer Undichtigkeit kann aus-
tretendes Kaltemittel durch Vermischung mit
Luft eine brennbare Atmosphare bilden. Es
besteht Feuer- und Explosionsgefahr.

Fir den Nahbereich rund um das Produkt
ist ein Schutzbereich definiert. Siehe Kapitel
"Schutzbereich".

» Stellen Sie sicher, dass sich in dem
Schutzbereich keine Zundquellen wie
Steckdosen, Lichtschalter, Lampen, elek-
trische Schalter oder andere dauerhafte
Zundquellen befinden.

» Verwenden Sie im Schutzbereich keine
Sprays oder andere brennbare Gase.

1.2.2 Lebensgefahr durch Veranderungen
am Produkt oder im Produktumfeld

» Entfernen, tUberbriicken oder blockieren
Sie keinesfalls die Sicherheitseinrichtun-
gen.

» Manipulieren Sie keine Sicherheitseinrich-
tungen.

» Zerstoren oder entfernen Sie keine Plom-
ben von Bauteilen.

» Nehmen Sie keine Veranderungen vor:

— am Produkt

— an den Zuleitungen

— an der Ablaufleitung

— am Sicherheitsventil fur den Warme-
quellenkreis

— an baulichen Gegebenheiten, die Ein-
fluss auf die Betriebssicherheit des Pro-
dukts haben kénnen

1.2.3 Verletzungsgefahr und Risiko eines
Sachschadens durch unsachgemale
oder unterlassene Wartung und
Reparatur

» Versuchen Sie niemals, selbst Wartungs-
arbeiten oder Reparaturen an Ihrem Pro-
dukt durchzufthren.
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» Lassen Sie Stérungen und Schaden um-
gehend durch einen Fachhandwerker be-
heben.

» Halten Sie die vorgegebenen Wartungs-
intervalle ein.

1.2.4 Risiko eines Sachschadens durch
Frost

» Stellen Sie sicher, dass die Heizungs-
anlage bei Frost auf jeden Fall in Betrieb
bleibt und alle Raume ausreichend tempe-
riert sind.

» Wenn Sie den Betrieb nicht sicherstellen
kénnen, dann lassen Sie einen Fachhand-
werker die Heizungsanlage entleeren.

1.2.5 Gefahr durch Fehlbedienung

Durch Fehlbedienung konnen Sie sich selbst
und andere gefahrden und Sachschaden
verursachen.

» Lesen Sie die vorliegende Anleitung und
alle mitgeltenden Unterlagen sorgfaltig
durch, insb. das Kapitel "Sicherheit" und
die Warnhinweise.

» Flhren Sie nur diejenigen Tatigkeiten
durch, zu denen die vorliegende Betriebs-
anleitung anleitet.
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2 Hinweise zur Dokumentation

21 Unterlagen

» Beachten Sie unbedingt alle Betriebsanleitungen, die
Komponenten der Anlage beiliegen.

» Bewahren Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden
Unterlagen zur weiteren Verwendung auf.

2.2 Giltigkeit der Anleitung

Diese Anleitung gilt ausschlieBlich fur:

Produkt

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

3 Produktbeschreibung

3.1 Wiarmepumpensystem

Aufbau eines typischen Warmepumpensystems mit Mono-
block-Technologie:

? i

1 Aufleneinheit 4
eBUS-Leitung

optionaler Systemregler

Regler der Inneneinheit

Inneneinheit mit Warm-
wasserspeicher
Heizkreis

3.2 Beschreibung des Produkts

Das Produkt ist die AuReneinheit einer Luft-Wasser-Warme-
pumpe mit Monoblock-Technologie.

33 Funktionsweise der Warmepumpe

Die Warmepumpe besitzt einen geschlossenen Kaltemittel-
kreis, in dem ein Kaltemittel zirkuliert.

Durch zyklische Verdampfung, Kompression, Verflissigung
und Expansion wird Warmeenergie von der Umwelt aufge-
nommen und an das Gebaude abgegeben. Im Kihlbetrieb
wird dem Gebaude Warmeenergie entzogen und an die Um-
welt abgegeben.

3.4 Systemtrennung und Frostschutz

Bei einer Systemtrennung ist ein Zwischen-Warmetauscher
in der Inneneinheit verbaut. Dieser trennt den Heizkreis in
einen primaren Heizkreis (zur AuReneinheit) und einen se-
kundaren Heizkreis (im Gebaude).

Wenn der primare Heizkreis mit einem Wasser-Frostschutz-
Gemisch (Soleflissigkeit) gefillt ist, dann ist die AuRenein-
heit vor dem Einfrieren geschutzt, auch wenn diese elek-
trisch abgeschaltet ist oder im Falle eines Stromausfalls.

3.5 Aufbau des Produkts

1 Lufteintrittsgitter 3 Luftaustrittsgitter

2 Typenschild

3.6 Typenschild und Serialnummer

Das Typenschild befindet sich auf der rechten AuRenseite
des Produkts.

Auf dem Typenschild befindet sich die Nomenklatur und die
Serialnummer.
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3.7 Warnaufkleber

Am Produkt sind an mehreren Stellen sicherheitsrelevante
Warnaufkleber angebracht. Die Warnaufkleber enthalten
Verhaltensregeln zum Kaltemittel R290. Die Warnaufkleber
durfen nicht entfernt werden.

Symbol Bedeutung

Warnung vor feuergefahrlichen Stoffen, in
Verbindung mit dem Kaltemittel R290.

R290

Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten.

Servicehinweis, Technische Anleitung lesen.

4  Schutzbereich und Kondensatablauf

4.1 Schutzbereich

Das Produkt enthélt das Kaltemittel R290. Beachten Sie,
dass dieses Kaltemittel eine hohere Dichte als Luft hat. Im
Falle einer Undichtigkeit kdnnte sich austretendes Kaltemittel
in Bodennahe ansammeln.

Das Kaltemittel darf sich nicht in einer Art und Weise an-
sammeln, die zu einer gefahrlichen, explosionsfahigen, ersti-
ckenden oder toxischen Atmosphare flihren kann. Das Kalte-
mittel darf nicht Giber Gebaudedffnungen in das Gebaudein-
nere gelangen. Das Kaltemittel darf sich nicht in Vertiefun-
gen ansammeln.

Rund um das Produkt ist ein Schutzbereich definiert. Im
Schutzbereich dirfen sich keine Fenster, Tlren, Licht-
schachte, Kellerzugange, Ausstiegsluken, Flachdachfenster
oder Luftungsoffnungen befinden.

In dem Schutzbereich diirfen sich keine Ziindquellen wie
Steckdosen, Lichtschalter, Lampen, elektrische Schalter
oder andere dauerhafte Ziindquellen befinden.

Der Schutzbereich darf sich nicht auf Nachbargrundstiicke
oder offentliche Verkehrsflachen erstrecken.

Im Schutzbereich dirfen keine baulichen Veranderungen
vorgenommen werden, die die genannten Regeln fiir den
Schutzbereich verletzen.

411 Schutzbereich bei Bodenaufstellung
4.1.1.1 Bodenaufstellung

A 1000 mm
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4.1.1.2 Bodenaufstellung bei erhéhter Position

™ i
[as]
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm

4.1.1.3 Bodenaufstellung vor einer Gebaudewand

A 2100 mm
B 3100 mm

C
D

200 mm / 250 mm
1000 mm




4.1.1.4 Bodenaufstellung in einer Gebdaudeecke Der Schutzbereich unterhalb des Produkts erstreckt sich bis

zum Boden.
4.1.2.2 Wandmontage bei erhohter Position
A
A
/- [ = A
5 i
O
¥
P
Cy
L, = -
Fl PN
y D
G
A 2100 mm E 1000 mm
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 2600 mm F 500 mm
B 1000 mm E 500 mm
C 200 mm / 250 mm G 1800 mm
C > 1000 mm
D 500 mm

4.1.2.3 Wandmontage in linker Gebaudeecke bei

4.1.2 Schutzbereich bei Wandmontage erhéhter Position

4.1.2.1 Wandmontage bei niedriger Position

« A -
y -
i
= O
O
oy
<
A 1700 mm D 200 mm / 250 mm
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm B 1000 mm E 100 mm
B 3100 mm E 1000 mm C > 1000 mm F 500 mm

C < 1000 mm
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4.1.2.4 Wandmontage in rechter Gebaudeecke bei
erhohter Position

e
oy
E
NG
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 500 mm
> 1000 mm F 500 mm

4.1.3 Schutzbereich bei Flachdachmontage
4.1.3.1 Flachdachmontage

A 1000 mm
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4.1.3.2 Flachdachmontage bei erhohter Position

- A -
i ™ ™ i
[as]
O
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm

4.2 Ausfiihrung des Kondensatablaufs

Das anfallende Kondensat kann mittels Regenfallrohr, Gully,
Balkonabfluss oder Dachabfluss in einen Abwasserkanal,
Pumpensumpf oder Sickerschacht eingeleitet werden. Of-
fene Gullys oder Regenabfliisse innerhalb des Schutzbe-
reichs stellen kein Sicherheitsrisiko dar.

Es muss bei allen Installationsarten dafiir gesorgt werden,
dass anfallendes Kondensat frostfrei abgefuihrt wird.
421 Ausfiihrung des Kondensatablaufs bei
Bodenaufstellung

Bei der Bodenaufstellung muss das Kondensat Uber ein Fall-
rohr in ein Kiesbett abgeflihrt werden, welches im frostfreien
Bereich liegt.
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Das Malf A betragt fir eine Region mit Bodenfrost = 900
mm, und flir eine Region ohne Bodenfrost = 600 mm.

Das Fallrohr muss in einem ausreichend groRen Kiesbett
munden, damit das Kondensat frei versickern kann.

Um ein Einfrieren des Kondensats zu verhindern, muss der
Heizdraht Gber den Kondensatablauftrichter in das Fallrohr
eingefadelt sein.




4.2.2 Ausfiihrung des Kondensatablaufs bei
Wandmontage

Bei der Wandmontage kann das Kondensat in ein Kiesbett
abgefiihrt werden, welches unter dem Produkt liegt.

Alternativ kann das Kondensat tber eine Kondensatablauf-
leitung an ein Regenfallrohr angeschlossen werden. In
diesem Fall muss je nach den 6rtlichen Gegebenheiten
eine elektrische Begleitheizung verwendet werden, um die
Kondensatablaufleitung frostfrei zu halten.

4.2.3 Ausfiihrung des Kondensatablaufs bei
Flachdachmontage

Bei der Flachdachmontage kann das Kondensat Uiber eine
Kondensatablaufleitung an ein Regenfallrohr oder einen
Dachabfluss angeschlossen werden. In diesem Fall muss je
nach den ortlichen Gegebenheiten eine elektrische Begleit-
heizung verwendet werden, um die Kondensatablaufleitung
frostfrei zu halten.

5 Betrieb

5.1 Produkt einschalten

» Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter ein, die mit
dem Produkt verbunden sind.

5.2 Produkt bedienen

Die Bedienung erfolgt Gber den Regler der Inneneinheit
(— Betriebsanleitung zur Inneneinheit) und tiber den optiona-
len Systemregler (— Betriebsanleitung zum Systemregler).

5.3 Frostschutz sicherstellen

1. Wenn keine Systemtrennung vorliegt, die den Frost-
schutz sicherstellt, dann stellen Sie sicher, dass das
Produkt eingeschaltet ist und bleibt.

2. Stellen Sie sicher, dass sich kein Schnee im Bereich
des Lufteintrittsgitters und Luftaustrittsgitters anlagert.

5.4 Produkt ausschalten

1. Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter aus, die
mit dem Produkt verbunden sind.

2. Beachten Sie, dass damit kein Frostschutz mehr ge-
wabhrleistet ist, sofern keine Systemtrennung vorliegt,
die den Frostschutz sicherstellt.

6 Pflege und Wartung

6.1 Produkt frei halten

1. Entfernen Sie regelmaRig Aste und Blatter, die sich um
das Produkt herum angesammelt haben.

2. Entfernen Sie regelmaRig Blatter und Schmutz am
Beluftungsgitter unter dem Produkt.

3.  Entfernen Sie regelmaRig Schnee vom Lufteintrittsgit-
ter und vom Luftaustrittsgitter.

4.  Entfernen Sie regelmaRig Schnee, der sich um das
Produkt herum angesammelt hat.

10

6.2 Produkt reinigen

1. Reinigen Sie die Verkleidung mit einem feuchten Tuch
und etwas l6sungsmittelfreier Seife.

2. Verwenden Sie keine Sprays, keine Scheuermittel,
Spulmittel, Idsungsmittel- oder chlorhaltigen Reini-
gungsmittel.

6.3 Wartung durchfiihren

Gefahr!

Verletzungsgefahr und Gefahr der Sach-
beschadigung durch unterlassene oder
unsachgemaRe Wartung oder Reparatur!

Durch unterlassene oder unsachgemafie
Wartungsarbeiten oder Reparaturen kénnen
Personen zu Schaden kommen oder kann
das Produkt beschadigt werden.

» Versuchen Sie niemals, Wartungsarbeiten
oder Reparaturen an Ihrem Produkt
durchzuflihren.

» Beauftragen Sie damit einen autorisierten
Fachhandwerksbetrieb. Wir empfehlen
den Abschluss eines Wartungsvertrags.

7  Storungsbehebung

71 Storungen beheben

» Wenn Sie Dunstschwaden am Produkt beobachten, dann
missen Sie nichts unternehmen. Dieser Effekt kann wéh-
rend des Abtauvorgangs entstehen.

» Wenn das Produkt nicht mehr in Betrieb geht, dann tber-
prifen Sie, ob die Stromversorgung unterbrochen ist.
Schalten Sie gegebenenfalls im Gebaude alle Trenn-
schalter ein, die mit dem Produkt verbunden sind.

» Wenden Sie sich an einen Fachhandwerker, wenn die
beschriebene MalRnahme nicht zum Erfolg fiihrt.

8 AuBerbetriebnahme
8.1 Produkt voriibergehend auBer Betrieb
nehmen

1. Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter aus, die
mit dem Produkt verbunden sind.

2. Schiitzen Sie die Heizungsanlage gegen Frost.

8.2 Produkt endgiiltig auBer Betrieb nehmen

» Lassen Sie das Produkt von einem Fachhandwerker
endguiltig auRer Betrieb nehmen.

Betriebsanleitung 0020326636_03



9 Recycling und Entsorgung

9.1 Recycling und Entsorgung

Verpackung entsorgen

» Uberlassen Sie die Entsorgung der Verpackung dem
Fachhandwerker, der das Produkt installiert hat.

Produkt entsorgen

)74

mmm \Wenn das Produkt mit diesem Zeichen gekennzeichnet

ist:

» Entsorgen Sie das Produkt in diesem Fall nicht tGber den
Hausmduill.

» Geben Sie stattdessen das Produkt an einer Sammel-
stelle fur Elektro- oder Elektronik-Altgerate ab.

Personenbezogene Daten l6schen

Personenbezogene Daten kénnen durch unbefugte Dritte
missbrauchlich verwendet werden.

Wenn das Produkt personenbezogene Daten enthalt:

» Stellen Sie sicher, dass sich weder auf dem Produkt
noch im Produkt (z. B. Online-Anmeldedaten o. &.) per-
sonenbezogene Daten befinden, bevor Sie das Produkt
entsorgen.

9.2 Kaltemittel entsorgen lassen

Das Produkt ist mit dem Kaltemittel R290 gefuillt.

» Lassen Sie das Kaltemittel nur durch einen autorisierten
Fachhandwerker entsorgen.
» Beachten Sie die allgemeinen Sicherheitshinweise.

10 Garantie und Kundendienst

10.1 Garantie

Informationen zur Herstellergarantie finden Sie in den Coun-
try specifics.

10.2 Kundendienst

Die Kontaktdaten unseres Kundendienst finden Sie in den
Country specifics.

0020326636_03 Betriebsanleitung
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1 Sicherheit

1.1

Bei unsachgemaler oder nicht bestimmungs-
gemaler Verwendung kénnen Gefahren fur
Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeintrachtigungen des Produkts und
anderer Sachwerte entstehen.

BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Produkt ist die AulReneinheit einer Luft-
Wasser-Warmepumpe mit Monoblock-Bau-
weise.

Das Produkt nutzt die AuRRenluft als Warme-
quelle und kann zur Beheizung eines Wohn-
gebaudes sowie zur Warmwasserbereitung
verwendet werden.

Die aus dem Produkt austretende Luft muss
frei abstromen kénnen, und darf nicht fur
andere Zwecke verwendet werden.

Das Produkt ist ausschliefRlich fiir die Aulien-
aufstellung bestimmt.

Das Produkt ist ausschlieRlich flur den hausli-
chen Gebrauch bestimmt.

Die bestimmungsgemalie Verwendung be-
inhaltet:

— das Beachten der beiliegenden Betriebs-,
Installations- und Wartungsanleitungen
des Produkts sowie aller weiteren Kompo-
nenten der Anlage

— die Installation und Montage entsprechend
der Produkt- und Systemzulassung

— die Einhaltung aller in den Anleitungen auf-
gefuhrten Inspektions- und Wartungsbe-
dingungen.

Die bestimmungsgemale Verwendung um-
fasst aulRerdem die Installation geman IP-
Code.

Eine andere Verwendung als die in der vor-
liegenden Anleitung beschriebene oder eine
Verwendung, die Uber die hier beschriebene
hinausgeht, gilt als nicht bestimmungs-
gemal. Nicht bestimmungsgeman ist

auch jede unmittelbare kommerzielle und
industrielle Verwendung.

Achtung!

Jede missbrauchliche Verwendung ist unter-
sagt.
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1.2

1.2.1 Gefahr durch unzureichende
Qualifikation

Allgemeine Sicherheitshinweise

Folgende Arbeiten dirfen nur Fachhand-
werker durchfuhren, die hinreichend daflr
qualifiziert sind:

— Montage

— Demontage

— Installation

— Inbetriebnahme

— Inspektion und Wartung
— Reparatur

— AulBerbetriebnahme

» Gehen Sie gemall dem aktuellen Stand
der Technik vor.

1.2.2 Gefahr durch unzureichende
Qualifikation fiir das Kaltemittel R290

Jede Tatigkeit, die das Offnen des Geréates
erfordert, darf nur von fachkundigen Perso-
nen durchgefuhrt werden, die uber Kennt-
nisse der besonderen Eigenschaften und Ge-
fahren des Kaltemittels R290 verflgen.

Fur Arbeiten am Kaltemittelkreis sind zudem
spezifische, den lokalen Gesetzen entspre-
chende, kaltetechnische Fachkenntnisse
notwendig. Dies beinhaltet auch spezifische
Fachkenntnisse im Umgang mit brennbaren
Kaltemitteln, den entsprechenden Werkzeu-
gen und der erforderlichen Schutzausris-
tung.

» Halten Sie die entsprechenden ortlichen
Gesetze und Vorschriften ein.

1.2.3 Lebensgefahr durch Stromschlag

Wenn Sie spannungsfuhrende Komponenten
berthren, dann besteht Lebensgefahr durch
Stromschlag.

Bevor Sie am Produkt arbeiten:

» Schalten Sie das Produkt spannungsfrei,
indem Sie alle Stromversorgungen allpolig
abschalten (elektrische Trennvorrichtung
der Uberspannungskategorie Il fir volle

Trennung, z. B. Sicherung oder Leitungs-
schutzschalter).

» Sichern Sie gegen Wiedereinschalten.

» Warten Sie mindestens 3 min, bis sich die
Kondensatoren entladen haben.

» Prufen Sie auf Spannungsfreiheit.
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1.2.4 Lebensgefahr durch Feuer oder
Explosion bei Undichtigkeit im
Kaltemittelkreis

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Bei einer Undichtigkeit kann aus-
tretendes Kaltemittel durch Vermischung mit
Luft eine brennbare Atmosphare bilden. Es
besteht Feuer- und Explosionsgefahr.

Fir den Nahbereich rund um das Produkt
ist ein Schutzbereich definiert. Siehe Kapitel
"Schutzbereich".

» Wenn Sie am geoffneten Produkt arbeiten,
dann stellen Sie vor Beginn der Arbeiten
mit einem Gaslecksuchgerat sicher, dass
keine Undichtigkeit vorliegt.

» Das Gaslecksuchgerat selbst darf keine
Zundquelle sein. Das Gaslecksuchgerat
muss auf das Kaltemittel R290 kalibriert
sein und auf £25 % der unteren Explosi-
onsgrenze eingestellt sein.

» Halten Sie alle ZUndquellen vom Schutz-
bereich fern. Insbesondere offene Flam-
men, heilRe Oberflachen mit mehr als
370 °C, nicht zindquellenfreie elektri-
sche Gerate oder Werkzeuge, statische
Entladungen.

1.2.5 Lebensgefahr durch Feuer oder
Explosion beim Entfernen des
Kaltemittels

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Das Kaltemittel kann durch Ver-
mischung mit Luft eine brennbare Atmo-
sphare bilden. Es besteht Feuer- und Explo-
sionsgefahr.

» Fuhren Sie die Arbeiten nur dann aus,
wenn Sie im Umgang mit dem Kaltemittel
R290 fachkundig sind.

» Tragen Sie eine personliche Schutzaus-
ristung und flihren Sie einen Feuerldscher
mit.

» Verwenden Sie nur Werkzeuge und Ge-
rate, die flr das Kaltemittel R290 zugelas-
sen, und in einwandfreiem Zustand sind.

» Stellen Sie sicher, dass keine Luft in den
Kaltemittelkreis, in kaltemittelfhrende
Werkzeuge oder Gerate, oder in die Kal-
temittelflasche gelangt.

» Beachten Sie, dass das Kaltemittel R290
keinesfalls in die Kanalisation eingeleitet
werden darf.
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1.2.6 Lebensgefahr durch fehlende
Sicherheitseinrichtungen

Die in diesem Dokument enthaltenen Sche-
mata zeigen nicht alle fur eine fachgerechte
Installation notwendigen Sicherheitseinrich-
tungen.

» Installieren Sie die notwendigen Sicher-
heitseinrichtungen in der Anlage.

» Beachten Sie die einschlagigen nationalen
und internationalen Gesetze, Normen und
Richtlinien.

1.2.7 Verbrennungs-, Verbriihungs- und
Erfrierungsgefahr durch heiRe und
kalte Bauteile

An einigen Bauteilen, insb. an unisolierten
Rohrleitungen, besteht die Gefahr von Ver-
brennungen und Erfrierungen.

» Arbeiten Sie erst dann an den Bauteilen,
wenn diese Umgebungstemperatur er-
reicht haben.

1.3 Vorschriften (Richtlinien, Gesetze,

Normen)

» Beachten Sie die nationalen Vorschriften,
Normen, Richtlinien, Verordnungen und
Gesetze.
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2 Hinweise zur Dokumentation

21 Unterlagen

» Beachten Sie unbedingt alle Betriebs- und Installations-
anleitungen, die Komponenten der Anlage beiliegen.

» Geben Sie diese Anleitung sowie alle mitgeltenden
Unterlagen an den Anlagenbetreiber weiter.

2.2 Giltigkeit der Anleitung

Diese Anleitung gilt ausschlieBlich fur:

Produkt

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

23 Weiterfiihrende Informationen

» Scannen Sie den angezeigten Code mit lhrem Smart-
phone, um weiterfiihrende Informationen zur Installation
zu erhalten.

< Sie werden zu Installationsvideos weitergeleitet.

3  Produktbeschreibung

31 Warmepumpensystem

Aufbau eines typischen Warmepumpensystems mit Mono-
block-Technologie:

P

1 Aufleneinheit Regler der Inneneinheit

eBUS-Leitung Inneneinheit mit Warm-
wasserspeicher

3 optionaler Systemregler
P y 9 Heizkreis
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3.2 Beschreibung des Produkts

Das Produkt ist die Aufdeneinheit einer Luft-Wasser-Warme-
pumpe mit Monoblock-Technologie.

3.3 Fliisterbetrieb

Das Produkt besitzt die Funktion Flisterbetrieb.

Im Flusterbetrieb ist das Produkt leiser als im Normalbetrieb.
Dies wird durch eine begrenzte Kompressor-Drehzahl und
eine angepasste Ventilator-Drehzahl erreicht.

Die Aktivierung und Bedienung erfolgt tGiber den Regler der
Inneneinheit und den optionalen Systemregler.

34 Funktionsweise der Warmepumpe

Die Warmepumpe besitzt einen geschlossenen Kaltemittel-
kreis, in dem ein Kaltemittel zirkuliert.

Durch zyklische Verdampfung, Kompression, Verflissigung
und Expansion wird im Heizbetrieb Warmeenergie von der
Umwelt aufgenommen und an das Gebaude abgegeben. Im
Kuhlbetrieb wird dem Gebaude Warmeenergie entzogen und
an die Umwelt abgegeben.

3.4.1 Funktionsprinzip bei Heizbetrieb
" |
H I
Q I
a I
; |
d |
; —

1 Verdampfer 4 Kompressor

2 4-Wege-Umschaltventil 5 Expansionsventil

3 Ventilator 6 VerflUssiger

3.4.2 Funktionsprinzip bei Kiihlbetrieb

1

— 'h I

a I

; I

U EJ ;_

e e

1 Verflissiger 4 Kompressor
2 4-Wege-Umschaltventil 5 Expansionsventil

3 Ventilator 6 Verdampfer
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3.5 Aufbau des Produkts

3.5.1 Gerit /\

/)

/]

P
=2,
NIVANEA

1 Temperatursensor am 4 Anschluss fur Heizungs-
Lufteintritt riicklauf, G 1 1/4"
Lufteintrittsgitter 5 Abdeckung der elektri-

1 Luftaustrittsgitter 3 Anschluss fiir Heizungs- schen Anschliisse

vorlauf, G 1 1/4"

1 Verdampfer 4 Kompressorbaugruppe
2 Leiterplatte INSTALLER 5 Baugruppe INVERTER

BO_ARD 6 Ventilator
3 Leiterplatte HMU
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3.5.2 Kompressorbaugruppe, Vorderansicht 3.5.3 Kompressorbaugruppe, Riickansicht

—®
@
_®

@

0
([{{

V ]

\

S
@C}@@

N

D A WON =

~

SchnellentlUfter 9 Wartungsanschluss im 1 Drucksensor im Nieder- 4 Anschluss flr Heizungs-
Separator Nlederd.ruckbe.relch druckberelch vorlauf ) .
] ) ) 10 Druckwachter im Hoch- 2 Filter 5 Anschluss fur Heizungs-
Sicherheitsventil druckbereich . . rucklauf
. 3 Kaltemittelsammler
Filter 11 Drucksensor im Hoch-
Verfiiissi druckbereich
erflissiger : ]
o 12 Wartungsanschluss im 3.6  Angaben auf dem Typenschild
Drucksensor im Heiz- Hochdruckbereich
kreis 13 Kompressor Das Typenschild befindet sich auf der rechten Auenseite
Heizungspumpe 14 Elektronisches Expan- des Produkts.
8  Durchflusssensor sionsventil . Ein zweites Typenschild befindet sich im Inneren des Pro-
15 4-Wege-Umschaltventil dukts. Es wird sichtbar, wenn der Verkleidungsdeckel de-
montiert wird.
Angabe Bedeutung
Serial-Nr. eindeutige Gerate-ldentifikationsnummer
VWL ... Nomenklatur
P Schutzklasse

@ Kompressor
IS' Regler

P max Bemessungsleistung, maximal
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Angabe Bedeutung

| max Bemessungsstrom, maximal

| Anlaufstrom

MPa (bar) Zulassiger Betriebsdruck
Kaltemittelkreis

R290 Kaltemitteltyp

GWP Global Warming Potential

kg Fullmenge

t CO, CO,-Aquivalent

Ax/Wxx Lufteintrittstemperatur x °C und Heizungsvor-
lauftemperatur xx °C

COP / m Leistungszahl / Heizbetrieb

EER / Energiewirkungsgrad / Kiihlbetrieb

3.7 Anschlusssymbole

Symbol Anschluss

Heizungsvorlauf, von der AuReneinheit
zur Inneneinheit

Heizungsricklauf, von der Inneneinheit
zur AuReneinheit

olo

3.8 Warnaufkleber

Am Produkt sind an mehreren Stellen sicherheitsrelevante
Warnaufkleber angebracht. Die Warnaufkleber enthalten
Verhaltensregeln zum Kaltemittel R290. Die Warnaufkleber
durfen nicht entfernt werden.

Bedeutung

Warnung vor feuergefahrlichen Stoffen, in
Verbindung mit dem Kaltemittel R290.

(2]
|: <
3
o
=3

R290

Feuer, offenes Licht und Rauchen verboten.

Servicehinweis, Technische Anleitung lesen.

@@

3.9 CE-Kennzeichnung

C€

Mit der CE-Kennzeichnung wird dokumentiert, dass die Pro-
dukte geman der Konformitétserklarung die grundlegenden
Anforderungen der einschlagigen Richtlinien erfillen.

Die Konformitatserklarung kann beim Hersteller eingesehen
werden.
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3.10 Einsatzgrenzen

Das Produkt arbeitet zwischen einer minimalen und maxima-
len AuRentemperatur. Diese AuRentemperaturen definieren
die Einsatzgrenzen fiir den Heizbetrieb, die Warmwasser-
bereitung und den Kuhlbetrieb. Der Betrieb aulierhalb der
Einsatzgrenzen fuhrt zum Abschalten des Produkts.

3.10.1 Einsatzgrenzen, Heizbetrieb

Im Heizbetrieb arbeitet das Produkt bei AuRentemperaturen
von -25 °C bis 43 °C.

AB

A
-
-30 -20 -10 0 10 20 30 40 50

A AulRentemperatur 1 Einsatzgrenzen, Heiz-
B Heizwassertemperatur betrieb
2 Einsatzbereich, geman
EN 14511

3.10.2 Einsatzgrenzen, Warmwasserbereitung

Bei der Warmwasserbereitung arbeitet das Produkt bei
AuRentemperaturen von -20 °C bis 43 °C.

AB

80

70
60
50

40

30
20
10

A

-20 -10 0 10 20 30 40 50

A Aullentemperatur B Heizwassertemperatur

3.10.3 Einsatzgrenzen, Kiihlbetrieb

Im Kihlbetrieb arbeitet das Produkt bei AulRentemperaturen
von 15 °C bis 46 °C.
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AB

35

30

25

20

15

10

A

0 ol
10 15 20 25 30 35 40 45 50

A AuBentemperatur B Heizwassertemperatur

3.11 Abtaubetrieb

Bei AuRentemperaturen unter 5 °C kann Tauwasser an den
Lamellen des Verdampfers gefrieren und Reif bilden. Die Be-
reifung wird automatisch erkannt und in bestimmten Zeitab-
stdnden automatisch abgetaut.

Die Abtauung erfolgt mittels Kaltekreisumkehr wahrend des
Betriebes der Warmepumpe. Die dazu benétigte Warme-
energie wird der Heizungsanlage entnommen.

Ein korrekter Abtaubetrieb wird nur dann ermdglicht, wenn
eine Mindestmenge an Heizwasser in der Heizungsanlage
zur Verfligung steht:

Aktivierte Zusatz- Deaktivierte Zu-
heizung satzheizung
45 Liter 150 Liter

3.12 Sicherheitseinrichtungen

Das Produkt ist mit technischen Sicherheitseinrichtungen
ausgestattet. Siehe Grafik Sicherheitseinrichtungen im An-
hang.

Wenn der Druck im Kéltemittelkreis den Maximaldruck von
3,15 MPa (31,5 bar) tUberschreitet, dann schaltet der Druck-
wachter das Produkt voriibergehend ab. Nach einer Warte-
zeit erfolgt ein erneuter Startversuch. Nach drei fehlgeschla-
genen Startversuchen in Folge wird eine Fehlermeldung an
der Bedieneinheit der Inneneinheit ausgegeben.

Wenn das Produkt ausgeschaltet wird, dann wird die Hei-
zung des Kurbelwannengehduses bei einer Kompressoraus-
lasstemperatur von 7 °C eingeschaltet, um mogliche Scha-
den bei Wiedereinschalten zu verhindern.

Wenn die gemessene Temperatur am Kompressorauslass
héher als die zulassige Temperatur ist, dann wird der Kom-
pressor abgeschaltet. Die zuldssige Temperatur ist abhangig
von der Verdampfungs- und Kondensationstemperatur.

Der Druck im Heizkreis wird mit einem Drucksensor Uber-
wacht. Wenn der Druck unter 0,5 bar abfallt, erfolgt eine
Stoérabschaltung. Steigt der Druck auf Gber 0,7 bar, wird die
Stérung wieder zuriickgesetzt.

Der Druck im Heizkreis wird mit einem Sicherheitsventil ab-
gesichert. Die Entlastung erfolgt bei 2,5 bar.

Das Produkt ist mit einem Schnellentliifter ausgestattet.
Dieser darf nicht verschlossen werden.

Die Umlaufwassermenge des Heizkreises wird mit einem
Durchflusssensor tUberwacht. Wenn bei einer Warmeanfor-
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derung bei laufender Umwalzpumpe kein Durchfluss erkannt
wird, dann geht der Kompressor nicht in Betrieb.

Wenn die Heizwassertemperatur unter 4 °C fallt, dann wird
automatisch die Frostschutzfunktion aktiviert, indem die Hei-
zungspumpe gestartet wird.

4  Schutzbereich und Kondensatablauf

41

Das Produkt enthalt das Kaltemittel R290. Beachten Sie,
dass dieses Kaltemittel eine hohere Dichte als Luft hat. Im
Falle einer Undichtigkeit kdnnte sich austretendes Kaltemittel
in Bodennahe ansammeln.

Schutzbereich

Das Kaltemittel darf sich nicht in einer Art und Weise an-
sammeln, die zu einer gefahrlichen, explosionsfahigen, ersti-
ckenden oder toxischen Atmosphare flihren kann. Das Kalte-
mittel darf nicht Giber Gebaudedffnungen in das Gebaudein-
nere gelangen. Das Kaltemittel darf sich nicht in Vertiefun-
gen ansammeln.

Rund um das Produkt ist ein Schutzbereich definiert. Im
Schutzbereich dirfen sich keine Fenster, Tlren, Licht-
schachte, Kellerzugange, Ausstiegsluken, Flachdachfenster
oder Liftungsoffnungen befinden.

In dem Schutzbereich dirfen sich keine Ziindquellen wie
Steckdosen, Lichtschalter, Lampen, elektrische Schalter
oder andere dauerhafte Ziindquellen befinden.

Der Schutzbereich darf sich nicht auf Nachbargrundstlicke
oder o6ffentliche Verkehrsflachen erstrecken.

Im Schutzbereich dirfen keine baulichen Veranderungen
vorgenommen werden, die die genannten Regeln fiir den
Schutzbereich verletzen.

411 Schutzbereich bei Bodenaufstellung

Abhangig davon, wie hoch das Produkt Gber dem Boden
aufgestellt wird, erstreckt sich der Schutzbereich unterhalb
des Produkts bis zum Boden, oder bis 1000 mm unterhalb
des Produkts.

4.1.1.1 Bodenaufstellung

A 1000 mm

Das Mal} A ist ein um das Produkt umlaufender Abstand.
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4.1.1.2 Bodenaufstellung bei erhohter Position

4.1.1.4 Bodenaufstellung in einer Gebaudeecke

- A -
i i 4
[as]
O
Q : :
A 2100 mm Cc > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm

4.1.1.3 Bodenaufstellung vor einer Gebaudewand

A 2100 mm C 200 mm / 250 mm
B 3100 mm D 1000 mm

Das Mal} C ist der Mindestabstand, der zur Wand einzuhal-
tenist (- Kapitel 5.4).
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A
= =
B
Cy - :
E
OO
F
D
G
A 2100 mm E 1000 mm
B 2600 mm F 500 mm
C 200 mm / 250 mm G 1800 mm
D 500 mm

Dargestellt ist die rechte Gebaudeecke. Die Mafte C und D
sind die Mindestabstande, die zur Wand einzuhalten sind

(- Kapitel 5.4). Bei der linken Gebaudeecke variiert das Maf}
D.

4.1.2 Schutzbereich bei Wandmontage

Abhéngig davon, wie hoch das Produkt Giber dem Boden
aufgestellt wird, erstreckt sich der Schutzbereich unterhalb
des Produkts bis zum Boden, oder bis 1000 mm unterhalb
des Produkts.
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4.1.2.1 Wandmontage bei niedriger Position Das MaR D ist der Mindestabstand, der zur Wand einzuhal-
tenist (- Kapitel 5.4).

A 4.1.2.3 Wandmontage in linker Gebaudeecke bei
erhohter Position

O .
| 0 O
; —
. s i
o
re—1
ay
1"
<
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 3100 mm E 1000 mm
C <1000 mm
A 1700 mm D 200 mm / 250 mm
Der Schutzbereich unterhalb des Produkts erstreckt sich bis g 1000 mm E 100 mm
zum Boden. C  >1000mm F 500 mm

Das Maf D ist der Mindestabstand, der zur Wand einzuhal-
tenist (- Kapitel 5.4).
Das Malf D ist der Mindestabstand, der zur Wand einzuhal-

4.1.2.2 Wandmontage bei erhohter Position tenist (- Kapitel 5.4).

4.1.2.4 Wandmontage in rechter Gebaudeecke bei
> erhohter Position

A
O A
= 1
- O
O
y
- 1
of [ 0
O
y
oy
< e 7!
oy
E
<
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 500 mm
C > 1000 mm
A 2100 mm B 1000 mm
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C > 1000 mm E
D 200 mm / 250 mm F

500 mm
500 mm

Das Mal D ist der Mindestabstand, der zur Wand einzuhal-
tenist (- Kapitel 5.4).

4.1.3 Schutzbereich bei Flachdachmontage

Abhangig davon, wie hoch das Produkt Giber dem Boden
aufgestellt wird, erstreckt sich der Schutzbereich unterhalb
des Produkts bis zum Boden, oder bis 1000 mm unterhalb
des Produkts.

4.1.3.1 Flachdachmontage

A 1000 mm

Das Mal} A ist ein um das Produkt umlaufender Abstand.

4.1.3.2 Flachdachmontage bei erhohter Position

A
[\ [\ [
m
O
y
Q : :
2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
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4.2 Ausfiihrung des Kondensatablaufs

Das anfallende Kondensat kann mittels Regenfallrohr, Gully,
Balkonabfluss oder Dachabfluss in einen Abwasserkanal,
Pumpensumpf oder Sickerschacht eingeleitet werden. Of-
fene Gullys oder Regenabflliisse innerhalb des Schutzbe-
reichs stellen kein Sicherheitsrisiko dar.

Es muss bei allen Installationsarten dafiir gesorgt werden,
dass anfallendes Kondensat frostfrei abgefiihrt wird.

421 Ausfiihrung des Kondensatablaufs bei

Bodenaufstellung

Bei der Bodenaufstellung muss das Kondensat tber ein Fall-
rohr in ein Kiesbett abgeflihrt werden, welches im frostfreien

Bereich liegt.
A o . o o o e
o ° ° °
o o o o © o
o o o
oO o C CZ)Q 5 .O ..
< o @ %0 0%|[o° 00 o
o9 O Q 00 0Q o
0y Og © o go 0g ©
.o..oo..o _2_“0 Qe 9o O \
o
O o 0 0Q 0Q o =)
A
100

Das Malf A betragt fir eine Region mit Bodenfrost = 900
mm, und flir eine Region ohne Bodenfrost = 600 mm.

Das Fallrohr muss in einem ausreichend groRen Kiesbett
munden, damit das Kondensat frei versickern kann.

Um ein Einfrieren des Kondensats zu verhindern, muss der
Heizdraht Gber den Kondensatablauftrichter in das Fallrohr
eingefadelt sein.

4.2.2 Ausfiihrung des Kondensatablaufs bei
Wandmontage

Bei der Wandmontage kann das Kondensat in ein Kiesbett
abgefiihrt werden, welches unter dem Produkt liegt.

Alternativ kann das Kondensat tber eine Kondensatablauf-
leitung an ein Regenfallrohr angeschlossen werden. In
diesem Fall muss je nach den 6rtlichen Gegebenheiten
eine elektrische Begleitheizung verwendet werden, um die
Kondensatablaufleitung frostfrei zu halten.

4.2.3 Ausfiihrung des Kondensatablaufs bei
Flachdachmontage

Bei der Flachdachmontage kann das Kondensat tiber eine
Kondensatablaufleitung an ein Regenfallrohr oder einen
Dachabfluss angeschlossen werden. In diesem Fall muss je
nach den oértlichen Gegebenheiten eine elektrische Begleit-
heizung verwendet werden, um die Kondensatablaufleitung
frostfrei zu halten.
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5 Montage 5.3  Abmessungen

5.1 Lieferumfang priifen 5.3.1  Vorderansicht

» Priifen Sie den Inhalt der Verpackungseinheiten.

Anzahl | Bezeichnung

1 Produkt

1 Kondensatablauftrichter
1 Beutel mit Kleinteilen

1 Beipack Dokumentation

5.2 Produkt transportieren

Warnung!
A Verletzungsgefahr durch groBes Gewicht

beim Heben!

1565

Zu grofdes Gewicht beim Heben kann zu Ver-
letzungen z. B. an der Wirbelsaule fihren.

» Beachten Sie das Gewicht des Produkts.

» Heben Sie das Produkt mit 6 Personen )
an.

1100

Vorsicht!
Risiko von Sachschiden durch unsachge- 9-3.2 Seitenansicht, rechts

maRes Transportieren!

Das Produkt darf niemals mehr als 45° ge-
neigt werden. Andernfalls kann es im spate-
ren Betrieb zu Stérungen im Kaltemittelkreis
kommen.

» Neigen Sie das Produkt wahrend des
Transports maximal bis 45°.

1. Berlcksichtigen Sie die Gewichtsverteilung beim
Transportieren. Das Produkt ist auf der rechten Seite
deutlich schwerer, als auf der linken Seite.

2.  Losen Sie die Verschraubung zwischen Produkt und
Palette.

3. Verwenden Sie die Transportschlaufen oder eine ge- 7
eignete Sackkarre.

4.  Schitzen Sie die Verkleidungsteile vor Beschadigung.

5.  Entfernen Sie die Transportschlaufen nach dem Trans- P
port. o

Al

449 4
el
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5.3.3 Unteransicht

180

'
14

477

Giiltigkeit: Bodenaufstellung ODER Flachdachmontage

5.3.4 Riickansicht

122
-

26
90

.

O
>

)

A

S

N

Mindestabstand | Heizbetrieb Heiz- und Kiihlbetrieb
100 mm 100 mm

B 1000 mm 1000 mm

C 200 mm 250 mm

D 500 mm 500 mm

E 600 mm 600 mm

Gilltigkeit: Wandmontage

54

» Halten Sie die angegebenen Mindestabsténde ein, um
einen ausreichenden Luftstrom zu gewahrleisten und
Wartungsarbeiten zu erleichtern.

Mindestabstande einhalten

» Stellen Sie sicher, dass ausreichend Platz fiir die Installa-

tion der hydraulischen Leitungen vorhanden ist.
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-

Mindestabstand | Heizbetrieb Heiz- und Kiihlbetrieb
A 100 mm 100 mm

B 1000 mm 1000 mm

C 200 mm 250 mm

D 500 mm 500 mm

E 600 mm 600 mm

F 300 mm 300 mm
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5.5 Bedingungen zur Montageart

Das Produkt ist fur die Montagearten Bodenaufstellung,
Wandmontage und Flachdachmontage geeignet.

Die Schragdachmontage ist nicht erlaubt.

Die Wandmontage mit dem Wandhalter aus dem Zubehor
ist nicht erlaubt. Die Wandmontage ist mit einem alternati-
ven Wandhalter ist moglich, sofern die Anforderungen an die
Statik und Tragfahigkeit der Wand erfullt sind, und das Ge-
wicht von Wandhalter und Produkt beachtet wird.

5.6 Aufstellort wahlen

Gefahr!
Verletzungsgefahr durch Eisbildung!

Die Lufttemperatur am Luftaustritt liegt unter-
halb der AuRentemperatur. Dadurch kann es
zur Eisbildung kommen.

» Wahlen Sie einen Ort und eine Ausrich-
tung, bei der der Luftaustritt mindestens
3 m Abstand zu Gehwegen, gepflasterten
Flachen und zu Fallrohren hat.

» Beachten Sie, dass die Aufstellung in Senken oder Be-
reichen, die keine freie Abstromung der Luft ermdglichen,
nicht erlaubt ist.

» Wenn der Aufstellort in unmittelbarer Nahe zur Kiisten-
linie liegt, dann beachten Sie, dass das Produkt durch
eine zusatzliche Schutzeinrichtung vor Spritzwasser ge-
schitzt werden muss.

» Halten Sie Abstand zu entflammbaren Stoffen oder ent-
zlUndlichen Gasen.

» Halten Sie Abstand zu Warmequellen.

» Setzen Sie die Au3eneinheit nicht verschmutzter, staubi-
ger oder korrosiver Luft aus.

» Halten Sie Abstand zu Ventilations6ffnungen oder Luf-
tungsschéchten.

» Halten Sie Abstand zu laubabwerfenden Baumen und
Strauchern.

» Beachten Sie, dass der Aufstellort unterhalb von 2000 m
Uber dem Meeresspiegel liegen muss.

» Wahlen Sie einen Aufstellort mit einem mdglichst groRen
Abstand zum eigenen Schlafzimmer.

» Beachten Sie die Schallemissionen. Wahlen Sie einen
Aufstellort mit einem mdglichst groen Abstand zu den
Fenstern des Nachbargebaudes.

» Wahlen Sie einen Aufstellort, der leicht zuganglich ist, um
Wartungs- und Servicearbeiten durchfiihren zu kénnen.

» Wenn der Aufstellort an den Rangierbereich von Fahr-
zeugen angrenzt, dann schitzen Sie das Produkt durch
einen Rammschutz.
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Giiltigkeit: Bodenaufstellung

1y

» Vermeiden Sie einen Aufstellort, der in einer Raumecke,
in einer Nische, zwischen Mauern oder zwischen Umzau-
nungen liegt.

» Vermeiden Sie die Ruckansaugung der Luft vom Luft-
austritt.

» Stellen Sie sicher, dass sich auf dem Untergrund kein
Wasser ansammeln kann.

» Stellen Sie sicher, dass der Untergrund Wasser gut auf-
nehmen kann.

» Planen Sie ein Kies- und Schotterbett fiir den Kondensat-
ablauf ein.

» Wahlen Sie einen Aufstellort, der im Winter frei von
groflen Schneeansammlungen ist.

» Wahlen Sie einen Aufstellort, an dem keine starken
Winde auf den Lufteintritt einwirken. Positionieren Sie
das Gerat moéglichst quer zur Hauptwindrichtung.

» Wenn der Aufstellort nicht windgeschiitzt ist, dann planen
Sie die Errichtung einer Schutzwand ein.

» Beachten Sie die Schallemissionen. Vermeiden Sie
Raumecken, Nischen oder Orte zwischen Mauern.

» Wahlen Sie einen Aufstellort mit guter Schallabsorption
durch Rasen, Straucher oder Palisaden.

» Planen Sie die unterirdische Verlegung der hydraulischen
und elektrischen Leitungen ein.

» Planen Sie ein Schutzrohr ein, das von der Au3eneinheit
durch die Gebaudewand fiihrt.

Giiltigkeit: WWandmontage

!

» Stellen Sie sicher, dass die Statik und Tragfahigkeit der
Wand den Anforderungen genligt. Beachten Sie das
Gewicht von Wandhalter und Produkt.

» Vermeiden Sie eine Montageposition in der Nahe eines
Fensters.

» Beachten Sie die Schallemissionen. Halten Sie Abstand
zu reflektierenden Gebaudewanden.

» Planen Sie die Verlegung der hydraulischen und elektri-
schen Leitungen ein.

» Planen Sie eine Wanddurchfiihrung ein.
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Giiltigkeit: Flachdachmontage

» Montieren Sie das Produkt nur auf Gebauden mit massi-
ver Bauweise und durchgangig gegossener Betondecke.

» Montieren Sie das Produkt nicht auf Gebauden mit Holz-
bauweise oder mit einem Leichtbaudach.

» Wahlen Sie einen Aufstellort, der leicht zuganglich ist,
um das Produkt regelmafig von Laub oder Schnee zu
befreien.

» Wahlen Sie einen Aufstellort, an dem keine starken
Winde auf den Lufteintritt einwirken. Positionieren Sie
das Gerat moglichst quer zur Hauptwindrichtung.

» Wenn der Aufstellort nicht windgeschiitzt ist, dann planen
Sie die Errichtung einer Schutzwand ein.

» Beachten Sie die Schallemissionen. Halten Sie Abstand
zu benachbarten Gebauden.

» Planen Sie die Verlegung der hydraulischen und elektri-
schen Leitungen ein.

» Planen Sie eine Wanddurchfiihrung ein.

5.7 Zulassige Hohendifferenz zwischen

AuBeneinheit und Sicherheitsventil im

Heizkreis

Bezogen auf den Aufstellort der AuReneinheit kann die Posi-
tion des Sicherheitsventils im Heizkreis héher oder tiefer ge-
legenen sein. Das Sicherheitsventil im Heizkreis kann bereits
in der Inneneinheit vorhanden sein.

Installationsfall 1 : Sicherheitsventil im Heizkreis auf
gleichem Hohenniveau wie AuBBeneinheit
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Mafgeblich ist die Position (1) des Sicherheitsventils in der
AuBeneinheit, und die Position (2) des hochsten Punktes im
Heizkreis.

Die zuldssige Hohendifferenz (A) ist auf 13 m begrenzt.

Installationsfall 2 : Sicherheitsventil im Heizkreis unter-
halb der AuBeneinheit

©

©
- >« 00—

OO

]

®

MaRgeblich ist die Position (1) des Sicherheitsventils in der
Aufleneinheit, die Position (2) des Sicherheitsventils im Heiz-
kreis, und die Position (3) des héchsten Punktes im Heiz-
kreis.

Die zulassige Hohendifferenz (C) ist auf 18 m begrenzt.
Die zuldssige Hohendifferenz (B) ist auf 13 m begrenzt.

Die zulassige Hohendifferenz (A) ist auf 10 m begrenzt.

Es sind bis zu 15 m mdglich, wenn bei der Auslegung der
Heizungsanlage der Betriebsdruck, das Ausdehnungsgefal
(Volumen und Vordruck) und die Wasserausdehnung mit be-
ricksichtigt werden.

Installationsfall 3 : Sicherheitsventil im Heizkreis ober-
halb der AuBeneinheit
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Mafgeblich ist die Position (1) des Sicherheitsventils in der
AuBeneinheit, und die Position (2) des Sicherheitsventils im
Heizkreis.

Die zulassige Héhendifferenz (A) ist auf 13 m begrenzt. Sind
weitere Heizungspumpen ohne hydraulische Trennung in
der Heizungsanlage vorhanden, sollte die Héhendifferenz
reduziert werden, um Kavitation zu vermeiden.

5.8

Montage und Installation vorbereiten

Gefahr!

Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion
bei Undichtigkeit im Kaltemittelkreis!

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Bei einer Undichtigkeit kann aus-
tretendes Kaltemittel durch Vermischung mit
Luft eine brennbare Atmosphéare bilden. Es
besteht Feuer- und Explosionsgefahr.

» Stellen Sie sicher, dass sich in dem
Schutzbereich keine Zindquellen wie
Steckdosen, Lichtschalter, Lampen, elek-
trische Schalter oder andere dauerhafte
Zindquellen befinden.

» Beachten Sie die grundlegenden Sicherheitsregeln, be-
vor Sie mit den Arbeiten beginnen.
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5.9 Fundament planen

Giiltigkeit: Bodenaufstellung

Y

N
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» Beachten Sie die spatere Position und Orientierung
des Geréates auf den Streifenfundamenten, wie im Bild
dargestellt.

» Beachten Sie, dass die Position (1) des Kondensata-
blaufs nicht mittig zwischen den Streifenfundamenten
liegt.

» Beachten Sie, dass der Lufteintritt (2) auf der Rickseite
und der Luftaustritt (3) auf der Vorderseite des Gerates
liegt.

5.10 Fundament herstellen

Gilltigkeit: Bodenaufstellung
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» Heben Sie eine Grube im Erdreich aus. Entnehmen Sie
die empfohlenen MaRe der Abbildung.

» Bringen Sie eine erste Lage von 100 mm wasserdurch-
I&ssigem Grobschotter (3) ein.

» Bringen Sie ein Fallrohr (1) zur Ableitung des Konden-
sats ein.
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» Bringen Sie eine weitere Lage wasserdurchlassigen
Grobschotter ein.

» Bemessen Sie die Tiefe (A) nach den oértlichen Gege-
benheiten.

— Region mit Bodenfrost: Mindesttiefe: 1000 mm
— Region ohne Bodenfrost: Mindesttiefe: 600 mm

» Bemessen Sie die Hohe (B) nach den ortlichen Gege-
benheiten.

» Stellen Sie zwei Streifenfundamente (4) aus Beton her.
Entnehmen Sie die empfohlenen MaRe der Abbildung.

» Beachten Sie, dass die Abstande der Bohrldcher in
den Streifenfundamenten nur fiir die Montage mit den
kleinen Dampfungsfifien gilt.

» Bringen Sie zwischen und neben den Streifenfunda-
menten ein Kiesbett (2) ein.

5.11 Arbeitssicherheit gewéhrleisten
Giiltigkeit: Wandmontage

» Sorgen Sie fiir einen sicheren Zugang zu der Montage-
position an der Wand.

» Wenn die Arbeiten am Produkt in einer Hohe von tUber
3 m stattfinden, dann montieren Sie ein technische Ab-
sturzsicherung.

» Beachten Sie die ortlichen Gesetze und Vorschriften.
Gilltigkeit: Flachdachmontage

» Sorgen Sie flr einen sicheren Zugang auf das Flach-
dach.

» Halten Sie einen Sicherheitsbereich von 2 m zur Absturz-
kante ein, zuzlglich eines erforderlichen Abstands fir die
Arbeiten am Produkt. Der Sicherheitsbereich darf nicht
betreten werden.

» Wenn dies nicht moglich ist, dann montieren Sie an der
Absturzkante eine technische Absturzsicherung, bei-
spielsweise ein belastbares Gelander. Errichten Sie al-
ternativ eine technische Auffangeinrichtung, beispiels-
weise ein Gerust oder Fangnetze.

» Halten Sie ausreichend Abstand zu einer Dachausstiegs-
luke und zu Flachdachfenstern. Sichern Sie eine Dach-
ausstiegsluke und Flachdachfenster wahrend der Ar-
beiten gegen Betreten und Hineinfallen, beispielsweise
durch eine Absperrung.

5.12 Produkt aufstellen
Giiltigkeit: Bodenaufstellung

» Verwenden Sie, je nach gewlinschter Montageart, die
passenden Produkte aus dem Zubehor.

— Kleine DampfungsfiRe

— GroRRe DampfungsfiiRe

— Erhéhungssockel und kleine Dampfungsfiie
» Richten Sie das Produkt waagerecht aus.

Gilltigkeit: Wandmontage

» Prifen Sie den Aufbau und die Tragfahigkeit der
Wand. Beachten Sie das Gewicht des Produkts.

» Verwenden Sie den zum Wandaufbau passenden
Wandhalter aus dem Zubehor.

» Verwenden Sie die kleinen Dampfungsfiie.
» Richten Sie das Produkt waagerecht aus.
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Giiltigkeit: Flachdachmontage

Warnung!
Verletzungsgefahr durch Umkippen bei

Wind!

Bei Windbelastung kann das Produkt um-
kippen.

» Verwenden Sie zwei Betonsockel und
eine rutschsichere Schutzmatte.

» Verschrauben Sie das Produkt mit den
Betonsockeln.

» Verwenden Sie die groRen Dampfungsfiile.
» Richten Sie das Produkt waagerecht aus.

5.13 Kondensatablaufleitung anschlieBen

Gefahr!
A Verletzungsgefahr durch iiberfrierendes

Kondensat!

Gefrorenes Kondensat auf Gehwegen kann
zum Sturz fuhren.

» Stellen Sie sicher, dass ablaufendes Kon-
densat nicht auf Gehwege gelangt und
dort Eis bilden kann.

Beachten Sie, dass bei allen Installationsarten daftr
gesorgt werden muss, dass anfallendes Kondensat
frostfrei abgefiihrt wird.

T

!

Gilltigkeit: Bodenaufstellung

Bedingung: Ausfiihrung ohne Ablaufleitung

» Montieren Sie den Kondensatablauftrichter (3) aus
dem Beipack.

» Schieben Sie den Heizdraht (1) von innen durch den
Kondensatablauftrichter in das Fallrohr.

» Justieren Sie den innenliegenden Heizdraht so, dass
die Schlaufe (4) konzentrisch zum Loch im Boden-
blech liegt.
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» Stellen Sie sicher, dass der Kondensatablauftrichter
mittig iber dem Fallrohr im Kiesbett positioniert ist.

Bedingung: Ausfiihrung mit Ablaufleitung

» Installieren Sie diese Ausfiihrung nur in Regionen
ohne Bodenfrost.

» Montieren Sie den Kondensatablauftrichter (3) und
den Adapter (2) aus dem Beipack.

» SchlieRen Sie Ablaufleitung an den Adapter an.

» Schieben Sie den Heizdraht (1) von innen durch den
Kondensatablauftrichter und den Adapter in die Ab-
laufleitung.

» Justieren Sie den innenliegenden Heizdraht so, dass
die Schlaufe (4) konzentrisch zum Loch im Boden-
blech liegt.

Gilltigkeit: Wandmontage
Bedingung: Ausfiihrung ohne Ablaufleitung

» Montieren Sie den Kondensatablauftrichter (3) aus
dem Beipack.

» Schieben Sie den Heizdraht (1) von innen durch den
Kondensatablauftrichter nach aulRen.

» Schieben Sie das Ende des Heizdrahts so weit von
aulRen durch den Kondensatablauftrichter nach innen
zuruick, bis ein U-férmiger Bogen im Kondensatablauf-
trichter verbleibt.

» Justieren Sie den innenliegenden Heizdraht so, dass
die Schlaufe (4) konzentrisch zum Loch im Boden-
blech liegt.

» Nutzen Sie ein Kiesbett unterhalb des Produkts, um
das Kondensat abzufiihren.

Bedingung: Ausfiihrung mit Ablaufleitung

» Montieren Sie den Kondensatablauftrichter (3) und
den Adapter (2) aus dem Beipack.

» SchlieRen Sie Ablaufleitung an den Adapter und an
ein Regenfallrohr an. Achten Sie dabei auf ein ausrei-
chendes Gefalle.

» Schieben Sie den Heizdraht (1) von innen durch den
Kondensatablauftrichter und den Adapter in die Ab-
laufleitung.

» Justieren Sie den innenliegenden Heizdraht so, dass
die Schlaufe (4) konzentrisch zum Loch im Boden-
blech liegt.

» Wenn es sich um eine Region mit Bodenfrost handelt,
dann installieren Sie eine elektrische Begleitheizung
fur die Ablaufleitung.
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Giiltigkeit: Flachdachmontage

Bedingung: Ausfiihrung ohne Ablaufleitung

» Montieren Sie den Kondensatablauftrichter (3) aus
dem Beipack.

» Schieben Sie den Heizdraht (1) von innen durch den
Kondensatablauftrichter nach auRen.

» Justieren Sie den innenliegenden Heizdraht so, dass
die Schlaufe (4) konzentrisch zum Loch im Boden-
blech liegt.

» Nutzen Sie das Flachdach, um das Kondensat abzu-
fihren.

Bedingung: Ausfiihrung mit Ablaufleitung

» Montieren Sie den Kondensatablauftrichter (3) und
den Adapter (2) aus dem Beipack.

» SchlieBen Sie Ablaufleitung an den Adapter und auf
kurzer Strecke an ein Regenfallrohr an. Achten Sie
dabei auf ein ausreichendes Gefalle.

» Schieben Sie den Heizdraht (1) von innen durch den
Kondensatablauftrichter und den Adapter in die Ab-
laufleitung.

» Justieren Sie den innenliegenden Heizdraht so, dass
die Schlaufe (4) konzentrisch zum Loch im Boden-
blech liegt.

» Wenn es sich um eine Region mit Bodenfrost handelt,
dann installieren Sie eine elekirische Begleitheizung
fur die Ablaufleitung.

5.14 Schutzwand errichten
Giiltigkeit: Bodenaufstellung ODER Flachdachmontage

» Wenn der Aufstellort nicht windgeschiitzt ist, dann
errichten Sie eine Schutzwand gegen den Wind.

» Halten Sie dabei die Mindestabstande ein.

5.15

Die folgenden Arbeiten sind nur bei Bedarf beziehungsweise
bei Wartungsarbeiten oder Reparaturarbeiten auszufiihren.

Verkleidungsteile demontieren/montieren

Es wird dazu folgendes Werkzeug bendétigt:

— Schraubendreher fiir Blechschraube T20

5.15.1 Verkleidungsdeckel demontieren

» Demontieren Sie den Verkleidungsdeckel wie in der Ab-
bildung dargestellt.
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5.15.2 Rechte Seitenverkleidung demontieren

5.15.4 Luftaustrittsgitter demontieren

N [©

e

\

2

» Demontieren Sie die rechte Seitenverkleidung wie in der
Abbildung dargestellt.

5.15.3 Frontverkleidung demontieren

\
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B\

»

» Demontieren Sie das Luftaustrittsgitter wie in der Abbil-
dung dargestellt.

5.15.5 Linke Seitenverkleidung demontieren

» Demontieren Sie die Frontverkleidung wie in der Abbil-
dung dargestellt.
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» Demontieren Sie die linke Seitenverkleidung wie in der
Abbildung dargestellt.
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5.15.6 Lufteintrittsgitter demontieren

1. Trennen Sie die elektrische Verbindung am Tempera-
tursensor (1).

2.  Demontieren Sie die beiden Querstreben (2) wie in der
Abbildung dargestellit.

3. Demontieren Sie das Lufteintrittsgitter wie in der Abbil-
dung dargestellt.

5.15.7 Verkleidungsteile montieren

1. Gehen Sie beim Montieren in der umgekehrten Rei-
henfolge wie beim Demontieren vor.

2. Folgen Sie dazu den Abbildungen fiir die Demontage
(- Kapitel 5.15.1).

6 Hydraulikinstallation

6.1 Installationsart Direktanbindung oder
Systemtrennung

Bei einer Direktanbindung ist die AuReneinheit hydraulisch
direkt mit der Inneneinheit und der Heizungsanlage verbun-
den. In diesem Fall besteht bei Frost die Gefahr des Einfrie-
rens der AulReneinheit.

Bei einer Systemtrennung ist der Heizkreis in einen priméaren
und einen sekundaren Heizkreis getrennt. Die Trennung ist
dabei mit einem optionalen Zwischen-Warmetauscher rea-
lisiert, der in der Inneneinheit oder im Gebaude platziert ist.
Wenn der primare Heizkreis mit einem Frostschutz-Wasser-
Gemisch gefiillt wird, dann ist die AuReneinheit bei Frost,
und auch bei einem Stromausfall, vor dem Einfrieren ge-
schitzt.
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6.2 Sicherstellung der
Mindestumlaufwassermenge

Bei Heizungsanlagen, die Uberwiegend mit thermostatisch
oder elektrisch geregelten Ventilen ausgerustet sind, muss
eine stetige, ausreichende Durchstromung der Warme-
pumpe sichergestellt werden. Bei der Auslegung der
Heizungsanlage muss die Mindestumlaufwassermenge an
Heizwasser sichergestellt sein.

6.3 Anforderungen an hydraulische
Komponenten

Kunststoffrohre, die fiir den Heizkreis zwischen Gebaude
und Produkt verwendet werden, missen diffusionsdicht sein.

Rohrleitungen, die fir den Heizkreis zwischen Gebaude und
Produkt verwendet werden, miissen eine UV- und hochtem-
peraturbestandige thermische Isolierung aufweisen.

6.4 Hydraulikinstallation vorbereiten

1.  Spulen Sie die Heizungsanlage vor dem Anschluss
des Produkts sorgfaltig durch, um mégliche Riick-
stdnde in den Rohleitungen zu entfernen!

2. Wenn Sie Létarbeiten an Anschlussstiicken vorneh-
men, dann filhren Sie diese aus, solange die zugeh6-
rigen Rohrleitungen noch nicht am Produkt installiert
sind.

3. Installieren Sie einen Schmutzfanger in der Rohrleitung
fir den Heizungsricklauf.

6.5 Rohrleitungen zum Produkt verlegen

1. Verlegen Sie die Rohrleitungen flir den Heizkreis vom
Gebaude durch die Wanddurchfiihrung zum Produkt.

Gilltigkeit: Bodenaufstellung

O 5 0 o

[

)

» Verlegen Sie die Rohrleitungen durch ein geeignetes
Schutzrohr im Erdreich, wie in der beispielhaften Ab-
bildung dargestellt.

» Entnehmen Sie die MaRe und Abstande aus der
Montageanleitung fir das Zubehor (Anschlusskonsole,
Anschlussset).

Installations- und Wartungsanleitung 0020326636_03



Giiltigkeit: Wandmontage

Giiltigkeit: WWandmontage

» Fuhren Sie die Rohrleitungen durch die Wanddurch-
fuhrung zum Produkt, wie in der Abbildung dargestellt.

» Verlegen Sie die Rohrleitungen von innen nach auRRen

mit einem Gefalle von etwa 2°.
» Entnehmen Sie die MaRe und Abstande aus der

Montageanleitung fiir das Zubehor (Anschlusskonsole,

Anschlussset).

6.6 Rohrleitungen am Produkt anschlieRen

1.  Entfernen Sie die Abdeckkappen an den hydraulischen

Anschliissen.

Heizungsricklauf,
G11/4"

1 Heizungsvorlauf, 2
G11/4"

2. SchlieRen Sie die Rohrleitungen fiir den Heizkreis an.

Gilltigkeit: Bodenaufstellung

» Verwenden Sie die Anschlusskonsole und beiliegende

Bauteile aus dem Zubehor.
» Prifen Sie alle Anschlisse auf Dichtheit.
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6.7

6.8

7

Verwenden Sie die Anschlusskonsole und beiliegen-
den Bauteile aus dem Zubehdr.

Prifen Sie alle Anschlisse auf Dichtheit.

Hydraulikinstallation abschlieBen

Installieren Sie abhangig von der Anlagenkonfiguration
weitere erforderliche sicherheitsrelevante Komponen-
ten.

Berlicksichtigen Sie, dass ein Sicherheitsventil mit
einem Auslodsedruck von 2,5 bar im Produkt enthalten
ist.

Stellen Sie sicher, dass alle weiteren installierten Si-
cherheitsventile im Heizkreis einen Schaltpunkt von
mindestens 3 bar unter Beachtung der maximal zul&s-
sigen Druckbelastung aller im Heizkreis installierten
Komponenten haben. Damit wird das Sicherheitskon-
zept auch im Falle einer Undichtigkeit im Kaltemittel-
kreis erfillt.

Prifen Sie alle Anschlisse auf Dichtheit.

Option: Produkt an ein Schwimmbad
anschlieBen

SchlieRen Sie den Heizkreis des Produkts nicht direkt
an ein Schwimmbad an.

Verwenden Sie einen geeigneten Trennwarmetauscher
und die weiteren fir diese Installation erforderlichen
Komponenten.

Elektroinstallation

Dieses Gerat stimmt mit IEC 61000-3-12 unter der Voraus-
setzung Uberein, dass die Kurzschlussleistung Ssc am An-
schlusspunkt der Kundenanlage mit dem 6ffentlichen Netz
groRer oder gleich 33 ist. Es liegt in der Verantwortung des
Installateurs oder Betreibers des Geréates, sicherzustellen,
falls erforderlich nach Riicksprache mit dem Netzbetreiber,
dass dieses Gerat nur an einem Anschlusspunkt mit einem
Ssc-Wert, der grofer oder gleich 33 ist, angeschlossen wird.
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Elektroinstallation vorbereiten

Gefahr!

Lebensgefahr durch Stromschlag bei un-
sachgemaRem elektrischen Anschluss!

Ein unsachgemal ausgefuhrter elektrischer
Anschluss kann die Betriebssicherheit des
Produkts beeintrachtigen und zu Personen-
und Sachschaden flihren.

» Fuhren Sie die Elektroinstallation nur
durch, wenn Sie ausgebildeter Fach-
handwerker und fur diese Arbeit qualifi-
ziert sind.

1.  Beachten Sie die technischen Anschlussbedingungen
fur den Anschluss an das Niederspannungsnetz des
Energieversorgungsunternehmens.

2. Ermitteln Sie, ob die Funktion EVU-Sperre fiir das Pro-
dukt vorgesehen ist, und wie die Stromversorgung
des Produkts, je nach Art der Abschaltung, ausgefiihrt
werden soll.

3.  Ermitteln Sie Uber das Typenschild, ob das Produkt
einen elektrischen Anschluss 1~/230V oder 3~/400V
bendtigt.

4.  Ermitteln Sie Gber das Typenschild den Bemessungs-
strom des Produkts. Leiten Sie davon die passenden
Leitungsquerschnitte fiir die elektrischen Leitungen ab.

5.  Bereiten Sie das Verlegen der elektrischen Leitungen
vom Gebaude durch die Wanddurchfiihrung zum Pro-
dukt vor. Wenn die Leitungslange 10 m Ubersteigt,
dann bereiten Sie die voneinander getrennte Verle-
gung von Netzanschlussleitung und Sensor-/Buslei-
tung vor.

7.2 Anforderungen an die

Netzspannungsqualitat

Fir die Netzspannung des 1-phasigen 230V-Netzes muss
eine Toleranz von +10 % bis -15 % gegeben sein.

Fir die Netzspannung des 3-phasigen 400V-Netzes muss
eine Toleranz von +10 % bis -15 % gegeben sein. Fir die
Spannungsdifferenz zwischen den einzelnen Phasen muss
eine Toleranz +-2 % gegeben sein.

7.3

Fir den Netzanschluss sind flexible Schlauchleitungen zu
verwenden, die fir die Verlegung im Freien geeignet sind.
Die Spezifikation muss mindestens dem Standard 60245
IEC 57 mit dem Kurzzeichen HO5RN-F entsprechen.

Die elektrischen Trennvorrichtungen missen eine Kontakt-
offnung von mindestens 3 mm aufweisen.

Anforderungen an elektrische Komponenten

Fur die elektrische Absicherung sind trage Sicherungen
mit Charakteristik C zu verwenden. Bei 3-phasigem Netz-
anschluss missen die Sicherungen 3-polig schaltend sein.

Fur den Personenschutz sind, soweit fir den Installati-
onsort vorgeschrieben, allstromsensitive Fehlerstrom-
Schutzschalter Typ B zu verwenden. Die Auslésung muss
kurzzeitverzégert und flr den Einsatz von Wechselrichtern
(Ausldsekennlinie > 1 kHz) geeignet sein.
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7.4 Anforderungen an die eBUS-Leitung

Beachten Sie die folgenden Regeln bei der Verlegung von
eBUS-Leitungen:

» Verwenden Sie 2-adrige Kabel.

» Verwenden Sie niemals geschirmte oder verdrillte Kabel.

» Verwenden Sie nur entsprechende Kabel, z. B. vom Typ
NYM oder HO5VV (-F / -U).

» Beachten Sie die zulassige Gesamtlange von 125 m.
Dabei qilt ein Aderquerschnitt von 20,75 mm? bis 50 m
Gesamtlange und ein Aderquerschnitt von 1,5 mm? ab
50 m.

Um Stérungen der eBUS-Signale (z. B. durch Interferenzen)
zu vermeiden:

» Halten Sie einen Mindestabstand von 120 mm zu Netz-
anschlussleitungen oder anderen elektromagnetischen
Storquellen ein.

» Fihren Sie bei Parallelverlegung zu Netzleitungen die
Kabel gemal den einschlagigen Vorschriften z. B. auf
Kabeltrassen.

» Ausnahmen: Bei Wanddurchbriichen und im Schalt-
kasten ist die Unterschreitung des Mindestabstands ak-
zeptabel.

7.5 Elektrische Trennvorrichtung

Die elektrische Trennvorrichtung wird in dieser Anleitung
auch als Trennschalter bezeichnet. Als Trennschalter wird
Ublicherweise die Sicherung beziehungsweise der Leitungs-
schutzschalter verwendet, der im Zahler-/Sicherungskasten
des Gebaudes verbaut ist.

7.6 Komponenten fiir Funktion EVU-Sperre
installieren

Bei der Funktion EVU-Sperre wird die Warmeerzeugung der
Warmepumpe zeitweise durch das Energieversorgungsun-
ternehmen abgeschaltet. Die Abschaltung kann auf zwei Ar-
ten erfolgen:

1.  Das Signal fir die Abschaltung wird auf den Anschluss
S21 der Inneneinheit geleitet.

2. Das Signal der Abschaltung wird auf ein bauseits in-
stalliertes Trennschiitz im Zahler-/Sicherungskasten
geleitet.

» Wenn die Funktion EVU-Sperre vorgesehen ist, dann
installieren und verdrahten Sie zusatzliche Komponenten
im Zahler-/Sicherungskasten des Gebaudes.

» Folgen Sie dazu dem Schaltplan im Anhang der Installa-
tionsanleitung zur Inneneinheit.
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7.7

Abdeckung der elektrischen Anschliisse
demontieren

@ s [0 D
NH 4 O N
X200 134 3 |©@ 5E
24 2 |Q <
L4 1 |O L
L4 2 [0
X210 10
L4 4 O
NH 3 [
X211 @4 2 |©
D1 1|0

7.8

Beachten Sie, dass die Abdeckung eine sicherheitsre-
levante Abdichtung enthélt, die bei einer Undichtigkeit
im Kaltemittelkreis wirksam sein muss.

Demontieren Sie die Abdeckung wie in der Abbildung
dargestellt, ohne die umlaufende Dichtung zu bescha-
digen.

Elektrische Leitung entmanteln

Kurzen Sie die elektrische Leitung bei Bedarf.

<30 mm

Y
Y

I

zZ

PE

<40 mm

Installieren Sie fir das Produkt im Gebaude einen
Trennschalter, wie in der Abbildung dargestelit.
Verwenden Sie eine 3-polige Netzanschlussleitung.
Fihren Sie diese vom Gebaude durch die Wanddurch-
fihrung zum Produkt.

SchlieRen Sie die Netzanschlussleitung im Schalt-
kasten am Anschluss X200 an.

Befestigen Sie die Netzanschlussleitung mit der Zug-
entlastungsklemme.

1~/230V, zweifache Stromversorgung

Installieren Sie fir das Produkt, falls fiir den Installati-
onsort vorgeschrieben, zwei Fehlerstrom-Schutzschal-
ter.

<30 mm

7.9

Entmanteln Sie die elektrische Leitung wie in der Ab-
bildung dargestellt. Achten Sie dabei darauf, die Isolie-
rungen der einzelnen Adern nicht zu beschadigen.
Versehen Sie die abisolierten Enden der Adern

mit Aderendhulsen, um Kurzschliusse durch lose
Einzeldrahte zu vermeiden.

Stromversorgung herstellen, 1~/230V

» Ermitteln Sie die Anschlussart:

D1 5 O D
N4 4 |O N
X200 L34 3 (@ T
24 2 (Q < @
14 4 [Ob——-+-—+--7+T— L
L4 2 [©
X210 Mirmre —
<
L4 4 (O —~ L
Nd4 3 (@ N
X211 @4 2 (O @)
D11 |9

Fall Anschlussart

EVU-Sperre nicht vorgesehen einfache Stromver-

EVU-Sperre vorgesehen, Abschal- sorgung

tung Uber Anschluss S21

zweifache Stromver-
sorgung

EVU-Sperre vorgesehen, Abschal-
tung uber Trennschutz

7.9.1 1~/230V, einfache Stromversorgung

1.

Installieren Sie flr das Produkt, falls fiir den Installa-
tionsort vorgeschrieben, einen Fehlerstrom-Schutz-
schalter.
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Installieren Sie fir das Produkt im Geb&ude ein Trenn-
schutz, wie in der Abbildung dargestellt.

Installieren Sie fir das Produkt im Gebaude zwei
Trennschalter, wie in der Abbildung dargestelit.
Verwenden Sie zwei 3-polige Netzanschlussleitungen.
Fuhren Sie diese vom Gebaude durch die Wanddurch-
fihrung zum Produkt.

SchlielRen Sie die Netzanschlussleitung (vom Warme-
pumpen-Stromzahler) am Anschluss X200 an. Diese
Stromversorgung kann zeitweise durch das Energie-
versorgungsunternehmen abgeschaltet werden.
Entfernen Sie die 2-polige Briicke am Anschluss X2170.
Schlielen Sie die Netzanschlussleitung (vom Haus-
haltsstromzahler) am Anschluss X271 an. Diese
Stromversorgung besteht permanent.

Befestigen Sie die Netzanschlussleitungen mit den
Zugentlastungsklemmen.
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7.10 Stromversorgung herstellen, 3~/400V

>

Ermitteln Sie die Anschlussart:

Fall Anschlussart
EVU-Sperre nicht vorgesehen einfache Stromver-
EVU-Sperre vorgesehen, Abschal- sorgung

tung Uber Anschluss S21

EVU-Sperre vorgesehen, Abschal- zweifache Stromver-
tung Uber Trennschitz sorgung

7.10.1 3~/400V, einfache Stromversorgung

1.

Installieren Sie flr das Produkt, falls fir den Installa-
tionsort vorgeschrieben, einen Fehlerstrom-Schutz-
schalter.
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diese vom Gebaude durch die Wanddurchfihrung zum
Produkt.

5.  SchlieRen Sie die 5-polige Netzanschlussleitung (vom
Warmepumpen-Stromzahler) am Anschluss X200
an. Diese Stromversorgung kann zeitweise durch
das Energieversorgungsunternehmen abgeschaltet
werden.

6. Entfernen Sie die 2-polige Briicke am Anschluss X210.

7.  SchlieRen Sie die 3-polige Netzanschlussleitung (vom
Haushaltsstromzéhler) am Anschluss X211 an. Diese
Stromversorgung besteht permanent.

8.  Befestigen Sie die Netzanschlussleitungen mit den
Zugentlastungsklemmen.

711  eBUS-Leitung anschliefen

1. Verwenden Sie eine eBUS-Leitung gemaf den Anfor-
derungen (- Kapitel 7.4).

2. Fihren Sie die eBUS-Leitung vom Gebaude durch die
Wanddurchfiihrung zum Produkt.

520 |

X206 S21 ]

= |IN|w|d|lO|O
ERISEISE

BUS |

" eBUS
R

Installieren Sie fir das Produkt im Gebaude einen
Trennschalter, wie in der Abbildung dargestellt.
Verwenden Sie eine 5-polige Netzanschlussleitung.
Flhren Sie diese vom Gebaude durch die Wanddurch-
fuhrung zum Produkt.

SchlieRen Sie die Netzanschlussleitung im Schalt-
kasten am Anschluss X200 an.

Befestigen Sie die Netzanschlussleitung mit der Zug-
entlastungsklemme.

7.10.2 3~/400V, zweifache Stromversorgung

1.

Installieren Sie flir das Produkt, falls fiir den Installati-
onsort vorgeschrieben, zwei Fehlerstrom-Schutzschal-
ter.

3. SchlielRen Sie die eBUS-Leitung am Anschluss X206,
BUS an.

4. Befestigen Sie die eBUS-Leitung mit der Zugentlas-
tungsklemme.

7.12 Maximalthermostat anschlieBen
Bedingung: Kein Zwischenwarmetauscher in der Inneneinheit installiert

» Verwenden Sie ein 2-poliges Kabel mit einem Aderquer-
schnitt von mindestens 0,75 mm?2.

» Fihren Sie das Kabel vom Gebaude durch die Wand-
durchfiihrung zum Produkt.
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Installieren Sie fir das Produkt im Gebaude ein Trenn-
schiitz, wie in der Abbildung dargestellt.

Installieren Sie fir das Produkt zwei Trennschalter, wie
in der Abbildung dargestellt.

Verwenden Sie eine 5-polige Netzanschlussleitung
und eine 3-polige Netzanschlussleitung. Fiihren Sie

» Entfernen Sie die Briicke am Anschluss X206, S20.
SchlielRen Sie das Kabel hier an.

» Befestigen Sie das Kabel mit der Zugentlastungsklemme.
Bedingung: Zwischenwarmetauscher in der Inneneinheit installiert

» SchlieRen Sie das Maximalthermostat an der Innenein-
heit an (- Installationsanleitung zur Inneneinheit).
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7.13 Zubehore anschlieRen

» Beachten Sie den Verbindungsschaltplan im Anhang.

7.14 Abdeckung der elektrischen Anschliisse
montieren

1.  Beachten Sie, dass die Abdeckung eine sicherheitsre-
levante Abdichtung enthélt, die bei einer Undichtigkeit
im Kaltemittelkreis wirksam sein muss.

2.  Befestigen Sie die Abdeckung durch Absenken in der
Arretierung am unteren Rand.

3. Befestigen Sie die Abdeckung mit zwei Schrauben am
oberen Rand.

8 Inbetriebnahme

8.1

» Priifen Sie, ob alle hydraulischen Anschliisse korrekt
ausgefiihrt sind.

» Prifen Sie, ob alle elektrischen Anschliisse korrekt aus-
gefihrt sind.

» Prifen Sie, je nach Anschlussart, ob ein oder zwei
Trennschalter installiert sind.

» Prifen Sie, falls fur den Installationsort vorgeschrieben,
ob ein Fehlerstrom-Schutzschalter installiert ist.

» Lesen Sie die Betriebsanleitung durch.

» Stellen Sie sicher, dass nach der Aufstellung bis zum
Einschalten des Produkts mindestens 30 Minuten ver-
gangen sind.

» Stellen Sie sicher, dass die Abdeckung der elektrischen
Anschliisse montiert ist.

Vor dem Einschalten priifen

8.2 Produkt einschalten

» Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter ein, die mit
dem Produkt verbunden sind.

8.3

Heizwasser/Fiill- und Erganzungswasser
priifen und aufbereiten

Vorsicht!
Risiko eines Sachschadens durch minder-
wertiges Heizwasser

» Sorgen Sie fiir Heizwasser von ausrei-
chender Qualitat.

» Bevor Sie die Anlage befillen oder nachfillen, tberpru-
fen Sie die Qualitat des Heizwassers.

Qualitit des Heizwassers liberpriifen

» Entnehmen Sie ein wenig Wasser aus dem Heizkreis.

» Prifen Sie das Aussehen des Heizwassers.

» Wenn Sie sedimentierende Stoffe feststellen, dann mus-
sen Sie die Anlage abschlammen.

» Kontrollieren Sie mit einem Magnetstab, ob Magnetit
(Eisenoxid) vorhanden ist.

» Wenn Sie Magnetit feststellen, dann reinigen Sie die An-
lage und treffen Sie geeignete MalRnahmen zum Korro-
sionsschutz (z. B. Magnetitabscheider einbauen).

» Kontrollieren Sie den pH-Wert des entnommenen Was-
sers bei 25 °C.

» Bei Werten unter 8,2 oder tiber 10,0 reinigen Sie die An-
lage und bereiten Sie das Heizwasser auf.
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» Stellen Sie sicher, dass kein Sauerstoff ins Heizwasser
dringen kann.

Fill- und Ergdnzungswasser priifen

» Messen Sie die Harte des Fill- und Ergdnzungswassers,
bevor Sie die Anlage befiillen.

Fill- und Erganzungswasser aufbereiten

» Beachten Sie zur Aufbereitung des Fll- und Ergan-
zungswassers die geltenden nationalen Vorschriften und
technischen Regeln.

Sofern nationale Vorschriften und technische Regeln keine
héheren Anforderungen stellen, gilt:

Sie missen das Full- und Ergdnzungswasser aufbereiten,

— wenn die gesamte Fill- und Ergdnzungswassermenge
wahrend der Nutzungsdauer der Anlage das Dreifache
des Nennvolumens der Heizungsanlage Uberschreitet
oder

— wenn der pH-Wert des Heizwassers unter 8,2 oder iber
10,0 liegt oder

— wenn die in der nachfolgenden Tabelle genannten Richt-
werte nicht eingehalten werden.

Gesamt- | \Wasserhirte bei spezifischem Anlagenvolumen”
heizleis- > 20 KW
tun

[¢] < 20 I/kW < 40 kW > 40 I/kW
kW °dH mn“’s" °dH "I'T:’S" °dH | mol/m?
<50” keine | keine |<4gg| <30 |[<03|<0,05
<50 <16,8 | <3 <84 | <15 <03 | <0,05
>50bis | <112 | =2 <56 |=<1,0 <0,3 | <0,05
<200
> 200 bis | < 8,4 <15 <03 |<0,05 | <03 | <0,05
<600
> 600 <03 <0,05 | <03 |<005 |<03|<0,05
1) Liter Nenninhalt/Heizleistung; bei Mehrkesselanlagen ist die
kleinste Einzel-Heizleistung einzusetzen.
2) Spezifischer Wasserinhalt des Warmeerzeugers = 0,3 | je kW.
3) Spezifischer Wasserinhalt des Warmeerzeugers < 0,3 | je kW
(z. B. Umlaufwasserheizer) und Anlagen mit elektr. Heizelemen-
ten.

Giiltigkeit: Osterreich ODER Estland ODER Litauen ODER Niederlande
Vorsicht!

A Risiko eines Sachschadens durch Anrei-

cherung des Heizwassers mit ungeeigne-

ten Zusatzstoffen!

Ungeeignete Zusatzstoffe konnen zu Ver-
anderungen an Bauteilen, Gerduschen im
Heizbetrieb und evtl. zu weiteren Folgescha-
den fihren.

» Verwenden Sie keine ungeeigneten Frost-
und Korrosionsschutzmittel, Biozide und
Dichtmittel.

Bei ordnungsgemaRer Verwendung folgender Zusatzstoffe
wurden an unseren Produkten bislang keine Unvertraglich-
keiten festgestellt.

» Befolgen Sie bei der Verwendung unbedingt die Anleitun-
gen des Herstellers des Zusatzstoffs.
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Fir die Vertraglichkeit jedweder Zusatzstoffe im tbrigen Hei-
zungssystem und deren Wirksamkeit tibernehmen wir keine
Haftung.

Zusatzstoffe fiir ReinigungsmaBRnahmen
(anschlieBendes Ausspiilen erforderlich)
- Adey MC3+

- Adey MC5

— Fernox F3

— Sentinel X 300

— Sentinel X 400

Zusatzstoffe zum dauerhaften Verbleib in der An-
lage

— Adey MC1+

- Fernox F1

— Fernox F2

— Sentinel X 100

— Sentinel X 200

Zusatzstoffe zum Frostschutz zum dauerhaften
Verbleib in der Anlage

- Adey MC ZERO

— Fernox Antifreeze Alphi 11

— Sentinel X 500

» Wenn Sie die 0. g. Zusatzstoffe eingesetzt haben, dann
informieren Sie den Betreiber Uiber die notwendigen MaR-
nahmen.

» Informieren Sie den Betreiber liber die notwendigen Ver-
haltensweisen zum Frostschutz.

8.4

1. Wenn Sie Frostschutz gewahrleisten wollen, dann fiil-
len Sie nicht den gesamten Heizkreis mit Frostschutz-
mittel, sondern stellen Sie eine Systemtrennung her.

Heizkreis befiillen und entliiften

Gilltigkeit: Direktanbindung

» Beflillen Sie das Produkt tiber den Ruicklauf mit Heiz-
wasser. Erhéhen Sie den Fulldruck langsam, bis der
gewunschte Betriebsdruck erreicht ist.

— Betriebsdruck: 0,15 bis 0,2 MPa (1,5 bis 2,0 bar)

» Aktivieren Sie das Entliftungsprogramm am Regler
der Inneneinheit. Der Schnellentliifter in der Aufenein-
heit ist dabei gedffnet, und darf nach dem Entliftungs-
vorgang nicht geschlossen werden.

» Uberpriifen Sie wahrend des Entliiftungsvorgangs den
Anlagendruck. Wenn der Druck abfallt, dann fillen Sie
Heizwasser nach, bis der gewilinschte Betriebsdruck
wieder erreicht ist.

Giiltigkeit: Systemtrennung

» Befiillen Sie das Produkt und den primaren Heizkreis
Uber den Rucklauf mit einem Frostschutz-Wasser-Ge-
misch (44 % vol. Propylenglykol und 56 % vol. Was-
ser). Erhohen Sie den Fulldruck langsam, bis der ge-
wunschte Betriebsdruck erreicht ist.

— Betriebsdruck: 0,15 bis 0,2 MPa (1,5 bis 2,0 bar)

» Aktivieren Sie das Entliftungsprogramm am Regler
der Inneneinheit. Der Schnellentlifter in der Auf3enein-
heit ist dabei gedffnet, und darf nach dem Entliftungs-
vorgang nicht geschlossen werden.

» Uberpriifen Sie wahrend des Entliiftungsvorgangs den
Anlagendruck. Wenn der Druck abfallt, dann flllen
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Sie mit Frostschutz-Wasser-Gemisch nach, bis der
gewunschte Betriebsdruck wieder erreicht ist.

» Befiillen Sie den sekundaren Heizkreis mit Heizwas-
ser. Erh6hen Sie den Fulldruck langsam, bis der ge-
wunschte Betriebsdruck erreicht ist.

— Betriebsdruck: 0,15 bis 0,2 MPa (1,5 bis 2,0 bar)

» Aktivieren Sie die Heizungspumpe am Regler der In-
neneinheit.

» Uberpriifen Sie wahrend des Entliiftungsvorgangs den
Anlagendruck. Wenn der Druck abfallt, dann flllen Sie
Heizwasser nach, bis der gewlinschte Betriebsdruck
wieder erreicht ist.

8.5

Die folgende Kennlinie gilt fir den Heizkreis der Aufenein-
heit und bezieht sich auf eine Heizwassertemperatur von
20 °C.

Verfiigbarer Restférderdruck
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0 400 800 1200 1600 2000

A Volumenstrom, in I/h B Restforderdruck, in kPa

9 Ubergabe an den Betreiber

9.1

» Erlautern Sie dem Betreiber den Betrieb. Informieren
Sie ihn, ob eine Systemtrennung vorliegt, und wie die
Frostschutzfunktion sichergestellt wird.

» Weisen Sie den Betreiber besonders auf die Sicherheits-
hinweise hin.

» Weisen Sie den Betreiber auf die besonderen Gefahren
und Verhaltensregeln hin, die mit dem Kaltemittel R290
verbunden sind.

» Informieren Sie den Betreiber tber die Notwendigkeit
einer regelmagigen Wartung.

Betreiber unterrichten
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10 Storungsbehebung

10.1

Im Fehlerfall wird ein Fehlercode auf dem Display des Reg-
lers der Inneneinheit angezeigt.

Fehlermeldungen

» Nutzen Sie die Tabelle Fehlermeldungen (- Installations-
anleitung zur Inneneinheit, Anhang).

10.2

» Nutzen Sie die Tabelle Stérungsbehebung (- Installa-
tionsanleitung zur Inneneinheit, Anhang).

Andere Stérungen

11 Inspektion und Wartung

11.1  Inspektion und Wartung vorbereiten

» Fuahren Sie die Arbeiten nur dann aus, wenn Sie fach-
kundig sind und Uber Kenntnisse der besonderen Eigen-
schaften und Gefahren des Kaltemittels R290 verfiigen.

Gefahr!

Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion
bei Undichtigkeit im Kaltemittelkreis!

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Bei einer Undichtigkeit kann aus-
tretendes Kaltemittel durch Vermischung mit
Luft eine brennbare Atmosphare bilden. Es
besteht Feuer- und Explosionsgefahr.

» Wenn Sie am geéffneten Produkt arbei-
ten, dann stellen Sie vor Beginn der Arbei-
ten mit einem Gaslecksuchgerat sicher,
dass keine Undichtigkeit vorliegt.

» Im Falle einer Undichtigkeit: SchlieRen Sie
das Gehause des Produkts, informieren
Sie den Betreiber, und versténdigen Sie
den Kundendienst.

» Halten Sie alle Ziindquellen vom Pro-
dukt fern. Insbesondere offene Flammen,
heilRe Oberflachen mit mehr als 370 °C,
nicht ziindquellenfreie elektrische Gerate,
und statische Entladungen.

» Sorgen Sie fiir eine ausreichende Beluf-
tung rund um das Produkt.

» Sorgen Sie mit einer Einschrankung dafur,
dass Unbefugte den Schutzbereich nicht
betreten.

» Beachten Sie die grundlegenden Sicherheitsregeln, be-
vor Sie Inspektions- und Wartungsarbeiten durchfiihren
oder Ersatzteile einbauen.

» Beachten Sie bei Arbeiten in erhéhter Position die Re-
geln zur Arbeitssicherheit (— Kapitel 5.11).

» Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter aus, die mit
dem Produkt verbunden sind.

» Trennen Sie das Produkt von der Stromversorgung, stel-
len Sie jedoch sicher, dass die Erdung des Produkts wei-
terhin gewabhrleistet ist.

» Wenn Sie am Produkt arbeiten, dann schiitzen Sie alle
elektrischen Komponenten vor Spritzwasser.
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11.2  Arbeitsplan und Intervalle beachten

» Halten Sie die genannten Intervalle ein. Fiihren Sie alle
genannten Arbeiten durch (-~ Anhang D).

11.3 Ersatzteile beschaffen

Die Originalbauteile des Gerats sind im Zuge der CE-Kon-
formitatspriifung mitzertifiziert worden. Informationen tber
die verfiigbaren Vaillant Originalersatzteile erhalten Sie unter
der auf der Riickseite angegebenen Kontaktadresse.

» Wenn Sie bei der Wartung oder Reparatur Ersatzteile
bendétigen, dann verwenden Sie ausschlieRlich Vaillant
Originalersatzteile.

11.4 Wartungsarbeiten durchfiihren
11.4.1 Schutzbereich liberpriifen

» Uberpriifen Sie, ob im Nahbereich rund um das Pro-
dukt der definierte Schutzbereich eingehalten ist.
(- Kapitel 4.1)

» Kontrollieren Sie, dass keine nachtraglichen baulichen
Veranderungen oder Installationen vorgenommen wur-
den, die den Schutzbereich verletzen.

11.4.2 Produkt reinigen

» Reinigen Sie das Produkt nur dann, wenn alle Verklei-
dungsteile und Abdeckungen montiert sind.

» Reinigen Sie das Produkt nicht mit einem Hochdruckrei-
niger oder einem gerichteten Wasserstrahl.

» Reinigen Sie das Produkt mit einem Schwamm und war-
men Wasser mit Reinigungsmittel.

» Verwenden Sie keine Scheuermittel. Verwenden Sie
keine Lésungsmittel. Verwenden Sie keine chlor- oder
ammoniakhaltigen Reinigungsmittel.

11.4.3 Verkleidungsteile demontieren

1. Prifen Sie vor dem Demontieren von Verkleidungstei-
len mit einem Gaslecksuchgerat, ob Kaltemittel austritt.
2.  Demontieren Sie die Verkleidungsteile, soweit
fur die folgenden Wartungsarbeiten erforderlich
(-~ Kapitel 5.15.1).
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11.4.4 Schnellentliifter und Sicherheitsventil

tberprifen

11.4.6 Kaltemittelkreis liberpriifen

Entfernen Sie die Kappe am Schnellentlufter (1).
Uberpriifen Sie, dass der Schnellentliifter gedffnet ist.

Uberpriifen Sie den Schnellentliifter auf eine Leckage.
Tauschen Sie den Schnellentliifter gegebenenfalls aus.

Befestigen Sie die Kappe am Schnellentlifter.
Uberpriifen Sie die Funktion des Sicherheitsventils (2) .

11.4.5 Verdampfer, Ventilator und

Kondensatablauf liberpriifen

Reinigen Sie die Spalte zwischen den Lamellen mit
einer weichen Birste. Vermeiden Sie dabei, dass die
Lamellen verbogen werden.

Entfernen Sie Schmutz und Ablagerungen.

Ziehen Sie gegebenenfalls verbogene Lamellen mit
einem Lamellenkamm glatt.

Drehen Sie den Ventilator mit der Hand.

Uberpriifen Sie den Ventilator auf freien Lauf.
Entfernen Sie den Schmutz, der sich auf der Konden-
satwanne oder in der Kondensatablaufleitung ange-
sammelt hat.

Kontrollieren Sie den freien Ablauf von Was-

ser. Gielden Sie dazu etwa 1 Liter Wasser in die
Kondensatwanne.

Stellen Sie sicher, dass der Heizdraht in den Konden-
satablauftrichter eingefuhrt ist.

1. Uberpriifen Sie, ob die Bauteile und Rohrleitungen frei
von Verschmutzung und Korrosion sind.

2. Uberpriifen Sie die Abdeckkappen (1) und (2) der War-
tungsanschlisse auf festen Sitz.

11.4.7 Kaltemittelkreis auf Dichtheit priifen

1.  Prifen Sie, ob die Komponenten im Kaltemittelkreis
und die Kaltemittelleitungen frei von Beschadigungen,
Korrosion und Olaustritt sind.

2. Uberpriifen Sie den Kaltemittelkreis mit einem Gas-
lecksuchgerat auf Dichtheit. Kontrollieren Sie dabei alle
Komponenten und Rohrleitungen.

3.  Dokumentieren Sie das Ergebnis der Dichtheitsprifung
im Anlagenbuch.

11.4.8 Elektrische Anschliisse und elektrische
Leitungen prifen

1. Priifen Sie am Anschlusskastens, ob die Abdichtung
frei von Beschadigungen ist.

2. Prifen Sie im Anschlusskasten die elektrischen Leitun-
gen auf festen Sitz in den Steckern oder Klemmen.

3.  Prifen Sie im Anschlusskasten die Erdung.

4. Prifen Sie, ob das Netzanschlusskabel beschadigt ist.
Wenn ein Austausch erforderlich ist, dann stellen Sie
sicher, dass der Austausch durch Vaillant oder den
Kundendienst oder eine ahnlich qualifizierte Person
erfolgt, um Gefahrdungen zu vermeiden.

5.  Prifen Sie im Gerat die elektrischen Leitungen auf
festen Sitz in den Steckern oder Klemmen.

6. Prufen Sie im Gerat, ob die elektrischen Leitungen frei
von Beschadigungen sind.
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11.4.9 Kleine DampfungsfiiBe auf Verschleill

priifen
1. Prifen Sie, ob die DampfungsfiiRe deutlich gestaucht
sind.
2. Prifen Sie, ob die DampfungsfiiRe deutliche Risse
enthalten.

3.  Prifen Sie, ob an der Verschraubung der Dampfungs-
fuRe erhebliche Korrosion aufgetreten ist.

4.  Beschaffen und montieren Sie gegebenenfalls neue
Dampfungsfiie.

11.5

» Montieren Sie die Verkleidungsteile.

» Schalten Sie im Gebaude den Trennschalter ein, der mit
dem Produkt verbunden ist.

» Nehmen Sie das Produkt in Betrieb.

» Fuhren Sie einen Betriebstest und eine Sicherheitsiiber-
prufung durch.

Inspektion und Wartung abschlieBen

12 Reparatur und Service

121 Reparatur- und Servicearbeiten am

Kaltemittelkreis vorbereiten

Fihren Sie Arbeiten nur dann aus, wenn Sie spezifische
kaltetechnische Fachkenntnisse haben und im Umgang mit
dem Kaltemittel R290 fachkundig sind.

Gefahr!

Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion
bei Undichtigkeit im Kaltemittelkreis!

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Bei einer Undichtigkeit kann aus-
tretendes Kaltemittel durch Vermischung mit
Luft eine brennbare Atmosphare bilden. Es
besteht Feuer- und Explosionsgefahr.

» Wenn Sie am gedffneten Produkt arbei-
ten, dann stellen Sie vor Beginn der Arbei-
ten mit einem Gaslecksuchgerat sicher,
dass keine Undichtigkeit vorliegt.

» Im Falle einer Undichtigkeit: Schlieen Sie
das Gehause des Produkts, informieren
Sie den Betreiber, und verstandigen Sie
den Kundendienst.

» Halten Sie alle Ziindquellen vom Pro-
dukt fern. Insbesondere offene Flammen,
heilke Oberflachen mit mehr als 370 °C,
nicht ziindquellenfreie elektrische Gerate,
und statische Entladungen.

» Sorgen Sie fir eine ausreichende Beluf-
tung rund um das Produkt.

» Sorgen Sie mit einer Einschrankung dafir,
dass Unbefugte den Schutzbereich nicht
betreten.

» Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter aus, die mit
dem Produkt verbunden sind.

» Trennen Sie das Produkt von der Stromversorgung, stel-
len Sie jedoch sicher, dass die Erdung des Produkts wei-
terhin gewabhrleistet ist.
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» Schranken Sie den Arbeitsbereich ein und stellen Sie
Warnschilder auf.

» Tragen Sie eine personliche Schutzausristung und fih-
ren Sie einen Feuerldscher mit.

» Verwenden Sie nur sichere, flr das Kaltemittel R290
zugelassene Gerate und Werkzeuge.

» Uberwachen Sie die Atmosphére im Arbeitsbereich mit
einem geeigneten, bodennah positionierten Gaswarnge-
rat.

» Entfernen Sie jegliche Ziindquellen, z. B. nicht funken-
freie Werkzeuge. Ergreifen Sie Schutzmalinahmen
gegen statische Entladungen.

» Demontieren Sie den Verkleidungsdeckel, die Frontver-
kleidung und die rechte Seitenverkleidung.

12.2

Kaltemittel aus dem Produkt entfernen

Gefahr!

Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion
beim Entfernen des Kaltemittels!

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Das Kaltemittel kann durch Ver-
mischung mit Luft eine brennbare Atmo-
sphare bilden. Es besteht Feuer- und Explo-
sionsgefahr.

» Fihren Sie die Arbeiten nur dann aus,
wenn Sie im Umgang mit dem Kaltemittel
R290 fachkundig sind.

» Tragen Sie eine personliche Schutzaus-
rustung und fuhren Sie einen Feuerl6-
scher mit.

» Verwenden Sie nur Werkzeuge und Ge-
rate, die fur das Kaltemittel R290 zugelas-
sen, und in einwandfreiem Zustand sind.

» Stellen Sie sicher, dass keine Luftin den
Kaltemittelkreis, in kaltemittelfUhrende
Werkzeuge oder Gerate, oder in die Kalte-
mittelflasche gelangt.

» Beachten Sie, dass das Kaltemittel R290
keinesfalls in die Kanalisation eingeleitet
werden darf.

» Pumpen Sie das Kaltemittel nicht mit Hilfe
des Kompressors in die Aulieneinheit
(kein pump-down).

Vorsicht!
Risiko von Sachschdden beim Entfernen
des Kailtemittels!

Beim Entfernen des Kaltemittels kann es zu
Sachschaden durch Einfrieren kommen.

» Wenn keine Systemtrennung vorliegt,
dann entfernen Sie das Heizwasser aus
dem Verflissiger (Warmetauscher), bevor
das Kaltemittel aus dem Produkt entfernt
wird.
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Beschaffen Sie die Werkzeuge und Gerate, die fiir das
Entfernen des Kaltemittels bendtigt werden:

Absaugstation

Vakuumpumpe

Recyclingflasche fur Kaltemittel

Manometerbriicke

Verwenden Sie nur Werkzeuge und Gerate, die fir das
Kaltemittel R290 zugelassen sind.

Verwenden Sie nur Recyclingflaschen, die fir das
Kaltemittel R290 zugelassen sind, entsprechend ge-
kennzeichnet sind, und mit einem Druckentlastungs-
und Absperrventil ausgestattet sind.

Verwenden Sie nur Schlauche, Kupplungen und Ven-
tile, die dicht und in einwandfreiem Zustand sind. Uber-
prufen Sie die Dichtheit mit einem geeigneten Gas-
lecksuchgerat.

Evakuieren Sie die Recyclingflasche.

Saugen Sie das Kaltemittel ab. Beachten Sie die maxi-
male Flllmenge der Recyclingflasche und Gberwachen
Sie die Fiillmenge mit einer geeichten Waage.

Stellen Sie sicher, dass keine Luft in den Kaltemittel-
kreis, in kaltemittelfihrende Werkzeuge oder Geréate,
oder in die Recyclingflasche gelangt.

SchlieRen Sie die Manometerbriicke sowohl an der
Hochdruck- als auch an der Niederdruckseite des Kal-
temittelkreises an und stellen Sie sicher, dass das Ex-
pansionsventil gedffnet ist, um eine vollstandige Ent-
leerung des Kaltemittelkreises zu gewahrleisten.

Komponente des Kiltemittelkreises
ausbauen

Spllen Sie den Kaltemittelkreis mit Stickstoff.
Evakuieren Sie den Kaltemittelkreis.

Wiederholen Sie das Spulen mit Stickstoff und das Eva-
kuieren solange, bis sich kein Kaltemittel mehr im Kalte-
mittelkreis befindet.

Wenn der Kompressor ausgebaut werden soll, in dem
sich Kompressordl befindet, dann evakuieren Sie mit
ausreichend Unterdruck ausreichend lange, um sicher-
zustellen, dass sich anschliel®end kein brennbares Kalte-
mittel mehr im Kompressordl befindet.

Stellen Sie den Atmosphéarendruck her.

Verwenden Sie einen Rohrschneider, um den Kaltemittel-
kreis zu 6ffnen. Verwenden Sie kein Lotgerat und keine
funkenschlagenden oder spanenden Werkzeuge.
Bauen Sie die Komponente aus.

Beachten Sie, dass ausgebaute Komponenten aufgrund
von Ausgasung aus dem in den Komponenten enthalte-
nen Kompressordl Uber einen langeren Zeitraum Kalte-
mittel freisetzen kdnnen. Dies gilt insbesondere fiir den
Kompressor. Lagern und transportieren Sie diese Kom-
ponenten an gut bellfteten Orten.

12.4

12,5

Komponente es Kaltemittelkreises einbauen

» Bauen Sie die Komponente fachgerecht ein. Nutzen Sie

hierzu ausschlieBlich Létverfahren.

» Fuhren Sie eine Druckprifung des Kaltemittelkreises mit

Stickstoff durch.

Produkt mit Kdltemittel befiillen

Gefahr!

Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion
beim Befiillen des Kaltemittels!

Das Produkt enthalt das brennbare Kalte-
mittel R290. Das Kaltemittel kann durch Ver-
mischung mit Luft eine brennbare Atmo-
sphare bilden. Es besteht Feuer- und Explo-
sionsgefahr.

» Fuhren Sie die Arbeiten nur dann aus,
wenn Sie im Umgang mit dem Kaltemittel
R290 fachkundig sind.

» Tragen Sie eine personliche Schutzaus-
rustung und flhren Sie einen Feuerl6-
scher mit.

» Verwenden Sie nur Werkzeuge und Ge-
rate, die flr das Kaltemittel R290 zugelas-
sen, und in einwandfreiem Zustand sind.

» Stellen Sie sicher, dass keine Luft in den
Kaltemittelkreis, in kaltemittelfiihrende
Werkzeuge oder Gerate, oder in die Kalte-
mittelflasche gelangt.

Vorsicht!

Risiko von Sachschéaden bei Verwendung
von falschem oder verunreinigtem Kalte-
mittel!

Beim Befllen mit falschem oder verunreinig-
tem Kaltemittel kann das Produkt beschadigt
werden.

» Verwenden Sie nur ungebrauchtes Kalte-
mittel R290, was als solches spezifiziert
ist, und eine Reinheit von mindestens
99,5 % aufweist.

Beschaffen Sie die Werkzeuge und Gerate, die fiir das
Befiillen mit Kaltemittel bendtigt werden:

- Vakuumpumpe

— Kaltemittelflasche

- Waage

Verwenden Sie nur Werkzeuge und Gerate, die fir das

Kaltemittel R290 zugelassen sind. Verwenden Sie nur
entsprechend gekennzeichnete Kaltemittelflaschen.

Verwenden Sie nur Schlduche, Kupplungen und Ven-
tile, die dicht und in einwandfreiem Zustand sind. Uber-
prifen Sie die Dichtheit mit einem geeigneten Gas-
lecksuchgerat.

Verwenden Sie nur Schlduche, die so kurz wie mdéglich
sind, um die darin enthaltene Kaltemittelmenge zu mi-
nimieren.

Spllen Sie den Kaltemittelkreis mit Stickstoff.
Evakuieren Sie den Kaltemittelkreis.
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7. Fullen Sie den Kaltemittelkreis mit dem Kaltemittel
R290. Die erforderliche Fullmenge ist auf dem Typen-
schild des Produkts angegeben. Achten Sie besonders
darauf, dass der Kaltemittelkreis nicht Gberfullt wird.

8.  Uberpriifen Sie den Kaltemittelkreis mit einem Gas-
lecksuchgerat auf Dichtheit. Kontrollieren Sie dabei alle
Komponenten und Rohrleitungen.

12.6

» Montieren Sie die Verkleidungsteile.

» Schalten Sie die Stromversorgung und das Produkt ein.

» Nehmen Sie das Produkt in Betrieb. Aktivieren Sie kurz-
zeitig den Heizbetrieb.

» Uberpriifen Sie das Produkt mit einem Gaslecksuchgerat
auf Dichtheit.

Reparatur- und Servicearbeit abschlieBRen

13 AuBerbetriebnahme

13.1  Produkt voriibergehend auBer Betrieb

nehmen

1. Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter aus, die
mit dem Produkt verbunden sind.

2. Trennen Sie das Produkt von der Stromversorgung.

3. Wenn die Gefahr von Frostschaden besteht, dann ent-
leeren Sie das Heizwasser aus dem Produkt.

13.2

Produkt endgiiltig auBer Betrieb nehmen

Gefahr!

Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion
beim Transport von Geraten, die Kalte-
mittel enthalten!

Das Produkt enthélt das brennbare Kalte-
mittel R290. Beim Transport von Geraten
ohne Originalverpackung kann der Kaltemit-
telkreis beschadigt und Kaltemittel freigesetzt
werden. Bei Vermischung mit Luft kann sich
eine brennbare Atmosphare bilden. Es be-
steht Feuer- und Explosionsgefahr.

» Sorgen Sie daflir, dass das Kaltemittel
vor dem Transport fachgerecht aus dem
Produkt entfernt wird.

1. Schalten Sie im Gebaude alle Trennschalter aus, die
mit dem Produkt verbunden sind.

2. Trennen Sie das Produkt von der Stromversorgung,
stellen Sie jedoch sicher, dass die Erdung des Pro-
dukts weiterhin gewahrleistet ist.

3. Entleeren Sie das Heizwasser aus dem Produkt.

4, Demontieren Sie den Verkleidungsdeckel, die Front-
verkleidung und die rechte Seitenverkleidung.

5.  Entfernen Sie das Kaltemittel aus dem Produkt.

(- Kapitel 12.2)

6. Beachten Sie, dass auch nach einer vollstandigen Ent-
leerung des Kaltemittelkreises weiterhin Kaltemittel
durch Ausgasen aus dem Kompressordl austritt.

7.  Montieren Sie die rechte Seitenverkleidung, die Front-
verkleidung, und den Verkleidungsdeckel.

8. Kennzeichnen Sie das Produkt mit einem von aul3en
gut sichtbare Aufkleber. Notieren Sie auf dem Auf-
kleber, dass das Produkt auf3er Betrieb gesetzt wurde,
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und dass das Kaltemittel enthommen wurde. Unter-
schreiben Sie den Aufkleber mit Angabe des Datums.

9.  Lassen Sie das entnommene Kaltemittel entsprechend
den Vorschriften recyceln. Beachten Sie, dass das
Kaltemittel gereinigt und tberpriift werden muss, bevor
es erneut verwendet wird.

10. Lassen Sie das Produkt und seine Komponenten ent-
sprechend den Vorschriften entsorgen oder recyceln.

14 Recycling und Entsorgung

141 Verpackung entsorgen

» Entsorgen Sie die Verpackung ordnungsgemal.
» Beachten Sie alle relevanten Vorschriften.

14.2

Kiltemittel entsorgen

Gefahr!

Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion
beim Transport von Kiltemittel!

Wenn Kaltemittel R290 beim Transport
freigesetzt wird, dann kann sich bei Ver-
mischung mit Luft eine brennbare Atmo-
sphare bilden. Es besteht Feuer- und
Explosionsgefahr.

» Sorgen Sie dafiir, dass das Kaltemittel
fachgerecht transportiert wird.

» Stellen Sie sicher, dass die Entsorgung des Kaltemittels
durch einen qualifizierten Fachhandwerker erfolgt.

15 Kundendienst

15.1

Die Kontaktdaten unseres Kundendienst finden Sie in den
Country specifics.

Kundendienst
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Temperatursensor am Lufteintritt

Filter

Elektronisches Expansionsventil
Drucksensor

Wartungsanschluss im Niederdruckbereich
Temperatursensor vor dem Kompressor
4-Wege-Umschaltventil
Temperatursensor am Kompressor
Wartungsanschluss im Hochdruckbereich
Drucksensor

Druckwachter

Schnellentlifter

Separator

Sicherheitsventil

Drucksensor im Heizkreis

Temperatursensor am Heizungsvorlauf
Heizungspumpe

Anschluss fiir Heizungsricklauf
Anschluss fir Heizungsvorlauf
Durchflusssensor

Temperatursensor am Heizungsricklauf
Verflussiger

Temperatursensor hinter dem Verflussiger
Temperatursensor hinter dem Kompressor
Kompressor

Kaltemittelsammler

Filter/Trockner

Temperatursensor am Verdampfer
Verdampfer

Ventilator
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B Sicherheitseinrichtungen
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1 Heizungspumpe

2 Temperatursensor am Heizungsvorlauf

3 Drucksensor im Heizkreis

4 Sicherheitsventil

5 SchnellentlUfter

6 Separator

7 Verflissiger

8 4-Wege-Umschaltventil

9 Wartungsanschluss im Hochdruckbereich
10 Temperatursensor hinter dem Kompressor
11 Drucksensor im Hochdruckbereich

12 Druckwéchter im Hochdruckbereich

13 Kompressor

14 Temperaturwachter am Kompressor
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Temperatursensor vor dem Kompressor
Wartungsanschluss im Niederdruckbereich
Drucksensor im Niederdruckbereich
Kaltemittelsammler

Ventilator

Verdampfer

Temperatursensor am Lufteintritt
Temperatursensor am Verdampfer

Filter

Elektronisches Expansionsventil
Filter/Trockner

Temperatursensor hinter dem Verfliissiger
Temperatursensor Heizungsricklauf

Durchflusssensor
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C Verbindungsschaltplan

CA Verbindungsschaltplan, Stromversorgung, 1~/230V
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1 Leiterplatte INSTALLER BOARD Verbindung zur Leiterplatte HMU, Datenleitung
2 Anschluss Stromversorgung Verbindung zur Leiterplatte HMU, Spannungsversor-
3 Briicke, abhangi der Anschlussart (EVU-Sper- gung
rer)uc e, abhangig von der Anschlussart ( per 10 Spannungsversorgung fur Ventilator 2
4 Eingang fur Maximalthermostat 11 Spannungsversorgung fir Ventilator 1
5 Eingang S21, nicht verwendet 12 Kompressor
6 Anschluss eBUS-Leitung 13 Baugruppe INVERTER
7 Bereich der Sicherheitskleinspannung (SELV)
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Verbindungsschaltplan, Stromversorgung, 3~/400V
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Leiterplatte INSTALLER BOARD
Anschluss Stromversorgung

Briicke, abhangig von der Anschlussart (EVU-Sper-
re)
Eingang fiir Maximalthermostat

Eingang S21, nicht verwendet
Anschluss eBUS-Leitung
Bereich der Sicherheitskleinspannung (SELV)
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Verbindung zur Leiterplatte HMU, Datenleitung

Verbindung zur Leiterplatte HMU, Spannungsversor-
gung
Spannungsversorgung fir Ventilator 2

Spannungsversorgung fir Ventilator 1
Drosseln

Kompressor

Baugruppe INVERTER
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C.3

Verbindungsschaltplan, Sensoren und Aktoren
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Leiterplatte HMU

Ansteuerung fir Ventilator 2

Durchflusssensor

Verbindung zur Leiterplatte INSTALLER BOARD
Spannungsversorgung fir Heizungspumpe
Kurbelwannenheizung

4-Wege-Umschaltventil
Kondensatwannenheizung

Verbindung zur Leiterplatte INSTALLER BOARD

Drucksensor im Niederdruckbereich

11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

Drucksensor im Heizkreis
Temperatursensor am Heizungsvorlauf
Temperatursensor am Heizungsricklauf
Temperatursensor am Lufteintritt
Ansteuerung fir Ventilator 1

Ansteuerung fur Heizungspumpe
Temperatursensor hinter dem Kompressor
Temperatursensor vor dem Kompressor
Druckwachter

Temperaturwéachter

Installations- und Wartungsanleitung 0020326636_03



25
26
27

21 Drucksensor im Hochdruckbereich

22 Elektronisches Expansionsventil

23 Temperatursensor am Verdampfer

24 Temperatursensor hinter dem Verflissiger

D Inspektions- und Wartungsarbeiten

Ansteuerung fir Baugruppe INVERTER

Steckplatz fiir Kodierwiderstand fiir Kiihlbetrieb

Bereich der Sicherheitskleinspannung (SELV)

# Wartungsarbeit Intervall

1 Schutzbereich Uberpriifen Jahrlich 39
2 Produkt reinigen Jahrlich 39
3 Schnellentliifter und Sicherheitsventil Uberpriifen Jahrlich 40
4 Verdampfer, Ventilator und Kondensatablauf Gberprifen Jahrlich 40
5 Kaltemittelkreis Uberprifen Jahrlich 40
6 Kaltemittelkreis auf Dichtheit priifen Jahrlich 40
7 Elektrische Anschllsse und elektrische Leitungen prifen Jahrlich 40
8 Kleine Dampfungsfiite auf Verschleil® priifen Jahrlich nach 3 Jahren 41

E Technische Daten

Hinweis

Die Leistungsdaten decken auch den Flisterbetrieb ab.

Die nachfolgenden Leistungsdaten gelten nur fiir neue Produkte mit sauberen Warmetauschern.

Die Daten nach EN 14825 werden mit einem speziellen Prufverfahren ermittelt. Informationen hierzu erhalten Sie
unter Angabe "Prifverfahren EN 14825" vom Hersteller des Produkts.

Technische Daten — Allgemein

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V

Breite 1.100 mm 1.100 mm 1.100 mm 1.100 mm
Hoéhe 1.565 mm 1.565 mm 1.565 mm 1.565 mm
Tiefe 450 mm 450 mm 450 mm 450 mm
Gewicht, mit Verpackung 223 kg 239 kg 223 kg 239 kg
Gewicht, betriebsbereit 194 kg 210 kg 194 kg 210 kg
Gewicht, betriebsbereit, linke/rechte Seite 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg
Anschluss, Heizkreis G11/4" G11/4" G11/4" G11/4"
Bemessungsspannung 230 V (+10%!/- 400 V (+10%/- 230 V (+10%/- 400 V (+10%/-

15%), 50 Hz, 15%), 50 Hz, 15%), 50 Hz, 15%), 50 Hz,

1~IN/PE 3~/N/PE 1~IN/PE 3~/IN/PE

Bemessungsleistung, maximal 5,40 kW 8,00 kW 5,40 kW 8,00 kW
Bemessungsleistungsfaktor 1,0 1,0 1,0 1,0
Bemessungsstrom, maximal 23,3A 15,0 A 23,3A 15,0 A
Anlaufstrom 23,3 A 15,0 A 233 A 15,0 A
Schutzart IP15B IP15B IP15B IP15B
Sicherungstyp Charakteristik C, Charakteristik C, Charakteristik C, Charakteristik C,

trage, 1-polig trage, 3-polig trage, 1-polig trage, 3-polig

schaltend schaltend schaltend schaltend
Uberspannungskategorie 1l 1l I Il
Ventilator, Leistungsaufnahme 50 W 50 W 50 W 50 W
Ventilator, Anzahl 2 2 2 2
Ventilator, Drehzahl, maximal 680 U/min 680 U/min 680 U/min 680 U/min
Ventilator, Luftstrom, maximal 5.100 m*/h 5.100 m*/h 5.100 m3h 5.100 m3h
Heizungspumpe, Leistungsaufnahme 3...87TW 3...87W 3...87TW 3...87TW
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Technische Daten — Heizkreis

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V

Heizwassertemperatur, minimal/maximal 20...75°C 20...75°C 20...75°C 20...75°C
Einfache Liange der Heizwasserleitung, maxi- 20 m 20 m 20 m 20m
mal, zwischen AuBeneinheit und Inneneinheit
Betriebsdruck, minimal 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa

(0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar)
Betriebsdruck, maximal 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa

(2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar)
Volumenstrom, minimal 995 I/h 995 I/h 995 I/h 995 I/h
Volumenstrom, maximal 2.065 I/n 2.065 I/n 2.065 I/n 2.065 I/h
Wassermenge, in der AuBeneinheit 4,51 451 451 451
Wassermenge, im Heizkreis, minimal, Abtaube- 451/150 | 4517150 | 4517150 | 451/1501
trieb, aktivierte/deaktivierte Zusatzheizung
Restforderdruck, hydraulisch 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa

(550,0 mbar)

Technische Daten — Kaltemittelkreis

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Kaltemittel, Typ R290 R290 R290 R290
Kaltemittel, Fiillmenge 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg
Kaltemittel, Global Warming Potential (GWP) 3 3 3 3
Kaltemittel, CO,-Aquivalent 0,0039 t 0,0039 t 0,0039 t 0,0039 t
Zulassiger Betriebsdruck, maximal 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa
(31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar)
Kompressor, Typ Scrollverdichter Scrollverdichter Scrollverdichter Scrollverdichter
Kompressor, Oltyp Spezifisches Spezifisches Spezifisches Spezifisches
Polyalkylenglykol Polyalkylenglykol Polyalkylenglykol Polyalkylenglykol
(PAG) (PAG) (PAG) (PAG)

Kompressor, Regelung

Elektronisch

Elektronisch

Elektronisch

Elektronisch

Technische Daten — Leistung, Heizbetrieb

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V

Heizleistung, A2/W35 5,80 kW 5,80 kW 5,90 kW 5,90 kW
Leistungszahl, COP, EN 14511, A2/W35 4,60 4,60 4,60 4,60
Leistungsaufnahme, effektiv, A2/W35 1,26 kW 1,26 kW 1,28 kW 1,28 kW
Stromaufnahme, A2/W35 6,20 A 2,80 A 6,20 A 2,90 A
Heizleistung, minimal/maximal, A7/W35 540 ... 1250 kW | 540... 12,50 kW | 5,40 ... 14,00 kW | 5,40 ... 14,00 kW
Heizleistung, nominal, A7/W35 8,10 kW 8,10 kW 8,50 kW 8,50 kW
Leistungszahl, COP, EN 14511, A7/W35 5,30 5,30 5,40 5,40
Leistungsaufnahme, effektiv, A7/W35 1,53 kW 1,53 kKW 1,57 kW 1,57 kW
Stromaufnahme, A7/W35 7,40 A 3,00 A 7,60 A 3,10 A
Heizleistung, A7/W45 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kW
Leistungszahl, COP, EN 14511, A7/W45 4,10 4,10 4,10 4,10
Leistungsaufnahme, effektiv, A7/W45 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW
Stromaufnahme, A7/W45 9,40 A 3,60 A 9,40 A 3,60 A
Heizleistung, A7/W55 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW
Leistungszahl, COP, EN 14511, A7/W55 3,10 3,10 3,10 3,10
Leistungsaufnahme, effektiv, A7/W55 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW
Stromaufnahme, A7/W55 13,50 A 510 A 13,50 A 510 A
Heizleistung, A7/W65 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW
Leistungszahl, COP, EN 14511, A7/W65 2,30 2,30 2,30 2,30
Leistungsaufnahme, effektiv, A7/W65 4,96 kKW 4,96 kW 4,96 kW 4,96 kW
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VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Stromaufnahme, A7/W65 22,20 A 7,90 A 22,20 A 7,90 A
Heizleistung, A-7/W35 9,20 kW 9,20 kW 12,20 kW 12,20 kW
Leistungszahl, COP, EN 14511, A-7/W35 2,70 2,70 2,70 2,70
Leistungsaufnahme, effektiv, A-7/W35 3,41 kW 3,41 kW 4,52 kW 4,52 kW
Stromaufnahme, A-7/W35 15,40 A 5,70 A 20,10 A 7,30 A
Technische Daten - Leistung, Kiihlbetrieb
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Kiihlleistung, A35/W18 10,90 kW 10,90 kW 10,80 kW 10,80 kW
Energiewirkungsgrad, EER, EN 14511, A35/W18 4,60 4,60 4,60 4,60
Leistungsaufnahme, effektiv, A35/W18 2,37 kW 2,37 kW 2,35 kW 2,35 kW
Stromaufnahme, A35/W18 10,90 A 420 A 10,90 A 4,20 A
Kiihlleistung, minimal/maximal, A35/W7 4,40 ...1210 kW | 4,40 ... 12,10 kW | 4,30 ... 12,00 kW | 4,30 ... 12,00 kW
Kiihlleistung, A35/W7 7,90 kW 7,90 kW 7,80 kW 7,80 kW
Energiewirkungsgrad, EER, EN 14511, A35/W7 3,50 3,50 3,50 3,50
Leistungsaufnahme, effektiv, A35/W7 2,26 kW 2,26 kW 2,23 kW 2,23 kW
Stromaufnahme, A35/W7 10,20 A 4,00 A 10,20 A 4,00 A
Technische Daten - Leistung im Fliisterbetrieb, Heizbetrieb
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Heizleistung, EN 14511, A-7/W35, Fliisterbe- 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW
trieb 40%
Leistungszahl, COP, EN 14511, A-7/W35, Fliis- 3,40 3,40 3,40 3,40
terbetrieb 40%
Leistungsaufnahme, effektiv, EN 14511, A- 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW
7/W35, Fliisterbetrieb 40%
Heizleistung, EN 14511, A-7/W35, Fliisterbe- 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW
trieb 50%
Leistungszahl, COP, EN 14511, A-7/W35, Fliis- 3,50 3,50 3,50 3,50
terbetrieb 50%
Leistungsaufnahme, effektiv, EN 14511, A- 1,94 kW 1,94 kW 1,94 kW 1,94 kW
7/W35, Fliisterbetrieb 50%
Heizleistung, EN 14511, A-7/W35, Fliisterbe- 6,40 kW 6,40 kW 6,40 kW 6,40 kW
trieb 60%
Leistungszahl, COP, EN 14511, A-7/W35, Fliis- 3,40 3,40 3,40 3,40
terbetrieb 60%
Leistungsaufnahme, effektiv, EN 14511, A- 1,88 kW 1,88 kW 1,88 kW 1,88 kW
7/W35, Flisterbetrieb 60%
Technische Daten — Schallemission, Heizbetrieb
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A7/W35
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A7/W45
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 60 dB(A) 59 dB(A) 60 dB(A) 59 dB(A)
A7/W55
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 61 dB(A) 59 dB(A) 61 dB(A) 59 dB(A)
A7/W65
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 54 dB(A) 55 dB(A) 54 dB(A) 55 dB(A)
A-7/W35, Fliisterbetrieb 40%
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
A-7/W35 , Flusterbetrieb 50%
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
A-7/W35, Flisterbetrieb 60%
0020326636_03 Installations- und Wartungsanleitung 51




Technische Daten — Schallemission, Kiihlbetrieb

A35/W7

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A35/W18
Schallleistung, EN 12102, EN 14511 LWA, 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A)
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1 Ohutus

1.1 Otstarbekohane kasutamine

Asjatundmatul voi otstarbele mittevastaval
kasutamisel voib tekkida oht kasutaja voi kol-
mandate isikute tervisele ja elule ning voi-
dakse mdjutada seadet ja muid varasid.

Antud toode on monoblock-ehitusega dhk-
vesi soojuspumba valisseade.

Toode kasutab valisdhku soojusallikana ning
seda saab kasutada eluhoone kutmiseks ja
sooja vee valmistamiseks.

Seadmest valjuv 6hk peab saama vabalt
valja voolata ja seda ei tohi kasutada muu-
del otstarvetel.

Toode on moeldud ainult valitingimustesse
paigaldamiseks.

Toode on moéeldud kasutamiseks tUksnes
kodumajapidamises.

Sihtotstarbelise kasutamise hulka kuulub:

— toote ning susteemi koigi Ulejadanud kom-
ponentidega kaasasolevate kasutusjuhen-
dite jargimine

— koigi juhendites toodud Ulevaatus- ja hool-
dustingimuste taitmine.

Seda toodet tohivad lapsed alates 8. eluaas-
tast, piiratud kehaliste, meeleliste ja vaim-
sete voimetega inimesed voi inimesed, kellel
napib vastavaid kogemusi ja teadmisi, kasu-
tada ainult juhul, kui nad on jarelevalve all voi
kui neid on toote ohutu kasutamise osas ju-
hendatud ning nad mdistavad toote kasuta-
misega kaasnevaid ohte. Lapsed ei tohi too-
tega mangida. Lapsed ei tohi ilma jareleval-
veta toodet puhastada ega hooldada.

Selles juhendis kirjeldatust erinev vai siinkir-
jeldatut Gletav kasutamine on otstarbele mit-
tevastav. Otstarbele mittevastav on ka igasu-
gune kaubanduslik ja to66stuslik kasutamine.

Tahelepanul!
Igasugune vaarkasutamine on keelatud.
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1.2

1.2.1 Tulekahjust v6i plahvatusest tingitud
eluohtlik olukord kilmakontuuri
lekkimise korral!

Uldised ohutusjuhised

Seade sisaldab suttivat kilmaainet R290. Le-
kete korral voib valjatungiv kilmaaine 6huga
segunedes moodustada suttiva keskkonna.
Valitseb tule- ja plahvatusoht.

Seadme vahetus Umbruses on kindlaksmaa-

ratud kaitsepiirkond. Vt ptk "Kaitsepiirkond".

» Kaitsepiirkonnas ei tohi olla suttimisalli-
kaid, nagu pistikupesad, valgustite lulitid,
lambid, elektrilised lulitid voi teised pidevad
suttimisallikad.

» Arge kasutage kaitsepiirkonnas pihusteid
ega muid suttivaid gaase.

1.2.2 Muudatuste tegemisega tootel voi
toote keskkonnas kaasneb oht elule

» Arge kunagi eemaldage, varustage moo-
daviiguga ega blokeerige turvaseadiseid.

» Arge kaitseseadiseid manipuleerige.

» Arge I6hkuge ega eemaldage konstrukt-
sioonielementide plomme.

» Arge tehke mingeid muudatusi:

— tootes
pealevoolutorudel
valjavoolutorudel
kaitseventiilil soojusallika kontuuri jaoks
ehituslikes tingimustes, mis voivad mo-
jutada toote tooohutust

1.2.3 Vigastusoht ja ainelise kahju oht
asjatundmatu voi tegemata hoolduse
voi remondi tottu

» Arge kunagi proovige toote tehnohooldust
vOi remonti ise teha.

» Laske torked ja kahjustused spetsialistil
viivitamatult kdrvaldada.

» Pidage kinni ettenahtud hooldusvalpadest.

1.2.4 Materiaalse kahju oht kilmumise t6ttu

» Veenduge, et kuttesusteem on kilmakraa-
dide korral alati t60s ja koikides tubades
on piisavalt kdrge temperatuur.

» Kui te ei suuda tagada seadme todtamist,
laske spetsialistil kuttestusteem tuhjen-
dada.
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1.2.5 Valest kasustamisest tingitud oht

Vale kasutamine voib ohustada kasutajat
ja umbritsevaid ning tekitada materiaalset
kahju.

» Lugege hoolikalt kdesolevat juhendit ja
koiki kaasapandud dokumente, eriti pea-
tukki "Ohutus" ja ohutusjuhiseid.

» Teostage ainult neid toiminguid, mida
kaesolev kasutusjuhend ette naeb.
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2 Markused dokumentatsiooni kohta

2.1 Dokumendid

» Jargige tingimata kdiki susteemi komponentidega kaa-
sasolevaid kasutusjuhendeid.

» Sailitage see juhend ja kdik kaaskehtivad dokumendid
edaspidiseks kasutamiseks.

2.2 Juhendi kehtivus
See juhend kehtib ainult:

Toode

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

3 Toote kirjeldus

3.1 Soojuspumbasiisteem

Taupilise Monoblock-tehnoloogiaga soojuspumbasiisteemi
Ulesehitus:

Olo

1 Valisseade Siseseadme regulaator
eBUS-juhe Soojaveesalvestiga
Suvandiline ststeemire- 6 ?ftetsiadte
gulaator uttekontuur

3.2 Toote kirjeldus

Antud toode on monoblock-tehnoloogiaga 6hk-vesi soojus-
pumba valisseade.
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33 Soojuspumba t66pShimdte

Soojuspumbal on suletud kiilmaaine kontuur, milles ringleb
kilmaaine.

Tsuklilise aurustumise, kompressiooni, veeldumise ja paisu-
mise teel kogutakse soojusenergiat keskkonnast ja antakse
ara hoonele. Jahutusreziimil kogutakse hoonest soojusener-
giat ja antakse ara keskkonnale.

3.4 Siisteemi lahutamine ja kiilmumiskaitse

Susteemi lahutamise korral on siseseadmes sisseehitatud
vahesoojusvaheti. See lahutab klttekontuuri primaarseks
kittekontuuriks (valisseadmes) ja sekundaarseks kiittekon-
tuuriks (hoones).

Kui primaarne kittekontuur téidetakse vee-kilmumiskait-
sevahendi-seguga (soolvesi), siis on valisseade kilmumise
eest kaitstud ka selle elektrilise valjalllitamise v&i voolukat-
kestuse korral.

3.5 Toote ehitus

1 Ohu sissevétuvdre 3 Ohu valjalaskevére

2 Thubisilt

3.6 TuUbisilt ja seerianumber

Tlubisilt asub seadme paremal valiskiljel.

Taubisildil on méargitud sortiment ja seerianumber.
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3.7 Hoiatuskleebis 4.1.1.2 Maapinnale paigaldamine kdrgendatud asendi

Seadmel on mitmesse kohta kinnitatud ohutus-hoiatusklee- korral
bised. Hoiatuskleebised sisaldavad kilmaaine R290 kasitse-
mise reegleid. Hoiatuskleebiseid ei tohi eemaldada. A
Siimbol Tahendus
Hoiatus tuleohtlike materjalide eest, seoses O
kiilmaainega R290.
R290 [\ [ A

Hooldusjuhis, lugege tehnilist juhendit.

Tuli, avatud valgustid ja suitsetamine keela- m
@ tud. ©
y

4 Kaitsepiirkond ja kondensaadi dravool [::j
Q
4.1 Kaitsepiirkond

Toode sisaldab kiilmaainet R290. Votke arvesse, et selle
kilmaaine tihedus on suurem kui 6hul. Lekke korral vdib
kiilmaaine koguneda maapinna lahedusse. A 2100 mm C  >1000 mm

B 1000 mm D 500 mm

Kilmaaine ei tohi koguneda sellisel moel, mis voib tekitada
ohtlikku, plahvatavat, lammatavat voi toksilist keskkonda.
Kilmaaine ei tohi voolata hoone avade kaudu hoone sise-

N X e - . 4.1.1.3 Maapinnale paigaldamine hoone seina ette
musse. Kiilmaaine ei tohi koguneda slivenditesse.

Toote imbruses on kindlaksmaaratud kaitsepiirkond. Kaitse-
piirkonnas ei tohi olla aknaid, uksi, valgusSahte, keldriluuke,
avariiluuke, lamekatuse aknaid ega ventilatsiooniavasid.

Kaitsepiirkonnas ei tohi olla sittimisallikaid, nagu pistikupe-
sad, valgustite lulitid, lambid, elektrilised lUlitid voi teised pi-
devad sittimisallikad.

Kaitsepiirkond ei tohi ulatuda naaberkrundile ega avalikele
likumisaladele.

Kaitsepiirkonnas ei tohi teha ehituslikke muudatusi, mis riku-
vad nimetatud kaitsepiirkonna reegleid.

4.1.1 Kaitsepiirkond maapinnale paigaldamise
korral

4.1.1.1 Maapinnale paigaldamine e 2 - W
O

Q
A 2100 mm C 200 mm / 250 mm
B 3100 mm D 1000 mm

A 1000 mm
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4.1.1.4 Maapinnale paigaldamine hoone nurka 4.1.2.2 Seinale paigaldamine kérgendatud asendi

korral
. A
A
O - | A
i
o
¥
. B
Cy.
E Li:]
“F PN
D
G
A 2100 mm D 200 mm /250 mm
A 2100 mm E 1000 mm B 1000 mm E 500 mm
B 2600 mm F 500 mm C  >1000 mm
C 200 mm / 250 mm G 1800 mm
D 500 mm 4.1.2.3 Seinale paigaldamine hoone vasakpoolsesse

nurka kérgendatud asendi korral

4.1.2 Kaitsepiirkond seinale paigaldamise korral

4.1.2.1 Seinale paigaldamine madala asendi korral A
A O
. —
O N -
(@)
Y
BRI
(@)
Y
B
oy
<
A 1700 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 100 mm
A 2100 mm D 200 mm/250 mm ¢ >1000 mm F 500mm
B 3100 mm E 1000 mm

C <1000 mm

Kaitsepiirkond toote all ulatub maapinnani.
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4.1.2.4 Seinale paigaldamine hoone parempoolsesse 4.1.3.2 Lamekatusele paigaldamine kdrgendatud
nurka kérgendatud asendi korral

asendi korral

A

O

e
oy
E
NG
2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 500 mm
C > 1000 mm F 500 mm

4.1.3 Kaitsepiirkond lamekatusele paigaldamise

korral

4.1.3.1 Lamekatusele paigaldamine

A

60

1000 mm

A
[\ [\ [
m
O
y
Q : :
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm

4.2 Kondensaadi aravoolu kujundus

Tekkiva kondensaadi véib juhtida vihmaveetoru, pérandat-
rapi, rodudravoolu voi katusearavoolu kaudu heitveekana-
lisse, pumba sumpa vdi imbkaevu. Avatud porandatrapid voi
vihmavee aravoolulehtrid kaitsepiirkonnas ei ole turvariskiks.

Kdikide paigaldamisviiside korral tuleb hoolitseda tekkiva
kondensaadi kiilmumisvaba arajuhtimise eest.

4.2.1 Kondensaadi dravoolu kujundus maapinnale
paigaldamise korral

Maapinnale paigaldamise korral tuleb kondensaat juhtida
pusttoru kaudu kruusaga taidetud renni, mis asub kilmumis-
vabas piirkonnas.

[ [

A ° . ° o o O
o ° © ©
) o o © (]
o o .
OO o . 000 5 .0..
Q Q Q o
< c 0 0o o} 0o 0
09 O Q 00 09 o
0y Og © o go© 0g ©
o 0o _a (6fo g OQo0, 96 O
e @ 0 0 o Lyl o
¥ O 0 0 oQ Q0 o o
- f‘_
»—=— 100

M6t A on piirkonnas, kus esineb maapinna kilmumist,
= 900 mm ja piirkonnas, kus ei esine maapinna kilmumist,
= 600 mm.

Pusttoru peab suunduma piisavalt suurde kruusaga taidetud
renni, et kondensaat saaks vabalt dra imbuda.
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Kondensaadi jaatumise valtimiseks tuleb traadist kitteele-
ment vedada labi kondensaadi &ravoolulehtri ja pdimida
pusttoru Umber.

4.2.2 Kondensaadi dravoolu kujundus seinale
paigaldamise Kkorral

Seinale paigaldamise korral véib kondensaadi juhtida toote
all paiknevasse kruusapatja.

Teine vboimalus on juhtida kondensaat kondensaadi aravoo-
lutorustiku kaudu vihmaveetorusse. Sellel juhul tuleb vasta-

valt kohalikele oludele kasutada kondensaadi aravoolutorus-
tiku kiilmumisvabana hoidmiseks elektrilist lisakUtet.

4.2.3 Kondensaadi aravoolu kujundus lamekatusele
paigaldamise korral

Lamekatusele paigaldamise korral vdib kondensaadi juhtida
kondensaadi aravoolutorustiku kaudu vihmaveetorusse voi
katusearavoolu. Sellel juhul tuleb vastavalt kohalikele olu-
dele kasutada kondensaadi aravoolutorustiku kiilmumisva-
bana hoidmiseks elektrilist lisakitet.

5 Kasutamine

5.1

» Lilitage hoones sisse koik lahklilitid, mis on tootega
seotud.

Toote sissellilitamine

5.2

Kasutamine toimub siseseadme regulaatoriga(— Sise-
seadme kasutusjuhend) ja suvandilise siisteemiregulaatoriga
(- Susteemiregulaatori kasutusjuhend).

Toote kasutamine

5.3

1. Kui puudub susteemi lahutamine, mis tagaks kilmu-
miskaitse, siis tagage, et seade oleks sisselllitatud ja
jaaks sisselulitatuks.

2. Veenduge, et 6hu sissevdtuvore ja 6hu valjalaskevore
piirkonda pole kuhjunud lund.

Kilmumiskaitse tagamine

54 Toote valjaliilitamine
1. Ldlitage hoones vélja kdik lahklilitid, mis on tootega
seotud.

2. Pange tahele, et sel juhul pole kilmumiskaitse enam
tagatud, kui puudub siisteemi lahutamine, mis tagaks
kilmumiskaitse.
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6 Korrashoid ja hooldamine

6.1

1. Eemaldage regulaarselt oksad ja lehed, mis on kogu-
nenud toote Umber.

2. Eemaldage regulaarselt lehed ja mustus 6hutusvorelt
toote all.

3. Eemaldage regulaarselt lumi 6hu sisselaskevorelt ja
Ohu valjalaskevorelt.

4.  Eemaldage regulaarselt lumi, mis on toote imber ko-
gunenud.

Mustuse eemaldamine seadmelt

6.2

1. Puhastage vooderdust niiske riidelapi ja vahese hulga
lahustivaba seebiga.

2. Arge kasutage pihustatavaid vahendeid, kiilirimisva-
hendeid, loputusvahendeid, lahusteid voi kloori sisalda-
vaid puhastusvahendeid.

Toote puhastamine

6.3

Hoolduse labiviimine

Oht!
Vigastuste ja materiaalse kahju oht tege-

mata vdi ebadige hoolduse v6i remondi
tottu!

Tegemata voi ebadiged hooldus- vdi remon-
dit66d vdivad pdhjustada vigastusi voi toote-
kahjustusi.

» Arge kunagi proovige toote hooldus- v&i
remonditdid ise teha.

» Laske seda teha volitatud t6dkojas. Soovi-
tame sdlmida hoolduslepingu.

7  Torgete kdérvaldamine

71 Tdrgete kdrvaldamine

Kui mérkate toote juures aurupilve, pole vaja midagi ette
votta. See efekt voib tekkida sulatusprotsessi ajal.

» Kui toode enam tddle ei hakka, kontrollige, ega voolu-
toide katkenud ei ole. Lulitage vajaduse korral hoones
sisse koik tootega seotud lahklilitid.

» Kui kirjeldatud meede ei aita, pd6rduge spetsialisti poole.

8 Kasutuselt korvaldamine

8.1 Toote ajutine kasutuselt kbrvaldamine
1. Lulitage hoones valja kdik lahklulitid, mis on tootega
seotud.

2. Kaitske kitteslisteemi kiilmumise eest.
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8.2 Seadme I0plik kasutusest mahavott

» Laske tehnikul seade I6plikult kasutusest maha vétta.

9 Taaskasutus ja jadtmekaitlus

9.1 Ringlussevétt ja jdatmekaitlus

Pakendi jaatmekaitlus

» Laske pakendijaatmed kaidelda toote paigaldanud spet-
sialistil.

Toote jaatmekaitlus

= Kui toode on tahistatud selle margiga:

» ei tohi seda toodet mitte mingil juhul visata olmeprigi
hulka.

» Viige toode selle asemel vanade elektri- ja elektroonika-
seadmete kogumispunkti.

Isikuandmete kustutamine
Volitamata isikud vdivad isikuandmeid kuritarvitada.

Kui toode sisaldab isikuandmeid, toimige nii.

» Enne toote jaadtmekaitlusse andmist veenduge, et ei toote
peal ega sees oleks isikuandmeid (nt sisselogimisand-
med).

9.2 Kiilmaaine jaadtmekaitlus

Toode on taidetud kulmaainega R290.

» Laske kiilmaaine jaatmekaitlus labi viia ainult volitatud
spetsialistil.
» Jargige uldisi ohutusjuhiseid.

10 Garantii ja klienditeenindus

10.1  Garantii

Teavet tootja garantii kohta leiate: Country specifics.

10.2 Kilienditeenindus

Meie klienditeeninduse kontaktandmed leiate: Country speci-
fics.
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1 Ohutus

1.1 Otstarbekohane kasutamine

Asjatundmatul voi otstarbele mittevastaval
kasutamisel voib tekkida oht kasutaja voi kol-
mandate isikute tervisele ja elule ning voi-
dakse mdjutada seadet ja muid varasid.

Antud toode on monoblock-ehitusega dhk-
vesi soojuspumba valisseade.

Toode kasutab valisdhku soojusallikana ning
seda saab kasutada eluhoone kutmiseks ja
sooja vee valmistamiseks.

Seadmest valjuv 6hk peab saama vabalt
valja voolata ja seda ei tohi kasutada muu-
del otstarvetel.

Toode on moeldud ainult valitingimustesse
paigaldamiseks.

Toode on moéeldud kasutamiseks tUksnes
kodumajapidamises.

Sihtotstarbelise kasutamise hulka kuulub:

— toote ning susteemi kdigi Ulejddnud kom-
ponentidega kaasasolevate kasutus-, pai-
galdus- ja hooldusjuhendite jargimine;

— toote ja susteemi kasutusloale vastav pai-
galdamine ja montaaz

— koigi juhendites toodud Ulevaatus- ja hool-
dustingimuste taitmine.

Nouetekohane kasutamine eeldab lisaks ka
IP-koodile vastavat paigaldust.

Selles juhendis kirjeldatust erinev véi siinkir-
jeldatut Gletav kasutamine on otstarbele mit-
tevastav. Otstarbele mittevastav on ka igasu-
gune kaubanduslik ja tdé6stuslik kasutamine.

Tahelepanul!
Igasugune vaarkasutamine on keelatud.

1.2 Uldised ohutussuunised

1.2.1 Ebapiisavast kvalifikatsioonist tingitud
oht

Jargmiseid tdid tohivad teostada ainult pii-
sava kvalifikatsiooniga spetsialistid:

— Paigaldus

— Lahtivotmine

— Paigaldamine

— Kasutuselevott

— Ulevaatus ja tehnohooldus
— Remont

— Kasutuselt kdrvaldamine
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» Kasutage tehnika uusimale arengule vas-
tavaid meetodeid.

1.2.2 Ebapiisavast kvalifikatsioonist tingitud
kilmaaine R290 puhul

Kaiki toid, mis nduavad seadme avamist,
tohivad labi viia ainult spetsialistid, kes on
kursis kilmaaine R290 eriliste omaduste ja
ohtudega.

Toode tegemiseks kulmakontuuri kallal on
lisaks tarvis spetsiaalseid kilmatehnika
alaseid teadmisi, vastavalt koha peal kehti-
vatele seadustele. See hdlmab ka spetsiifilisi
erialateadmisi suttivate kilmaainetega um-
berkaimisel, vastavate tdoriistade ja ndutava
kaitsevarustuse kasutamisel.

» Pidage kinni vastavatest kohalikest sea-
dustest ja maarustest.

1.2.3 Eluohtlik elektril66k

Kui puudutate pingestatud komponente, voite
saada eluohtliku elektriloogi.

Enne toote juures tehtavate t66de alustamist:

» Ldlitage toode pingevabaks, Uhen-
dades lahti kdik voolutoite poolused
(téislahutusega Il Ulepingekategoo-
ria elektrilahutusseadis, nt kaitse voi
kaitseluliti).

» Tokestage juhusliku sisselulitamise voima-
lus.

» Oodake vahemalt 3 min, kuni kondensaa-
torid on tihjenenud.

» Veenduge pingevabaduses.

1.2.4 Tulekahjust vdi plahvatusest tingitud
eluohtlik olukord kilmakontuuri
lekkimise korral!

Seade sisaldab sittivat kiilmaainet R290. Le-
kete korral voib valjatungiv kilmaaine 6huga
segunedes moodustada suttiva keskkonna.
Valitseb tule- ja plahvatusoht.

Seadme vahetus tmbruses on kindlaksméaa-
ratud kaitsepiirkond. Vt ptk "Kaitsepiirkond".

» Todode tegemisel avatud seadme kallal
kontrollige enne t66de alustamist voima-
likke lekkeid gaasilekkedetektoriga.

» Gaasilekkedetektor ise ei tohi olla suttimis-
allikas. Gaasilekkedetektor peab olema ka-
liibritud kilmaaine R290 jaoks ja seatud
vaartusele < 25% alumisest suttivuspiirist.
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» Hoidke koik suttimisallikad kaitsepiirkon-
nast eemal. Eelkdige lahtised leegid,
kuumad pinnad temperatuuriga tle 370
°C, suttimisallikaid sisaldavad elektrili-
sed seadmed vdi tooriistad, staatilised
laengud.

1.2.5 Tulekahjust
voi plahvatusest tingitud eluohtlik
olukord killmaaine eemaldamisel

Seade sisaldab sittivat kiilmaainet R290.
Kllmaaine voib 6huga segunedes moodus-
tada suttiva keskkonna. Valitseb tule- ja plah-
vatusonht.

» Teostage toid ainult siis, kui olete kursis
kilmaaine R290 kasitsemise reeglitega.

» Kandke isikukaitsevahendeid ja pange
valmis tulekustuti.

» Kasutage ainult tdoriistu ja seadmeid, mis
on lubatud kutlmaaine R290 puhul ja on
laitmatus seisukorras.

» Kontrollige, et dhk ei satuks kiilmaaine
kontuuri, kilmaainet edastavate to0riis-
tade vbi seadmete sisse ega kilmaaine
ballooni.

» Pidage silmas, et kiilmaainet R290 ei tohi
mingil juhul suunata kanalisatsiooni.

1.2.6 Eluohtlik puuduvate turvaseadiste t6ttu

Selles dokumendis sisalduvad skeemid ei
naita kdiki asjaomaseks paigalduseks vaja-
likke turvaseadiseid.

» Paigaldage susteemi vajaminevad turva-
seadised.

» Jargige asjakohaseid riiklikke ja rahvusva-
helisi seadusi, norme ja direktiive.

1.2.7 Pdletus-, kdrvetus- vai killmumisoht
kuumade voi kiilmade komponentide
tottu

Moned komponendid, eriti isoleerimata torud,
tekitavad poletus- voi kiimumisohu.

» Tehke komponentide juures toid alles siis,
kui need on saavutanud keskkonnatempe-
ratuuri.
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1.3 Eeskirjad (direktiivid, seadused,
standardid)

» Jargige siseriiklikke eeskirju, norme, direk-
tiive, maaruseid ja seadussatteid.
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2 Markused dokumentatsiooni kohta

2.1 Dokumendid

» Jargige koiki kasutus- ja paigaldusjuhendeid, mis on kut-
teslisteemi osadega kaasas.

» Andke see juhend koos kdigi kaaskehtivate dokumenti-
dega seadme kasutajale edasi.

2.2 Juhendi kehtivus
See juhend kehtib ainult:

Toode

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

2.3 Lisainfo

» Lisainfo saamiseks paigalduse kohta skannige kuvatud
kood nutitelefoniga.

< Teid suunatakse edasi paigaldusvideote juurde.

3 Toote kirjeldus

3.1 Soojuspumbasiisteem

Taupilise Monoblock-tehnoloogiaga soojuspumbasiisteemi
Ulesehitus:

¢
O ,

1 Valisseade Siseseadme regulaator
eBUS-juhe Soojaveesalvestiga
Suvandiline slisteemire- 6 Efesiade
gulaator Uttekontuur
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3.2 Toote kirjeldus

Antud toode on monoblock-tehnoloogiaga 6hk-vesi soojus-
pumba vélisseade.

3.3 Vaikne reziim
Tootel on vaikse reziimi funktsioon.

Vaikses reziimis teeb toode vahem mira kui tavareziimis.
See saavutatakse kompressori pédrlemiskiiruse piiramise ja
ventilaatori pédrlemiskiiruse kohandamisega.

Aktiveerimine ja kasutamine toimub siseseadme regulaa-
toriga ja suvandilise slisteemiregulaatoriga.

3.4 Soojuspumba t66pShimdte

Soojuspumbal on suletud kiilmaaine kontuur, milles ringleb
kilmaaine.

Tsuklilise aurustumise, kompressiooni, veeldumise ja paisu-
mise teel kogutakse kittereziimil soojusenergiat keskkonnast
ja antakse ara hoonele. Jahutusreziimil kogutakse hoonest
soojusenergiat ja antakse dra keskkonnale.

3.4.1 TO6pdhimdte kiittereZiimil

" |
a I
; I
a I
| S—
a |
;_
1 Aurusti 4 Kompressor
2 Neljakaiguline imberli- 5 Paisuventiil
litusventiil .
Veeld
3 Ventilaator eeld

3.4.2 Toopdhimdte jahutusreziimil

\6, @
T eoda |
— T — :
a
o S
a I
B B =
a |
"o e
1 Veeldi 4 Kompressor
2 Neljakaiguline Gmberla- 5 Paisuventiil
litusventiil Aurusti
3 Ventilaator
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3.5 Toote Ulesehitus
3.5.1 Seade

R

/ ]
/]

N\

1 Ohu véljalaskevdre

1 Aurusti 4 Kompressorikoost
2 Juhtplaat INSTALLER 5 Koost INVERTER
BOARD 6 Ventilaator

3 Juhtplaat HMU
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Temperatuuriandur 6hu 4 Kutte tagasivooluiihen-
sissevotukohas dus, G 1 1/4"

Ohu sissevétuvére 5 Elektriihenduste kate
Kutte pealevooluiihen-

dus, G 1 1/4"
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3.5.2 Kompressorikoost, eestvaade

3.56.3 Kompressorikoost, tagantvaade

20D

® ©® ©

@

D A W N =

~

Ohu kiireemaldi
Separaator

Kaitseventiil

Filter

Kondensaator
R&huandur kittekontuu-
ris

Kittepump

Vooluhulga andur

10

1"

12

13
14

15

Hooldustuhendus madal-
réhupiirkonnas
R&hupiirik kdrgréhupiir-
konnas

Roéhuandur kdrgrohupiir-
konnas
Hooldustihendus korg-
réhupiirkonnas
Kompressor
Elektrooniline paisuven-
tiil

4-suunaline Umberlili-
tusventiil
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1 Réhuandur madalréhu- 4 Kutte pealevoolu Ghen-
piirkonnas dus

Filter 5 Kitte tagasivoolu Ghen-
dus

Kilmaaine kogur

3.6 Andmed tidbisildil

Tadbisilt asub toote parempoolsel valiskiiljel.

Teine tllbisilt asub toote sisemuses. See on nahtav vooder-
duse kaane eemaldamisel.

Andmed Téahendus
Seerianum- kordumatu seadme identimisnumber
ber
VWL ... Nomenklatuur
IP Kaitseklass
@ Kompressor
Regulaator

N

P max

Tegelik voimsus, maksimaalne

| max

Tegelik vool, maksimaalne
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Andmed Téhendus

| Kaivitusvool

MPa (bar) Lubatud t66rohk
Kulmaainekontuur

R290 Kulmaaine tuip

GWP Global Warming Potential

kg Taitekogus

t CO, CO, ekvivalent

Ax/Wxx Sissevdetava dhu temperatuur x °C ja kitte
pealevoolu temperatuur xx °C
Kasutustegur/kittereziim
Energiatdhususe tegur / jahutusreziim

3.7 Uhenduste siimbolid

Uhendus

Kutte pealevool, valisseadmest sise-
seadmesse

3.10 Kasutuspiirangud

Toode t66tab minimaalse ja maksimaalse temperatuuri va-
hemikus. Need valistemperatuurid méaravad ara kittere-
ziimi, veesoojenduse ja jahutusreziimi kasutuspiirid. Kasu-
tuspiiridest véljaspool kasutamine péhjustab toote valjaliilitu-
mist.

3.10.1 Kasutuspiirid, kittereZiim

Kuttereziimil td6tab seade valistemperatuuril -25 °C kuni
43 °C.

AB

A

30 -20  -10 0 10 20 30 40 50

Kutte tagasivool, siseseadmest valis-
seadmesse

3.8

Seadmel on mitmesse kohta kinnitatud ohutus-hoiatusklee-
bised. Hoiatuskleebised sisaldavad kilmaaine R290 kasitse-
mise reegleid. Hoiatuskleebiseid ei tohi eemaldada.

Hoiatuskleebis

Téahendus

Hoiatus tuleohtlike materjalide eest, seoses
kiilmaainega R290.

(2]
c:
g
o
|: S

R290

Tuli, avatud valgustid ja suitsetamine keela-
tud.

Hooldusjuhis, lugege tehnilist juhendit.

@@

CE-vastavusmaérgis

C€

CE-vastavusmérgisega tdendatakse, et tooted vastavad vas-
tavusdeklaratsiooni kohaselt asjassepuutuvate direktiivide
pohinduetele.

Tootja vbib teha vastavusdeklaratsiooni muudatusi.
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A Valistemperatuur 1 Kasutuspiirid, kuttere-
B Kuttevee temperatuur zlim
2 Kasutusala, vastavalt
EN 14511

3.10.2 Kasutuspiirid, veesoojendus

Veesoojendusreziimil t66tab seade valistemperatuuril -20 °C
kuni 43 °C.

AB

80
70
60
50
40
30

20
10

A
-
-20 -10 0 10 20 30 40 50

A Valistemperatuur B Kuttevee temperatuur

3.10.3 Kasutuspiirid, jahutusreziim

Jahutusreziimil t66tab seade valistemperatuuril 15 °C kuni
46 °C.
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AB

35

30

25

20

15

10

A

0 ol
10 15 20 25 30 35 40 45 50

A Valistemperatuur B Kittevee temperatuur

3.1

Valistemperatuuril alla 5 °C vdib sulamisvesi harmatisena
aurusti lamellidele jaatuda. Harmatis tuvastatakse automaat-
selt ja seda sulatatakse automaatselt teatud ajavahemike ja-
rel.

Sulatusreziim

Sulatamine toimub kiilmakontuuri vastupidiseks muutmisega
soojuspumba td6tamise ajal. Selleks vajalik soojusenergia
saadakse kutteststeemist.

Korrektne sulatusreziim on véimalik ainult siis, kui kittesus-
teemis on kasutada minimaalne kogus kuttevett:

Inaktiveeritud lisa-
kiite

150 liitrit

Aktiveeritud lisa-
kiite

45 liitrit

3.12 Ohutusseadised

Toode on varustatud tehniliste ohutusseadistega. Vt ohutus-
seadiste joonist lisas.

Kui réhk kiilmaainekontuuris Gletab maksimumréhu

3,15 MPa (31,5 bar), siis lllitab rohupiirik seadme ajuti-
selt valja. Ooteaja jarel tehakse uus kaivituskatse. Kolme
jarjestikuse ebadnnestunud kaivitamiskatse jarel kuvatakse
siselksuse juhtpuldil veateade.

Kui seade lulitatakse vélja, siis lUlitatakse kompressori vélja-
lasketemperatuuril 7 °C sisse vantvollikarteri korpuse soojen-
dus, valtimaks vbéimalikke kahjustusi taas-sisselulitamisel.

Kui kompressori véljalaskel méddetud temperatuur lletab lu-
batud temperatuuri, siis lllitatakse kompressor vélja. Luba-
tud temperatuur soéltub aurustus- ja kondensatsioonitempera-
tuurist.

Kuattekontuuri rdhku jélgitakse réhuanduri abil. Kui rdhk lan-
geb alla 0,5 baari, toimub térkevaljalilitus. Kui réhk tduseb
Ule 0,7 baari, siis torge lahtestatakse.

Kuattekontuuri rdhk tagatakse kaitseventiiliga. Kaitseventiil
rakendub 2,5-baarise rohu korral.

Toode on varustatud dhu kiireemaldiga. Seda ei tohi sul-
geda.

Kuttekontuuri ringlusvee hulka jalgitakse labivooluanduri abil.
Kui soojandudluse olemasolu ja té6tava ringluspumba korral
ei tuvastata labivoolu, siis ei hakka kompressor tddle.

Kui kittevee temperatuur langeb alla 4 °C, siis aktiveeritakse
automaatselt kiilmumiskaitse funktsioon, kaivitades soojus-
pumba.
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4 Kaitsepiirkond ja kondensaadi éravool

41 Kaitsepiirkond

Toode sisaldab kiilmaainet R290. Votke arvesse, et selle
kilmaaine tihedus on suurem kui dhul. Lekke korral voib
kilmaaine koguneda maapinna ldhedusse.

Kilmaaine ei tohi koguneda sellisel moel, mis vaib tekitada
ohtlikku, plahvatavat, lammatavat voi toksilist keskkonda.
Kilmaaine ei tohi voolata hoone avade kaudu hoone sise-
musse. Kilmaaine ei tohi koguneda slivenditesse.

Toote Umbruses on kindlaksmaaratud kaitsepiirkond. Kaitse-
piirkonnas ei tohi olla aknaid, uksi, valgus$ahte, keldriluuke,
avariiluuke, lamekatuse aknaid ega ventilatsiooniavasid.

Kaitsepiirkonnas ei tohi olla sittimisallikaid, nagu pistikupe-
sad, valgustite Iilitid, lambid, elektrilised lulitid vdi teised pi-
devad sittimisallikad.

Kaitsepiirkond ei tohi ulatuda naaberkrundile ega avalikele
likumisaladele.

Kaitsepiirkonnas ei tohi teha ehituslikke muudatusi, mis riku-
vad nimetatud kaitsepiirkonna reegleid.

4.1.1 Kaitsepiirkond maapinnale paigaldamise
korral

Olenevalt sellest, kui kdrgele maapinna kohale toode paigal-
datakse, ulatub kaitsepiirkond toote all maapinnani voi kuni
1000 mm kauguseni toote all.

4.1.1.1 Maapinnale paigaldamine

A 1000 mm

M6t A on toodet imbritsev minimaalne vahekaugus.
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4.1.1.2 Maapinnale paigaldamine kdrgendatud asendi 4.1.1.4 Maapinnale paigaldamine hoone nurka

korral
A
r%
—L Lt O
m
o
y |« B
Cry
E Li:]
= Fl PN
y D
G
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
A 2100 mm E 1000 mm
4.1.1.3 Maapinnale paigaldamine hoone seina ette B 2600 mm F 500 mm
C 200 mm / 250 mm G 1800 mm
D 500 mm

Kujutatud on parempoolne hoone nurk. M6ddud C ja D on
vahimad vahekaugused seinast (- Peatiikk 5.4). Vasak-
poolse hoone nurga korral muutub méét D.

4.1.2 Kaitsepiirkond seinale paigaldamise korral

Olenevalt sellest, kui kdrgele maapinna kohale toode paigal-
datakse, ulatub kaitsepiirkond toote all maapinnani véi kuni
1000 mm kauguseni toote all.

A 2100 mm C 200 mm / 250 mm
B 3100 mm D 1000 mm

M&6t C on vahim vahekaugus seinast (- Peatiikk 5.4).
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4.1.2.1 Seinale paigaldamine madala asendi korral 4.1.2.3 Seinale paigaldamine hoone vasakpoolsesse

nurka kdrgendatud asendi korral
A
— ; ‘ _
. i P
$)
\ Y
— : 1
of of
E
< EEI—EFY(“
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 3100 mm E 1000 mm A 1700 mm D 200 mm /250 mm
C <1000 mm B 1000 mm E 100 mm
C > 1000 mm F 500 mm
Kaitsepiirkond toote all ulatub maapinnani.
M6t D on vahim vahekaugus seinast (- Peatiikk 5.4). M65t D on vahim vahekaugus seinast (- Peatiikk 5.4).
4.1.2.2 Seinale paigaldamine kdrgendatud asendi 4.1.2.4 Seinale paigaldamine hoone parempoolsesse
korral nurka kérgendatud asendi korral

- A

O O
]

eI = 1"
oy o}
E

N T ¢
A 2100 mm D 200 mm /250 mm
B 1000 mm E 500 mm A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
C > 1000 mm B 1000 mm E 500 mm

C > 1000 mm F 500 mm

M6t D on vahim vahekaugus seinast (— Peatlikk 5.4).

0020326636_03 Paigaldus- ja hooldusjuhend 73



M6t D on vahim vahekaugus seinast (- Peatiikk 5.4).
4.1.3 Kaitsepiirkond lamekatusele paigaldamise
korral

Olenevalt sellest, kui kdrgele maapinna kohale toode paigal-
datakse, ulatub kaitsepiirkond toote all maapinnani voi kuni
1000 mm kauguseni toote all.

4.1.3.1 Lamekatusele paigaldamine

A 1000 mm

M&6t A on toodet imbritsev minimaalne vahekaugus.

4.1.3.2 Lamekatusele paigaldamine kdrgendatud
asendi korral

A
/il /il 4
m
O
Y
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
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4.2 Kondensaadi dravoolu kujundus

Tekkiva kondensaadi voib juhtida vihmaveetoru, pérandat-
rapi, rédudravoolu voi katusearavoolu kaudu heitveekana-
lisse, pumba sumpa véi imbkaevu. Avatud pérandatrapid voi
vihmavee aravoolulehtrid kaitsepiirkonnas ei ole turvariskiks.

Koikide paigaldamisviiside korral tuleb hoolitseda tekkiva
kondensaadi kiilmumisvaba &rajuhtimise eest.

4.2.1 Kondensaadi dravoolu kujundus maapinnale
paigaldamise korral

Maapinnale paigaldamise korral tuleb kondensaat juhtida
pusttoru kaudu kruusaga téidetud renni, mis asub kilmumis-
vabas piirkonnas.
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M6t A on piirkonnas, kus esineb maapinna kilmumist,
> 900 mm ja piirkonnas, kus ei esine maapinna kilmumist,
= 600 mm.

Pisttoru peab suunduma piisavalt suurde kruusaga taidetud
renni, et kondensaat saaks vabalt dra imbuda.

Kondensaadi jaatumise valtimiseks tuleb traadist kutteele-
ment vedada labi kondensaadi &ravoolulehtri ja pdimida
pusttoru tUmber.

4.2.2 Kondensaadi dravoolu kujundus seinale
paigaldamise korral

Seinale paigaldamise korral véib kondensaadi juhtida toote
all paiknevasse kruusapatja.

Teine véimalus on juhtida kondensaat kondensaadi &ravoo-
lutorustiku kaudu vihmaveetorusse. Sellel juhul tuleb vasta-

valt kohalikele oludele kasutada kondensaadi aravoolutorus-
tiku kiilmumisvabana hoidmiseks elektrilist lisakUtet.

4.2.3 Kondensaadi aravoolu kujundus lamekatusele
paigaldamise korral

Lamekatusele paigaldamise korral voib kondensaadi juhtida
kondensaadi aravoolutorustiku kaudu vihmaveetorusse voi
katusedravoolu. Sellel juhul tuleb vastavalt kohalikele olu-
dele kasutada kondensaadi aravoolutorustiku kiilmumisva-
bana hoidmiseks elektrilist lisaktet.
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5 Paigaldamine

5.1 Tarnekomplekti kontrollimine

» Kontrollige pakendite sisu.

Arv Nimetus

1 Toode

1 Kondensaadi dravoolulehter
1 Kott vaikeosadega

1 Kaasasolevad dokumendid

5.2 Toote transport

Hoiatus!
A Vigastuste oht tdstmisel toote suure kaalu

tottu!

Liiga suurte raskuste tdstmine vdib pohjus-
tada naiteks selgroovigastusi.

» Arvestage toote kaaluga.
» Tostke toodet kuuekesi.

Ettevaatust!
Ebadigest transportimisest tingitud mate-
riaalse kahju oht!

Toodet ei tohi kunagi kallutada rohkem kui
45°. Vastasel juhul véib hiljem esineda tor-
keid kilmaaine kontuuri to0s.

» Kallutage toodet transportimise ajal mak-
simaalselt kuni 45°.

1. Jalgige transportimisel kaalujaotust. Toote parem kiilg
on oluliselt raskem kui vasak kulg.

Paastke lahti toote ja kaubaaluse vahelised kruvid.
Kasutage transpordirihmasid véi sobivat kotikaru.
Kaitske katteosi vigastumiste eest.

Eemaldage transportimise jarel transpordirihmad.

ok owbd
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5.3 Mo6otmed
5.3.1 Eestvaade

1565

1100

5.3.2 Kilgvaade, parem
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5.3.3 Altvaade Kehtivus: maapinnale paigaldamine VOI lamekatusele paigaldamine

5.3.4 Tagantvaade

1807‘ 740 180 ﬂ'i
: /\&
5 . ~a
— % ‘V

I Minimaalne Kittereziim Kiitte- ja jahutusreZiim
L vahekaugus
A 100 mm 100 mm
L B 1000 mm 1000 mm
[ C 200 mm 250 mm
) D 500 mm 500 mm
" E 600 mm 600 mm
I " o Kehtivus: seinale paigaldamine

122
(o~

4% T =y
90

54 Minimaalsete vahekaugust jargimine

/)
\
\\

Piisava 6huvoolu tagamiseks ja hooldustdode lihtsusta-
miseks pidage kinni toodud minimaalsetest vahekaugus-

i
;

L1

test. R
» Veenduge, et hiidrotorustiku paigaldamiseks on piisavalt l

ruumi.
Minimaalne Kiittereziim Kiitte- ja jahutusreziim
vahekaugus
A 100 mm 100 mm
B 1000 mm 1000 mm
C 200 mm 250 mm
D 500 mm 500 mm
E 600 mm 600 mm
F 300 mm 300 mm
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5.5

Seade sobib paigaldusviiside jaoks: maapinnale paigalda-
mine, seinale paigaldamine ja lamekatusele paigaldamine.

Paigaldusviisi tingimused

Viilkatusele paigaldamine pole lubatud.

Seinale paigaldamine lisavarustuse hulka kuuluva seinahoi-
diku abil ei ole lubatud. Seinale paigaldamine alternatiivse
seinahoidiku abil on véimalik, kui seina staatika ja kande-
véime nduded on taidetud ning arvestatakse seinahoidiku ja
toote kaalu.

5.6

Paigalduskoha valimine

Oht!
Vigastuste oht jaa tekke tottu!

Ohutemperatuur 8hu véljavooluaval on vélis-
temperatuurist madalam. Seetéttu voib tek-
kida jaa.
» Valige selline paigalduskoht ja -asend,

et 6hu valjavooluava oleks vdhemalt 3 m

eemal jalgteedest, pinnakattega aladest ja
vihmaveetorudest.

» Pange tahele, et paigaldamine slivenditesse vdi piirkon-
dadesse, mis ei vdoimalda 6hu vaba liikumist, pole luba-
tud.

» Kui paigalduskoht asub rannajoone I&hedal, siis pidage
silmas, et toodet tuleb kaitsta veepritsmete eest taien-
dava kaitseseadisega.

» Hoidke ohutut kaugust pdlevatest ainetest vai sittivatest
gaasidest.

» Hoidke ohutut kaugust soojusallikatest.

> Arge seadke valisseadet saastunud, tolmuse voi korro-
siivse 6hu piirkonda.

» Hoidke ohutut kaugust ventilatsiooniavadest véi 6hutus-
kanalitest.

» Hoidke ohutut kaugust heitlehelistest puudest ja p66sas-
test.

» Pange tahele, et paigalduskoht peab asuma kérgusel alla
2000 m Gle merepinna.

» Valige paigalduskoht, mis oleks vdimalikult kaugel teie
endi magamistoast.

» Jalgige miurapaastu. Valige paigalduskoht, mis oleks
voimalikult kaugel naaberhoone akendest.

» Valige paigalduskoht, mis oleks hdlpsalt ligipdasetav
hooldus- voi remondit6dde tegemiseks.

» Kui paigalduskoht piirneb séidukite manédverdusalaga,
kaitske seadet 166gikaitse abil.
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Kehtivus: maapinnale paigaldamine

Ry

v

Valtige paigalduskohta, mis asuks méne ruumi nurgas,
orvas, muiride voi piirete vahel.

Valtige 6hu valjalaskeavast tuleva 6hu tagasi sisseime-
mist.

Veenduge, et aluspinnale ei saaks koguneda vesi.
Kontrollige, et aluspind imaks hasti vett.

Nahke kondensaadi aravooluks ette kruusa- ja killustiku-
taitega padi.

Valige paigalduskoht, kuhu talvel ei kuhjuks suurel hulgal
lund.

Valige paigalduskoht, kus 6hu sissevdtuavale ei puhu tu-
gevad tuuled. Paigutage seade voimalikult tuule pdhisuu-
naga risti.

Kui paigalduskoht pole tuule eest kaitstud, tuleb rajada
kaitsesein.

Jélgige mirapaastu. Valtige ruumi nurkasid, orvasid voi
muuride vahelisi kohti.

Valige muru, pddsaste voi pihttara tdttu hea helineeldu-
vusega paigalduskoht.

Nahke ette hidraulikatorude ja elektrijuhtmete maaalune
paigaldus.

Nahke ette vélisseadmest Iabi hoone seina juhitud kaitse-
toru.

v

vvyy

v

v

v

v

v

v

v

Kehtivus: seinale paigaldamine

il

v

Kontrollige seina staatika ja kandevoime vastavust ndue-
tele. Votke arvesse seinahoidiku ja toote kaalu.

Valtige paigalduskohta akna laheduses.

Jalgige mirapaastu. Hoidke piisavat kaugust peegelda-
vatest hooneseintest.

Nahke ette hidraulikatorude ja elektrijuhtmete paigutus.
Nahke ette seinalabiviik.

vy

vy
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Kehtivus: lamekatusele paigaldamine

» Paigaldage toode ainult massiivse konstruktsiooniga ja
Iabivalt valatud betoonlaele.

» Arge paigaldage toodet puitkonstruktsiooniga véi kerg-
konstruktsioonkatusega hoonetele.

» Valige paigalduskoht, mis oleks hélpsalt ligipaasetav
toote regulaarseks puhastamiseks lehtedest ja lumest.

» Valige paigalduskoht, kus 6hu sissevdtuavale ei puhu tu-
gevad tuuled. Paigutage seade voimalikult tuule pdhisuu-
naga risti.

» Kui paigalduskoht pole tuule eest kaitstud, tuleb rajada
kaitsesein.

» Jalgige mirapaastu. Hoidke vahekaugust naaberhoone-
test.

» Nahke ette hudraulikatorude ja elektrijuhtmete paigutus.

» Nahke ette seinalabiviik.

5.7 Valisseadme ja kiittekontuuri kaitseventiili

lubatud kérguste vahe

Vélisseadme paigalduskoha suhtes voib kittekontuuri kaitse-
ventiil paikneda kérgemal voi madalamal. Kittekontuuri kait-
seventiil voib leiduda juba siseseadmes.

Paigaldamisjuhtum 1 : Kiittekontuuri kaitseventiil on valis-
seadmega samal kérgusel

OO

Paigaldamisjuhtum 2 : Kaitseventiil kiittekontuuris on vélis-
Uksusest madalamal

-

OO

]

©)

Maarav on kaitseventiili asukoht valisseadmes (1) ja kutte-
kontuuri kérgeima punkti asukoht (2) .

Lubatud kdrguste erinevus (A) on piiratud vaartusega 13 m.

78

Maarav on kaitseventiili asukoht valisseadmes (1) kaitse-
ventiili asukoht kuttekontuuris (2) ja kittekontuuri kdrgeima
punkti asukoht (3).

Lubatud kdrguste erinevus (C) on piiratud vaartusega 18 m.
Lubatud kdrguste erinevus (B) on piiratud vaartusega 13 m.

Lubatud kdrguste erinevus (A) on piiratud vaartusega 10 m.
Voéimalikud on vaartused kuni 15 m, kui kutteststemi kavan-
damisel vbetakse arvesse ka t66rdhk, paisupaak (maht ja
eelrohk) ning vee paisumine.

Paigaldamisjuhtum 3 : Kaitseventiil kiittekontuuris on valis-

tksusest kérgemal
// /@\

| [T

©)

Ol0

Maarav on kaitseventiili asukoht valisseadmes (1) ja kaitse-
ventiili asukoht kuttekontuuris (2) .

Lubatud kdrguste erinevus (A) on piiratud vaartusega 13 m.
Kui hiidraulilise lahutuseta kltteststeemis leidub tdiendavaid
kuttepumpasid, tuleb kavitatsiooni valtimiseks kdrguste eri-
nevust vahendada.
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5.8

Paigalduse ettevalmistamine

Oht!

Tulekahjust vbi plahvatusest tingitud eluoht-
lik olukord kiilmakontuuri lekkimise korral!

Seade sisaldab suttivat kilmaainet R290. Le-
kete korral v8ib véljatungiv kilmaaine dhuga
segunedes moodustada sittiva keskkonna.
Valitseb tule- ja plahvatusoht.

» Kaitsepiirkonnas ei tohi olla suttimisalli-
kaid, nagu pistikupesad, valgustite Iulitid,
lambid, elektrilised lllitid voi teised pide-
vad suttimisallikad.

» Enne t66de alustamist tutvuge peamiste ohutusreegli-

tega.

5.9

Vundamendi kavandamine

Kehtivus: maapinnale paigaldamine

1],

Vi

Ly
)

» Pange téhele seadme hilisemat asendit ja suunatust
joonisel kujutatud ribavundamendil.

» Pange tahele, et kondensaadi dravoolu asukoht (1) ei
ole keskmestatult kahe ribavundamendi vahel.

» Pange tahele, et 8hu sisenemiskoht (2) on seadme
tagakadiljel ja 6hu valjumiskoht (3) esikuljel.
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5.10 Vundamendi ehitamine

Kehtivus: maapinnale paigaldamine
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Kaevake maapinda auk. Soovitatavad méodud leiate
jooniselt.

Paigaldage esimene kiht (100 mm) vett labilaskvat ja-
medat killustikku (3).

Asetage kohale kondensaadi arajuhtmistoru(1).

Paigaldage veel ks kiht vett Iabilaskvat jamedat killus-
tikku.

Maarake stigavus (A), vastavalt kohapealsetele olu-
dele.

— Piirkonnas, kus esineb maapinna kilmumist: mini-
maalne stigavus: 1000 mm

— Piirkonnad, kus ei esine maapinna kulmumist: mini-
maalne stigavus: 600

Maarake korgus (B) vastavalt kohapealsetele oludele.

Valmistage kaks betoon-ribavundamenti (4). Soovitata-
vad moddud leiate jooniselt.

Pange tahele, et puuravade vahekaugus ribavunda-
mentides kehtib ainult vaikeste summutusjalgadega pai-
galdamise korral.

Paigaldage lintvundamentide vahele ja kdrvale kruusa-
kiht (2).
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5.11 To6ohutuse tagamine

Kehtivus: seinale paigaldamine

» Tagage ohutu juurdepaas paigalduskohtadele seinal.

» Kui seadme kallal teostatakse t6id rohkem kui 3 m kdrgu-
sel, siis paigaldage tehniline allakukkumiskaitse.

» Jargige kohalikke seadusi ja eeskirju.
Kehtivus: lamekatusele paigaldamine

» Tagage ohutu juurdepaas lamekatusele.

» Hoidke allakukkumisservast 2 m laiust ohupiirkonda, li-
saks toote juures t6dde tegemiseks vajalikule vahekau-
gusele. Ohupiirkonnas ei tohi viibida.

» Kui see pole véimalik, siis paigaldage servale tehniline al-
lakukkumiskaitse, naiteks tugevad reelingud. Alternatiiv-
selt paigaldage tehniline pltdeseadis, naiteks tellingud
vOi putdevorgud.

» Hoidke piisavat vahekaugust katuseluugist voi lamekatu-
seakendest. Varustage katuseluuk ja lamekatuseaknad
téode tegemise ajaks pealeastumise ja sissekukkumise
valtimiseks kaitsepiiretega.

5.12 Toote lilesseadmine
Kehtivus: maapinnale paigaldamine

» Kasutage, olenevalt soovitud paigaldusviisist, sobivaid
tooteid lisavarustusest.

— Vaikesed summutusjalad

— Suured summutusjalad

— Kodrgendussokkel ja vaikesed summutusjalad
» Joondage toode horisontaalselt.

Kehtivus: seinale paigaldamine

» Kontrollige seina ehitust ja kandevdimet. Arvestage
toote kaaluga.

» Kasutage lisavarustuse hulka kuuluvat seinapaigal-
duse jaoks sobivat seinahoidikut.

» Kasutage vaikeseid summutusjalgu.
» Joondage toode horisontaalselt.

Kehtivus: lamekatusele paigaldamine

Hoiatus!
Vigastusoht tuulega iimberkukkumise
tottu!

Tuulekoormuse korral voib toode iimber
kukkuda.

» Kasutage kahte betoonsoklit ja libise-
miskindlat kaitsematti.

» Kinnitage toode betoonsoklile kruvi-
dega.

» Kasutage suuri summutusjalgu.
» Joondage toode horisontaalselt.
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5.13 Kondensaadi aravoolutorustiku (ihendamine

Ohtl!
Vigastuste oht jdatuva kondensaadi tottu!

Jaatunud kondensaat vdib jalgteedel pdhjus-
tada kukkumist.

» Kontrollige, et véljavoolav kondensaat ei
satuks jalgteedele ega saaks seal jaa-
tuda.

1.  Pidage silmas, et kbikide paigaldamisviiside korral tu-
leb hoolitseda tekkiva kondensaadi kilmumisvaba ara-
juhtimise eest.

Kehtivus: maapinnale paigaldamine

Tingimus: [Ima &ravoolutoruta variant

» Paigaldage tootega kaasasolev kondensaadi aravoo-
lulehter (3).

> Likake kuttetraat (1) seestpoolt labi kondensaadi ara-
voolulehtri pusttorusse.

» Seadke seesolev kittetraat nii, et ling (4) paikneks
pohjaplekis oleva ava suhtes kontsentriliselt.

O 0 e%09,°

» Kontrollige, et kondensaadi aravoolulehter paikneks
langetoru kohal kruusapadjas keskmestatult.

Tingimus: Aravoolutoruga variant

» Paigaldage see variant ainult mittekilmuva pinnasega
regioonidesse.

» Paigaldage tootega kaasasolevad kondensaadi ara-
voolulehter (3) ja adapter (2).

» Uhendage véljavoolutoru adapteriga.

> Lukake kuttetraat (1) seestpoolt labi kondensaadi ara-
voolulehtri ja adapteri aravoolutorusse.

» Seadke seesolev kittetraat nii, et ling (4) paikneks
pdhjaplekis oleva ava suhtes kontsentriliselt.
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Kehtivus: seinale paigaldamine
Tingimus: llma &ravoolutoruta variant

» Paigaldage tootega kaasasolev kondensaadi aravoo-
lulehter (3).

> Lukake kuttetraat (1) seestpoolt labi kondensaadi ara-
voolulehtri valja.

» Likake kuttetraadi ots valjastpoolt Iabi kondensaadi
aravoolulehtri nii kaugele sisse tagasi, et kondensaadi
aravoolulehtrisse jadks U-kujuline polv.

» Seadke seesolev kiittetraat nii, et ling (4) paikneks
pdhjaplekis oleva ava suhtes kontsentriliselt.

» Kasutage kondensaadi arajuhtimiseks toote all olevat
kruusapatja.

Tingimus: Aravoolutoruga variant

» Paigaldage tootega kaasasolevad kondensaadi éra-
voolulehter (3) ja adapter (2).

» Uhendage valjavoolutoru adapteri ja vihmaveetoruga.
Jalgige sealjuures, et langus oleks piisav.

> Llkake kittetraat (1) seestpoolt 1abi kondensaadi &ra-
voolulehtri ja adapteri dravoolutorusse.

» Seadke seesolev kiittetraat nii, et ling (4) paikneks
pdhjaplekis oleva ava suhtes kontsentriliselt.

» Kui on tegemist kiilmuva pinnasega regiooniga, pai-
galdage aravoolutorusse elektriline saatekute.

Kehtivus: lamekatusele paigaldamine

Tingimus: llma &ravoolutoruta variant

» Paigaldage tootega kaasasolev kondensaadi aravoo-
lulehter (3).

> Lukake kuttetraat (1) seestpoolt labi kondensaadi ara-
voolulehtri valja.

» Seadke seesolev kuttetraat nii, et ling (4) paikneks
pdhjaplekis oleva ava suhtes kontsentriliselt.

» Kasutage kondensaadi arajuhtimiseks lamekatust.

Tingimus: Aravoolutoruga variant

» Paigaldage tootega kaasasolevad kondensaadi ara-
voolulehter (3) ja adapter (2).

» Uhendage &ravoolutoru adapteri ja lithikese toruldigu
kaudu vihmaveetoruga. Jalgige sealjuures, et langus
oleks piisav.

> Lukake kuttetraat (1) seestpoolt labi kondensaadi ara-
voolulehtri ja adapteri aravoolutorusse.

» Seadke seesolev kittetraat nii, et ling (4) paikneks
pbhjaplekis oleva ava suhtes kontsentriliselt.

» Kui on tegemist kilmuva pinnasega regiooniga, pai-
galdage aravoolutorusse elektriline saatekiite.
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5.14 Kaitseseina ehitamine
Kehtivus: maapinnale paigaldamine VOI lamekatusele paigaldamine

» Kui paigalduskoht ei ole tuule eest kaitstud, pustitage

tuule eest kaitsev sein.

» Arvestage sealjuures vahimate lubatud vahekaugus-

tega.

Katteosade eemaldamine/paigaldamine

Jargmised t66d tuleb teha ainult vajaduse korral véi hooldus-
vOi remonditddde kaigus.

Selleks vajatakse jargmist tdoriista:

Kruvikeeraja plekikruvile T20

5.15.1 Kattekaane lahtimonteerimine

» Votke kattekaas maha, nagu naidatud joonisel.

5.15.2 Parema kilgkatte eemaldamine

N ¢

>

» Eemaldage parem kiilgkate joonisel kujutatud viisil.
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5.15.3 Esikatte eemaldamine

5.15.5 Vasaku kiilgkatte eemaldamine

» Eemaldage esikate joonisel kujutatud viisil.

5.15.4 Ohu valjalaskevére eemaldamine

» Eemaldage vasak kilgkate joonisel kujutatud viisil.

5.15.6 Ohu sissevétuvore eemaldamine

\
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» Eemaldage 6hu véljalaskevdre joonisel kujutatud viisil.

82
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1.  Lahutage elektrilihendus temperatuurianduril (1).

2.  Eemaldage mdlemad pdikvardad (2) joonisel naidatud
viisil.

3. Eemaldage 6hu sissevotuvore joonisel ndidatud viisil.
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5.15.7 Katteosade paigaldamine

1.  Paigaldamisel talitage eemaldamisele vastupidises
jarjekorras.

2. Jargige selleks eemaldamisjooniseid
(- Peatiikk 5.15.1).

6 Huldraulikasiisteemi paigaldamine

6.1 Paigaldusviis: otsesidumine vi siisteemi
lahutamine

Otsesidumise korral on vélisseade hiidrauliliselt otse Gihen-
datud siseseadmega ja kitteststeemiga. Sellisel juhul valit-
seb kilma korral valisseadme kilmumise oht.

Sisteemi lahutamise korral on kiittekontuur jaotatud pri-
maarseks ja sekundaarseks kiittekontuuriks. Lahutamine
teostatakse seejuures valikulise vahe-soojusvaheti abil, mis
seatakse siseseadmesse vdi hoonesse. Kui primaarne kutte-
kontuur taidetakse antifriisi ja vee seguga, siis on vélisseade
kilma korral vdi ka voolukatkestuse korral kiilmumise eest
kaitstud.

6.2

Kittestisteemide puhul, mis on varustatud valdavalt ter-
mostaatiliselt vdi elektriliselt juhitavate ventiilidega, tuleb ta-
gada pidev ja piisav soojuspumba labivool. Kittestisteemi
kavandamisel peab olema tagatud kittevee minimaalse ring-
lusvee koguse olemasolu.

Minimaalse ringlusvee koguse tagamine

6.3

Plastiktorud, mida kasutatakse kuttekontuuri jaoks hoone ja
seadme vahel, peavad olema difusioonikindlad.

Noéuded hiidraulilistele komponentidele

Torud, mida kasutatakse kiittekontuuri jaoks hoone
ja seadme vahel, peavad olema UV-kiirgust ja kérget
temperatuuri taluva soojusisolatsiooniga.

6.4 Hildraulikasiisteemi paigaldamise
ettevalmistamine

1.  Loputage kutteslisteem hoolikalt enne seadme Uhen-
damist, eemaldamaks torudest véimalikke jaake!

2. Kui Uhendusdetailidel on tarvis teha jootmistéid, tuleb
need teha enne vastavate torude paigaldamist seadme
kilge.

3. Paigaldage kiitte tagasivoolu torule mustuseptitdja.

6.5

1. Vedage kuttekontuuri torud hoonest labi seina labiviigu
kuni seadmeni.

Torude vedamine seadmeni
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Kehtivus: maapinnale paigaldamine
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T

» Vedage torud Iabi sobiva kaitsetoru maapinna sees,
nagu naidatud joonisel.

» Mdddud ja vahekaugused leiate lisatarvikute paigal-
dusjuhendist (ihenduskonsool, thenduskomplekt).

Kehtivus: seinale paigaldamine

» Paigaldage torud labi seina labiviigu kuni seadmeni,
nagu naidatud joonisel.

» Paigaldage torud seestpoolt valjapoole, umbes 2°
kalde all.

» M0oddud ja vahekaugused leiate lisatarvikute paigal-
dusjuhendist (ihenduskonsool, tihenduskomplekt).

6.6

1.  Eemaldage kattekibarad hidraulilistelt Ghendustelt.

Torude lihendamine tootega

L

1 Kutte pealevool, 2
G11/4"

Kitte tagasivool,
G11/4"

2. Uhendage torud kiittekontuuriga.
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Kehtivus: maapinnale paigaldamine

» Kasutage lisavarustuse hulka kuuluvat tthenduskon-
sooli koos juurdekuuluvate komponentidega.

» Kontrollige kdigil Ghendustel lekete puudumist.

Kehtivus: seinale paigaldamine

6.7 Hidraulikasisteemi paigaldamise
I6puleviimine

1. Paigaldage olenevalt siisteemi konfiguratsioonist muud
ndutavad ohutuse sutes olulised komponendid.

2. Votke arvesse, et tootes sisaldub kaitseventiil, mis
rakendub rohu 2,5-bar korral.

3. Veenduge kdigi kittekontuuri paigaldatud komponen-
tide maksimaalset lubatud rohukoormust arvestades, et
kéigi muude kittekontuuri paigaldatud kaitseventiilide
lGlituspunkt on vahemalt 3 bar. Nii tdidetakse ohutus-
kontseptsioon ka kiilmaainekontuuri lekke korral.

4.  Kontrollige kéigil ihendustel lekete puudumist.

6.8 Vdimalus: seadme iihendamine basseiniga

1. Arge (ihendage seadme kiittekontuuri otse basseiniga.

2.  Kasutage sobivat lahk-soojusvahetit ja muid selle pai-
galdusviisi jaoks ndutavaid komponente.
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» Kasutage lisavarustuse hulka kuuluvat thenduskon-
sooli koos juurdekuuluvate komponentidega.

» Kontrollige kéigil Gihendustel lekete puudumist.

7 Elektriinstallatsioon

See seade on standardiga IEC 61000-3-12 kooskdlas eel-
dusel, et lUhisvéimsus Ssc kliendi siisteemi Gihenduspunk-
tis avaliku vorguga on 33 vdi suurem. Seadme paigaldaja voi
kasutaja vastutab selle eest ja kooskdlastab vajadusel vor-
guoperaatoriga, et see seade Uhendatakse ainult iGhendus-
punktiga, mille Ssc-vaartus on 33 véi suurem.
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Elektrilise paigalduse ettevalmistamine

Oht!

Mittenduetekohane elektriiihendus on elekt-
ril6dgi voimalikkuse téttu eluohtlik!

Elektrilbhenduse mittenduetekohane paigal-
dus vdib vdhendada toote téokindlust ning
tuua kaasa kehavigastusi ja materiaalset
kahju.

» Tehke elektroonikasiisteemi paigaldustéid
vaid juhul, kui olete valjadppinud tehnik ja
selleks t60ks padev.

1. Jargige energiavarustusettevotte tehnilisi Ghendustingi-
musi madalpingevdrku Ghendamiseks.

2. Tehke kindlaks, kas antud seadme puhul on néutav
elektrivarustusettevdtja blokeeringu funktsioon, ja kui-
das tuleb Ghendada seadme voolutoide, olenevalt val-
jalulitusviisist.

3.  Tehke tulbisildi abil kindlaks, kas seade vajab 1~/230V
vdi 3~/400V elektriithendust.

4.  Vaadake tlubisildilt seadme nimivoolu. Tehke selle
pdhjal kindlaks elektrijuhtmete sobivad Iabiméodud.

5.  Tehke ettevalmistused elektrijuhtmete vedamiseks
hoonest Iabi seinalabiviigu seadme juurde. Kui juhtme
pikkus Uletab 10 m, siis valmistage ette toitejuhtmes-
tiku ja anduri/siini-juhtmete eraldatud paigaldamine.

7.2

1-faasilise 230V-vorgu vorgupinge puhul peab olema tagatud
tolerants +10% kuni -15%.

3-faasilise 400V-vorgu vorgupinge puhul peab olema tagatud
tolerants +10% kuni -15%. Uksikute faaside vahelise pinge
erinevuse jaoks peab olema tagatud tolerants +-2%.

Vargupinge kvaliteedile esitatavad nduded

7.3

Vérguthenduse jaoks kasutage painduvaid voolikjuhtmeid,
mis sobivad valitingimustes paigaldamiseks. Spetsifikatsioon
peab vastama vahemalt standardile 60245 IEC 57 Iihitahi-
sega HO5RN-F.

Elektrilistel lahutusseadistel peab olema véhemalt 3 mm
kontaktivahe.

Nouded elektrilistele komponentidele

Elektrikaitsmeteks tuleb kasutada C karakteristikuga inert-
seid sulavkaitsmeid. 3-faasilise vorguiihenduse korral pea-
vad kaitsmed olema 3-pooluseliselt lllitatavad.

Kui installimiskohal on ette ndhtud, tuleb inimeste kaits-
miseks kasutada universaalseid B-tllpi rikkevoolu
kaitseluliteid. Nende rakendumine peab toimuma li-
hiajalise viivitusega ja need peavad sobima vaheldite
(rakendumiskarakteristik > 1 kHz) kasutamiseks.
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74 Noéuded eBUS-juhtmele
Jargige eBUS-juhtmete paigaldamisel jargmisi reegleid.

» Kasutage 2-soonelist kaabilit.

» Arge kasutage mitte kunagi varjestatud véi keerutatud
kaableid.

» Kasutage ainult vastavaid kaableid, nt NYM- v6i HO5VV-
tadpi (—F /-U).

» Jargige lubatud kogupikkust 125 m. Sealjuures kehtib
juhtmesoone 1abimd6t 20,75 mm? kuni 50 m kogupikkuse
korral ja juhtmesoone |abim&ot 1,5 mm? alates kogupik-
kusest 50 m.

eBUS-signaalide hairete (nt interferentsi téttu) valtimiseks:

» Vahim vahekaugus toitekaablitest ja muudest elektro-
magnetilistest haireallikatest peab olema 120 mm.

» Toitekaablitega paralleelse asetuse korral paigaldage
kaablid vastavalt sellekohastele eeskirjadele, nt kaab-
litrassidel.

» Erandid: seinal@bimurretes ja lUlituskarpides on vahimast
vahekaugusest mittekinnipidamine aktsepteeritav.

7.5

Elektrilist separaatorit nimetatakse kdesolevas juhendis ka
lahklulitiks. Lahklilitina kasutatakse tavaliselt kaitset voi kait-
selllitit, mis on paigaldatud hoone arvesti-/kaitsmekarpi.

Elektriline separaator

7.6 Komponentide paigaldamine
elektrivarustusettevotte blokeeringu

funktsiooni jaoks

Elektrivarustusettevdtte blokeeringu funktsiooni korral lilita-
takse soojuspumba soojatootmine energiavarustusettevotte
poolt ajutiselt valja. Valjalulitamine voib toimuda kahel moel:

1. Valjalilitamise signaal edastatakse siseseadme kon-
taktile S21.

2. Valjalilitamise signaal edastatakse kliendi poolt paigal-
datud voolukatkestile arvesti-/kaitsmekarbis.

» Kui elektrivarustusettevotte blokeeringu funktsioon on
ette néhtud, paigaldage ja ihendage taiendavad kompo-
nendid hoone arvesti-/kaitsmekarpi.

» Selleks jargige siseseadme paigaldusjuhendi lisas olevat
lUlitusskeemi.

7.7 Elektrilhenduste katte eemaldamine

1. Pange téhele, et kattel on ohutust tagav tihend, mis
peab toimima kilmakontuuris tekkivate lekete korral.

2.  Eemaldage kate joonisel kujutatud viisil, kahjustamata
Umbritsevat tihendit.

0020326636_03 Paigaldus- ja hooldusjuhend

7.8

1. Lihendage vajadusel elektrijuhtmed.

Elektrijuhtmete imbrise eemaldamine

y <30 mm ‘
g
N ==
PE
r- <40 mm
[
+ =
‘ <30 mm
[

2.  Eemaldage elektrijuhtmete imbris, nagu joonisel nai-
datud. Jargige seejuures, et Uksikute juhtmesoonte iso-
latsiooni ei kahjustataks.

3.  Etvaltida lahtiste kaablisoonte t6ttu tekkivaid lihiseid,
paigaldage soonte isoleeritud otstele sooneotsahilsid.

7.9

» Tehke kindlaks Ghenduse tiip:

Voolutoite ettevalmistamine, 1~/230V

Juhtum Uhenduse tiilip

Uhekordne voolu-
toide

Elektrivarustusettevdtja blokeeringu
funktsioon pole néutav

elektrivarustusettevétja blokeeringu
funktsioon on ndutav, valjalilitamine
kontakti S21 kaudu

elektrivarustusettevétja blokeeringu
funktsioon on ndutav, valjalilitamine
voolukatkesti kaudu

kahekordne voolu-
toide

7.9.1 1~/230V, lihekordne voolutoide

1. Kui antud paigalduskoha puhul on néutav, paigaldage
seadme jaoks ks rikkevoolu kaitseluliti.
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2.  Paigaldage seadme jaoks hoonesse (ks elektriline
lahkldliti, nagu joonisel naidatud.

3.  Kasutage 3-pooluselist vorguiihendusjuhet. Vedage
see hoonest labi seinalabiviigu kuni seadmeni.

4. Uhendage vérguiihendusjuhe liilitusplokis kontakti
kiilge X200.

5.  Kinnitage vorguiihendusjuhe tdmbetdkisega klemmi
abil.
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7.9.2 1~/230V, kahekordne vooluvarustus

1. Kui paigalduskohal on ndutav, paigaldage toote jaoks
kaks rikkevoolu kaitsellilitit.

© 5 [0 &)
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2.  Paigaldage toote jaoks hoonesse lahk-kaitseluliti, nagu
joonisel ndidatud.

3. Paigaldage toote jaoks hoonesse kaks lahkldlitit, nagu
joonisel naidatud.

4.  Kasutage kahte 3-pooluselist vérguihendusjuhet. Ve-
dage see hoonest 1abi seinalabiviigu kuni tooteni.

5. Uhendage vérguiihendusjuhe (soojuspumba elektriar-
vestist) Uhendusega X200. Seda vooluvarustust voib
energiavarustusettevote ajutiselt valja lulitada.

6. Eemaldage 2-pooluseline sild ihenduselt X270.

7. Uhendage vérguiihendusjuhe (majapidamis-vooluar-
vestist) thendusegaX277. See vooluvarustus toimib pi-
devalt.

8. Kinnitage vérguihendusjuhtmed tdmbetdkisega
klemmide abil.

7.10 Voolutoite ettevalmistamine, 3~/400V

» Tehke kindlaks Ghenduse tilp:

Juhtum Uhenduse tiilip

Elektrivarustusettevdtja blokeeringu Uhekordne voolu-
funktsioon pole ndutav toide

elektrivarustusettevétja blokeeringu
funktsioon on ndutav, valjalllitamine
kontakti S21 kaudu

elektrivarustusettevotja blokeeringu kahekordne voolu-
funktsioon on ndutav, valjalllitamine | toide
voolukatkesti kaudu

7.10.1 3~/400V, ihekordne voolutoide

1.  Kui antud paigalduskoha puhul on ndutav, paigaldage
seadme jaoks uks rikkevoolu kaitseldliti.
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Paigaldage seadme jaoks hoonesse Uks elektriline
lahkldliti, nagu joonisel naidatud.

Kasutage 5-pooluselist vorgutihendusjuhet. Vedage
see hoonest labi seinalabiviigu kuni seadmeni.
Uhendage vérguiihendusjuhe liilitusplokis kontakti
kiilge X200.

Kinnitage vorguiihendusjuhe tdmbetdkisega klemmi
abil.

7.10.2 3~/400V, kahekordne voolutoide

1. Kui paigalduskohal on ndutav, paigaldage toote jaoks

kaks rikkevoolu kaitseldilitit.
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2.  Paigaldage toote jaoks hoonesse lahk-kaitseliliti, nagu
joonisel ndidatud.

3. Paigaldage toote jaoks kaks elektrilist lahklilitit, nagu
joonisel ndidatud.

4.  Kasutage 5-pooluselist ja 3-pooluselist toitekaablit.
Juhtige need hoonest I8bi seinalébiviigu kuni tooteni.

5. Uhendage 5-pooluseline toitekaabel (soojuspumba
elektriarvestist) lhendusega X200. Seda vooluvarus-
tust saab energiavarustusettevdte ajutiselt valja lali-
tada.

6. Eemaldage 2-pooluseline sild Ghenduselt X270.

7. Uhendage 3-pooluseline toitekaabel
(olmeelektriarvestist) Ghendusega X2717. See
vooluvarustus toimib pidevalt.

8.  Kinnitage toitekaablid tdmbetdkisklemmide abil.
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7.11

1.  Kasutage eBUS-juhet nduetekohaselt (- Peatiikk 7.4).

2. Juhtige eBUS-juhe hoonest labi seinalabiviigu kuni
tooteni.

eBUS-juhtme {hendamine

$20 |

X206 S21 ]

BUS

SEISEIES

, eBUS

3.  Uhendage eBUS-juhe kontaktiga X206, BUS.
4.  Kinnitage eBUS-juhe tdmbetdkisklemmi abil.
7.12 Maksimumtermostaadi ihendamine

Tingimus: Siseseadmesse ei ole paigaldatud vahesoojusvahetit

» Kasutage kahepooluselist kaablit soone ristldikega vahe-
malt 0,75 mm?2.

» Juhtige kaabel hoonest 1abi seinalabiviigu kuni tooteni.

S20 |

X206 21|

BUS

O|Q||0|0||0I0

» Eemaldage sild ihenduselt X206, S20. Uhendage siia
kaabel.

» Kinnitage kaabel tombetokisklemmi abil.
Tingimus: Siseseadmesse on paigaldatud vahesoojusvaheti

» Uhendage maksimumtermostaat siseseadmega (- Sise-
seadme paigaldusjuhend).
7.13 Tarvikute Uhendamine

» Jargige lisas toodud tUhenduste lulitusskeemi.

7.14 Elektriihenduste katte paigaldamine

1. Pange tahele, et kattel on ohutust tagav tihend, mis
peab toimima kilmakontuuris tekkivate lekete korral.

2. Kinnitage kaas, likates selle alaserval olevasse fiksaa-
torisse.

3. Kinnitage kaas kahe Ulaserval oleva kruviga.
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8 Kasutusele votmine

8.1 Enne sisselilitamist kontrollida

» Kontrollige, kas hidraulilised Ghendused on &igesti teos-
tatud.

» Kontrollige, kas elektribhendused on odigesti teostatud.

» Kontrollige, kas on paigaldatud tks vdi kaks lahklulitit,
olenevalt Ghendusviisist.

» Kui antud paigalduskoha puhul on ndutav, kontrollige,
kas on paigaldatud rikkevoolu kaitseldliti.

» Lugege labi kasutusjuhend.

» Kontrollige, et paigaldamise ajast oleks enne sisselilita-
mist mdddunud vahemalt 30 minutit.

» Veenduge, et elektriihenduste kate on paigaldatud.

8.2

> Lulitage sisse koik hoone lahklilitid, mis on seadmega
seotud.

Seadme sisselilitamine

8.3 Kittevee / téite- ja lisavee kontrollimine ja
té6tlemine
Ettevaatust!
Materiaalse kahju oht ebakvaliteetse kiitte-
vee tottu

» Veenduge, et kittevee kvaliteet on piisav.

» Enne siisteemi taitmist voi jareltaitmist kontrollige kiitte-
vee kvaliteeti.

Kuttevee kvaliteedi kontrollimine
» Votke kittekontuurist pisut vett.
» Kontrollige kittevee valimust.

» Kui leitakse settivaid aineid, peate setted siisteemist kor-
valdama.

» Kontrollige magnetvardaga, kas leidub magnetiiti
(raudoksiidi).

» Kui tuvastate magnetiidi olemasolu, puhastage stisteem
ja rakendage sobivaid korrosioonitdrjemeetmeid (nt pai-
galdage magnetiidieraldi).

» Kontrollige voetud vee pH-vaartust temperatuuril 25 °C.

» Vaartuse korral alla 8,2 véi ile 10,0 puhastage sisteem
ja tdddelge kuttevett.

» Veenduge, et kittevette ei saa tungida hapnikku.

Téite- ja lisavee kontrollimine
» Enne susteemi taitmist mootke taite- ja lisavee karedust.

Taite- ja lisavee t64tlemine
» Jargige taite- ja lisavee to6tlemisel kehtivaid siseriiklikke
eeskirju ja tehnilisi reegleid.

Juhul kui siseriiklikud eeskirjad ja tehnilised reeglid ei sea
rangemaid ndudeid, kehtib:

Taite- ja lisavesi tuleb ette valmistada,

— kui kogu taite- ja lisavee kogus slsteemi kasutusaja jook-
sul tletab kolmekordselt kittestisteemi nimimahu voi

— kui kuttevee pH-vaartus on alla 8,2 véi tle 10,0 voi

— kui ei peeta kinni jargmises tabelis esitatud orienteeriva-
test vaartustest.
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Ef’tg“' Vee karedus siisteemi erimahtudel”
utte-
o > 20 I/kW
voimsus
< 20 I/kW < 40 I/kW > 40 I/kW
kW °dH mol/m® | °dH | mol/m® | °dH | mol/m®
<507 pus- | puu- | <qpg <30 [<03 | <005
dub dub
<50° <168 | =3 <84 | <15 <03 | <0,05
>50kuni | <11,2 | =2 <56 | <10 <0,3 | <0,05
<200
> 200 <84 <15 <03 | <005 |<0,3 | <0,05
kuni
<600
> 600 <03 <0,05 | <03 | <005 |<0,3 |<0,05
1) Nimimahu liitrid / kittevéimsus; mitme katlaga siisteemide
korral tuleb sisestada kdige vaiksem uksik-kuttevdimsus.
2) Soojusallika spetsiifiline veesisaldus = 0,3 | kW kohta.
3) Soojusallika spetsiifiline veesisaldus < 0,3 | kW kohta (nt ring-
lusveesoojendi) ja elektriliste kitteelementidega ststeemid.

Kehtivus: Austria VOI Eesti VOI Leedu VOI Holland
Ettevaatust!

A Materiaalse kahju oht kiitteveele sobimatute

lisaainete lisamisel!

Sobimatute lisaainete kasutamine vdib kah-

justada komponente, pohjustada ebatavalisi

helisid kittereziimil ja tuua kaasa muid kah-

jusid.

» Arge kasutage sobimatuid kiilmumis- ja
korrosioonitorje vahendeid, biotsiide ega
hermeetikuid.

Jargmiste lisaainete nduetekohasel kasutamisel ei ole siiani
taheldatud kokkusobimatust meie toodetega.

» Jargige kasutamisel tingimata lisaaine tootja juhendeid.

Me ei vastuta Uhegi lisaaine sobivuse eest ulejaanud kutte-
susteemiga ega nende mdjuvuse eest.

Lisaained puhastusmeetmeteks (vajalik on jargnev
véljaloputamine)

— Adey MC3+

— Adey MC5

— Fernox F3

— Sentinel X 300

— Sentinel X 400

Lisaained kestvaks jatmiseks siisteemi
— Adey MC1+

— Fernox F1

— Fernox F2

— Sentinel X 100

— Sentinel X 200

Kilmumiskaitse lisaained kestvaks jatmiseks siis-
teemi

- Adey MC ZERO

— Fernox Antifreeze Alphi 11

— Sentinel X 500

» Kui kasutate ulalnimetatud lisaaineid, teavitage kasutajat
vajalikest meetmetest.
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» Teavitage kasutajat kilmumiskaitseks vajalikest kaitumis-
viisidest.

8.4

1. Kui soovite tagada kilmumiskaitset, arge taitke kogu
kittekontuuri kiilmumiskaitsevahendiga, vaid kasutage
susteemilahutust.

Kittekontuuri taitmine ja 6hu eemaldamine

Kehtivus: Otsesidumine

> Taitke toode tagasivoolu kaudu kutteveega. Suuren-
dage aegamisi taiteréhku, kuni on saavutatud soovitud
toorohk.

— To6réhk: 0,15 kuni 0,2 MPa (1,5 kuni 2,0 bar)

» Aktiveerige 6hueemaldusprogramm siseseadme re-
gulaatoril. Ohu kiireemaldi valisseadmel on sealjuures
avatud ja seda ei tohi parast 6hueemaldust sulgeda.

» Kontrollige 6hueemalduse kaigus sisteemi réhku. Kui
réhk langeb, lisage kittevett, kuni on jalle saavutatud
soovitud t66rohk.

Kehtivus: Sisteemi lahutamine

» Taitke toode ja primaarne kuttekontuur tagasivoolu
kaudu kilmumiskaitsevahendi ja vee seguga (44
mahu% propuleengliikooli ja 56 mahu% vett). Suuren-
dage aegamisi taiteréhku, kuni on saavutatud soovitud
t6orohk.

— To6réhk: 0,15 kuni 0,2 MPa (1,5 kuni 2,0 bar)

» Aktiveerige 6hueemaldusprogramm siseseadme re-
gulaatoril. Ohu kiireemaldi vélisseadmel on sealjuures
avatud ja seda ei tohi parast 6hueemaldust sulgeda.

» Kontrollige 6hueemalduse kaigus susteemi réhku.

Kui réhk langeb, lisage kilmumiskaitsevahendi ja vee
segu, kuni on saavutatud soovitud t66rdhk.

» Taitke sekundaarne kuttekontuur kitteveega. Suuren-
dage aegamisi taiterdhku, kuni on saavutatud soovitud
toorohk.

— To6réhk: 0,15 kuni 0,2 MPa (1,5 kuni 2,0 bar)

» Aktiveerige kuttepump siseseadme regulaatoril.

» Kontrollige 6hueemalduse kaigus ststeemi réhku. Kui
rohk langeb, lisage kuttevett, kuni on jalle saavutatud
soovitud t66rohk.

8.5

Jargmine karakteristik kehtib valisseadme kittekontuurile
kuttevee temperatuuril 20 °C.
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9 Uleandmine kasutajale

9.1 Kasutaja juhendamine

» Selgitage kasutajale seadme kasutamist. Teavitage teda,
kas stisteemi lahutamine on olemas, ja kuidas tagada
kilmumiskaitse funktsioon.

» Eriti juhtige kasutaja tdhelepanu ohutusjuhistele.

» Juhtige kasutaja tdhelepanu erilistele ohtudele ja kaitu-
misreeglitele, mis on seotud kiilmaainega R290.

» Teavitage kasutajat regulaarse hoolduse vajalikkusest.

10 Torgete kdrvaldamine

10.1

Vea korral kuvatakse siseseadme naidikul veakood.

Veateated

» Kasutage veateadete tabelit (-~ Siseseadme paigaldusju-
hend, Lisa).

10.2 Muud tdrked

» Kasutage torgete kérvaldamise tabelit (-~ Siseseadme
paigaldusjuhend, Lisa).

11 Ulevaatus ja hooldus

11.1

» Teostage t6id ainult siis, kui olete kursis kilmaaine R290
eriliste omadustega ja ohtudega.

Ulevaatuse ja hoolduse ettevalmistamine

Ont!

Tulekahjust v6i plahvatusest tingitud eluoht-
lik olukord kiilmakontuuri lekkimise korral!

Seade sisaldab suttivat kilmaainet R290. Le-
kete korral vdib valjatungiv kilmaaine éhuga
segunedes moodustada suttiva keskkonna.
Valitseb tule- ja plahvatusoht.

» Toode tegemisel avatud seadme kallal
kontrollige enne t66de alustamist voima-
likke lekkeid gaasilekkedetektoriga.

» Lekete korral: sulgege toote korpus, teavi-
tage kaitajat ja klienditeenindust.

» Hoidke kdik suttimisallikad seadmest
eemal. Eelkdige lahtised leegid, kuumad
pinnad temperatuuriga Ule 370 °C, sitti-
misallikaid sisaldavad elektrilised sead-
med ja staatilised laengud.

» Tagage seadme Umber piisav ventilat-
sioon.

» Tagage piirde abil volitamata isikute juur-
depéaasu tdkestamine kaitsepiirkonda.

» Enne Ulevaatus- ja hooldustd6de tegemist vdi varuosade
paigaldamist jargige pohilisi ohutusreegleid.

» Korgel todtamisel jargige tddohutusreegleid
(— Peatiikk 5.11).

» Lulitage hoones vélja kéik lahklilitid, mis on tootega seo-
tud.
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» Lahutage toote vooluvarustus, kuid kontrollige, et toote
maandus oleks endiselt tagatud.

» Kui teete t6id toote juures, kaitske koiki elektrilisi kompo-
nente pritsvee eest.

11.2 Tbéo6plaani ja intervallide jalgimine

» Pidage kinni toodud intervallidest. Teostage kdik nimeta-
tud t66d (— Lisa D).

11.3 Varuosade hankimine

Seadme originaaldetailid on CE-vastavuskontrolli kdigus
kaassertifitseeritud. Teavet saadaolevate Vaillanti originaal-
varuosade kohta saate tagakiiljel toodud kontaktaadressilt.

» Kui vajate hooldamiseks vdi remondiks varuosi, kasutage
eranditult ainult Vaillant originaalvaruosi.

11.4 Hooldusté6éde tegemine
11.4.1 Kaitsepiirkonna kontrollimine

» Kontrollige, kas toote vahetus imbruses on tagatud kind-
laksmaaratud kaitsepiirkond. (- Peatlikk 4.1)

» Kontrollige hilisemate kaitsepiirkonda rikkuvate ehituslike
muudatuste voi paigaldamiste puudumist.

11.4.2 Toote puhastamine

» Puhastage toodet ainult siis, kui kdik paneeliosad ja kat-
ted on paigaldatud.

» Arge puhastage toodet survepesuriga ega veejoaga.

» Puhastage toodet svammi ja sooja vee ning puhastusva-
hendiga.

» Arge _Igasutage kiilirimisvahendeid. Arge kasutage lahus-
teid. Arge kasutage kloori- v6i ammoniaagisisaldusega
puhastusvahendeid.

11.4.3 Katteosade eemaldamine

1. Kontrollige enne katteosade eemaldamist gaasilekke-
detektoriga kilmaainelekke puudumist.

2.  Eemaldage katteosad, kuivdrd see on jargmiste hool-
dusttdde tegemiseks vajalik (- Peatiikk 5.15.1).
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11.4.4 Ohu kiireemaldi ja kaitseventiili kontrollimine

11.4.6 Kiilmaainekontuuri kontrollimine

Eemaldage 6hu kiireemaldilt kork (1).
Kontrollige, et 6hu kiireemaldi oleks avatud.

Kontrollige 6hu kiireemaldil lekete puudumist. Vajaduse
korral vahetage 6hu kiireemaldi.

Paigaldage kork 6hu kiireemaldile.
Kontrollige kaitseventiili (2) talitlust.

11.4.5 Aurusti, ventilaatori ja kondensaadi &ravoolu

90

kontrollimine

Puhastage ribide vahelist pilu pehme harjaga. Valtige
seejuures lamellide painutamist.

Eemaldage mustus ja ladestused.

Vajadusel tdmmake paindunud lamellid lamellikammi
abil siledaks.

Keerake ventilaatorit kaega.

Kontrollige ventilaatori vaba p&6rlemist.

Eemaldage kondensaadivanni ja kondensaadi &ravoo-
lutorusse kogunenud mustus.

Kontrollige vee vaba &ravoolu. Selleks valage umbes 1
liiter vett kondensaadivanni.

Veenduge, et kondensaadidravoolu lehtrisse on sises-
tatud traadist kutteelement.

2.

Kontrollige komponentidel ja torudel maardumise ja
korrosiooni puudumist.

Kontrollige hooldusiihenduste (1) ja (2) kattekiibarate
kindlat kinnitust.

11.4.7 Lekete puudumise kontroll kiilimaainekontuuris

1.

Kontrollige kilmaainekontuuri komponentidel ja kil-
maainetorudel kahjustuste, korrosiooni ja dlilekete puu-
dumist.

Kontrollige kilmaainekontuuri lekete puudumist gaa-
silekke otsiseadmega. Kontrollige sealjuures kdiki kom-
ponente ja torusid.

Dokumenteerige lekete puudumise kontrolli tulemus
susteemivihikus.

11.4.8 Elektriihenduste ja elektrijuhtmete

kontrollimine

Kontrollige ihenduskarbil, kas tihend pole kahjustatud.
Kontrollige Uhenduskarbis, kas elektrijuhtmed on pisti-
kutes ja klemmides kindlalt kinnitatud.

Kontrollige Uhenduskarbis maandust.

Veenduge, et vérgukaabel ei ole kahjustatud. Kui see
tuleb vélja vahetada, peab vahetamise ohutuse taga-
miseks labi viima Vaillant, klienditeenindus voi moni
muu sarnase kvalifikatsiooniga isik.

Kontrollige seadmes, kas elektrijuhtmed on pistikutes
ja klemmides kindlalt kinnitatud.

Kontrollige seadmes, kas elektrijuhtmetel pole kahjus-
tusi.

11.4.9 Kulumise puudumise kontrollimine vaikestel

summutusjalgadel

Kontrollige, et summutusjalad ei oleks tugevalt kokku
surutud.

Kontrollige, et summutusjalgadel ei oleks selgelt néhta-
vaid morasid.

Kontrollige, et summutusjalgade keermesiihendused ei
oleks markimisvaarselt korrodeerunud.

Vajaduse korral hankige ja paigaldage uued summu-
tusjalad.
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11.5 Ulevaatuse ja hoolduse Idpuleviimine

» Paigaldage katteosad.

» Lulitage hoones sisse tootega seotud lahkldliti.
» Vbtke toode kasutusele.

» Viige labi té6tamiskatsetused ja ohutuskontroll

12 Remont ja teenindus

12.1  Remondi- ja hooldustédde ettevalmistamine

kidlmaaine kontuuril

Teostage toid ainult siis, kui teil on vastavad erialateadmised
kilmatehnika vallas ja olete kursis kilmaaine R290 kasitse-
mise reeglitega.

Oht!

Tulekahjust v6i plahvatusest tingitud eluoht-
lik olukord kiilmakontuuri lekkimise korral!

Seade sisaldab suittivat kiilmaainet R290. Le-
kete korral voib valjatungiv kilmaaine 6huga
segunedes moodustada sittiva keskkonna.
Valitseb tule- ja plahvatusoht.

» To6ode tegemisel avatud seadme kallal
kontrollige enne t66de alustamist voima-
likke lekkeid gaasilekkedetektoriga.

» Lekete korral: sulgege toote korpus, teavi-
tage kaitajat ja klienditeenindust.

» Hoidke koik suttimisallikad seadmest
eemal. Eelkdige lahtised leegid, kuumad
pinnad temperatuuriga Ule 370 °C, stti-
misallikaid sisaldavad elektrilised sead-
med ja staatilised laengud.

» Tagage seadme Umber piisav ventilat-
sioon.

» Tagage piirde abil volitamata isikute juur-
depaasu tdkestamine kaitsepiirkonda.

> Lulitage vélja kdik hoone lahklilitid, mis on seadmega
seotud.

» Lahutage seadme voolutoide, kuid kontrollige, et seadme
maandus oleks endiselt tagatud.

» Piirake td6opiirkond &ra ja pange valja hoiatussildid.

» Kandke isikukaitsevahendeid ja pange valmis tulekustuti.

» Kasutage ainult ohutuid, kiilmaaine R290 puhul lubatud
seadmeid ja tddriistu.

» Jalgige téodpiirkonna keskkonda sobiva, péranda lahe-
dusse asetatud gaasi hoiatusseadme abil.

» Eemaldage kdik suttimisallikad, nt tdoriistad, mis pole sa-
demevabad. Votke tarvitusele kaitsemeetmed staatiliste
laengute vastu.

» Eemaldage kattekaas, esipaneel ja parempoolne kiilgpa-
neel.
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12.2 Kilmaaine eemaldamine seadmest

Onht!

Tulekahjust vbi plahvatusest tingitud eluoht-
lik olukord kiilmaaine eemaldamisel!

Seade sisaldab suttivat kilmaainet R290.
Kilmaaine vdib 6huga segunedes moodus-
tada suttiva keskkonna. Valitseb tule- ja plah-
vatusoht.

» Teostage toid ainult siis, kui olete kursis
kilmaaine R290 kasitsemise reeglitega.

» Kandke isikukaitsevahendeid ja pange
valmis tulekustuti.

» Kasutage ainult t6driistu ja seadmeid, mis
on lubatud kilmaaine R290 puhul ja on
laitmatus seisukorras.

» Kontrollige, et 6hk ei satuks kiilmaaine
kontuuri, kilmaainet edastavate t60riis-
tade vdi seadmete sisse ega kilmaaine
ballooni.

» Pidage silmas, et kiilmaainet R290 ei tohi
mingil juhul suunata kanalisatsiooni.

» Arge pumbake kiilmaainet kompressoriga
valisseadmesse (mitte teha pump-down).

Ettevaatust!

Materiaalse kahju oht kiilmaaine eemalda-
misel!

Kilmaaine eemaldamisel voib tekkida
seadme kilmumisest tingitud materiaalne
kahju.

» Kui stisteemi lahutamine puudub, siis
tuleb enne kilmaaine eemaldamist
tootest eemaldada kiittevesi veeldist
(soojusvahetist)..

1. Hankige tdoriistad ja seadmed, mis on vajalikud kil-
maaine eemaldamiseks:

Véljutusjaam

vaakumpump

Kilmaaine kogumismahuti
— Manomeetri sild

2. Kasutage ainult toriistu ja seadmeid, mis on lubatud
kilmaaine R290 puhul.

3.  Kasutage ainult kogumismahuteid, mis on moeldud kiil-
maaine R290 jaoks, vastavalt tahistatud ning varusta-
tud rdhualandusventiili ja sulgeventiiliga.

4. Kasutage ainult voolikuid, liitmikke ja ventiile, mis ei
leki ja on laitmatus seisukorras. Kontrollige voimalikke
lekkeid sobiva gaasilekkedetektoriga.

5.  Vakumeerige kogumismahuti.

6. Image killmaaine vélja. Arge lletage kogumismahuti
taitekogust ning jalgige taitekogust taadeldud kaalu
abil.

7. Kontrollige, et kilmaaine kontuuri, kiilmaainet edasta-
vate tooriistade voi seadmete sisse ega kogumismahu-
tisse ei satuks dhku.

8.  Uhendage manomeetri sild nii kiilmaaine kontuuri kdrg-
rohu kui madalrdhu poolele ja kontrollige, et paisuven-
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tiil oleks avatud, tagamaks kilmaaine kontuuri taielikku
tihjenemist.

12.3 Kiilmaainekontuuri komponendi eemaldamine

» Loputage kulmaainekontuuri lBmmastikuga.

» Vakumeerige kilmaainekontuur.

» Korrake lAmmastikuga loputamist ja vakumeerimist seni,
kuni kiilmaainekontuuris ei ole enam kilmaainet.

» Kompressori koos kompressoridliga eemaldamisel tu-
leb piisava alar6huga piisavalt kaua vakumeerida, kuni
kompressoridlis ei ole enam siittivat kiilmaainet.

» Tekitage atmosfaarirdhk.

» Kasutage kiilmaainekontuuri avamiseks torul&ikurit. Arge
kasutage jooteseadet ega sddemeid tekitavaid 16iketd6-
riistu.

» Eemaldage komponent.

» Pange tahele, et eemaldatud komponendid véivad kom-
ponentides sisalduva kompressorioli degaseerumise téttu
pikema aja jooksul kilmaainet vabastada. See kaib eriti
kompressori kohta. Hoidke ja transportige neid kompo-
nente hasti 6hutatud kohtades.

12.4 Kiilmaainekontuuri komponendi paigaldamine

» Paigaldage komponent korrektselt. Selleks tohib kasu-
tada ainult jootmist.

» Tehke lammastikuga kilmaaine kontuuri réhukontroll.

12.5 Toote taitmine kiilmaainega

Oht!
Tulekahjust voi plahvatusest tingitud eluoht-
lik olukord kiilmaaine lisamisel!

Seade sisaldab suttivat kilmaainet R290.
Kilmaaine voib 6huga segunedes moodus-
tada suttiva keskkonna. Valitseb tule- ja plah-
vatusoht.

» Teostage toid ainult siis, kui olete kursis
kiilmaaine R290 kasitsemise reeglitega.

» Kandke isikukaitsevahendeid ja pange
valmis tulekustuti.

» Kasutage ainult tdoriistu ja seadmeid, mis
on lubatud kilmaaine R290 puhul ja on
laitmatus seisukorras.

» Kontrollige, et dhk ei satuks kilmaaine
kontuuri, kiilmaainet edastavate to0oriis-
tade voi seadmete sisse ega kulmaaine
ballooni.

Ettevaatust!
Vale voi saastunud kiilmaaine kasutami-
sega kaasneb materiaalse kahju oht!

Vale voi saastunud kilmaaine lisamine voib
toodet kahjustada.

» Kasutage Uksnes kasutamata kilmaainet
R290, mis on sellisena tahistatud ja mille
puhtusaste on vahemalt 99,5%.
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1. Hankige todriistad ja seadmed, mis on vajalikud kul-
maainega taitmiseks:
— Vaakumpump
— kulmaaine balloon
- kaal

2.  Kasutage ainult té6riistu ja seadmeid, mis on lubatud
kilmaaine R290 puhul. Kasutage ainult vastava téhis-
tusega kilmaaine balloone.

3. Kasutage ainult voolikuid, liitmikke ja ventiile, mis ei
leki ja on laitmatus seisukorras. Kontrollige vdimalikke
lekkeid sobiva gaasilekkedetektoriga.

4. Kasutage vdimalikult lihikesi voolikuid, et neis sisalduv
kilmaainekogus oleks minimaalne.

5. Loputage kulmaainekontuuri lammastikuga.

Vakumeerige kilmaainekontuur.

7.  Taitke kilmaaine kontuur kilmaainega R290. Vajalik
taitekogus on kirjas toote tutbisildil. Po6érake erilist ta-
helepanu sellele, et te kiilmaaine kontuuri Ule ei téi-
daks.

8.  Kontrollige kiilmaainekontuuri lekete puudumist gaa-
silekke otsiseadmega. Kontrollige sealjuures kdiki kom-
ponente ja torusid.

o

12.6 Remondi- ja hooldustédde I6petamine

» Paigaldage paneeliosad.

» Lilitage voolutoide ja seade sisse.

» Votke toode kasutusele. Aktiveerige lUhikeseks ajaks
kittereziim.

» Kontrollige toote tihedust gaasilekkedetektoriga.

13 Kasutuselt korvaldamine

13.1 Seadme ajutine kasutuselt kérvaldamine
1. Ldulitage valja kdik hoone lahklilitid, mis on seadmega
seotud.

2.  Katkestage toote toitepinge.

3. Kui valitseb kiilmumiskahjustuste tekkimise oht, laske
kittevesi seadmest vélja.

13.2 Seadme I6plik kasutusest mahavétt

Oht!

Tulekahjust vdi plahvatusest tingitud eluoht-
lik olukord kiilmaainet sisaldavate seadmete
transportimisel!

Seade sisaldab sittivat kiilmaainet R290.
Seadmete transportimisel ilma originaalpa-
kendita vdib kiilmaaine kontuur kahjustada
saada ja killmaaine lekkida. Ohuga segune-
des voib kilmaaine moodustada suttiva kesk-
konna. Valitseb tule- ja plahvatusoht.

» Tagage, et enne transportimist eemalda-
taks seadmest nduetekohaselt kiilmaaine.

1. Lulitage valja kdik hoone lahklilitid, mis on seadmega
seotud.

2. Lahutage seadme voolutoide, kuid kontrollige, et
seadme maandus oleks endiselt tagatud.

3. Tuihjendage kittevesi seadmest.
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4, Eemaldage kattekaas, esipaneel ja parempoolne kilg-
paneel.

5. Eemaldage seadmest kiilmaaine. (-~ Peatlkk 12.2)

6. Pange tahele, et ka kilmaaine kontuuri taieliku tuhjen-
damise jarel valjub kilmaaine endiselt degaseerumise
teel kompressoridlist.

7. Paigaldage parempoolne kilgpaneel, esipaneel ja pa-
neeli kate.

8.  Margistage seade véljast hasti ndhtava kleebisega.
Markige kleebisele, et seade on kasutuselt kdrvaldatud
ja kilmaaine taielikult valjutatud. Allkirjastage kleebis,
markides ara kuupaeva.

9.  Laske véljutatud kilmaaine vastavalt eeskirjadele ring-
lusse suunata. Pidage meeles, et enne kiilmaaine
taaskasutamist tuleb seda puhastada ja kontrollida.

10. Laske seade ja selle komponendid vastavalt eeskirja-
dele utiliseerida vdi ringlusse suunata.

14 Taaskasutamine ja jaatmekaitlus

141 Pakendi jdatmekaitlus
» Kaidelge pakend jadtmena nduetekohaselt.

» Jargige koiki asjakohaseid eeskirju.

14.2 Kiilmaaine utiliseerimine

Oht!
Tulekahjust v6i plahvatusest pdhjustatud

eluoht kiilmaaine transpordil!

Kui kiilmaaine R290 transpordil vabaneb,
vdib 6huga segunemisel tekkida sittiv kesk-
kond. Valitseb tule- ja plahvatusoht.

» Hoolitsege kilmaaine asjatundliku trans-
pordi eest.

» Tagage, et kiilmaaine utiliseerimine toimuks kvalifitseeri-
tud spetsialisti poolt.

15 Klienditeenindus

15.1 Klienditeenindus

Meie klienditeeninduse kontaktandmed leiate: Country speci-
fics.
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Juhtplaat HMU
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21 Roéhuandur korgrohupiirkonnas 25

22 Elektrooniline paisuventiil 26
23 Temperatuuriandur aurustil 27
24 Temperatuuriandur kondensaatori jarel

D Ulevaatus- ja hooldustdéd

Koostu juhtimineINVERTER

Kaitsevaikepinge vahemik (SELV)

Kodeertakistuse pistikupesa jahutusreziimi jaoks

# Hoodust66 Intervall

1 Kaitsepiirkonna kontrollimine Iga aasta 89
2 Toote puhastamine Iga aasta 89
3 Ohu kiireemaldi ja kaitseventiili kontrollimine Iga aasta 90
4 Aurusti, ventilaatori ja kondensaadi aravoolu kontrollimine Iga aasta 90
5 Kulmaainekontuuri kontrollimine Iga aasta 90
6 Lekete puudumise kontroll kiilmaainekontuuris lga aasta 90
7 Elektrithenduste ja elektrijuhtmete kontrollimine Iga aasta 90
8 Kulumise puudumise kontrollimine véikestel summutusjalgadel 3 aasta jarel kord aastas 90

E Tehnilised andmed

i

Markus

Voimsusandmed hdlmavad ka vaikset reziimi.

Jargmised véimsusandmed kehtivad ainult uutele, puhaste soojusvahetitega toodetele.

Standardile EN 14825 vastavad andmed maaratakse spetsiaalse kontrollimisprotseduuriga. Infot selle kohta leiate
seadme tootja juhendist "Kontrollimisprotseduur EN 14825".

Tehnilised andmed - (ildiselt

pooluseliselt lulituv

pooluseliselt IUlituv

pooluseliselt Ulituv

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Laius 1100 mm 1100 mm 1100 mm 1100 mm
Kdrgus 1565 mm 1565 mm 1565 mm 1565 mm
Siigavus 450 mm 450 mm 450 mm 450 mm
Kaal, koos pakendiga 223 kg 239 kg 223 kg 239 kg
Kaal, to6valmis 194 kg 210 kg 194 kg 210 kg
Kaal, té6valmis, vasak/parem pool 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg
Uhendus, kiittekontuur G 1 1/4 tolli G 1 1/4 tolli G 1 1/4 tolli G 1 1/4 tolli
Nimipinge 230 V (+10%l/- 400 V (+10%/- 230 V (+10%l/- 400 V (+10%/-
15%), 50 Hz, 15%), 50 Hz, 15%), 50 Hz, 15%), 50 Hz,
1~/N/PE 3~/N/PE 1~/N/PE 3~/N/PE
Nimivdimsus, maksimaalne 5,40 kW 8,00 kW 5,40 kW 8,00 kW
Nimivdimsuse tegur 1,0 1,0 1,0 1,0
Nimivool, maksimaalne 233 A 15,0 A 23,3A 15,0 A
Kaivitusvool 233 A 15,0 A 23,3 A 15,0 A
Kaitseklass IP15B IP15B IP15B IP15B
Kaitsme tiiip Karakteristik C, Karakteristik C, Karakteristik C, Karakteristik C,
viitega, 1- viitega, 3- viitega, 1- viitega, 3-

pooluseliselt lulituv

Ulepingekategooria

Ventilaator, vBimsustarve 50 W 50 W 50 W 50 W
Ventilaator, arv 2 2 2 2
Ventilaator, pééretearv, maksimaalne 680 p/min 680 p/min 680 p/min 680 p/min
Ventilaator, 6huvool, maksimaalne 5100 m3h 5100 m%h 5100 m%h 5100 m3h
Kiittepump, vdimsustarve 3...87TW 3...87TW 3...87TW 3...87TW
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Tehnilised andmed - kiittering

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Kittevee temperatuur, minimaalne/maksimaalne 20...75°C 20...75°C 20...75°C 20...75°C
Kittevee toru lihtpikkus, maksimaalne, vélis- 20 m 20 m 20m 20 m
seadme ja siseseadme abil
T66réhk, minimaalne 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa
(0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar)
T66réhk, maksimaalne 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa
(2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar)
Voolumaht, minimaalne 995 I/h 995 I/h 995 I/h 995 I/h
Voolumaht, maksimaalne 2 065 I/h 2 065 I/h 2 065 I’/h 2 065 I/h
Veekogus, vélisseadmes 4,51 4,51 451 45|
Veekogus, kiittekontuuris, minimaalne, sulatusre- 451/150 | 451/150 | 451/150 | 451/1501
Ziim, aktiveeritud/inaktiveeritud lisakiitteseade
Jaaktoiterdhk, hidrauliline 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa

(550,0 mbar)

Tehnilised andmed - kilmaaine kontuur

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V

Kilmaaine, tlip R290 R290 R290 R290
Kilmaaine, taitekogus 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg
Kilmaaine, Global Warming Potential (GWP) 3 3 3 3
Kiilmaaine, CO,-ekvivalent 0,0039 t 0,0039 t 0,0039 t 0,0039 t
Lubatud t66rohk, maksimaalne 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa

(31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar)

Kompressor, tiilip

Spiraalkompressor

Spiraalkompressor

Spiraalkompressor

Spiraalkompressor

Kompressor, 4li tiilip

Spetsiifiline po-
lbalkileenglikool
(PAG)

Spetsiifiline po-
lbalkileenglikool
(PAG)

Spetsiifiline po-
lGalkileenglikool
(PAG)

Spetsiifiline po-
lualkileenglikool
(PAG)

Kompressor, reguleerimisseade

Elektrooniline

Elektrooniline

Elektrooniline

Elektrooniline

Tehnilised andmed - voimsus, kiittereziim

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V

Kuttevdimsus, A2/W35 5,80 kW 5,80 kW 5,90 kW 5,90 kW
Véimsusarv, COP, EN 14511, A2/W35 4,60 4,60 4,60 4,60
Vdimsustarve, efektiivne, A2/W35 1,26 kW 1,26 kW 1,28 kW 1,28 kW
Voolutarve, A2/W35 6,20 A 2,80 A 6,20 A 2,90 A
Kittevoimsus, minimaalne/maksimaalne, A7/W35 | 5,40 ... 1250 kW | 5,40 ... 12,50 kW | 540 ... 14,00 kW | 5,40 ... 14,00 kW
Kuttevdimsus, nominaalne, A7/W35 8,10 kW 8,10 kW 8,50 kW 8,50 kW
Véimsusarv, COP, EN 14511, A7/ W35 5,30 5,30 5,40 5,40
Voimsustarve, efektiivne, A7/ W35 1,53 kW 1,53 kKW 1,57 kW 1,57 kW
Voolutarve, A7/ W35 7,40 A 3,00 A 7,60 A 3,10A
Kuttevoimsus, A7/W45 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kw
Voimsusarv, COP, EN 14511, A7/W45 4,10 4,10 4,10 4,10
Voimsustarve, efektiivne, A7/W45 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW
Voolutarve, A7/W45 9,40 A 3,60 A 9,40 A 3,60 A
Kittevbimsus, A7/W55 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW
Véimsusarv, COP, EN 14511, A7/ W55 3,10 3,10 3,10 3,10
Vdimsustarve, efektiivne, A7/W55 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW
Voolutarve, A7/W55 13,50 A 510 A 13,50 A 510 A
Kuttevdimsus, A7/W65 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW
Véimsusarv, COP, EN 14511, A7/W65 2,30 2,30 2,30 2,30
Voimsustarve, efektiivne, A7/ W65 4,96 kW 4,96 kW 4,96 kW 4,96 kW
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VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Voolutarve, A7/W65 22,20 A 7,90 A 22,20 A 7,90 A
Kiittevdoimsus, A-7/W35 9,20 kW 9,20 kW 12,20 kW 12,20 kW
Voimsusarv, COP, EN 14511, A-7/W35 2,70 2,70 2,70 2,70
Voimsustarve, efektiivne, A-7/W35 3,41 kW 3,41 kW 4,52 kW 4,52 kW
Voolutarve, A-7/W35 15,40 A 570 A 20,10 A 7,30 A
Tehnilised andmed - véimsus, jahutusreZziim
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Jahutusvéimsus, A35/W18 10,90 kW 10,90 kW 10,80 kW 10,80 kW
Energiat6hususe tegur, EER, EN 14511, 4,60 4,60 4,60 4,60
A35/W18
Voimsustarve, efektiivne, A35/W18 2,37 kW 2,37 kW 2,35 kW 2,35 kW
Voolutarve, A35/W18 10,90 A 4,20 A 10,90 A 4,20 A

Jahutusvdimsus, minimaalne/maksimaaine,
A35/W7

4,40 ... 12,10 kW

4,40 ... 12,10 kW

4,30 ... 12,00 kW

4,30 ... 12,00 kW

7/W35, vaikne reziim 40%

Jahutusvoimsus, A35/W7 7,90 kW 7,90 kW 7,80 kW 7,80 kW
Energiatbhususe tegur, EER, EN 14511, A35/W7 3,50 3,50 3,50 3,50
Voimsustarve, efektiivne, A35/W7 2,26 kW 2,26 kW 2,23 kW 2,23 kW
Voolutarve, A35/W7 10,20 A 4,00 A 10,20 A 4,00 A
Tehnilised andmed - vdimsus vaikses reziimis, kiitterezii/m
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Kiittevoimsus, EN 14511, A-7/W35, vaikne reziim 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW
40%
Kasutustegur, COP, EN 14511, A-7/W35, vaikne 3,40 3,40 3,40 3,40
reziim 40%
Voimsustarve, efektiivne, EN 14511, A-7/W35, 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW
vaikne reziim 40%
KittevGimsus, EN 14511, A-7/W35, vaikne reziim 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW
50%
Kasutustegur, COP, EN 14511, A-7/W35, vaikne 3,50 3,50 3,50 3,50
reziim 50%
Voimsustarve, efektiivne, EN 14511, A-7/W35, 1,94 kKW 1,94 kW 1,94 kW 1,94 kW
vaikne reziim 50%
Kittevoimsus, EN 14511, A-7/W35, vaikne reziim 6,40 kW 6,40 kW 6,40 kW 6,40 kW
60%
Kasutustegur, COP, EN 14511, A-7/W35, vaikne 3,40 3,40 3,40 3,40
reziim 60%
Voimsustarve, efektiivne, EN 14511, A-7/W35, 1,88 kW 1,88 kW 1,88 kW 1,88 kW
vaikne reziim 60%
Tehnilised andmed — miiratase, kiittereziim
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Helivoimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A7/W35
Helivoimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A7/W45
Helivoimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, 60 dB(A) 59 dB(A) 60 dB(A) 59 dB(A)
A7/W55
Helivoimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, 61 dB(A) 59 dB(A) 61 dB(A) 59 dB(A)
A7/W65
Helivéimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, A- 54 dB(A) 55 dB(A) 54 dB(A) 55 dB(A)
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A35/W7

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Helivdimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
A-7/W35 , vaikne reziim 50%
Helivdimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, A- 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
7/W35, vaikne reziim 60%
Tehnilised andmed - miratase, jahutusreziim
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Helivéimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A35/W18
Helivdimsus, EN 12102, EN 14511 LWA, 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A)
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1 Sauga

1.1 Naudojimas pagal paskirtj

Naudojant netinkamai arba ne pagal paskirtj,
gali kilti pavojai naudotojo ar kity asmeny
sveikatai ir gyvybei, arba gali buti padaryta
Zala gaminiui ir kitam turtui.

Gaminys — tai monoblokinés konstrukcijos
oro ir vandens Silumos siurblio iSorinis blo-
kas.

Gaminys naudoja iSorinj org kaip Silumos Sal-
tinj ir jj galima naudoti gyvenamajam pastatui
Sildyti bei karStam vandeniui ruosti.

IS gaminio iSeinantis oras turi galéti laisvai iS-
tekéti ir jo negalima naudoti kitiems tikslams.
Gaminys skirtas tik statyti iSoréje.

Gaminys skirtas naudoti tik buityje.
Naudojimas pagal paskirtj apima:

— pateikty gaminio bei visy kity jrangos daliy
naudojimo instrukcijy laikymasi;

— visy instrukcijose nurodyty kontrolés ir
techninés prieziuros sglygy laikymasi.

Draudziama §j prietaisg valdyti 8 mety netu-
rintiems vaikams, asmenims su ribotais fizi-
niais, sensoriniais ar protiniais gebéjimais ir
asmenims, neturintiems atitinkamos patirties
buvo suteikta informacijos, kaip tinkamai val-
dyti prietaisg ir gali atpazinti kylanCius pavo-
jus. Draudziama vaikams zaisti su gaminiu.
Negalima palikti vaiky be prieziuros, jei jiems
buvo pavesta atlikti valymo ir naudotojo atlie-
kamus techninés priezitros darbus.

Kitoks nei pateikiamoje instrukcijoje aprasy-
tas naudojimas arba jo ribas perzengiantis
naudojimas yra laikomas naudojimu ne pagal
paskirtj. Naudojimu ne pagal paskirtj taip pat
laikomas bet koks tiesioginis naudojimas ko-
merciniais arba pramoniniais tikslais.

Démesio!

Bet koks neleistinas naudojimas yra drau-
dziamas.
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1.2

1.2.1 Pavojus gyvybei dél gaisro arba
sprogimo atsiradus nesandarumy
SaltneSio kontire

Bendrosios saugos nuorodos

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Atsira-

dus nesandarumy, su oru susimaises iSbé-

gantis SaltneSis gali sudaryti sprogig atmos-

ferg. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

Artima sritis aplink gaminj apibréziama kaip

apsaugos zona. Zr. skyriy ,Apsaugos zona“.

» |sitikinkite, kad apsaugos zonoje néra uz-
degimo Saltiniy, pvz., kiStukiniy lizdy, Svie-
sos jungikliy, lempuy, elektros jungikliy arba
kity ilgalaikiy uzdegimo Saltiniy.

» Apsaugos zonoje nenaudokite jokiy purs-
kaly arba kity degiy dujy.

1.2.2 Pakeitus gaminio ar Salia
jo esan€iy jtaisy konstrukcijg kyla
pavojus gyvybei
» Jokiu budu nenuimkite, neperdenkite arba
neblokuokite apsauginiy jrenginiy.
» Nemanipuliuokite saugos |taisais.
» Nepazeiskite ir nepasalinkite komponenty
plomby.
» Nedarykite jokiy pakeitimuy:
— gaminio
— |jvaduose
— nuotake
— Silumos Saltinio konttro apsauginio voz-
tuvo
— konstrukciniy salygy, galinCiy turéti jta-
kos gaminio eksploatacijos saugai

1.2.3 Susizalojimo pavojus ir materialinés
Zalos rizika dél netinkamos arba
neatliekamos techninés prieZitros ir
remonto

» Niekada nebandykite savarankiskai atlikti
savo gaminio techninés priezitros ir re-
monto darby.

» Nedelsdami kreipkités j Sildymo sistemy
specialista, kad pasalinty triktis ir gedimus.

» Laikykités i$ anksto nustatyty techninés
priezilros intervaly.

1.2.4 Saltis gali padaryti Zalos.

» |sitikinkite, kad esant SalCiui Sildymo sis-
tema jokiu budu neliks eksploatuojama ir
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visose patalpose bus palaikoma pakan-
kama temperatura.

Jei negalite uztikrinti eksploatavimo, pave-
skite Sildymo sistemy specialistui iStustinti
Sildymo sistema.

1.2.5 Pavojus dél netinkamo valdymo

Netinkamai atlikdami valdymo darbus galite
sukelti grésme sau ir kitiems bei padaryti
materialinés Zalos.

| 4
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Atidziai perskaitykite pateiktg instrukcijg

ir kartu naudojamus dokumentus, o svar-
biausia skyriy ,Sauga“ ir jspéjamasias nuo-
rodas.

Atlikite tik Sioje naudojimo instrukcijoje
nurodytus darbus.
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2 Nuorodos dél dokumentacijos

2.1 Dokumentai

» Bdatinai laikykités visy eksploatacijos instrukcijy, pride-
damy prie jrenginio komponenty.

» ISsaugokite Sig instrukcijg bei visus kitus galiojandius
dokumentus tolesniam naudojimui.

2.2 Instrukcijos galiojimas

Si instrukcija taikoma tik:

Gaminys

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

3  Gaminio apraSymas

3.1 Silumos siurbliy sistema

Tipinés Silumos siurblio sistemos su monoblokine technolo-
gija konstrukcija:

: i
O ,

1 ISorinis blokas 4 Vidinio bloko reguliato-
,eBUS" linija fus - 5
5 Vidinis blokas su karsto

Pasirinktinis sistemos
reguliatorius 6

vandens rezervuaru
Kaitinimo grandiné

3.2 Gaminio apraSymas

Gaminys — tai monoblokinés technologijos oro ir vandens
Silumos siurblio iSorinis blokas.
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3.3 Silumos siurblio veikimo principas

Silumos siurblys yra su uzdaru $altnesio kontiiru, kuriame
cirkuliuoja Saltnesis.

Dél ciklisko garavimo, kompresijos, skystéjimo ir plétimosi i$
aplinkos paimama Silumos energija ir atiduodama pastatui.
Vésinimo rezimu i§ pastato iStraukiama Silumos energija ir
atiduodama aplinkai.

3.4 Sistemos skyriklis ir apsauga nuo $al¢io

Esant sistemos skyrikliui, vidiniame bloke sumontuotas tar-
pinis Silumokaitis. Juo atskiriamas Sildymo kontiras pirmi-
niame Sildymo kontare (iSorinio bloko) ir antriniame Sildymo
kontire (pastate).

Jeigu j pirminj Sildymo konturg pripildyta vandens ir antifrizo
misinio (strymo), tuomet iSorinis blokas yra apsaugotas nuo

uzSalimo net ir tuo atveju, kai jis atjungiamas nuo elektros
arba nutriksta elektros srovés tiekimas.

3.5 Gaminio sandara

1 Oro jéjimo grotelés 3 Oro i$éjimo grotelés

2 Specifikacijy lentelé
3.6 Specifikacijy lentelé ir serijos numeris

Specifikacijy lentelé yra desSinéje iSorinéje gaminio puséje.

Specifikacijy lenteléje yra nomenklatira ir serijos numeris.
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3.7 Ispéjamasis lipdukas

Ant gaminio keliose vietose uzklijuoti saugai svarbis jspéja-
mieji lipdukai. [spéjamuosiuose lipdukuose pateikiamos elg-
senos su Saltnesiu R290 taisyklés. |spéjamuosius lipdukus
pasalinti draudziama.

Simbolis Reik§mé

|spéjimas dél degiy medziagy, kartu su
Saltnesiu R290.

R290

Naudoti ugnj, atvirg Sviesg ir rukyti drau-
dziama.

Perskaitykite techninés priezituros nuoroda,
technine instrukcija.

4  Apsaugos zona ir kondensato iSleidimas

4.1 Apsauginé zona

Produkto sudétyje yra ausinimo skyscio R290. Atkreipkite
démes;j | tai, kad Sio ausinimo skyscio tankis didesnis uz oro
tankj. Nesandarumo atveju iSbéges ausinimo skystis gali
rinktis arti grunto.

Saltnesis negali kauptis tokiu bidu, dél kurio gali susidaryti
pavojinga, sprogi, dusinanti arba toksiSka atmosfera. Sqltne-
Sis pro pastato angas negali patekti | nuoteky sistema. Salt-
nesis neturi kauptis jgilinimuose.

Artima sritis aplink gaminj apibréziama kaip apsaugos zona.
Apsaugos zonoje neturi biti langy, dury, apsSvietimo Sachty,
iéjimy j rasj, iSéjimo liuky, stoglangiy ploksc€iuose stoguose
ar védinimo angy.

Apsaugos zonoje neturi buti uzdegimo Saltiniy, pvz., kistuki-
niy lizdy, Sviesos jungikliy, lempu, elektros jungikliy ar kity il-
galaikiy uzdegimo Saltiniy.

Apsaugos zona neturi pereiti | kaimyny sklypus arba vieSojo
eismo teritorijas.

Apsaugos zonoje negalima atlikti jokiy konstrukcijy pakei-
timy, kurie pazeisty nurodytas apsaugos zonos taisykles.

411 Apsaugos zona, statant ant zemés

4.1.1.1 Pastatymas ant grindy

A 1000 mm

108

4.1.1.2 Pastatymas ant grindy su paaukstinimu

A
B

2100 mm
1000 mm

C > 1000 mm
D 500 mm

4.1.1.3 Statymas ant Zemés, pries pastato sieng

A
B

2100 mm
3100 mm

C 200 mm / 250 mm
D 1000 mm
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4.1.1.4 rengimas ant zemés pastato kampe 4.1.2.2 Montavimas prie sienos su paaukstinimu

. A
: O
= O P |
i
(@]
¥
B B
Cy.
E Li:]
~F lerr
D
G
A 2100 mm D 200 mm /250 mm
B 1000 mm E 500 mm
A 2100 mm E 1000 mm C > 1000 mm
B 2600 mm F 500 mm
C 200 mm /250 mm G 1800 mm 4.1.2.3 Montavimas prie sienos kairiajame pastato
D 500 mm kampe su paaukstinimu

4.1.2 Apsaugos zona, montuojant sienas

4.1.2.1 Montavimas prie sienos zemoje padétyje

A
|~ ] =S
i B
O
O |
BRI
O
y
B 1"
oy
<
A 1700 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 100 mm
C > 1000 mm F 500 mm
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 3100 mm E 1000 mm

C <1000 mm

Apsauginé zona po gaminiu tesiasi iki grindy.
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4.1.2.4 Montavimas prie sienos deSiniajame pastato  4.1.3.2 Montavimas ant plok§€iojo stogo su

kampe su paaukstinimu paaukstinimu
A A
= 1 ™= i 1
JIT D O .
¥

A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 500 mm 4.2 Kondensato nuotako konstrukcija
¢ >1000 mm F 500 mm Susikaupusj kondensatg j nuotéky kanala, siurbimo Sulinj ar

drenazo Sachtg surinkti galima pro lietvamzdj, surinktuva,
nuvedimo i$ balkono ar stogo lataka. Atviri surinktuvai ar lie-
taus vandens latakai apsaugos zonoje nekelia rizikos saugu-

4.1.3.1 Montavimas ant plok3¢&iojo stogo mul.

Atliekant bet kokius montavimo darbus, privaloma pasiru-
pinti, kad susikaupusio kondensato isleidimo linija negaléty
uzsalti.

4.1.3 Apsaugos zona, montuojant plokscig stogg

4.2.1 Kondensato nuotakas, kai montuojama ant
grunto

Statant ant Zemés, kondensatg per zemynkrypcio tiekimo
vamzdj reikia nukreipti j zvyra, kuris yra apsaugotoje nuo
SalCio srityje.

A 1000 mm
4 o . o o o .°
) ° O °
e © o o © o
OO. (<} °. O. ...
9 9 9
< o @ %0 0%||[o° ‘00 o
9 O Q 00 00 o
0y Og © o go 0g ©
o 045 _ 0@ A“o Qe .96 O
o 00 0O Yo
¥ O 0 0 0Q eQ o S
A
»—-<— 100

A dydis regionui su uzsalanciu gruntu = 900 mm, regionui su
neuzsglanciu gruntu = 600 mm.

Zemynkryptis tiekimo vamzdis turi biti nuvestas j pakan-
kamo dydzio zvyro plotg, kad kondensatas galéty laisvai su-
sigerti.
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Jei apsisaugoti nuo kondensato uzsalimo, kaitinimo viela per
kondensato nutekéjimo piltuvg turi bati jverta | Zzemynkryptj
tiekimo vamzdj.

4.2.2 Kondensato nuotako konstrukcija, kai
montuojama prie sienos

Kai montuojama ant sienos, kondensatas gali bati nukreipia-
mas j zvyro guolj, esantj po gaminiu.

Kondensatas prie lietvamzdzio gali bati prijungiamas per
kondensato i§leidimo linija. Siuo atveju priklausomai nuo vie-
tos salygy jrenkite lydintjjj elektrinj Sildytuva, kad apsaugotu-
méte kondensato nutekéjimo linijg nuo Salcio.

4.2.3 Kondensato nuotako konstrukcija, kai
montuojama ant plok3¢io stogo

Kai montuojama ant plok$¢io stogo, kondensatas prie liet-
vamzdzio ar stogo latako gali bati prijungiamas per konden-
sato isleidimo linija. Siuo atveju priklausomai nuo vietos sa-
lygy jrenkite lydintjjj elektrinj Sildytuvg, kad apsaugotumete
kondensato nutekéjimo linijg nuo Sal€io.

5 Eksploatacija

5.1

» Pastate jjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su gami-
niu.

Gaminio jjungimas

5.2

Valdoma vidinio bloko reguliatoriumi (- Vidinio bloko nau-
dojimo instrukcija) ir pasirinktiniu sistemos reguliatoriumi
(- Sistemos reguliatoriaus naudojimo instrukcija).

Gaminio valdymas

53

1. Jeigu yra sistemos skyriklis, kuris uztikrina apsaugg
nuo uzsalimo, tuomet jsitikinkite, kad gaminys yra ir liks

Apsaugos nuo 3al€io uztikrinimas

jjungtas.

2. [sitikinkite, kad oro jéjimo ir iSéjimo srityse nesikaupia
sniegas.

5.4 Gaminio iSjungimas

1. Pastate iSjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su ga-

miniu.

2. Atkreipkite démes;j | tai, kad apsauga nuo uzsalimo
neuztikrinama, kai néra sistemos skyriklio, uztikrinancio
apsaugg nuo uzsalimo.
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6 Techniné priezilra ir patikra

6.1

1.  Reguliariai Salinkite Sakas ir lapus, kurios (-ie) susi-
kaupé ant gaminio.

2. Nuo védinimo groteliy po gaminiu reguliariai $alinkite
lapus ir neSvarumus.

3. Reguliariai Salinkite nuo oro j&jimo ir iSéjimo groteliy
shiega.

4. Reguliariai valykite aplink gaminj susikaupusj sniega.

Gaminio laisvumo uztikrinimas

6.2 Gaminio valymas
1. Dangtj valykite drégna Sluoste ir trupuciu muilo be tir-
pikliy.

2. Nenaudokite purskaly, Sveitikliy, plovikliy, tirpikliy arba
chloro turin€iy valymo priemoniy.

Techninés priezitros atlikimas

Pavojus!

Pavojus susizaloti arba apgadinti daiktus
neatliekant ar netinkamai atliekant technine
priezidrg arba remontg!

Neatlikus arba netinkamai atlikus techninés

priezidros ar remonto darbus, gali biti suza-
loti asmenys arba apgadintas gaminys.

» Niekada nebandykite atlikti savo gaminio
techninés priezilros ir remonto darby.

» Tai patikékite jgalioti Sildymo sistemy jmo-
nei. Mes rekomenduojame sudaryti tech-
ninés priezitros sutartj.

7  Trik€iy Salinimas
71

» Pastebéje ant gaminio gary dryzius, nieko nedarykite.
Atitirpimo proceso metu toks efektas yra galimas.

» Jeigu gaminio nenaudojate, patikrinkite, ar nutrauktas
elektros tiekimas. Jei reikia, jjunkite pastate visus skyrik-
lius, kurie sujungti su gaminiu.

» Jei aprasyta priemoné bus nesekminga, kreipkités j Sil-
dymo sistemy specialista.

Sutrikimy Salinimas

8 Eksploatacijos sustabdymas

8.1 Laikinas gaminio eksploatacijos sustabdymas
1.  Pastate iSjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su ga-
miniu.

2. Sildymo jrangg saugokite nuo $al&io.
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8.2 Galutinis gaminio eksploatacijos sustabdymas

» Paveskite kvalifikuotam meistrui atlikti galutinj gaminio
eksploatacijos sustabdyma.

9 Perdirbimas ir Salinimas

9.1 Perdirbimas ir $alinimas

Pakuotés $alinimas

» Pakuotés Salinimg paveskite kvalifikuotam meistrui, kuris
jrengé gaminj.

Produkto utilizavimas

)¢

mmm Jei gaminys yra pazenklintas Siuo zenklu:

» Siuo atveju nesalinkite gaminio su buitinémis atliekomis.

» Vietoj to atiduokite gaminj elektros ir elektroninés jrangos
atlieky surinkimo punkte.

Asmens duomeny iStrynimas

Pasaliniai gali pikthaudziauti asmens duomenimis.

Jei gaminyje panaudoti asmens duomenys:

» |sitikinkite, kad nei ant gaminio, nei gaminyje (pvz., inter-
netinés registracijos duomenys ir pan.) néra asmens duo-
meny ir tik tuomet gaminj utilizuokite.

9.2 Saltnesio atidavimas utilizuoti

| gaminj pripildyta SaltneSio R290.

» Paveskite Saltnesj utilizuoti tik jgaliotam Sildymo sistemy
specialistui.
» Laikykités bendrujy saugos nuorody.

10 Garantija ir klienty aptarnavimas

10.1 Garantija

Informacijos apie gamintojo garantijg rasite Country speci-
fics.

10.2 Klienty aptarnavimas

Musy techninés prieziuros tarnybos kontaktine informacijg
rasite Country specifics.
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1 Sauga

1.1

Naudojant netinkamai arba ne pagal paskirtj,
gali kilti pavojai naudotojo ar kity asmeny
sveikatai ir gyvybei, arba gali buti padaryta
Zala gaminiui ir kitam turtui.

Naudojimas pagal paskirtj

Gaminys — tai monoblokinés konstrukcijos
oro ir vandens Silumos siurblio iSorinis blo-
kas.

Gaminys naudoja iSorinj org kaip Silumos Sal-
tinj ir jj galima naudoti gyvenamajam pastatui
Sildyti bei karStam vandeniui ruosti.

IS gaminio iSeinantis oras turi galéti laisvai iS-
tekéti ir jo negalima naudoti kitiems tikslams.
Gaminys skirtas tik statyti iSoréje.

Gaminys skirtas naudoti tik buityje.
Naudojimas pagal paskirtj apima:

— pateikty gaminio bei visy kity jrangos daliy
naudojimo, jrengimo ir techninés prieziliros
instrukcijy laikymasi;

— jrengimg ir montavimg pagal gaminio ir
sistemos patvirtinimg

— visy instrukcijose nurodyty kontrolés ir
techninés prieziuros sglygy laikymasi.

Naudojimui pagal paskirtj priskiriamas ir mon-
tavimas pagal IP koda.

Kitoks nei pateikiamoje instrukcijoje aprasy-
tas naudojimas arba jo ribas perzengiantis
naudojimas yra laikomas naudojimu ne pagal
paskirtj. Naudojimu ne pagal paskirtj taip pat
laikomas bet koks tiesioginis naudojimas ko-
merciniais arba pramoniniais tikslais.

Démesio!

Bet koks neleistinas naudojimas yra drau-
dziamas.

1.2

1.2.1 Pavojus dél nepakankamos
kvalifikacijos

Bendrosios saugos nuorodos

Siuos darbus leidziama atlikti tik $ildymo sis-
temy specialistui, turinCiam pakankama kvali-
fikacija:

— Montavimas

ISmontavimas

[rengimas

Eksploatacijos pradzia

Tikrinimas ir techniné prieziura
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— Remontas
— Eksploatacijos sustabdymas

» Atsizvelkite | esamg technikos lyg;.

1.2.2 Pavojus dél nepakankamos
kvalifikacijos dirbant su SaltneSiu R290

Bet kokj darbg, kuriam atlikti reikia atidaryti
prietaisg, leidziama atlikti tik kvalifikuotiems
asmenims, turintiems ziniy apie Saltnesio
R290 specialias savybes ir keliamus pavojus.

Be to, darbams prie SaltnesSio konturo reikia
specializuoty, vietos jstatymus atitinkanciy,
su Saldymo technika susijusiy ziniy. Tai taip
pat apima specializuotas zinias, kaip elgtis
su degiais SaltneSiais, atitinkamais jrankiais ir
reikalingomis apsaugos priemonémis.

» Laikykités atitinkamy vietos jstatymy ir
reikalavimy.

1.2.3 Pavojus gyvybei dél elektros smiugio

Palietus jtampinggsias dalis, kyla pavojus
patirti elektros smugj.

Prie$ pradédami dirbti prie gaminio, atlikite
toliau nurodytus veiksmus:

» Atjunkite jtampos tiekimg gaminiui atjung-
dami visy maitinimo Saltiniy visus polius (llI
virSjtampio kategorijos visiSko atjungimo
elektrinio skiriamojo jtaiso, pvz., saugiklio
arba apsauginio linijos jungiklio).

» Apsaugokite, kad nebuty jjungti iS naujo.

» Palaukite maziausiai 3 min., kol kondensa-
toriuose neliks jtampos.

» Patikrinkite, ar neliko jtampos.

1.2.4 Pavojus gyvybei dél gaisro arba
sprogimo atsiradus nesandarumy
Saltnesio kontire

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Atsira-
dus nesandarumy, su oru susimaises iSbé-
gantis SaltneSis gali sudaryti sprogig atmos-
ferg. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

Artima sritis aplink gaminj apibréziama kaip
apsaugos zona. Zr. skyriy ,Apsaugos zona"“.

» Kai dirbate prie atidaryto gaminio, pries
pradédami dirbti su dujy nuotékio paies-
kos prietaisu jsitikinkite, kad néra nesanda-
rumo.

» Dujy nuotékio paieskos prietaisas negali
bati uzdegimo Saltinis. Dujy nuotékio pa-
ieSkos prietaisas turi bati kalibruotas Salt-
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nesiui R290 ir nustatytas < 25 % apatinés
sprogimo ribos.

» Laikykite visus uzdegimo Saltinius toliau
nuo apsaugos zonos. Ypac atviras lieps-
nas, karstesnius nei 370 °C pavirsius,
elektros prietaisus ar jrankius be uzdegimo
Saltiniy, statinj iSlydi.

1.2.5 Pavojus dél ugnies arba sprogimo
pasalinant Saltnesj

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Su oru
susimaiSes SaltneSis gali sudaryti sprogig
atmosferg. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

» Darbus atlikite tik tada, jei mokate elgtis su
SaltneSiu R290.

» Naudokite asmenines apsaugines priemo-
nes ir turékite su savimi gesintuva.

» Naudokite tik SaltnesSiui R290 leidziamus
nepriekaistingos buklés jrankius ir prietai-
Sus.

» |sitikinkite, kad | SaltnesSio konturg, Saltnesj
tiekiancius jrankius arba prietaisus ar Salt-
nesio baliong nepateks oro.

» Pasirupinkite, kad ausinimo skystis R290
jokiu budu nepatekty j kanalizacijg.

1.2.6 Pavojus gyvybei dél trikstamy saugos
jtaisy

Siame dokumente esangiose schemose nu-
rodyti ne visi tinkamam jrengimui butini sau-
gos jtaisai.

» |renkite batinus saugos jtaisus sistemoje.

» Laikykités specialiyjy Salies ir tarptautiniy

jstatymy, standarty ir direktyvy.

1.2.7 Pavojus nudegti, nusiplikyti arba
nusalti prisilietus prie karsty bei Salty
konstrukciniy daliy

Prisilietus prie kai kuriy konstrukciniy daliy,

ypac neizoliuoty vamzdyny, kyla nudegimy ir

nusalimy pavojus.

» Darbus su konstrukcinémis dalimis pradé-

kite tik tada, kai Sios pasieks aplinkos tem-
peratura.
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1.3 Teisés aktai (direktyvos, jstatymai,
standartai)

» Vadovaukités nacionaliniais teisés aktais,
standartais, direktyvomis, potvarkiais ir
jstatymais.
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2 Nuorodos dél dokumentacijos

2.1 Dokumentai

» Batinai laikykités visy eksploatacijos ir jrengimo instruk-
cijy, pridedamy prie sistemos komponenty.

» Perduokite $ig instrukcija bei visus kitus galiojancius do-
kumentus sistemos eksploatuotojui.

2.2 Instrukcijos galiojimas

Si instrukcija taikoma tik:

Gaminys

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

2.3 Kita informacija

» Nuskaitykite rodoma kodg savo iSmaniuoju telefonu, kad
gautumeéte daugiau informacijos apie jrengima.
< Jus busite nukreipti prie vaizdinés medziagos, kaip
jrengti.

3  Gaminio apraSymas

3.1 Silumos siurbliy sistema

Tipinés Silumos siurblio sistemos su monoblokine technolo-
gija konstrukcija:

Ole

1 ISorinis blokas 4 Vidinio bloko reguliato-
i~ rius
,eBUS* linija I «
) 5 Vidinis blokas su karsto
Pasirinktinis sistemos vandens rezervuaru
reguliatorius 6 Kaitinimo grandiné
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3.2 Gaminio apraSymas

Gaminys — tai monoblokinés technologijos oro ir vandens
Silumos siurblio iSorinis blokas.

3.3 TriukSmg mazinantis reZzimas
Gaminys yra su triuk§mg mazinancio rezimo funkcija.

Triuk8§mg mazinanc¢iame rezime gaminys veikia tyliau nei
iprastame rezime. Tai pasiekiama apribojant kompresoriaus
sukiy skaiciy ir atitinkamai pritaikius ventiliatoriaus stkiy
skaiciy.

Aktyvinama ir valdoma vidinio bloko reguliatoriumi ir pasirink-
tiniu sistemos reguliatoriumi.

3.4 Silumos siurblio veikimo principas

Silumos siurblys yra su uzdaru $altnesio konttru, kuriame
cirkuliuoja Saltnesis.

Dél ciklisko garavimo, kompresijos, skystéjimo ir plétimosi
Sildymo rezimu i$ aplinkos paimama Silumos energija ir ati-
duodama pastatui. Vésinimo rezimu i$ pastato iStraukiama

Silumos energija ir atiduodama aplinkai.

3.4.1  Veikimo principas Sildymo rezimu

W

; —
©
1 Garintuvas 4 Kompresorius
2 4-eigis perjungimo ISsiplétimo voztuvas
voztgyas ) Kondensatorius
3 Ventiliatorius

3.4.2 Veikimo principas vésinimo rezimu

e

W

; —
©
1 Kondensatorius 4 Kompresorius
2 4-eigis perjungimo ISsiplétimo voztuvas
voztgyas ) Garintuvas
3 Ventiliatorius
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3.5 Gaminio sandara

3.5.1 [renginys

I
=7
A

7]
77

1 Oro i8éjimo grotelés

1 Garintuvas

2 Spausdintiné ploksté
INSTALLER BOARD

3 Spausdintiné ploksté
HMU
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Kompresoriaus mazgas
Mazgas INVERTER

Ventiliatorius

Temperaturos daviklis 4 Jungtis Sildymo siste-
prie oro jéjimo mos griztamajam vamz-
Oro jéjimo grotelés dziui, G 1 1/4”

Jungtis Sildymo siste- 5 Elektros jung€iy dangtis

mos tiekiamajam vamz-
dziui, G 1 1/4"
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3.5.2 Kompresoriaus mazgas, vaizdas i§ priekio

3.5.3 Kompresoriaus mazgas, vaizdas i$ galo

20D

L
@
_®

® ©® ©

@

D A W N =

~

Spartusis alsuoklis
Skirtuvas
Apsauginis voztuvas
Filtras
Kondensatorius
Slégio jutiklis Sildymo
konture

Sildymo siurblys
Srauto jutiklis
Techninés prieziuros
jungtis mazo slégio
srityje

10

11

12

13
14

15

Slegio relé didelio slégio
srityje

Slegio jutiklis didelio
slégio srityje
Techninés priezilros
jungtis didelio slegio
srityje

Kompresorius
Elektroninis iSsiplétimo
voztuvas

4-eigis perjungimo
voztuvas
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1 Slégio jutiklis mazo 4 | Sildymo sistema tie-
slégio srityje kiamo srauto jungtis
2 Filtras 5 1S Sildymo sistemos

Saltnesio rinktuvas

griztancio srauto jungtis

3.6 Duomenys specifikacijy lenteléje

Specifikacijy lentelé yra deSinéje iSorinéje gaminio puséje.

Kita specifikacijy lentelé yra gaminio viduje. Ji tampa ma-
toma iSmontavus korpuso dangtj.

Duomuo Reiksme

Serijos Nr. AiSkus jrenginio identifikavimo numeris
VWL ... Nomenklatura

IP Apsaugos klasé

G

Kompresorius

N

Reguliatorius

P ne didesné
nei

Skaiciuotiné galia, maks.

| maks.

Skaiciuotiné srove, maks.
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Duomuo ReikSmeé

| Paleidimo srové

MPa (bar) Leidziamas darbinis slégis
Saltnesio kontiiras

R290 Saltnesio tipas

GWP Global Warming Potential

kg Pripildymo kiekis

t CO, CO,ekvivalentas

Ax/Wxx leinancio oro temperatira x °C ir tiekiamojo
Sildymo srauto temperatira xx °C
Galios rodiklis / Sildymo rezimas
Naudingo veikimo koeficientas / ausinimo
rezimas

3.7 Prijungimo simboliai

3.10 Naudojimo diapazonas

Gaminys veikia tarp minimalios ir maksimalios iSoriniy tem-
peratdry. Sios iSorés temperatiiros apibrézia naudojimo ribas
Sildymo, karsto vandens ruoSimo ir vésinimo rezimams. Eks-
ploatuojant uz naudojimo riby, gaminys iSjungiamas.

3.10.1 Naudojimo ribos, Sildymo rezimas

Sildymo rezimu gaminys veikia iSorés temperatiiroje nuo -
25°C iki 43 °C.

Simbolis Jungtis

Sildymo tiekiamasis vamzdis i$ i$orinio
bloko | vidinj blokg

A B
70 \\ /6\

A

0
30 -20  -10 0 10 20 30 40 50

Sildymo sistemos griztamasis vamzdis i$
vidinio bloko | iSorinj blokg

U0

3.8 Ispéjamasis lipdukas

Ant gaminio keliose vietose uzklijuoti saugai svarbis jspéja-
mieji lipdukai. |spejamuosiuose lipdukuose pateikiamos elg-
senos su SaltneSiu R290 taisyklés. |spéjamuosius lipdukus
pasalinti draudziama.

Simbolis ReikSmeé

|spéjimas dél degiy medziagy, kartu su
SaltnesSiu R290.

P>

R290

Naudoti ugnj, atvirg Sviesg ir rukyti drau-
dziama.

Perskaitykite techninés priezilros nuoroda,
technine instrukcija.

@@

3.9 CE Zenklas

q

CE Zenklu uztikrinama, kad gaminiai pagal atitikties deklara-
cijg atitinka pagrindinius galiojanciy direktyvy reikalavimus.

Atitikties deklaracijg galima perzilréti pas gamintoja.

120

A ISoriné temperatira 1 Naudojimo ribos, Sil-
dymo rezimas
2 Naudojimo sritis pagal

EN 14511

B Sildymo sistemos van-
dens temperatura

3.10.2 Naudojimo ribos, karsto vandens ruoSimas

Karsto vandens rezimu gaminys veikia iSorés temperaturoje
nuo -20 °C iki 43 °C.

AB

80

70
60
50

40

30
20
10

A
-
-20 -10 0 10 20 30 40 50

Sildymo sistemos van-
dens temperatura

A ISoriné temperatira B

3.10.3 Naudojimo ribos, vésinimo rezimas

Vésinimo rezimu gaminys veikia iSorés temperatiroje nuo
15 °C iki 46 °C.
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AB

35

30

25

20

15

10

A

0 ol
10 15 20 25 30 35 40 45 50

A ISoriné temperatira B Sildymo sistemos van-

dens temperatira

3.1

Esant zemesnei nei 5 °C, ant kondensatoriaus ploksteliy gali
uzSalti tirpsmo vanduo ir susidaryti SerkSnas. ApSerkSnijimas
atpazjstamas automatiskai ir tam tikrais laiko intervalais ati-
tirpinama automatiskai.

Atitirpinimo rezimas

Atitirpinama apgreziant Saltnesio konturg Silumos siurblio
eksploatavimo metu. Tam reikalinga Silumos energija pa-
imama i$ Sildymo sistemos.

Tinkamas atitirpinimo rezimas galimas tik tada, kai Sildymo
sistemoje yra maziausiasis Sildymo sistemos vandens kiekis:

Aktyvintas papildo-
mas Sildytuvas

45 litry

ISaktyvintas papil-
domas Sildytuvas

150 litry

3.12 Apsauginiai jrenginiai

Gaminyje sumontuoti saugos jtaisai. Zr. saugos jtaisy grafi-
nio vaizdo prieda.

Jeigu slégis Saltnesio konture virSija maksimaly

3,15 MPa (31,5 bar) slégj, tuomet slégio relé laikinai iSjungia
gaminj. Po tam tikro laukimo laiko méginama paleisti i$
naujo. Po trijy i$ eilés nesékmingy bandymy paleisti vidinio
bloko valdymo pulte rodomas klaidos praneSimas.

Jeigu gaminys iSjungiamas, tuomet esant 7 °C kompreso-
riaus iSleidimo angos temperatirai jjungiamas karterio kor-
puso Sildymas, kad pakartotinai jjungus buty iSvengta galimy
pazeidimy.

Jei iSmatuota temperatiira kompresoriaus i$leidimo angoje
yra auks$tesneé uz leisting temperatira, kompresorius iSjun-
giamas. Leistina temperatura priklauso nuo garavimo ir kon-
densacijos temperaturos.

Slégis Sildymo konture kontroliuojamas slégio davikliu. Sle-
giui nukritus zemiau 0,5 bar, iSjungiama dél sutrikimo. Slégiui
pakilus vir§ 0,7 bar, sutrikimas atstatomas vél.

Slégj Sildymo kontlre palaiko apsauginis voztuvas. Apkrova
sumazinama, esant 2,5 bar.

Gaminyje jrengtas greitojo oro iSleidimo jtaisas. Jo uzdaryti
negalima.

Sildymo kontiire cirkuliuojandio vandens kiekis kontroliuoja-
mas srauto davikliu. Jei Silumos pareikalavimo metu veikiant

recirkuliaciniam siurbliui neatpazjstama prataka, kompreso-
rius nepradeda veikti.
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Jeigu Sildymo sistemos vandens temperatira nukrenta ze-
miau 4 °C, tuomet paleidus Sildymo siurblj automatiskai akty-
vinama apsaugos nuo $alcio funkcija.

4  Apsaugos zona ir kondensato iSleidimas

41

Produkto sudétyje yra ausinimo skyscio R290. Atkreipkite
démesj | tai, kad Sio auSinimo skyscio tankis didesnis uz oro
tankj. Nesandarumo atveju iSbéges ausinimo skystis gali
rinktis arti grunto.

Apsauginé zona

Saltnesis negali kauptis tokiu badu, dél kurio gali susidaryti
pavojinga, sprogi, dusinanti arba toksiska atmosfera. Saltne-
$is pro pastato angas negali patekti j nuoteky sistema. Salt-
nesis neturi kauptis jgilinimuose.

Artima sritis aplink gaminj apibréziama kaip apsaugos zona.
Apsaugos zonoje neturi biti languy, dury, apsvietimo Sachty,
i€jimy j rasj, iéjimo liuky, stoglangiy ploksciuose stoguose
ar vedinimo angy.

Apsaugos zonoje neturi biti uzdegimo Saltiniy, pvz., kiStuki-
niy lizdy, Sviesos jungikliy, lempu, elektros jungikliy ar kity il-
galaikiy uzdegimo $altiniy.

Apsaugos zona neturi pereiti | kaimyny sklypus arba vieSojo
eismo teritorijas.

Apsaugos zonoje negalima atlikti jokiy konstrukcijy pakei-
timy, kurie pazeisty nurodytas apsaugos zonos taisykles.

411

Priklausomai nuo to, kaip aukstai gaminys yra vir§ zemes,
apsaugos zona po gaminiu tesiasi iki zemés arba iki 1000
mm po gaminiu.

Apsaugos zona, statant ant Zemés

4.1.1.1 Pastatymas ant grindy

A 1000 mm

Matmuo A yra aplink gaminj esantis atstumas.
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4.1.1.2 Pastatymas ant grindy su paaukstinimu 4.1.1.4 [rengimas ant zemés pastato kampe

A
O i
T - O
m
9)
B B
cy.
-
= Fl PN
Y D
G
A 2100 mm C  >1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
4.1.1.3 Statymas ant Zemés, prie$ pastato sieng A~ 2100 mm E 1000 mm
B 2600 mm F 500 mm
C 200 mm / 250 mm G 1800 mm
D 500 mm

Pavaizduotas deSinysis pastato kampas. C ir D dy-

dziai yra minimalus atstumai, kokie turi bati iki sienos

(- Skyriuje 5.4). Kairiajame pastato kampe skiriasi matmuo
D

4.1.2 Apsaugos zona, montuojant sienas

Priklausomai nuo to, kaip aukstai gaminys yra vir§ grindy,
apsaugos zona po gaminiu tesiasi iki grindy arba iki 1000
mm po gaminiu.

A 2100 mm C 200 mm / 250 mm
B 3100 mm D 1000 mm

C dydis yra minimalus atstumas, koks turi biti iki sienos
(— Skyriuje 5.4).
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4.1.2.1 Montavimas prie sienos zemoje padétyje 4.1.2.3 Montavimas prie sienos kairiajame pastato

kampe su paaukstinimu
A
A ’ —
o i
$)
\ ¥
I I eI
oy of
E
< EEI—EF:’(“
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 3100 mm E 1000 mm A 1700 mm D 200 mm /250 mm
C <1000 mm B 1000 mm E 100 mm
C > 1000 mm F 500 mm
Apsauginé zona po gaminiu tesiasi iki grindy.
D dydis yra minimalus atstumas, koks turi biti iki sienos D dydis yra minimalus atstumas, koks turi biti iki sienos
(~ Skyriuje 5.4). (= Skyrivje 5.4).
4.1.2.2 Montavimas prie sienos su paauktinimu 4.1.2.4 Montavimas prie sienos deSiniajame pastato
kampe su paaukstinimu
> A
A
- ] ﬁ ﬁ [ O
o m - A A
| o | 0 [
$)
¥
e
oy
E
<
A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 500 mm
C > 1000 mm A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 500 mm
D dydis yra minimalus atstumas, koks turi bati iki sienos ¢ >1000 mm F 500 mm
(- Skyriuje 5.4).
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D dydis yra minimalus atstumas, koks turi bati iki sienos
(- Skyriuje 5.4).
4.1.3 Apsaugos zona, montuojant plok3¢ig stogg

Priklausomai nuo to, kaip aukstai gaminys yra vir§ zemeés,
apsaugos zona po gaminiu tesiasi iki zemés arba iki 1000
mm po gaminiu.

4.1.3.1 Montavimas ant plokS$¢iojo stogo

A 1000 mm

Matmuo A yra aplink gaminj esantis atstumas.

4.1.3.2 Montavimas ant plok3¢iojo stogo su
paaukstinimu

A
[\ [\ [
m
O
y
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm

124

4.2 Kondensato nuotako konstrukcija

Susikaupusj kondensatg | nuotéky kanalg, siurbimo Sulinj ar
drenaZzo Sachtg surinkti galima pro lietvamzdj, surinktuva,
nuvedimo i$ balkono ar stogo lataka. Atviri surinktuvai ar lie-
taus vandens latakai apsaugos zonoje nekelia rizikos saugu-
muli.

Atliekant bet kokius montavimo darbus, privaloma pasiru-
pinti, kad susikaupusio kondensato isleidimo linija negaléty
uzSalti.

4.2.1 Kondensato nuotakas, kai montuojama ant
grunto

Statant ant zemés, kondensatg per zemynkrypcio tiekimo
vamzdi reikia nukreipti | Zvyra, kuris yra apsaugotoje nuo
SalCio srityje.

] P 5 o s
o ° o ° © o©
s © o o © o
OO' o o. 000 ) ‘...
Q Q 9 °
< o 0 0o 0 0 o 0
009 O Q 00 0Q o
OQ OQ o [ .. O. [
o 85 @ (8o g 0o.9¢ O
e 0 o 0 ol Yo
Y O o o 0Q eQ o o
T
100

A dydis regionui su uz8glanciu gruntu = 900 mm, regionui su
neuzSalanciu gruntu = 600 mm.

Zemynkryptis tiekimo vamzdis turi bati nuvestas j pakan-
kamo dydzio zvyro plotg, kad kondensatas galéty laisvai su-
sigerti.

Jei apsisaugoti nuo kondensato uz3alimo, kaitinimo viela per
kondensato nutekéjimo piltuvg turi biti jverta | Zemynkryptj
tiekimo vamzd;.

4.2.2 Kondensato nuotako konstrukcija, kai
montuojama prie sienos

Kai montuojama ant sienos, kondensatas gali bati nukreipia-
mas j zvyro guolj, esantj po gaminiu.

Kondensatas prie lietvamzdzio gali bati prijungiamas per
kondensato i$leidimo linijg. Siuo atveju priklausomai nuo vie-
tos salygy jrenkite lydintjjj elektrinj Sildytuva, kad apsaugotu-
méte kondensato nutekéjimo linijg nuo Sal€io.

4.2.3 Kondensato nuotako konstrukcija, kai
montuojama ant ploks¢io stogo

Kai montuojama ant plok&c¢io stogo, kondensatas prie liet-
vamzdzio ar stogo latako gali buti prijungiamas per konden-
sato i$leidimo linijg. Siuo atveju priklausomai nuo vietos sa-
lygy jrenkite lydintjjj elektrinj Sildytuvg, kad apsaugotuméte
kondensato nutekéjimo linijg nuo Salcio.
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5 Montavimas 53  Matmenys

5.1 Komplektacijos tikrinimas 53.1 Vaizdas is priekio

» Patikrinkite pakavimo vienety turinj.

Skai- Pavadinimas
Cius
1 Gaminys
1 Kondensato nutekéjimo piltuvas
1 MaiSelis su smulkiomis detalémis
1 Pridedama pakuoté su dokumentacija
5.2 Gaminio transportavimas 8
|spéjimas! =
Pavojus susizaloti dél didelio svorio keliant! %
. . . . ; - (I
Dgl per didelio svorio keliant galima susiza- &\‘:%;g/;//,/
R DR
loti, pvz., stubura. : \&E_é?
» Atsizvelkite | gaminio svorij. '
» Kelkite gaminj padedami 6 asmeny. \
B 1100 N
Atsargiail!
A Materialinés Zalos rizika netinkamai trans-
portuojant! 5.3.2 Vaizdas i8 Sono, deSinéje
Gaminio niekada negalima paversti daugiau
nei 45°. PrieSingu atveju SaltneSio kontire
véliau gali atsirasti sutrikimy.
» Transportuojamg gaminj paverskite iki 45°
kampu.
1. Atsizvelkite j svorio pasiskirstymg transportuojant. De-
Sinéje puseje gaminys yra gerokai sunkesnis nei kai- N
réje puséje.
2. Atsukite varztus tarp gaminio ir padéklo.
3. Naudokite transportavimo kilpas arba tinkamag karut;.
4.  Apsaugokite apdailos dalis nuo pazeidimo.
5.  Baige transportuoti, pasalinkite transportavimo kilpas.
»
5 &
9 449 o L4
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5.3.3 Vaizdas i$ apac':ios Galiojimas: Pastatymas ant grindy ARBA Montavimas ant ploks¢iojo stogo

180 740 180

TN
.. ‘&\ I
ShgZ

v
14
— | -—

477

*

14

106

Al
5.3.4 Vaizdas i§ galo /
|
. Maziausias Sildymo rezimas | Sildymo ir vésinimo
L atstumas rezimas
A 100 mm 100 mm
L B 1000 mm 1000 mm
[ c 200 mm 250 mm
" 9 D 500 mm 500 mm
" E 600 mm 600 mm
I " o Galiojimas: Montavimas ant sienos
o
]
o
NI @ A
o T \
L .26 _ /
90
— -

54 Maziausiyjy atstumy laikymasis
Laikykités nurodyty maziausiy atstumy, kad baty uztikrin- £ %
tas pakankamas oro srautas ir palengvinti techninés prie- V/&
Ziuros darbai. k

» Uztikrinkite, kad buty pakankamai vietos hidraulinems
linijoms jrengti.

- e

MaZiausias Sildymo rezimas | Sildymo ir vésinimo
atstumas rezimas

A 100 mm 100 mm

B 1000 mm 1000 mm

Cc 200 mm 250 mm

D 500 mm 500 mm

E 600 mm 600 mm

F 300 mm 300 mm
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5.5

Gaminys tinkamas tokiems montavimo budams: statymas
ant zemés, montavimas ant sienos ir montavimas ant |éks-
tojo stogo.

Montavimo bddo salygos

Montuoti ant Slaitinio stogo draudziama.

Montuoti ant sienos su sieniniu laikikliu i$ priedy yra drau-
dziama. Montuoti ant sienos, naudojant kitg sieninj laikiklj,
galima, jeigu yra jvykdyti sienos statikai ir keliamajai galiai
keliami reikalavimai ir jeigu atsizvelgiama | sieninio laikiklio ir
produkto svorj.

5.6

Irengimo vietos parinkimas

Pavojus!
Pavojus susizaloti dél susidariusio ledo!

Oro temperatira oro i$éjimo angoje yra ze-
mesné uz iSorés temperaturg. Dél to gali su-
siformuoti ledas.

» Pasirinkite vietg ir orientacijg, kuria esant
oras iSeity min. 3 atstumu iki vaik&¢iojimo
taky, gristy pavirsiy ir zemynkrypgio tie-
kimo vamzdziy.

» Atsizvelkite j tai, kad statyti jdubose arba srityse, kuriose
negali laisvai iSeiti oras, draudziama.

» Jeigu jrengimo vieta yra Salia pajurio linijos, tuomet ap-
saugokite gaminj papildomu apsauginiu jtaisu nuo van-
dens pursly.

» Laikykités atstumo iki degiy medziagy arba dujy.

» Laikykités atstumo iki Silumos Saltiniy.

» Saugokite iSorinj blokg nuo neSvaraus, dulkéto arba koro-
zijg sukeliancio oro.

» Laikykités atstumo iki védinimo angy arba ventiliaciniy
Sachty.

» Laikykités atstumo iki lapus metanciy medziy ir krimy.

» Atkreipkite démesj j tai, kad pastatymo vieta turi bati
2000 m virs jaros lygio.

» Pasirinkite pastatymo vietg kuo didesniu atstumu iki savo
miegamojo.

» Atsizvelkite j akustines spinduliuotes. Pasirinkite pasta-
tymo vietg kuo didesniu atstumu iki kaimyny pastato
langy.

» Pasirinkite pastatymo vietg, kuri yra lengvai prieinama,
kad galétuméte atlikti techninés priezilrros ir serviso dar-
bus.

» Jeigu pastatymo vieta ribojasi su transporto priemoniy
manevravimo sritimi, tuomet apsaugokite gaminj apsau-
giniu buferiu.
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Galiojimas: Pastatymas ant grindy

Ry

» Venkite pastatymo vietos, kuri buty patalpos kampe, ni-
Soje, tarp miro sieny arba aptvary.

» Stenkites, kad nebaty jsiurbiamas atgal oras iS oro is-

éjimo angos.

|sitikinkite, kad ant pagrindo negali kauptis vanduo.

|sitikinkite, kad pagrindas gali sugerti vanden;.

Suplanuokite kondensatui nutekéti Zvyro ir skaldos guolj.

Pasirinkite tokig pastatymo vieta, kurioje ziemg nesusi-

kaupia daug sniego.

» Pasirinkite tokig pastatymo vieta, kurioje j oro jéjimo angg
nepucia stiprus véjas. Jei jmanoma, nustatykite jrenginj
skersai pagrindinés véjo krypties.

» Jeigu pastatymo vieta neapsaugota nuo SalCio, tuomet
suplanuokite apsauginés sienelés jrengima.

» Atsizvelkite j akustines spinduliuotes. Venkite patalpos
kampuy, niSy arba viety tarp miro sieny.

» Pasirinkite pastatymo vietg, kurioje gerai sugeriamas
garsas vejos, krumuy, palisady.

» Suplanuokite, kad hidraulinés ir elektros linijos bty nu-
tiestos po zeme.

» Suplanuokite apsauginj vamzdj, kuris nuo iSorinio bloko
nueity pastato sienos link.

vVvyywyywy

Galiojimas: Montavimas ant sienos

il

» |sitikinkite, kad siena atitinka statinius ir ribinei darbinei
apkrovai keliamus reikalavimus. Atsizvelkite | prietaiso
laikiklio ir gaminio svorj.

» Stenkités nemontuoti Salia lango.

» Atsizvelkite | akustines spinduliuotes. Laikykités atstumo
iki atspindinciy pastato sienuy.

» Suplanuokite, kaip bus nutiestos hidraulines ir elektros
linijos.

» Suplanuokite angg sienoje.
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Galiojimas: Montavimas ant ploksciojo stogo

1y

» Montuokite gaminj tik ant masyvios konstrukcijos pastaty
ir vientisy betoniniy pertvary.

» Nemontuokite ant medinés konstrukcijos pastaty arba ant
pastaty su lengvos konstrukcijos stogu.

» Pasirinkite pastatymo vieta, kuri yra lengvai prieinama,
kad galétumete reguliariai pasalinti lapus ir sniega.

» Pasirinkite tokig pastatymo vietg, kurioje j oro jéjimo angg
nepucia stiprus véjas. Jei jmanoma, nustatykite jrenginj
skersai pagrindinés véjo krypties.

» Jeigu pastatymo vieta neapsaugota nuo Salcio, tuomet
suplanuokite apsauginés sienelés jrengima.

» Atsizvelkite j akustines spinduliuotes. Laikykités atstumo
iki gretimy pastatuy.

» Suplanuokite, kaip bus nutiestos hidraulinés ir elektros
linijos.

» Suplanuokite angg sienoje.

5.7 Leistinas auk3¢&iy skirtumas tarp iSorinio bloko

ir apsauginio voztuvo Sildymo kontire

Atsizvelgiant j iSorinio bloko pastatymo vietg, apsauginio
voztuvo padétis Sildymo konture gali buti aukSc¢iau arba ze-
miau. Apsauginis voztuvas Sildymo kontire jau gali bati vidi-
niame bloke.

1 jrengimo atvejis: apsauginis voztuvas Sildymo konture
tame paciame aukscio lygyje kaip iSorinis blokas

OO

Lemiama reik8me turi apsauginio voztuvo padétis (1) ir auks-
¢iausio tasko Sildymo kontire padétis (2).

Leidziamas auksciy skirtumas (A) yra iki 13 m.
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2 jrengimo atvejis: apsauginis voztuvas Sildymo kontire
Zemiau iSorinio bloko

-

OO

]

©)

Lemiama reikSme turi apsauginio voztuvo padétis iSoriniame
bloke (1), apsauginio voztuvo padétis Sildymo kontare (2) ir
auksciausio tasko padetis Sildymo kontare (3).

Leidziamas auksciy skirtumas (C) yra iki 18 m.
Leidziamas auksciy skirtumas (B) yra iki 13 m.

Leidziamas auksciy skirtumas (A) yra iki 10 m. Galimas skir-
tumas iki 15 m, jei projektuojant Sildymo sistemg atsizvel-
giama | darbinj slégj, iSsiplétimo indg (turj ir pirminj slégj) ir
vandens iSsiplétima.

3 jrengimo atvejis: apsauginis voztuvas Sildymo kontire

auksciau iSorinio bloko
// /@\

| [T

©)

Ol0

Lemiama reikSme turi apsauginio voztuvo padétis iSoriniame
bloke (1) ir apsauginio voztuvo padétis Sildymo kontare (2).
Leidziamas auk3¢iy skirtumas (A) yra iki 13 m. Jei kiti Sil-
dymo siurbliai yra be hidraulinio atskyrimo Sildymo sistemoje,
auksciy skirtumas turi biti sumazintas, kad bity iSvengta ka-
vitacijos.
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5.8 Montavimo ir jrengimo parengimas

Pavojus!
Pavojus gyvybei dél gaisro arba sprogimo
atsiradus nesandarumy Saltnesio kontare!

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Atsira-
dus nesandarumy, su oru susimaises iSbé-
gantis SaltnesSis gali sudaryti sprogig atmos-
ferg. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

» |sitikinkite, kad apsaugos zonoje néra
uzdegimo Saltiniy, pvz., kiStukiniy lizdy,
Sviesos jungikliy, lempy, elektros jungikliy
arba kity ilgalaikiy uzdegimo Saltiniy.

» Prie$ pradédami darbus, laikykités pagrindiniy saugos
taisykliy.

5.9 Pamato planavimas

Galiojimas: Pastatymas ant grindy

\L

—y =
N

» Atsizvelkite j vélesne jrenginio padétj ir orientacijg ant
juostiniy pamaty, kaip pavaizduota paveikslélyje.

» Atkreipkite démesj, kad kondensato nutekéjimo vamz-
dZio padétis (1) ne per vidurj tarp juostiniy pamaty.

» Atkreipkite démesj, kad oro jéjimas (2) yra nugarinéje
jrenginio puséje, o oro iSleidimas (3) — priekinéje jrengi-
nio puséje.
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5.10 Pamato jrengimas

Galiojimas: Pastatymas ant grindy
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» |Skaskite zeméje duobe. Rekomenduojamus matmenis
rasite paveikslélyje.

» Dékite pirmajj 100 mm vandeniui laidaus stambaus
2vyro sluoksnj (3).

» Sumontuokite zemynkryp¢io tiekimo vamzdj (1), skirta
kondensatui nutekéti.

» Dekite kitag vandeniui laidaus stambaus zvyro sluoksnj.

» ISmatuokite gylj (A) pagal vietos salygas.

— Regionas su uzsglandiu gruntu: maziausiasis gylis:
1000 mm

— Regionas su neuzsalanciu gruntu: maziausiasis
gylis: 600 mm

» ISmatuokite aukstj (B) pagal vietos saglygas.

» Padarykite dvi pamato juostas (4) iS betono. Rekomen-
duojamus matmenis rasite paveikslélyje.

» Atkreipkite démesj, kad atstumai tarp juostiniuose pa-
matuose iSgrezty angy galioja tik montavimui su mazo-
mis amortizuojanc¢iomis kojomis.

» Tarp juostinio pagrindo ir Salia jo supilkite zvyro
sluoksnj (2).
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5.11 Darby saugos uztikrinimas

Galiojimas: Montavimas ant sienos

» Uztikrinkite saugig prieigg prie montavimo padéties prie
sienos.

» Jei darbai prie gaminio vyksta didesniame nei 3 m auks-
tyje, tada sumontuokite techninj apsaugg nuo nukritimo i$
aukscio.

» Laikykités vietos jstatymy ir reikalavimy.

Galiojimas: Montavimas ant ploks¢iojo stogo

» Pasirtpinkite saugia prieiga ant ploksciojo stogo.

» Laikykites 2 m saugos zonos iki nukritimo krasto, plius
reikalingas atstumas darbams prie gaminio. | saugos
zong eiti draudziama.

» Jeigu tai nejmanoma, tuomet prie nukritimo krasto su-
montuokite techninj apsauga nuo kritimo, pavyzdziui,
stabilius turéklus. Kaip alternatyvg sumontuokite kritimo
stabdiklj, pavyzdziui, karkasg arba pagavimo tinklus.

» Laikykites pakankamo atstumo iki iSéjimo ant stogo liuko
ir iki ploksciojo stogo langy. Dirbdami apsaugokite is-
€jimo ant stogo liukg ir ploksciojo stogo langg nuo lipimo
ir jkritimo, pavyzdziui, atitverkite.

5.12 Gaminio pastatymas
Galiojimas: Pastatymas ant grindy

> Atsizvelgdami j norimg montavimo buda, naudokite
tinkamus gaminius i$ priedy rinkinio.
— Mazos amortizuojancios kojelés
— Dideles amortizuojancios kojelés
— Paaukstinimo cokolis ir mazos amortizuojancios
kojelés
> ISlygiuokite gaminj horizontaliai.

Galiojimas: Montavimas ant sienos

» Patikrinkite, kaip sumontuota sienelé ir jos ribine dar-
bine apkrova. Atsizvelkite | gaminio svorj.

» Naudokite sumontuotai sienelei tinkantj sieninj laikiklj
iS priedy.

» Nenaudokite amortizaciniy kojeliy.

> ISlygiuokite gaminj horizontaliai.

Galiojimas: Montavimas ant ploks¢iojo stogo

Ispéjimas!

Pavojus susizaloti apvirtus pucéiant véjui!

Puciant stipriam vejui, gaminys gali ap-

virsti.

» Naudokite du betoninius pagrindus ir
neslidy apsauginj kilimélj.

» Prisukite gaminj prie betoninio pag-
rindo.

» Naudokite dideles amortizacines kojeles.
» ISlygiuokite gaminj horizontaliai.
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5.13 Kondensato nutekamosios linijos prijungimas

Pavojus!

Pavojus susizaloti dél uz3alusio konden-
sato!

Dél uzSalusio kondensato ant vaik3&iojimo
taky galima nukristi.

» [sitikinkite, kad iSbégantis kondensatas
nepateks ant vaiksciojimo taky ir ten ne-
susidarys ledo.

1.  Atliekant bet kokius montavimo darbus, privaloma pa-

sirupinti, kad susikaupusio kondensato iSleidimo linija
negaléty uzsalti.

S
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2

!

Galiojimas: Pastatymas ant grindy
Salyga: Modelis be nuvedimo linijos

» Sumontuokite papildomoje pakuotéje esantj konden-
sato nutekéjimo piltuvg (3).

» Kaitinimo vielg (1) stumkite i$ vidaus pro kondensato
nutekéjimo piltuva | Zemynkryptj tiekimo vamzd;.

» Viduje esandig viela sureguliuokite taip, kad Zzarna (4)
angos grindy plokstéje atzvilgiu bty koncentrinéje
padétyje.

O 0 o%°09,°

> |sitikinkite, kad kondensato nutekéjimo piltuvas Zvyro
latake nustatytas per vidurj virS Zzemynkrypcio tiekimo
vamzdzio.

Salyga: Modelis su nuvedimo linija

» Sig jranga montuokite tik regionuose, kur pagrindas
neuzsala.

» Sumontuokite papildomoje pakuotéje esantj konden-
sato nutekéjimo piltuvg (3) ir adapterj (2).

» Nuvedimo linijg prijunkite prie adapterio.

» Kaitinimo vielg (1) stumkite i$ vidaus pro kondensato
nutekeéjimo piltuva ir adapterj j nuvedimo linija.
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Viduje esancig viela sureguliuokite taip, kad zarna (4)
angos grindy plokstéje atzvilgiu buty koncentrinéje
padétyje.

Galiojimas: Montavimas ant sienos

Salyga: Modelis be nuvedimo linijos

>

Sumontuokite papildomoje pakuotéje esantj konden-
sato nutekéjimo piltuvg (3).

Kaitinimo viela (1) stumkite i$ vidaus pro kondensato
nutekéjimo piltuva j iSore.

Kaitinimo vielos galg i$ iSorés pro kondensato nuve-
dimo piltuvg stumkite atgal j vidy tiek, kad vir§ konden-
sato nuvedimo piltuvo likty U formos lankas.

Viduje esancig vielg sureguliuokite taip, kad Zarna (4)
angos grindy plokstéje atzvilgiu buty koncentrinéje
padétyje.

Kondensatui nuvesti po produktu naudokite zvyro la-
taka.

Salyga: Modelis su nuvedimo linija

>

Sumontuokite papildomoje pakuotéje esantj konden-
sato nutekéjimo piltuva (3) ir adapterj (2).

Nuvedimo linijg prijunkite prie adapterio ir lietvamz-
dZio. Atkreipkite démesj | pakankama nuolydi.
Kaitinimo vielg (1) stumkite iS vidaus pro kondensato
nutekéjimo piltuvg ir adapterj | nuvedimo linija.
Viduje esancig vielg sureguliuokite taip, kad zarna (4)
angos grindy plokstéje atzvilgiu buty koncentringje
padétyje.

Jeigu kalbama apie regiong, kuriame dirvozemis gali
susalti, nuvedimo linijai sumontuokite elektrine papil-
doma Sildymo sistema.

Galiojimas: Montavimas ant ploksciojo stogo

Salyga: Modelis be nuvedimo linijos

>

>

Sumontuokite papildomoje pakuotéje esantj konden-
sato nutekéjimo piltuva (3).

Kaitinimo viela (1) stumkite i$ vidaus pro kondensato
nutekéjimo piltuvg j iSore.

Viduje esancig viela sureguliuokite taip, kad zarna (4)
angos grindy plokstéje atzvilgiu buty koncentrinéje
padétyje.

Kondensatui nuvesti naudokite plokscig stoga.

Salyga: Modelis su nuvedimo linija

>

Sumontuokite papildomoje pakuotéje esantj konden-
sato nutekéjimo piltuva (3) ir adapterj (2).

Nuvedimo linijg prijunkite prie adapterio ir netoliese
prie lietvamzdzio. Atkreipkite démesj | pakankamg
nuolyd;.

Kaitinimo viela (1) stumkite i$ vidaus pro kondensato
nutekéjimo piltuva ir adapterj | nuvedimo linijg.
Viduje esancig vielg sureguliuokite taip, kad zarna (4)
angos grindy plokstéje atzvilgiu baty koncentrinéje
padétyje.

Jeigu kalbama apie regiong, kuriame dirvozemis gali
susalti, nuvedimo linijai sumontuokite elektrine papil-
doma Sildymo sistema.
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5.14 Apsauginés sienelés jrengimas
Galiojimas: Pastatymas ant grindy ARBA Montavimas ant ploksciojo stogo

» Jeigu pastatymo vieta neapsaugota nuo véjo, tuomet
jrenkite apsaugine sienele nuo véjo.
» Laikykités minimaliy atstumuy.
5.15 Apdailos daliy montavimas / iSmontavimas

Toliau nurodyti darbai atliekami tik prireikus arba vykdant
techninés priezidros ar remonto darbus.

Tam reikalingi Sie jrankiai:

— Atsuktuvas savisriegiui varztui T20

5.15.1 Korpuso dangdio iSmontavimas

» ISmontuokite korpuso dangtj, kaip pavaizduota paveikslé-
lyje.

5.15.2 DeSiniojo Soninio gaubto iSmontavimas

N ¢

>

» ISmontuokite desinjjj Soninj gaubtg, kaip pavaizduota
paveikslélyje.
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5.15.3 Priekinio gaubto iSmontavimas

5.15.5 Kairiojo Soninio gaubto iSmontavimas

» ISmontuokite priekinj dangtj, kaip pavaizduota paveikslé-

lyje.

5.15.4 Oro i8éjimo groteliy iSmontavimas

» ISmontuokite kairjjj Soninj gaubta, kaip pavaizduota pa-
veikslélyje.

5.15.6 Oro jéjimo groteliy iSmontavimas

\

f\@\

\

(o]

0

» [ISmontuokite oro iSéjimo groteles, kaip pavaizduota pa-
veikslélyje.
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1. Atjunkite elektros jungtj nuo temperaturos jutiklio (1).

2. ISmontuokite abu skersinius (2), kaip parodyta paveiks-
lelyje.

3. ISmontuokite oro j€jimo groteles, kaip pavaizduota pa-
veikslélyje.
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5.15.7 Apdailos daliy montavimas

1. Montavimo darbus atlikite atvirk$tine iSmontavimo dar-
bams eilés tvarka.

2. Sekite iSmontavimui skirtus paveikslélius
(— Skyriuje 5.15.1).

6 Hidraulinés jrangos jrengimas
6.1 Irengimo bidas ,Tiesioginis prijungimas “ arba
~oistemos atskyrimas*®

Prijungiant tiesiogiai, iSorinis blokas yra hidrauliSkai tiesiogiai
prijungtas prie vidinio bloko ir Sildymo sistemos. Tokiu atveju,
jei yra SalCio, kyla iSorinio bloko uz§alimo pavojus.

Atskyrus sistema, Sildymo kontlras yra padalytas j pirminj ir
antrinj Sildymo konturus. Tuo metu atskiriama su pasiren-
kamu tarpiniu Silumokaiciu, kuris sumontuotas vidiniame
bloke arba pastate. Jeigu j pirminj Sildymo kontlrg pripil-
doma antifrizo ir vandens misinio, tuomet, esant Salcio ir nu-
trikus elektros srovés tiekimui, iSorinis blokas apsaugomas
nuo uzsalimo.

6.2 Maziausiojo cirkuliuojanéio vandens kiekio
uztikrinimas

Sildymo sistemose, kuriose daugiausia jrengiami termosta-
tais arba elektra valdomi voztuvai, turi bati uztikrinta nuola-
tiné pakankama srové per Silumos siurblj. Projektuojant Sil-
dymo sistema, turi buti uztikrintas maziausiasis cirkuliuojan-
tis Sildymo sistemos vandens kiekis.

6.3

Plastikiniai vamzdziai, kurie naudojami Sildymo kontarui tarp
pastato ir gaminio, turi biti nelaidus difuzijai.

Reikalavimai hidrauliniams komponentams

Vamzdynai, kurie naudojami Sildymo kontGrui tarp pastato
ir gaminio, turi bati su UV ir aukStai temperaturai atsparia
Silumos izoliacija.

6.4

1. Prie$ prijungdami gaminj, kruop&ciai iSskalaukite Sil-
dymo sistemg, kad paSalintuméte vamzdynuose gali-
mai esancius likucius!

2. Jeigu reikia atlikti jungiamyjy detaliy litavimo darbus,
tuomet juos atlikite dar prie$ tai, kol prie gaminio dar
neprijungti reikalingi vamzdynai.

3. 18 Sildymo sistemos grjztancio srauto vamzdyne su-
montuokite purvasaugj.

PasiruoSimas jrengti hidrauline jrangg

6.5

1. Nutieskite Sildymo kontlro vamzdynus per anga sie-
noje nuo pastato gaminio link.

Vamzdyny nutiesimas gaminio link
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Galiojimas: Pastatymas ant grindy

mE
T

» Nutieskite vamzdynus per tinkamg apsauginj vamzdj |
zeme, kaip pavaizduota paveikslélyje-pavyzdyje.

» Matmenis ir atstumus rasite priedy (prijungimo gembe,
prijungimo rinkinio) montavimo instrukcijoje.

Galiojimas: Montavimas ant sienos

» Nutieskite vamzdynus pro angg sienoje gaminio link,
kaip parodyta paveikslélyje.

» Nutieskite vamzdynus i$ vidaus j iSore mazdaug su 2°
nuolydZiu.

» Matmenis ir atstumus rasite priedy (prijungimo gembe,
prijungimo rinkinio) montavimo instrukcijoje.

6.6

1. Nuo hidrauliniy jung€iy nuimkite gaubtelius.

Vamzdyny prijungimas prie gaminio

L

Sildymo sistemos grizta-
masis vamzdis, G 1 1/4”

1 Sildymo sistemos tiekia- 2
masis vamzdis, G 1 1/4"

2. Prijunkite Sildymo kontiro vamzdynus.
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Galiojimas: Pastatymas ant grindy

» Naudokite prijungimo gembe ir pridedamas konstrukci-
nes dalis i$ priedy rinkinio.
» Patikrinkite, ar visos jungtys sandarios.

Galiojimas: Montavimas ant sienos

» Naudokite prijungimo gembe ir pridedamas konstrukci-
nes dalis i$ priedy rinkinio.
» Patikrinkite, ar visos jungtys sandarios.

6.7

1. Atsizvelgdami j jrenginio konfigiracija, sumontuokite
kitus reikalingus saugai svarbius komponentus.

2. Atsizvelkite | tai, kad apsauginio voztuvo aktyvinimo
slégis gaminyje yra 2,5 bar.

3. Uztikrinkite, kad visy kity sumontuoti apsauginiy voz-
tuvy Sildymo konture perjungimo taskas baty bent 3
bar, atsizvelgiant j didziausia leidziamg slégio apkrovg
visuose Sildymo kontiire sumontuotuose komponen-
tuose. Taip iSpildoma saugos koncepcija ir SaltnesSio
konturo nesandarumo atveju.

4.  Patikrinkite, ar visos jungtys sandarios.

Hidraulinés jrangos jrengimo uzbaigimas

6.8

1. Nejunkite gaminio Sildymo konturo tiesiogiai prie ba-
seino.

2. Naudokite tinkamg skiriamajj Silumokaitj ir kitus taip
jrengti reikalingus komponentus.

Parinktis: gaminio prijungimas prie baseino
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7  Elektros instaliacija

Sis prietaisas atitinka IEC 61000-3-12 reikalavimus su sg-
lyga, kad trumpojo jungimo galia Ssc kliento jrenginio prijun-
gimo prie vieSojo tinklo taske yra 33 arba didesné. Prietaiso
montuotojas arba naudotojas yra atsakingas uz tai, kad bty
patikrinta, jeigu reikia pasitarus su elektros tinkly operato-
riumi, kad Sis prietaisas prijungiamas prie vieno prijungimo
tasko su Ssc verte, kuri yra 33 arba didesne.

71

Elektros instaliacijos paruoSimas

Pavojus!

Pavojus gyvybei dél elektros smugio esant
netinkamai elektros junggiai!

Netinkamai atliktas elektros jungties jrengi-
mas gali turéti jtakos gaminio eksploatacijos
saugai ir padaryti zalos asmenims ir turtui.

» Elektros instaliacijg jrenkite tik tuo atveju,
jei esate Siam darbui kvalifikuotas meis-
tras.

1. Laikykités elektros tiekimo jmonés techniniy salygu,
reglamentuojanciy prisijungima prie zemosios jtampos
tinklo.

2. Nustatykite, ar gaminiui numatyta funkcija ,EVU blo-
kuoté*, ir kaip gaminiui turi biti tiekiama elektros srove,
atsizvelgiant j iSjungimo buda.

3.  Pagal specifikacijy lentele nustatykite, ar gaminiui rei-
kia elektros jungties 1~/230V ar 3~/400V.

4.  Pagal specifikacijy lentele nustatykite varding gaminio
srove. Pagal tai nustatykite elektros laidams tinkamus
laidy skerspjuvius.

5. Paruoskite elektros laidus per angg sienoje nutiesti nuo
pastato iki gaminio. Jeigu laido ilgis virSija 10 m, tuo-
met prijungimo prie tinko laidg ir daviklio / magistralés
linijg nutieskite atskirai vienus nuo kity.

7.2

1-fazio 230 V tinklo jtampai turi bati nuo +10 % iki -15 %
paklaida.

3-fazio 400 V tinklo jtampai turi bati nuo +10 % iki -15 %
paklaida. [tampos skirtumui tarp atskiry faziy turi bati +-2 %
paklaida.

Reikalavimai tinklo jtampos kokybei

7.3

Norédami prijungti prie tinklo, naudokite lankscias zarny sg-
rankas, tinkamas nutiesti lauke. Specifikacija turi atitikti bent
standartg 60245 IEC 57 su trumpiniu HO5RN-F.

Elektros skyrikliai turi bati bent su 3 mm kontakty anga.

Reikalavimai elektros komponentams

Kaip elektros apsauga reikia naudoti inercinius saugiklius su
charakteristika C. Esant 3-fazei tinklo jungg€iai, saugikliai turi
iSjungti 3 polius.

Asmenims apsaugoti, jei tai privaloma jrengimo vietai, rei-
kia naudoti visy risiy srovei jautry B tipo apsaugos nuo nuo-
tékio sroveés jungiklj. Suveikimas turi bati su trumpa delsa ir

tinkamas inverteriy naudojimui (suveikimo charakteristika
> 1 kHz).
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7.4

Tiesdami ,,eBUS" magistralés linijas, laikykités Siy taisykliy:

,eBUS* magistralés linijai keliami reikalavimai

» Naudokite 2-jy gysly kabelius.

» Niekada nenaudokite ekranuoty ar susukty kabeliy.

» Naudokite tik tam skirtus kabelius, pvz., NYM arba
HO5VV tipo (-F / -U).

» NevirSykite leistino 125 m bendrojo ilgio. Kai bendras
ilgis yra mazesnis nei 50 m, gyslos skerspjuvis turi bati
> 0,75 mm?, o kai bendras ilgis didesnis nei 50 m, gyslos
skerspjuvis turi bati 1,5 mm>.

Siekiant iSvengti ,eBUS" signaly trik€iy (pvz., dél interferenci-

ju:

» Laikykités maz. 120 mm atstumo iki prie tinklo prijungty
linijy arba kity elektromagnetiniy trikdziy Saltiniy.

» Lygiagrediai tinklo linijoms kabelius tieskite pagal specia-
ligsias taisykles, pvz,. kabeliy trasose.

» ISimtys: sieny tarpuose ir elektros dézutése min. atstu-
mas gali bati ir mazesnis.

7.5

Elektros atskyrimo jtaisas Sioje instrukcijoje taip pat vadinami
skyrikliu. Kaip skyriklis paprastai naudojamas saugiklis arba
linijinis automatinis jungiklis, kuris sumontuotas pastato skai-
tikliy / saugikliy dézéje.

Elektros atskyrimo jtaisas

7.6 EVU blokavimo funkcijos komponenty

jrengimas

Veikiant EVU blokuotei, Silumos siurblio generuojama Si-
luma laikinai iSjungia energijos tiekimo jmoné. 18jungti ga-
lima dviem bldais:

1. ISjungimo signalas nukreipiamas j vidinio bloko jungtj
S21.

2. I8jungimo signalas nukreipiamas montavimo vietoje
jrengtam atskyrimo kontaktoriui skaitikliy / saugikliy
dézéje.

» Jeigu EVU blokuotés veikimas numatytas, sumontuokite
ir prijunkite papildomus komponentus pastato skaitiklio
korpuse / saugikliy dézéje.

» Tuo tikslu laikykités vidinio bloko jrengimo instrukcijos,
pateiktos jungCiy schemoje priede.

7.7 Elektros jung€iy uzdangalo iSmontavimas

1. Atkreipkite démesj | tai, kad dangtyje yra saugai svar-
bus sandariklis, kuris turi veikti Saltnesio konttire esant
nesandarumy.

2. ISmontuokite uzdangala, kaip parodyta paveikslélyje,
nepazeisdami juosiancio sandariklio.
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7.8 Apvalkalo nuo elektros laido nuémimas
1. Prireikus sutrumpinkite elektros laida.
y <30 mm ‘
L
N ==
PE
r- <40 mm
|
+ =
‘ <30 mm
|«

2. Nuimkite apvalkalg nuo elektros laido, kaip pavaiz-
duota paveikslélyje. Tuo metu atkreipkite démesj | tai,
kad nepazeistuméte atskiry gysly izoliacijos.

3.  Kad iSvengtumeéte trumpuyjy jungimy deél palaidy atskiry
viely, ant gysly galy, kuriy izoliacija paSalinta, pritaisy-
kite gysly galy movas.

7.9
» Nustatykite prijungimo buda:

Prijunkite elektros maitinima, 1~/230V

Atvejis Prijungimo bidas

EVU blokuoté nenumatyta Paprastas elektros

sroveés tiekimas

EVU blokuoté numatyta, iSjungimas
per jungtj S21

EVU blokuoté numatyta, iSjungimas
per atskyrimo kontaktoriy

Dvejopas elektros
sroveés tiekimas

7.9.1

1. |renkite gaminiui, jei numatyta jrengimo vietai, apsau-
gos nuo nuotékio sroves jungiklj.

1~/230V, paprastas elektros srovés tiekimas

Z®

N -
X200 L3
L2
L1

AN

=Nl »~O

OO0 [OIO] 90|00

X210

N+ 1

L{ 4

N4 3

X211 O+ 2
D 1

2. Sumontuokite gaminiui pastate skyriklj, kaip parodyta
paveikslélyje.

3. Naudokite 3 poliy prijungimo prie tinklo laidg. Nutieskite
ja per angg sienoje nuo pastato gaminio link.

4.  Prijunkite prijungimo prie tinklo laidg skirstomojoje dé-

Zéje prie jungties X200.
5. Pritvirtinkite prijungimo prie tinklo laidg jtempimo mazi-
nimo spaustuku.
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7.9.2 1~/230V, dvejopas elektros sroves tiekimas

1. Jei numatyta jrengimo vietoje, sumontuokite gaminiui
du apsaugos nuotékio sroves jungiklius.

© 5 [0 &)
Nd 4 |O N
X200 134 3 |[©@ s
24 2 |© < @
v 4 [Ob0——m— L
L4 2 [©
x210 (1|5 .
<
L4 4 |O g L
N4 3 (O N
X211 @4 2 |O [©)
S1 1@

2. Sumontuokite gaminiui pastate vieng skyriklj, kaip pa-
rodyta paveikslélyje.

3. Sumontuokite gaminiui pastate du skyriklius, kaip paro-
dyta paveikslélyje.

4, Naudokite du 3 poliy prijungimo prie tinklo laidus. Nu-
tieskite jg per angg sienoje nuo pastato gaminio link.

5.  Prijunkite prijungimo prie tinklo laida (nuo Silumos
siurblio elektros skaitiklio) prie jungties X200. §j
elektros tiekima energijos tiekimo jmoné gali laikinai
nutraukti.

6.  PaSalinkite jungties X270 2 poliy tiltelj.

7. Prijunkite prijungimo prie tinklo laidg (buitinés elektros
srovés skaitiklio) prie jungties X2717. Toks elektros tieki-
mas vykdomas nepertraukiamai.

8.  Pritvirtinkite prijungimo prie tinklo laidus jtempimo ma-
zinimo spaustukais.

7.10 Prijunkite elektros maitinimg, 3~/400V
» Nustatykite prijungimo bida:

Atvejis Prijungimo biudas

EVU blokuoté nenumatyta Paprastas elektros
srovés tiekimas

EVU blokuoté numatyta, iSjungimas
per jungtj S21

EVU blokuoté numatyta, iSjungimas Dvejopas elektros
per atskyrimo kontaktoriy srovés tiekimas

7.10.1 3~/400V, paprastas elektros srovés tiekimas

1. |renkite gaminiui, jei numatyta jrengimo vietai, apsau-
gos nuo nuotékio sroves jungiklj.
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Sumontuokite gaminiui pastate skyriklj, kaip parodyta
paveikslélyje.

Naudokite 5 poliy prijungimo prie tinklo laidg. Nutieskite
ja per angg sienoje nuo pastato gaminio link.

Prijunkite prijungimo prie tinklo laida skirstomojoje de-
Zéje prie jungties X200.

Pritvirtinkite prijungimo prie tinklo laidg jtempimo mazi-
nimo spaustuku.

7.10.2 3~/400V, dvejopas elektros srovés tiekimas

1. Jei numatyta jrengimo vietoje, sumontuokite gaminiui

du apsaugos nuotékio srovés jungiklius.
S5 (O (&)
x200 5158 T "
24 2 |0 j_f' @
L4 1 |0 lJ L3
N 2
L4 2 L1
x210 123 _
S
L4 4 O —~ L
NH 3 |© N
X211 @4 2 |© D
&1 1|9

2. Sumontuokite gaminiui pastate vieng skyriklj, kaip pa-
rodyta paveikslélyje.

3. Sumontuokite gaminiui du skyriklius, kaip parodyta
paveikslélyje.

4. Naudokite 5 poliy prijungimo prie tinklo laidg ir 3 poliy
prijungimo prie tinklo laida. Nutieskite jg per angg sie-
noje nuo pastato gaminio link.

5. 5 poliy prijungimo prie tinklo laidg prijunkite (nuo Silu-
mos siurblio elektros skaitiklio) prie jungties X200. Sj
elektros tiekima energijos tiekimo jmoné gali laikinai
nutraukti.

6.  PasSalinkite jungties X270 2 poliy tiltelj.

7. 3 poliy prijungimo prie tinklo laidg prijunkite (nuo buiti-
nés elektros srovés skaitiklio) prie jungties X271. Toks
elektros tiekimas vykdomas nepertraukiamai.

8.  Pritvirtinkite prijungimo prie tinklo laidus jtempimo ma-

Zinimo spaustukais.
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7.11

1. Naudokite ,eBUS* linijg pagal reikalavimus

,eBUS* linijos prijungimas

(- Skyriuje 7.4).
2. Nutieskite ,eBUS* linijg per angg sienoje nuo pastato
gaminio link.
4 6 @
$20 |15
4 4 |Q
X206 s21|——|5
4 2 -
BUS | ; & , eBUS

3. Prijunkite ,eBUS*" linijg prie jungties X206, BUS.
4.  Pritvirtinkite ,eBUS" linijg prie jtempimo mazinimo
spaustuko.

7.12 Temperatiros ribojimo termostato prijungimas

Salyga: Vidiniame bloke néra sumontuoto tarpinio Silumokaicio

» Naudokite bent 0,75 mm? gyslos skersmens 2 poliy ka-
belj.

» Nutieskite kabelj per angg sienoje nuo pastato gaminio
link.

520 |

X206 s21 |

O|Q||0|0||0I0

BUS |

» Pasalinkite jungties X206, S20tiltelj. Cia prijunkite kabelj.
» Pritvirtinkite kabelj suverzimo jtaiso gnybtu.

Salyga: Vidiniame bloke sumontuotas tarpinis Silumokaitis

» Prijunkite maksimaly termostatg prie vidinio bloko (-
Vidinio bloko jrengimo instrukcija).

7.13 Priedy prijungimas

» Vadovaukités priede esancia sujungimy schema.

7.14  Elektros jung€iy uzdangalo montavimas

1. Atkreipkite démesj | tai, kad dangtyje yra saugai svar-
bus sandariklis, kuris turi veikti SaltneSio kontire esant

nesandarumy.

2. Pritvirtinkite uzdangala nuleisdami fiksatoriy prie apati-
nio krasto.

3.  Pritvirtinkite uzdangalg dviem varztais prie virSutinio
krasto.
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8 Eksploatacijos pradzia

8.1

» Patikrinkite, ar visos hidraulinés jungtys tinkamai prijung-
tos.

» Patikrinkite, ar visos elektros jungtys tinkamai prijungtos.

» Atsizvelgdami j prijungimo blda, patikrinkite, ar jrengtas
vienas skyriklis, ar du.

» Jei privaloma jrengimo vietai, patikrinkite, ar sumontuotas
apsaugos nuo nuotékio srovés jungiklis.

» Perskaitykite naudojimo instrukcija.

» |sitikinkite, kad pastacius iki gaminio jjungimo praéjo ne
maziau nei 30 minuciy.

» |sitikinkite, ar sumontuotas elektros jung¢iy dangtis.

Tikrinimas prie$ jjungiant

8.2

» Pastate jjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su gami-
niu.

Gaminio jjungimas

8.3

Karsto vandens / pildymo ir papildymo
vandens tikrinimas ir ruoSimas

Atsargiail!
Prastos kokybés kar$tas vanduo gali pada-
ryti materialinés zalos.

» Pasirtpinkite, kad karstas vanduo buty
pakankamos kokybés.

» Pries$ pildydami arba papildydami jrenginj, patikrinkite
karsto vandens kokybe.

Karsto vandens kokybés tikrinimas

» 1S Sildymo kontiro iSleiskite Siek tiek vandens.

» Patikrinkite, kaip atrodo kar$tas vanduo.

» Pastebéjus nuosédy, reikia i$ jrenginio pasalinti dumbla.

» Magnetiniu strypeliu patikrinkite, ar yra magnetito
(gelezies oksido).

» Jei nustatote, kad magnetito yra, nuvalykite jrenginj ir
imkités tinkamy apsaugos nuo korozijos priemoniy (pvz.,
jmontuokite magnetito atskyriklj).

» Patikrinkite paimto 25 °C vandens pH rodiklj.

» JeireikSmés nesiekia 8,2 arba virsija 10,0, iSvalykite jren-
ginj ir paruoskite karsto vandens.

> |sitikinkite, kad j kar$tg vandenj negali prasiskverbti de-
guonies.

Pildymo ir papildymo vandens tikrinimas

» Prie$ pildydami jrenginj patikrinkite pildymo ir papildymo
vandens kietuma.

Pildymo ir papildymo vandens ruosimas

» Ruosdami pildomg ir papildoma vandeni, laikykités galio-
janciy Salies reglamenty ir techniniy taisykliy.

Jei nacionaliniuose potvarkiuose ir techninése taisyklése
nepateikta didesniy reikalavimy, vadinasi:

Privaloma paruosti pildymo ir papildymo vandens,

— kai visas pildymo ir papildymo vandens kiekis per jrengi-
nio naudojimo trukme tris kartus virsija Sildymo sistemos
vardinj tarj arba

— kai kar$to vandens pH verté nesiekia 8,2 ar virsija 10,0
arba
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— jei nesilaikoma toliau esancioje lenteléje nurodyty orien-
taciniy verciy, arba

Visas Vandens kietumas esant specialiam jrenginio
gildymo tariui”
naSumas
> 20 I/kW

< 20 I/kW < 40 I/kW > 40 I/kW
kW °dH mol/m®* | °dH | mol/m®* | °dH | mol/m®
<50° néra néra <168 <30 |<03 |<0,05
<50° <16,8 | <3 <84 | =15 <03 | <0,05
nuo>50 | <112 |2 <56 | <10 <0,3 | <0,05
iki < 200
nuo <84 <15 <03 | <005 | <0,3 | <0,05
> 200
iki < 600
> 600 <0,3 <0,05 | <03 | <005 |<0,3|<0,05
1) Nominaliojo tario litras / kaitinimo galia; naudojant kelis kati-
lus, reikia naudoti maziausig atskirg kaitinimo galia.
2) Specifinis Silumos generatoriaus vandens tiris = 0,3 | kiekvie-
nam kW.
3) Specifinis Silumos generatoriaus vandens tdris = 0,3 | kiekvie-
nam kW (pvz., cirkuliaciniai vandens Sildytuvai) ir sistemos su
elektriniais kaitinimo elementais.

Galiojimas: Austrija ARBA Estija ARBA Lietuva ARBA Nyderlandai
Atsargiai!

| karstg vandenj pilant netinkamy papildomy

medziagy kyla pavojus padaryti materiali-

nés zalos!

Naudojant netinkamas papildomas medzia-

gas gali pasikeisti konstrukciniy daliy forma,

veikiant kaitinimo rezimui sklisti triukSmas

arba gali buti padaryta kitokios zalos.

» Nenaudokite jokiy netinkamy apsaugos
nuo uz8alimo, antikoroziniy priemoniy,
biocidy ir sandarinimo priemoniy.

Tinkamai naudojant Sias papildomas medziagas, jokio nesu-
derinamumo su gaminiais dar nebuvo uZfiksuota.

» Naudodami butinai vadovaukités papildomos medziagos
gamintojo instrukcijomis.

Mes neatsakome uz bet kuriy papildomy medziagy suderina-
muma likusioje Sildymo sistemoje ir jy veiksminguma.
Papildomos medziagos valymui (po to batina iSska-
lauti)

— Adey MC3+

— Adey MC5

— Fernox F3

— Sentinel X 300

— Sentinel X 400

Papildomos medziagos, ilgam liekancios jrenginyje
- Adey MC1+

— Fernox F1

— Fernox F2

— Sentinel X 100

— Sentinel X 200
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Papildomos medziagos apsaugai nuo uzsalimo, il-
gam liekancios jrenginyje

- Adey MC ZERO

— Fernox Antifreeze Alphi 11

— Sentinel X 500

» Jei naudojote minétas papildomas medziagas, tuomet
informuokite eksploatuotojg apie bitinas priemones.

» Informuokite eksploatuotojg apie bitinus veiksmus dél
apsaugos nuo uzsalimo.

8.4

1. Jie norite, kad baty uztikrinta apsauga nuo uzsalimo,
neuzpildykite visos Sildymo grandinés priemone nuo
uzSalimo, atskirkite sistema.

Sildymo kontiro pildymas ir oro i$leidimas i$ jo

Galiojimas: Tiesioginis prijungimas

» Per griztamojo srauto linijg pripildykite | gaminj Sildymo
sistemos vandens. Létai didinkite pildymo slégj, kol
bus pasiektas norimas darbinis slégis.

— Darbinis slégis: nuo 0,15 iki 0,2 MPa (nuo 1,5 iki
2,0 bar)

» Vidinio bloko reguliatoriumi aktyvinkite oro iSleidimo
programa. Spartusis alsuoklis iSoriniame bloke yra
atidarytas ir po védinimo neturi bati uzdarytas.

» Oro iSleidimo proceso metu patikrinkite jrenginio slégj.
Jeigu slégis mazéja, tuomet papildykite Sildymo siste-
mos vandens, kol vél bus pasiektas norimas darbinis
slégis.

Galiojimas: Sistemos atskyrimas

» Per griztamojo srauto linijg j gaminj ir pirminj Sildymo
konturg pripildykite antifrizo ir vandens misinio (44 tar.
% propilenglikolio ir 56 tur. % vandens). Létai didinkite
pildymo slégj, kol bus pasiektas norimas darbinis slé-
gis.

— Darbinis slégis: nuo 0,15 iki 0,2 MPa (nuo 1,5 iki
2,0 bar)

» Vidinio bloko reguliatoriumi aktyvinkite oro iSleidimo
programa. Spartusis alsuoklis iSoriniame bloke yra
atidarytas ir po védinimo neturi bati uzdarytas.

» Oro iSleidimo proceso metu patikrinkite jrenginio slégj.
Jeigu slégis mazéja, tuomet papildykite antifrizo ir van-
dens misinio, kol vél bus pasiektas norimas darbinis
slégis.

» Pripildykite j antrinj Sildymo kontiirg Sildymo sistemos
vandens. Létai didinkite pildymo slégj, kol bus pasiek-
tas norimas darbinis slégis.

— Darbinis slégis: nuo 0,15 iki 0,2 MPa (nuo 1,5 iki
2,0 bar)

» Vidinio bloko reguliatoriumi aktyvinkite Sildymo siurblj.

» Oro iSleidimo proceso metu patikrinkite jrenginio slégj.
Jeigu slégis mazéja, tuomet papildykite Sildymo siste-
mos vandens, kol vél bus pasiektas norimas darbinis
slégis.
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8.5

Si charakteristike galioja iSorinio bloko $ildymo kontarui ir
yra susijusi su 20 °C karsto vandens temperatira.

Esamas liekamasis tiekimo slégis
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0 400 800 1200 1600 2000

Liekamasis tiekimo
slégis, kPa

A Tarinis srautas, I/h B

9 Perdavimas naudotojui

9.1 Eksploatuotojo instruktazas

» Paaiskinkite eksploatuotojui, kaip eksploatuoti. Informuo-
kite jj, ar yra sistemos skyriklis ir kaip uztikrinama apsau-
gos nuo uzSalimo funkcija.

» Ypac atkreipkite eksploatuotojo démesj | saugos nuoro-
das.

» Nurodykite eksploatuotojui elgsenos taisykles ir ypatin-
gus pavojus, susijusius su Saltnesiu R290.

» Informuokite eksploatuotojg apie butinybe reguliariai at-
likti technine priezilra.

10 TrikEiy Salinimas
10.1

Klaidos atveju vidinio bloko reguliatoriaus ekrane rodomas
klaidos kodas.

Klaidy pranesimai

» Naudokite klaidos kody lentele (- vidinio bloko jrengimo
instrukcija, ,Priedas®).

10.2 Kiti sutrikimai

» Naudokite sutrikimy Salinimo lentele (- vidinio bloko jren-
gimo instrukcijg, ,Priedas®).
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11 Tikrinimas ir techniné prieziiira

11.1  PasiruoSimas tikrinimui ir techninei prieZiirai

» Atlikite darbus tik tada, jei esate kompetentingi ir turite
ziniy apie SaltneSio R290 savybes bei pavojus.

Pavojus!
Pavojus gyvybei dél gaisro arba sprogimo
atsiradus nesandarumy Saltnesio kontire!

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Atsira-
dus nesandarumuy, su oru susimaises iSbé-
gantis Saltnesis gali sudaryti sprogig atmos-
ferg. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

» Kai dirbate prie atidaryto gaminio, prie$
pradédami dirbti su dujy nuotékio paies-
kos prietaisu jsitikinkite, kad néra nesan-
darumo.

» Atsiradus nesandarumui: uzdarykite gami-
nio korpusg ir informuokite naudotojag ir kli-
enty aptarnavimo tarnyba.

» Laikykite visus uzdegimo Saltinius toliau
nuo gaminio. Ypac atviras liepsnas, kars-
tesnius nei 370 °C pavirSius, elektros prie-
taisus be uzdegimo Saltiniy, ir statinj iSlydi.

» Pasirupinkite pakankamu védinimu aplink
gaminij.

» Pasirupinkite atitvaru, kad | apsaugos
zong negaléty patekti pasaliniy asmenuy.

» Prie§ atlikdami tikrinimo ir techninés priezitros darbus
arba montuodami atsargines dalis, laikykités pagrindiniy
saugos taisykliy.

» Atlikdami darbus paaukstintoje padétyje, laikykités darby
saugos taisykliy (- Skyriuje 5.11).

» Pastate iSjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su gami-
niu.

> Atjunkite gaminj nuo elektros srovés tiekimo, taciau jsiti-
kinkite, kad gaminys ir toliau liks jzemintas.

» Kai dirbate prie gaminio, apsaugokite visus elektros kom-
ponentus nuo vandens pursly.

11.2 Darbo plano ir intervaly laikymasis

» Laikykités nurodyty intervaly. Atlikite visus nurodytus
darbus (- D priedas).

11.3  Atsarginiy daliy jsigijimas

OriginalUs jrenginio komponentai buvo sertifikuoti kartu su
CE atitikties jvertinimu. Informacijos apie esamas originalias
Vaillant atsargines dalis gausite galiniame puslapyje nuro-
dytu kontaktiniu adresu.

» Jei per techninés priezitros arba remonto darbus Jums
prireikia atsarginiy daliy, tuomet naudokite tik originalias
Vaillant atsargines dalis.
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11.4 Techniniy priezidros darby atlikimas

11.4.1 Apsaugos zonos tikrinimas

>

>

Patikrinkite, ar netoliese aplink gaminj laikomasi apibréz-
tos apsaugos zonos. (- Skyriuje 4.1)

Patikrinkite, ar nebuvo atlikta papildomy konstrukcijos ar
montavimo pakeitimy, kurie pazeidzia apsaugos zona.

11.4.2 Gaminio valymas

>

>

Valykite gaminj tik tada, kai sumontuotos visos apdailos
dalys ir uzdangalai.

Nevalykite gaminio didelio slégio valymo jrenginiu arba
nukreipta vandens Ciurksle.

Valykite gaminj kempine ir Siltu vandeniu su valymo prie-
mone.

Nenaudokite Sveic¢iamuyjy priemoniy. Nenaudokite tirpik-

liy. Nenaudokite valikliy, kuriy sudétyje yra chloro ir amo-

niako.

11.4.3 Apdailos daliy iSmontavimas

1.

2.

Prie$ iSmontuodami apdailos dalis, dujy nuotékio pa-
ieSkos prietaisu patikrinkite, ar nebéga Saltnesis.
ISmontuokite apkalo dalis, jeigu tai reikalinga Siems
techninés priezitros darbams (- Skyriuje 5.15.1).

11.4.4 Spar€iojo alsuoklio ir apsauginio voztuvo

patikra

1. Nuo sparciojo alsuoklio (1) nuimkite gaubtel..

2. Patikrinkite, ar spartusis alsuoklis yra atidarytas.

3.  Patikrinkite, ar sparciajame alsuoklyje néra nuotékio.
Prireikus spartujj alsuoklj pakeiskite.

4.  Gaubtelj uzdékite ant sparciojo alsuoklio.

5. Patikrinkite apsauginio voztuvo funkcijas (2) .
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11.4.5 Garintuvo, ventiliatoriaus ir kondensato
nuotako tikrinimas

1. Minkstu Sepeciu iSvalykite tarpus tarp ploksteliy. Tuo
metu stenkités nedeformuoti ploksteliy.

2. Nuvalykite purvg ir apnasas.

3.  Prireikus istiesinkite deformuotas ploksteles ploksteliy
brauktuvu.

4.  Pasukite ventiliatoriy ranka.
5.  Patikrinkite ventiliatoriy, ar jis laisvai sukasi.

6.  PaSalinkite neSvarumus, kurie susikaupé kondensato
voneléje arba kondensato nutekéjimo linijoje.

7. Patikrinkite, ar vanduo laisvai nuteka. Tuo tikslu jpilkite
j kondensato vonele mazdaug 1 litrg vandens.

8.  [sitikinkite, kad kaitinimo viela jvesta | kondensato nute-
kejimo piltuva.

11.4.6 Saltnesio kontro tikrinimas

1.  Patikrinkite, ar konstrukcinés dalys ir vamzdynai yra
Svarus bei nepazeisti korozijos.

2. Patikrinkite vidiniy techninés priezitros jungciy gaubte-
lius (1) ir (2), ar jie tvirtai uzdéti.

11.4.7 Saltnesio kontiiro sandarumo tikrinimas

1. Patikrinkite, ar komponentai $altneSio kontire ir $altne-
Sio linijos neapgadintos, nepazeistos korozijos ir ar ne-
béga alyva.

2. Dujy nuotékio paieSkos prietaisu patikrinkite SaltneSio
kontura, ar jis sandarus. Patikrinkite visus komponen-
tus ir vamzdynus.

3.  Dokumentuokite sandarumo paie$kos rezultatus jrengi-
nio zurnale.

11.4.8 Elektros junggéiy ir elektros linijy tikrinimas

1. Patikrinkite gnybty dézutés sandariklj, ar jis nepazeis-
tas.

2. Patikrinkite elektros laidus jungiamojoje dézutéje, ar jie
tvirtai laikosi kiStukuose arba gnybtuose.

3.  Patikrinkite jZeminima jungiamojoje dézutéje.

4.  Patikrinkite, ar prijungimo prie tinklo kabelis nepazeis-
tas. Jeigu pakeisti yra bitina, tuomet privalote jsitikinti,
kad keitimo darbus atliks ,Vaillant“ arba techninés prie-
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zilros tarnyba, arba panasios kvalifikacijos asmuo ir
taip bus iSvengta galimy grésmiy.

5.  Patikrinkite elektros laidus prietaise, ar jie tvirtai laikosi
kiStukuose arba gnybtuose.

6.  Patikrinkite prietaise, ar elektros laidai nepazeisti.

11.4.9 Mazy amortizuojan€iy kojeliy susidévéjimo
tikrinimas

1. Patikrinkite, ar amortizuojancios kojelés néra akivaiz-
dziai suspaustos.

2. Patikrinkite, ar amortizuojanciose kojelése néra aiSkiy
jtrakimy.

3. Patikrinkite, ar amortizuojanciy kojeliy srieginéje jung-
tyje néra aiSkiy korozijos pozymiy.

4.  Jeireikia, jsigykite ir sumontuokite naujas amortizuo-
jancias kojeles.

11.5  Tikrinimo ir techninés priezitros uzbaigimas

» Sumontuokite apdailos dalis.

» Pastate iSjunkite skyriklj, kuris sujungtas su gaminiu.
» Paleiskite gaminij.

> Atlikite veikimo bandyma ir saugos patikra.

12 Remontas ir techniné priezitira

12.1  Saltnesio kontidro paruoSimas remonto ir

techninés priezilros darbams

Darbus atlikite tik tada, jei turite specializuoty su Salcio tech-
nika susijusiy ziniy ir Zzinote, kaip elgtis su SaltneSiu.
Pavojus!
Pavojus gyvybei dél gaisro arba sprogimo
atsiradus nesandarumy Saltnesio kontire!

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Atsira-
dus nesandarumy, su oru susimaises iSbé-
gantis SaltnesSis gali sudaryti sprogig atmos-
fera. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

» Kai dirbate prie atidaryto gaminio, pries
pradédami dirbti su dujy nuotékio paies-
kos prietaisu jsitikinkite, kad néra nesan-
darumo.

» Atsiradus nesandarumui: uzdarykite gami-
nio korpusg ir informuokite naudotojg ir kli-
enty aptarnavimo tarnyba.

» Laikykite visus uzdegimo Saltinius toliau
nuo gaminio. Ypac atviras liepsnas, kars-
tesnius nei 370 °C pavirSius, elektros prie-
taisus be uzdegimo Saltiniy, ir statinj islydj.

» Pasirupinkite pakankamu védinimu aplink
gamin;.

» PasirUpinkite atitvaru, kad | apsaugos
zong negaléty patekti pasaliniy asmenuy.

» Pastate iSjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su gami-
niu.

» Atjunkite gaminj nuo elektros sroves tiekimo, taciau jsiti-
kinkite, kad gaminys ir toliau liks jzemintas.

» Atitverkite darbo zong ir pastatykite jspéjamuosius zen-
klus.
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» Naudokite asmenines apsaugines priemones ir turékite
Su savimi gesintuva.

» Naudokite tik saugius, SaltneSiui R290 leidziamus prietai-
sus ir jrankius.

» Kontroliuokite atmosferg darbo zonoje tinkamu, arti pag-
rindo esanciu jspéjamuoju dujy signalizatoriumi.

» Pasalinkite visus uzdegimo Saltinius, pvz., kibirksciuojan-
Cius jrankius. Imkités apsaugos nuo statinio iSlydzio prie-
moniy.

» ISmontuokite gaubto dangtj, priekinj gaubtg ir deSinjjj
Soninj gaubta.

12.2  Saltnesio pasalinimas i§ gaminio

Pavojus!
Pavojus dél ugnies arba sprogimo pasali-
nant Saltnes;j!

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Su oru
susimaiSes Saltnesis gali sudaryti sprogig
atmosferg. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

» Darbus atlikite tik tada, jei mokate elgtis
su SaltneSiu R290.

» Naudokite asmenines apsaugines priemo-
nes ir turékite su savimi gesintuva.

» Naudokite tik SaltneSiui R290 leidziamus
nepriekaistingos buklés jrankius ir prietai-
sus.

» [sitikinkite, kad | SaltneSio kontura, Saltnesj
tiekiancius jrankius arba prietaisus ar Salt-
nesio baliong nepateks oro.

» Pasirlpinkite, kad ausinimo skystis R290
jokiu budu nepatekty j kanalizacija.

» Saltnesio kompresoriumi nesiurbkite j
iSorinj blokg (néra pump-down).

Atsargiai!
Materialinés Zalos rizika paSalinant Saltnes;j!

Pasalinant Saltnesj, galima patirti materiali-
nés zalos dél uzsalimo.

» Jeigu yra sistemos skyriklis, tuomet i$
kondensatoriaus (Silumokaicio) pasalin-
kite Sildymo sistemos vandenj dar pries
tai, kol i$ gaminio bus pasSalintas Saltnesis.

1. |sigykite jrankius ir prietaisus, kuriy reikia SaltneSiui
pasalinti:

iSsiurbimo stotj,

vakuuminj siurblj,

Perdirbti skirto SaltnesSio balionas

Manometro tiltelis

2. Naudokite tik SaltnesSiui R290 leidziamus jrankius ir
prietaisus.

3. Naudokite perdirbti skirto SaltneSio balionus, kuriuos
leidziama naudoti SaltneSiui R290, kurie yra atitinkamai
pazyméti ir turi slégio redukcinj ir uzdarymo voztuva.

4. Naudokite tik zarnas, movas ir voztuvus, kurie yra san-
darus ir nepriekaistingos buklés. Patikrinkite sanda-
rumg tinkamu dujy nuotékio paieskos prietaisu.

5. Vakuumuokite perdirbti skirto Saltnesio baliona.
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6. ISsiurbkite Saltnesj. ISsiurbdami atsizvelkite | maksi-
maly perdirbimo butelio pripildymo kiekj ir kontroliuokite
pripildymo kiekj ant sukalibruoty svarstykliy.

7.  [sitikinkite, kad | SaltneSio kontlrg, Saltnesj tiekiancius
jrankius arba prietaisus ar perdirbti skirto Saltnesio
baliong nepateks oro.

8.  Prijunkite manometro tiltelj tiek didelio, tiek ir mazo slé-
gio SaltneSio kontaro puséje ir jsitikinkite, jog plétimosi
voztuvas atidarytas, kad buty uztikrintas visiSkas Salt-
nesio kontdro iStustinimas.

12.3  Saltnesio kontiiro komponenty imontavimas

» Prapuskite SaltneSio kontlrg azotu.
» Vakuumuokite SaltneSio kontura.

» Pakartotinai prapuskite azotu ir vakuumuokite tol, kol
Saltnesio kontlre neliks SaltneSio.

» Jei reikia iSmontuoti kompresoriy, kuriame yra kompre-
soriaus alyvos, tada pakankamai Zzemu slégiu vakuumuo-
kite pakankamai ilgai, kad jsitikintumete, kad po to komp-
resoriaus alyvoje neliks jokio degaus Saltnesio.

» Sukurkite atmosferos slég;.

» Norédami atidaryti Saltnesio kontiirg, naudokite vamzdziy
pjoviklj. Nenaudokite lituoklio ir kibirkS¢iuojanciy arba
verziangiy jrankiy.

» ISmontuokite komponenta.

» Atkreipkite démesj | tai, kad dél dujy iSsiskyrimo i§ kom-
ponentuose esancios kompresoriy alyvos ilgesnj laikg
gali pasklisti SaltneSio. Ypac tai galioja kompresoriui.
Transportuokite ir laikykite Siuos komponentus gerai védi-
namose vietose.

12.4  Saltnesio kontiiro komponenty sumontavimas

» Tinkamai jmontuokite komponentg. Tam naudokite tik
litavima.

» Atlikite Saltnesio kontiro slégio bandyma su azotu.

12.56 Gaminio pripildymas SaltneSio

Pavojus!
A Pavojus dél ugnies arba sprogimo jpilant

Saltnesio!

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Su oru

susimaiSes Saltnesis gali sudaryti sprogig

atmosferg. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

» Darbus atlikite tik tada, jei mokate elgtis
su SaltnesSiu R290.

» Naudokite asmenines apsaugines priemo-
nes ir turékite su savimi gesintuva.

» Naudokite tik SaltneSiui R290 leidziamus
nepriekaistingos buklés jrankius ir prietai-
Sus.

> [sitikinkite, kad | SaltneSio kontira, Saltnesj
tiekiancCius jrankius arba prietaisus ar Salt-
nesio baliong nepateks oro.

Atsargiai!
Naudojant netinkamg arba uztersta Saltnesj,
kyla pavojus patirti materialine zala!

Pripilde netinkamo arba uztersto Satinesio,
rizikuojate pazeisti prietaisa.
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» Naudokite tiktai gryng Saltnesj R290, kuris
patvirtintas kaip toks ir kurio grynumas yra
99,5 %.

[sigykite jrankius ir prietaisus, kuriy reikia pripildant
Saltnesio:

— vakuuminj siurblj,

— Saltnesio baliong,

— svarstykles.

Naudokite tik SaltneSiui R290 leidziamus jrankius ir
prietaisus. Naudokite tik atitinkamai pazenklintus 3al-
tnesio balionus.

Naudokite tik Zarnas, movas ir voztuvus, kurie yra san-
darts ir nepriekaistingos buklées. Patikrinkite sanda-
rumg tinkamu dujy nuotékio paieSkos prietaisu.
Naudokite tik tokias zarnas, kurios yra kiek galima
trumpos, kad bity galima sumazinti jose esancio 3al-
tnesio kiekj.

Prapuskite SaltneSio kontirg azotu.

Vakuumuokite SaltneSio kontura.

Saltnesio kontira pripildykite $altnesio R290. Reikalin-
gas pripildymo kiekis nurodytas ant gaminio tipo len-
telés. Ypac stebékite, kad neperpildytuméte Saltnesio
konturo.

Dujy nuotékio paieSkos prietaisu patikrinkite SaltneSio
kontlra, ar jis sandarus. Patikrinkite visus komponen-
tus ir vamzdynus.

12.6 Remonto ir techninés prieZiliros darby

vvyyy

uzbaigimas
Sumontuokite apdailos dalis.
liunkite elektros maitinimag ir gaminj.
Paleiskite gaminj. Trumpam jjunkite Sildymo rezima.

Patikrinkite gaminio sandarumg su dujy nuotékio paies-
kos prietaisu.

13 Eksploatacijos sustabdymas

13.1 Laikinas gaminio eksploatacijos sustabdymas

1.

2.
3.

Pastate iSjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su ga-
miniu.

Atjunkite gaminj nuo maitinimo Saltinio.

Jeigu kyla pavojus, kad Saltis padarys Zalos, tuomet i$
gaminio iStustinkite Sildymo sistemos vanden;.

13.2 Galutinis gaminio eksploatacijos sustabdymas

Pavojus!
A Pavojus gyvybei dél gaisro arba sprogimo

transportuojant prietaisus, kuriuose yra 3alt-
nesio!

Gaminyje yra degaus SaltneSio R290. Trans-
portuojant prietaisus be originalios pakuotes,
gali bati pazeistas SaltneSio konturas ir gali
iSsilieti SaltneSio. MaiSant su oru, gali susida-
ryti degi atmosfera. Kyla gaisro ir sprogimo
pavojus.

» PasirGpinkite, kad prie$ transportuojant
Saltnesis bity tinkamai pasalintas i$ gami-
nio.
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1. Pastate iSjunkite visus skyriklius, kurie sujungti su ga-
miniu.

2. Atjunkite gaminj nuo elektros sroveés tiekimo, taCiau
jsitikinkite, kad gaminys ir toliau liks jZemintas.

3. I8tustinkite iS5 gaminio Sildymo sistemos vanden;.

4.  ISmontuokite gaubto dangtj, priekinj gaubtg ir deSinijjj
Soninj gaubta.

5.  Pas3alinkite Saltnesj iS gaminio. (- Skyriuje 12.2)

6.  Atkreipkite démes;j j tai, kad visiSkai iStustinus SaltnesSio
kontlra, dél dujy iSsiskyrimo i§ kompresoriy alyvos ir
toliau iSsiskirs Saltnesis.

7. Sumontuokite deSinjjj Soninj gaubta, priekinj gaubta ir
gaubto dangt;.

8.  Pazenklinkite gaminj i$ iSorés gerai matomu lipduku.
UzsiraSykite lipduke, kad gaminio eksploatavimas buvo
nutrauktas ir kad buvo iSsiurbtas Saltnesis. Pasirasykite
ant lipduko, nurodydami datg.

9.  Paveskite perdirbti iSsiurbtg Saltnesj, laikantis atitin-
kamy reikalavimy. Atkreipkite démesj, kad Saltnesj
reikia iSvalyti ir patikrinti, prieS pradedant naudoti jj iS
naujo.

10. Gaminjir jo komponentus paveskite utilizuoti ar per-
dirbti, laikantis atitinkamy reikalavimy.

14 Perdirbimas ir Salinimas

14.1  Pakuotés Salinimas
» Tinkamai utilizuokite pakuote.
» Laikykités visy susijusiy reglamenty.

14.2 Saltnesio utilizavimas

Pavojus!
A Pavojus gyvybei dél gaisro arba sprogimo

transportuojant Saltnes;j!

Jeigu transportuojant iSbégty Saltnesis R290,
jam susimaisius su oru, gali susidaryti sprogi
atmosfera. Kyla gaisro ir sprogimo pavojus.

» Pasirupinkite, kad SaltneSis buty tinkamai
transportuojamas.

> |sitikinkite, kad Saltne$j utilizuos kvalifikuotas Sildymo
sistemy specialistas.

15 Klienty aptarnavimas

156.1  Klienty aptarnavimas

Musy techninés priezitiros tarnybos kontaktine informacija
rasite Country specifics.
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Priedas

A Funkciné schema
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11
12
13
14
15
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Temperaturos daviklis prie oro jéjimo

Filtras

Elektroninis iSsiplétimo voZtuvas

Slégio jutiklis

Techninés priezidros jungtis mazo slégio srityje
Temperaturos daviklis prie§ kompresoriy
4-eigis perjungimo voztuvas

Temperaturos daviklis prie kompresoriaus
Techninés priezitros jungtis didelio slégio srityje
Slegio jutiklis

Slégio relé

Spartusis alsuoklis

Skirtuvas

Apsauginis voztuvas

Slegio jutiklis Sildymo kontare

17
18
19
20
21

22
23
24
25
26
27
28
29
30

Temperatiros daviklis prie j Sildymo sistema tie-
kiamo srauto linijos
Sildymo siurblys

1S Sildymo sistemos grjztancio srauto jungtis
| Sildymo sistemg tiekiamo srauto jungtis
Srauto jutiklis

Temperatiros daviklis prie i§ Sildymo sistemos grjz-
tancio srauto linijos
Kondensatorius

Temperatiros daviklis uz kondensatoriaus
Temperatlros daviklis uz kompresoriaus
Kompresorius

Saltnesio rinktuvas

Filtras / dziovintuvas

Temperaturos daviklis prie garintuvo
Garintuvas

Ventiliatorius
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B Apsauginiai jrenginiai
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1 Sildymo siurblys 15 Temperatiros daviklis prieS kompresoriy
2 Temperaturos daviklis prie | Sildymo sistema tie- 16 Techninés prieziuros jungtis mazo slégio srityje
Kiamo srauto linijos 17 Slegio jutiklis maZo slégio srityje
3 Slégio jutiklis Sildymo kontire .
" . 18 Saltnesio rinktuvas
4 Apsauginis voztuvas
. . 19 Ventiliatorius
5 Spartusis alsuoklis
20 Garintuvas
6 Skirtuvas
. 21 Temperatiros daviklis prie oro jgjimo

7 Kondensatorius

. . . 22 Temperaturos daviklis prie garintuvo
8 4-eigis perjungimo voztuvas

- e e 23 Filtras
9 Techninés prieziuros jungtis didelio slégio srityje
_ L . 24 Elektroninis iSsiplétimo voztuvas

10 Temperaturos daviklis uz kompresoriaus

L 25 Filtras / dZiovintuvas
11 Slegio jutiklis didelio slégio srityje

. o . 26 Temperatiros daviklis uz kondensatoriaus
12 Slegio relé didelio slégio srityje .
13 K . 27 Sildymo sistemos griztamojo srauto temperaturos

ompresorius daviklis

14 Temperaturos relé prie kompresoriaus 28 Srauto jutiklis
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C Sujungimy schema

C.1 Jungdiy schema, elektros srovés tiekimas, 1~/230V
B Sfrg——¢
@ 221N 001 X200 13175 9 1~/230V
O 4 fr2 2
ol s Fu L4 1 |1Qpb——— L
L4 2 [©
X210 | 1o
—
e | [—®
N9 3 [©
X211 ©] 2|0
. D 1
Q| 1 | 1
FN o X214 -
@/ 3 8 an X220 i- s20]-2 8 /@
- of 1o E—C)
Q| 1 F 8} s21 | %)
%@ Q| 2 FN X213 x| %Z{@
Q| 3 [L | b -
j: | “BU_S_ %) ., eBUS
—o| 1 [®
@—— oz N x2 (8) }@ }@
—Q] 3 fL
1 Spausdintiné ploksté INSTALLER BOARD 8 Prijungimas prie spausdintinés plokstes HMU, duo-
2 Elekiros sroves tiekimo prijungimas 9 ?r?mrigps;:sa\g:n:slgasd'nt'nés plokstés HMU, jtam
ijungi i usdinti , ftam-
3 Tiltelis, priklausomai nuo prijungimo budo (EVU pos tiekimas
blokuoté) 10 [tampos tiekimas 2 ventiliatoriui
4 Maksimalaus termostato jéjimas o o
11 |tampos tiekimas 1 ventiliatoriui
5 |éjimas S21, nenaudojamas )
12 Kompresorius
6 ,eBUS* linijos prijungimas
oS prijung! 13 Mazgas INVERTER
7 Saugios zemiausiosios jtampos sritis (SELV)
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C.2  Jung€iy schema, elektros srovés tiekimas, 3~/400V

EER Se——7
2 [N -
@ e X200 13- 5 10 s 3-/400V
8 ?—,::f L4 1 [Qf———— 11
N ]
x210 (129
O ] —®
L{ 4 [O
N4 3 [©
X211 ol 2|0
. D1 1
an—- 8 —® X214 —
2 N ===
ol 3 FL X220 I 5078 @ @
— | 15 |@
; (@) 8I s21] 2|9 @
1k
% Oz N x213 Xl 1810
Q| 3 FL | 1.2 |© -
T L 22 lo—— e B
ol 1 r®
® O 2 N X212 (8) b \@D
Q| 3 rL
1 Spausdintiné ploksté INSTALLER BOARD 8 Prijungimas prie spausdintinés plokstés HMU, duo-
2 Elektros srovés tiekimo prijungimas m?nq perdavmo linija o " .
9 Prijungimas prie spausdintinés plokstés HMU, jtam-
3 Tiltelis, priklausomai nuo prijungimo budo (EVU pos tiekimas
blokuoté) 10 [tampos tiekimas 2 ventiliatoriui
4 Maksimalaus termostato jéjimas o e
11 [tampos tiekimas 1 ventiliatoriui
5 |éjimas S21, nenaudojamas .
12 Sklendes
6 ,eBUS* linijos prijungimas .
13 Kompresorius
7 Saugios zemiausiosios jtampos sritis (SELV)
14 Mazgas INVERTER
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C.3  Jungdiy schema, davikliai ir vykdikliai
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O,
1 Spausdintiné plokste HMU 10 Slégio jutiklis mazo slégio srityje
2 2 ventiliatoriaus valdymas 11 Slégio jutiklis Sildymo konture
3 Srauto jutiklis 12 Temperaturos daviklis prie j Sildymo sistema tie-
4 Prijungimas prie spausdintinés plokstés INSTALLER kiamo srauto linjos , .
BOARD 13 Temperaturos daviklis prie i$ Sildymo sistemos grjz-
s w S tancio srauto linijos
5 tampos tiekimas Sildymo siurbl
ltampos tieki ray bt 14 Temperaturos daviklis prie oro jéjimo
6 Karterio Sildymas S
15 1 ventiliatoriaus valdymas
7 4-eigis perjungimo voztuvas .. o
16 Sildymo siurblio valdymas
8 Kondensato vonelés Sildymas _ - .
17 Temperatiros daviklis uz kompresoriaus
9 Prijungimas prie spausdintinés plokstés INSTALLER
BOJ ARgD P P P 18 Temperaturos daviklis prie§ kompresoriy
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19 Slegio relé

20 Temperatiros relé

21 Slegio jutiklis didelio slégio srityje
22 Elektroninis iSsiplétimo voztuvas

23 Temperaturos daviklis prie garintuvo

24
25
26
27

Temperatiros daviklis uz kondensatoriaus
Mazgo valdymas INVERTER

Kodinio varzo lizdas vésinimo rezimui

Saugios zemiausiosios jtampos sritis (SELV)

D Patikros ir techninés priezitiros darbai

# Techninés prieziuros darbas Intervalas

1 Apsaugos zonos tikrinimas Kasmet 140
2 Gaminio valymas Kasmet 140
3 Sparciojo alsuoklio ir apsauginio voztuvo patikra Kasmet 140
4 Garintuvo, ventiliatoriaus ir kondensato nuotako tikrinimas Kasmet 140
5 Saltnesio kontro tikrinimas Kasmet 140
6 Saltnesio kontiro sandarumo tikrinimas Kasmet 140
7 Elektros junggiy ir elektros linijy tikrinimas Kasmet 140
8 Mazy amortizuojanciy kojeliy susidévéjimo tikrinimas Kasmet po 3 mety 141

E Techniniai duomenys

i

Nuoroda

Galios duomenys apima ir triukSmg mazinantj rezima.

Toliau pateikti galios duomenys galioja tik naujiems gaminiams su Svariais Silumokaiciais.

Duomenys pagal EN 14825 nustatomi specialiu bandymo metodu. Informacijos apie tai rasite ties gaminio gamin-
tojo nuoroda ,Bandymo metodas EN 14825

Techniniai duomenys — Bendrieji

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Plotis 1100 mm 1100 mm 1100 mm 1100 mm
Aukstis 1565 mm 1565 mm 1565 mm 1565 mm
Gylis 450 mm 450 mm 450 mm 450 mm
Svoris, su pakuote 223 kg 239 kg 223 kg 239 kg
Svoris, parengus naudoti 194 kg 210 kg 194 kg 210 kg
Svoris, darbiné parengtis, kairioji / deSinioji pusé 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg
Jungtis, Sildymo kontiras G11/4" G11/4" G11/4" G11/4"
Vardiné jtampa 230 V (+10 %/-15 | 400 V (+10 %/-15 | 230V (+10 %/-15 | 400 V (+10 %/-15
%), 50 Hz, %), 50 Hz, %), 50 Hz, %), 50 Hz,
1~/IN/PE 3~/N/PE 1~/N/PE 3~/N/PE
Skaiciuotiné galia, maks. 5,40 kW 8,00 kW 5,40 kW 8,00 kW
Skaiciuotinés galios koeficientas 1,0 1,0 1,0 1,0
Skaiciuotiné srové, maks. 23,3A 150 A 23,3A 15,0 A
Paleidimo srové 233A 15,0 A 23,3 A 15,0 A
Saugos klasé IP15B IP15B IP15B IP15B

Saugiklio tipas

C charakteristika,

C charakteristika,

C charakteristika,

C charakteristika,

lydusis, 1 polio lydusis, 3 poliy lydusis, 1 polio lydusis, 3 poliy
[sijungiantis [sijungiantis [sijungiantis isijungiantis

Virsjtampio kategorija 1l I 1] Il
Ventiliatorius, imamoiji galia 50 W 50 W 50 W 50 W
Ventiliatorius, kiekis 2 2 2 2
Ventiliatorius, sdkiy skai¢ius, maksimalus 680 aps./min. 680 aps./min. 680 aps./min. 680 aps./min.
Ventiliatorius, oro srautas, maks. 5100 m¥h 5100 m%h 5100 m*h 5100 m*h
Sildymo siurblys, imamoji galia 3...87TW 3...87TW 3...87TW 3...87TW
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Techniniai duomenys - Sildymo kontiras

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Sildymo sistemos vandens temperatiira, 20...75°C 20...75°C 20...75°C 20...75°C
min./maks.
Viengubas Sildymo sistemos vandens linijos ilgis, 20 m 20 m 20 m 20 m
maks., tarp iSorinio ir vidinio bloky
Darbinis slégis, min. 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa
(0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar)
Darbinis slégis, maks. 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa
(2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar)
Tirio srautas, min. 995 I/h 995 I/h 995 I/h 995 I/h
Turio srautas, maks. 2 065 I/h 2 065 I/h 2 065 I/h 2 065 I/h
Vandens kiekis, iSoriniame bloke 451 451 451 4,51
Vandens kiekis, Sildymo grandinéje , minimalus, 451/150 | 451/150 | 451/150 | 451/150 1
atitirpinimo rezimas, aktyvintas / deaktyvintas
papildomas Sildymas
Liekamasis tiekimo slégis, hidraulinis 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa

(550,0 mbar)

Techniniai duomenys — SaltneSio kontiiras

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Saltnesis, tipas R290 R290 R290 R290
Saltnesis, pripildymo kiekis 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg
Saltnesis, Global Warming Potential (GWP) 3 3 3 3
Saltnesis, CO, ekvivalentas 0,0039 t 0,0039 t 0,0039 t 0,0039t
Leistinas darbinis slégis, maks. 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa
(31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar)
Kompresorius, tipas Sraigtinis Sraigtinis Sraigtinis Sraigtinis
kompresorius kompresorius kompresorius kompresorius
Kompresorius, alyvos tipas Specifinis Specifinis Specifinis Specifinis
polialkilenglikolis polialkilenglikolis polialkilenglikolis polialkilenglikolis
(PAG) (PAG) (PAG) (PAG)
Kompresorius, reguliavimas Elektroninis Elektroninis Elektroninis Elektroninis
Techniniai duomenys — nadumas, Sildymo rezimas
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Sildymo galia, A2/W35 5,80 kW 5,80 kW 5,90 kW 5,90 kW
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, 4,60 4,60 4,60 4,60
A2/W35
Imamoiji galia, efektyvioji, A2/W35 1,26 kW 1,26 kW 1,28 kW 1,28 kW
Imamoji srove, A2/W35 6,20 A 2,80 A 6,20 A 2,90 A
Sildymo galia, min./maks., A7/W35 540...12,50 kW | 540 ... 12,50 kW | 540 ... 14,00 kW | 5,40 ... 14,00 kW
Sildymo galia, varding, A7/W35 8,10 kW 8,10 kW 8,50 kW 8,50 kW
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, 5,30 5,30 5,40 5,40
A7/W35
Imamoji galia, efektyvioji, A7/W35 1,53 kW 1,53 kW 1,57 kW 1,57 kW
Imamoji srove, A7/W35 7,40 A 3,00 A 7,60 A 3,10 A
Sildymo galia, A7/W45 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kW
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, 4,10 4,10 4,10 4,10
A7/W45
Imamoiji galia, efektyvioji, A7/W45 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW
Imamoji srove, A7/W45 9,40 A 3,60 A 9,40 A 3,60 A
Sildymo galia, A7/W55 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, 3,10 3,10 3,10 3,10
A7/W55
Imamoiji galia, efektyvioji, A7/W55 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW
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VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Imamoji srove, A7/ W55 13,50 A 510 A 13,50 A 510 A
Sildymo galia, A7/W65 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, 2,30 2,30 2,30 2,30
A7/W65
Imamoiji galia, efektyvioji, A7/ W65 4,96 kW 4,96 kW 4,96 kW 4,96 kW
Imamoji srove, A7/ W65 2220 A 7,90 A 2220 A 7,90 A
Sildymo galia, A-7/W35 9,20 kW 9,20 kW 12,20 kW 12,20 kW
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, A- 2,70 2,70 2,70 2,70
7/W35
Imamoiji galia, efektyvioji, A-7/W35 3,41 kW 3,41 kW 4,52 kW 4,52 kW
Imamoiji srové, A-7/W35 15,40 A 570 A 20,10 A 7,30 A
Techniniai duomenys — naSumas, vésinimo rezimas
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Vésinimo galia, A35/W18 10,90 kW 10,90 kW 10,80 kW 10,80 kW
Naudingo veikimo koeficientas, EER, EN 14511, 4,60 4,60 4,60 4,60
A35/W18
Imamoji galia, efektyvioji, A35/W18 2,37 kW 2,37 kW 2,35 kW 2,35 kW
Imamoiji srové, A35/W18 10,90 A 4,20 A 10,90 A 4,20 A
Vésinimo galia, min./maks., A35/W7 4,40 ...1210 kW | 4,40 ... 12,10 kW | 4,30 ... 12,00 kW | 4,30 ... 12,00 kW
Vésinimo galia, A35/W7 7,90 kW 7,90 kW 7,80 kW 7,80 kW
Naudingo veikimo koeficientas, EER, EN 14511, 3,50 3,50 3,50 3,50
A35/W7
Imamoiji galia, efektyvioji, A35/W7 2,26 kW 2,26 kW 2,23 kW 2,23 kW
Imamoji srové, A35/W7 10,20 A 4,00 A 10,20 A 4,00 A
Techniniai duomenys — naSumas triuk§mg mazinanciame rezime, Sildymo rezime
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Sildymo galia, EN 14511, A-7/W35, triuk§ma 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW
mazinantis rezimas 40 %
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, A- 3,40 3,40 3,40 3,40
7/W35, triukSmag mazinantis rezimas 40 %
Efektyvus energijos suvartojimas, EN 14511, A- 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW
7/W35, triuk8ma mazinantis reZzimas 40 %
Sildymo galia, EN 14511, A-7/W35, triukma 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW
mazinantis rezimas 50%
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, A- 3,50 3,50 3,50 3,50
7/W35, triukS§ma mazinantis rezimas 50 %
Efektyvus energijos suvartojimas, EN 14511, A- 1,94 kW 1,94 kW 1,94 kW 1,94 kW
7/W35, triukS§ma mazinantis rezimas 50 %
Sildymo galia, EN 14511, A-7/W35, triuk3ma 6,40 kW 6,40 kW 6,40 kKW 6,40 kW
mazinantis rezimas 60 %
Naudingumo koeficientas, COP, EN 14511, A- 3,40 3,40 3,40 3,40
7/W35, triukS§mag mazinantis rezimas 60 %
Efektyvus energijos suvartojimas, EN 14511, A- 1,88 kW 1,88 kW 1,88 kW 1,88 kW
7/W35, triuk8ma mazinantis rezimas 60 %
Techniniai duomenys — spinduliuojamasis triukSmas, ildymo reZzimas
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A7/W35 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A7/W45 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A7/W55 60 dB(A) 59 dB(A) 60 dB(A) 59 dB(A)
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A7/W65 61 dB(A) 59 dB(A) 61 dB(A) 59 dB(A)
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A- 54 dB(A) 55 dB(A) 54 dB(A) 55 dB(A)
7/W35, triukS§mag mazinantis rezimas 40 %
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VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A- 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
7/W35, triukSmg mazinantis rezimas 50 %
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A- 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
7/W35, triuk8§ma mazinantis rezimas 60 %
Techniniai duomenys — spinduliuojamasis triukSmas, vésinimo rezimas
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A35/W18
Garso galia, EN 12102, EN 14511 LWA, A35/W7 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A)
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1  Veiligheid
1.1

Er kan bij ondeskundig of oneigenlijk gebruik
gevaar ontstaan voor lijf en leven van de ge-
bruiker of derden resp. schade aan het pro-
duct en andere voorwerpen.

Reglementair gebruik

Het product is de buitenunit van een lucht-

waterwarmtepomp met monoblok-constructie.

Het product gebruikt de buitenlucht als warm-
tebron en kan voor de verwarming van een
woongebouw en voor de warmwaterbereiding
worden gebruikt.

De lucht die uit het product komt moet vrij
kunnen wegstromen, en mag niet worden
gebruikt voor andere doeleinden.

Het product is uitsluitend bedoeld voor de
buitenopstelling.

Het product is uitsluitend bestemd voor huis-
houdelijk gebruik.

Het reglementaire gebruik houdt in:

— het naleven van de meegeleverde ge-
bruiksaanwijzingen van het product als-
ook van alle andere componenten van de
installatie

— het naleven van alle in de handleidingen
vermelde inspectie- en onderhoudsvoor-
waarden.

Dit product kan door kinderen vanaf 8 jaar
alsook personen met verminderde fysieke,
sensorische of mentale capaciteiten of ge-
brek aan ervaring en kennis gebruikt worden,
als ze onder toezicht staan of m.b.t. het vei-
lige gebruik van het productie geinstrueerd
werden en de daaruit resulterende gevaren
verstaan. Kinderen mogen niet met het pro-
duct spelen. Reiniging en onderhoud door de
gebruiker mogen niet door kinderen zonder
toezicht uitgevoerd worden.

Een ander gebruik dan het in deze handlei-
ding beschreven gebruik of een gebruik dat
van het hier beschreven gebruik afwijkt, geldt
als niet reglementair. Als niet reglementair
gebruik geldt ook ieder direct commercieel of
industrieel gebruik.

Attentie!
leder misbruik is verboden.
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1.2

1.2.1 Levensgevaar door brand of explosie
bij lekkage in het koudemiddelcircuit

Algemene veiligheidsinstructies

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Bij lekkage kan koudemiddel dat
naar buiten komt door vermenging met lucht
een brandbare atmosfeer vormen. Er bestaat
brand- en explosiegevaar.

Voor de directe omgeving van het product is
een beschermingsbereik gedefinieerd. Zie
hoofdstuk "Beschermingsbereik".

» Waarborg dat in het beschermingsbereik
zich geen ontstekingsbronnen zoals stop-
contacten, lichtschakelaars, lampen, elek-
trische schakelaars of andere permanente
ontstekingsbronnen bevinden.

» Gebruik in het beschermingsbereik geen
sprays of andere brandbare gassen.

1.2.2 Levensgevaar door veranderingen
aan het product of in de omgeving
van het product

» Verwijder, overbrug of blokkeer in geen
geval de veiligheidsinrichtingen.
» Manipuleer geen veiligheidsinrichtingen.
» Vernietig of verwijder geen verzegelingen
van componenten.
» Breng geen veranderingen aan:
— aan het product
— aan de toevoerleidingen
— aan de afvoerleiding
— aan het overstortventiel voor het warm-
tebroncircuit
— aan bouwconstructies die de gebruiks-
veiligheid van het product kunnen bein-
vloeden

1.2.3 Verwondingsgevaar en gevaar voor
materiéle schade door ondeskundig
of niet-uitgevoerd onderhoud en
ondeskundige of niet-uitgevoerde
reparatie

» Probeer nooit om zelf onderhoudswerk of
reparaties aan uw product uit te voeren.

» Laat storingen en schade onmiddellijk door
een installateur verhelpen.

» Neem de opgegeven onderhoudsinterval-
len in acht.
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1.2.4 Gevaar voor materiéle schade door

vorst

Zorg ervoor dat de CV-installatie bij vorst
in elk geval in gebruik blijft en alle vertrek-
ken voldoende getempereerd zijn.

Als u het bedrijf niet kunt garanderen, dan
laat u een installateur de CV-installatie
legen.

1.2.5 Gevaar door foute bediening

Door foute bediening kunt u zichzelf en ande-
ren in gevaar brengen en materiéle schade
veroorzaken.

>

Lees deze handleiding en alle andere do-
cumenten die van toepassing zijn zorgvul-
dig, vooral het hoofdstuk "Veiligheid" en de
waarschuwingen.

Voer alleen de werkzaamheden uit waar-
over deze gebruiksaanwijzing aanwijzin-
gen geeft.
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2 Aanwijzingen bij de documentatie

2.1 Documenten

» Neem absoluut alle gebruiksaanwijzingen die bij de com-
ponenten van de installatie worden meegeleverd in acht.

» Bewaar deze handleiding alsook alle documenten die
van toepassing zijn voor het verdere gebruik.

2.2 Geldigheid van de handleiding

Deze handleiding geldt uitsluitend voor:

Product

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

3  Productbeschrijving

3.1 Warmtepompsysteem

Opbouw van een typisch warmtepompsysteem met mono-
block-technologie:

7 i

1 Buiteneenheid 4 Thermostaat van de
eBUS-leiding binnenunit
5 Binnenunit met warm-
Optionele systeemther- waterboiler
mostaat 6 CV circuit
3.2 Beschrijving van het product

Het product is de buitenunit van een lucht-waterwarmtepomp
met monoblok-technologie.
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33 Werkwijze van de warmtepomp

De warmtepomp bezit een gesloten koudemiddelcircuit
waarin een koudemiddel circuleert.

Door cyclische verdamping, compressie, condensatie en ex-
pansie wordt warmte-energie van de omgeving opgenomen
en aan het gebouw afgegeven. In het koelbedrijf wordt aan
het gebouw warmte-energie onttrokken en aan de omgeving
afgegeven.

34

Bij een systeemscheiding is een tussenwarmtewisselaar in
de binnenunit opgenomen. Deze scheidt het CV-circuit in
een primair CV-circuit (naar de buitenunit) en een secundair
CV-circuit (in het gebouw).

Systeemscheiding en vorstbeveiliging

Wanneer het primaire CV-circuit met een water-vorstbe-
schermings-mengsel (brijn) is gevuld, dan is de buitenunit
tegen bevriezing beschermd, ook wanneer deze elektrisch
is uitgeschakeld of in geval van uitval van de voedingsspan-
ning.

3.5 Opbouw van het product

1 Luchtinlaatrooster 3 Luchtuitlaatrooster

2 Typeplaatje

3.6

Het typeplaatje bevindt zich aan de rechter buitenkant van
het product.

Typeplaatje en serienummer

Op het typeplaatje bevinden zich de nomenclatuur en het
serienummer.
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3.7 Waarschuwingssticker

Op het product zijn op meerdere plekken veiligheidsrele-
vante waarschuwingsstickers aangebracht. Op de waarschu-
wingsstickers staan de gedragsregels voor het koudemiddel
R290. De waarschuwingsstickers mogen niet worden verwij-
derd.

Symbool Betekenis

Waarschuwing voor brandgevaarlijke stoffen,
in combinatie met het koudemiddel R290.

R290

2y

Vuur, open vuur en roken verboden.

Service-instructie, technische handleiding
lezen.

4 Beschermingsbereik en
condensafvoer

41

Het product bevat het koudemiddel R290. Let erop, dat dit
koudemiddel een hogere dichtheid heeft dan lucht. In geval
van lekkage kan ontsnappend koudemiddel zich op de vloer
verzamelen.

Beschermingsbereik

Het koudemiddel mag zich niet op zo'n manier ophopen dat
een gevaarlijke, explosieve, verstikkende of toxische atmos-
feer kan ontstaan. Het koudemiddel mag niet via gebouw-
openingen in het gebouw terechtkomen. Het koudemiddel
mag zich niet in verdiepingen ophopen.

Rondom het product is een beschermingsbereik gedefini-
eerd. In het beschermingsbereik mogen zich geen vensters,
deuren, ventilatieopeningen, lichtschachten, dakramen of
ventilatieopeningen bevinden.

In het beschermingsbereik mogen zich geen ontstekings-
bronnen zoals wandcontactdozen, lichtschakelaars, lam-
pen,elektrische schakelaars of andere permanente ontste-
kingsbronnen bevinden.

Het beschermingsbereik mag zich niet uitstrekken naar
naastgelegen percelen of openbare verkeersoppervlakken.

In het beschermingsbereik mogen geen bouwkundige wijzi-
gingen worden aangebracht, die de vermelde regels voor het
beschermingsbereik schenden.
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4.1.1 Beschermingsbereik bij bodemopstelling

4.1.1.1 Bodemopstelling

A 1000 mm

4.1.1.2 Bodemopstelling bij verhoogde positie

. A
[\ [\ [
m
O
Q : :
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
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4.1.1.3 Bodemopstelling voor een gebouwwand

2100 mm C
B 3100 mm D

4.1.1.4 Bodemopstelling in een gebouwhoek

200 mm / 250 mm

1000 mm

4.1.2 Beschermingsbereik bij wandmontage

4.1.2.1 Wandmontage bij lage positie

O

A 2100 mm
B 3100 mm
C <1000 mm

D 200 mm / 250 mm
E 1000 mm

Het beschermbereik onder het product reikt tot aan de vloer.

A 4.1.2.2 Wandmontage bij verhoogde positie
= O —
— O
B
- y 1
i
(@)
P
Cy.
L = -
OO
F
D e—7 ]/
e oy
<
A 2100 mm E 1000 mm
B 2600 mm 500 mm
C 200 mm / 250 mm G 1800 mm A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
D 500 mm B 1000 mm E 500 mm
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C > 1000 mm
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4.1.2.3 Wandmontage in linker gebouwhoek bij

verhoogde positie

L he

A 1700 mm
B 1000 mm
C > 1000 mm

4.1.2.4 Wandmontage in rechter gebouwhoek bij

verhoogde positie

D 200 mm / 250 mm
E 100 mm
500 mm

A

O

2100 mm
1000 mm
C > 1000 mm

[vy)
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D 200 mm / 250 mm
E 500 mm
F 500 mm

4.1.3 Beschermingsbereik bij platdakmontage
4.1.3.1 Montage op een plat dak

A 1000 mm

4.1.3.2 Platdakmontage bij verhoogde positie

. A
[\ [\ [
m
O
Q : :
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm

4.2 Uitvoering van de condensafvoer

Het optredende condenswater ka via een regenpijp, balkon-
afvoer of dakafvoer in een riool, pompput of zinkschacht wor-
den afgevoerd. Open afvoeren of hemelwaterafvoeren bin-
nen het beschermingsbereik zijn geen veiligheidsrisico.

Bij alle installatietypen moet ervoor worden gezorgd, dat het
optredende condenswater vorstvrij wordt afgevoerd.

4.21 Uitvoering van de condensafvoer bij
vloeropstelling

Bij vloeropstelling moet de condens via een valpijp in een
grindbed worden afgevoerd, dat in het vorstvrije bereik ligt.
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De maat A is 2 900 mm voor regio met vorst aan de grond,
en = 600 mm voor regio zonder vorst aan de grond.

De valpijp moet in een voldoende groot kiezelbed uitmon-
den, zodat het condensaat vrij kan worden afgevoerd.

Om bevriezing van het condenswater te voorkomen, moet
de verwarmingsdraad over de condensafvoertrechter in de
valpijp zijn opgenomen.

4.2.2 Uitvoering van de condensafvoer bij
wandmontage

Bij de wandmontage kan het condenswater worden afge-
voerd via een grindbed, dat onder het product ligt.

Als alternatief kan het condenswater via een condensafvoer-
leiding op een regenpijp worden aangesloten. In dit geval
moet afthankelijk van de plaatselijke omstandigheden een
elektrische hulpverwarming worden gebruikt om de condens-
afvoerleiding vorstvrij te houden.

4.2.3 Uitvoering van de condensafvoer bij
platdakmontage

Bij de platdakmontage kan het condenswater via een con-
densafvoerleiding op een regenpijp of een dakafvoer worden
aangesloten. In dit geval moet afhankelijk van de plaatselijke
omstandigheden een elektrische hulpverwarming worden ge-
bruikt om de condensafvoerleiding vorstvrij te houden.

5 Bedrijf

5.1 Product inschakelen

» Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars in die
met het product zijn verbonden.

5.2 Product bedienen

De bediening volgt via de thermostaat van de binnenunit
(- gebruiksaanwijzing voor binnenunit) en via de optionele
systeemthermostaat (— gebruiksaanwijzing voor systeem-
thermostaat).
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5.3

1. Wanneer geen systeemscheiding aanwezig is, die de
vorstbeveiliging waarborgt, zorg er dan voor, dat het
product is ingeschakeld en ingeschakeld blijft.

2.  Zorg ervoor dat zich geen sneeuw in de omgeving van
de luchtinlaatrooster en luchtuitlaatrooster verzamelt.

Vorstbeveiliging tot stand brengen

54

1. Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars uit
die met het product zijn verbonden.

2. Houd er rekening mee, dat op deze manier geen vorst-
beveiliging meer is gewaarborgd, voor zover geen sys-
teemscheiding aanwezig is, die de vorstbeveiliging ga-
randeert.

Product uitschakelen

6 Onderhoud

6.1

1. Verwijder regelmatig takken en bladeren die zich rond
het product hebben verzameld.

2. Verwijder regelmatig bladeren en vuil aan het ventila-
tierooster onder het product.

3.  Verwijder regelmatig sneeuw van het luchtinlaatrooster
en van het luchtuitlaatrooster.

4.  Verwijder regelmatig sneeuw die zich rond het product
heeft verzameld.

Product vrijhouden

6.2

1. Reinig de mantel met een vochtige doek en een beetje
oplosmiddelvrije zeep.

2. Gebruik geen sprays, geen schuurmiddelen, afwasmid-
delen, oplosmiddel- of chloorhoudende reinigingsmid-
delen.

Product reinigen

Onderhoud uitvoeren

Gevaar!

Verwondingsgevaar en gevaar voor ma-
teriéle schade als gevolg van niet uitge-
voerd of ondeskundig onderhoud en repa-
ratie!

Door niet uitgevoerde of ondeskundige on-
derhoudswerkzaamheden of reparaties kun-
nen personen gewond raken of kan het pro-
duct beschadigd worden.

» Probeer nooit om zelf onderhoudswerk-
zaamheden of reparaties aan uw product
uit te voeren.

» Geef daartoe opdracht aan een erkend in-
stallateur. We raden u aan om een onder-
houdscontract af te sluiten.
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7 Verhelpen van storingen

71 Storingen verhelpen

» Wanneer uw vochtsluiers op het product constateert,
hoeft u niets te doen. Dit effect kan tijdens het ontdooien
optreden.

» Controleer, wanneer het product niet meer in bedrijf gaat,
of de voedingsspanning is onderbroken. Schakel eventu-
eel in het gebouw alle scheidingsschakelaars in die met
het product zijn verbonden.

» Neem contact op met een vakman als de beschreven
maatregel niet tot succes leidt.

8 Uitbedrijfname

8.1 Product tijdelijk buiten bedrijf stellen

1. Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars uit
die met het product zijn verbonden.
2.  Beveilig de CV-installatie tegen vorst.

8.2 Product definitief buiten bedrijf stellen

» Laat het product door een installateur definitief buiten
bedrijf stellen.

9 Recycling en afvoer

9.1 Recycling en afvoer

Verpakking afvoeren

» Laat de verpakking door de installateur afvoeren die het
product geinstalleerd heeft.

Product afvoeren

mmm Als het product met dit teken is aangeduid:

» Gooi het product in dat geval niet met het huisvuil weg.

» Geeft het product in plaats daarvan af bij een inzamel-
punt voor oude elektrische of elektronische apparaten.

Persoonsgerelateerde gegevens wissen

Persoonsgerelateerde gegevens kunnen door onbevoegde
derden worden misbruikt.

Wanneer het product persoonsgebonden gegevens bevat:

» Waarborg dat zich zowel op als in het product (bijv. on-
line inloggegevens e.d.) geen persoonsgerelateerde ge-
gevens bevinden, voordat u het product afvoert.

9.2 Koudemiddel laten afvoeren

Het product is met het koudemiddel R290 gevuld.

» Laat het koudemiddel alleen door een geautoriseerde
installateur afvoeren.

» Neem de algemene veiligheidsvoorschriften in acht.
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10 Garantie en serviceteam

10.1

Informatie over de fabrieksgarantie vindt u in de Country
specifics.

Garantie

10.2

De contactgegevens met ons serviceteam vindt u in de
Country specifics.

Serviceteam

Gebruiksaanwijzing 0020326636_03
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1  Veiligheid

1.1

Er kan bij ondeskundig of oneigenlijk gebruik
gevaar ontstaan voor lijf en leven van de ge-
bruiker of derden resp. schade aan het pro-
duct en andere voorwerpen.

Reglementair gebruik

Het product is de buitenunit van een lucht-
waterwarmtepomp met monoblok-constructie.

Het product gebruikt de buitenlucht als warm-
tebron en kan voor de verwarming van een
woongebouw en voor de warmwaterbereiding
worden gebruikt.

De lucht die uit het product komt moet vrij
kunnen wegstromen, en mag niet worden
gebruikt voor andere doeleinden.

Het product is uitsluitend bedoeld voor de
buitenopstelling.

Het product is uitsluitend bestemd voor huis-
houdelijk gebruik.

Het reglementaire gebruik houdt in:

— het naleven van de bijgevoegde gebruiks-,
installatie- en onderhoudshandleidingen
van het product en van alle andere compo-
nenten van de installatie

— de installatie en montage conform de pro-
duct- en systeemvergunning

— het naleven van alle in de handleidingen
vermelde inspectie- en onderhoudsvoor-
waarden.

Het gebruik volgens de voorschriften omvat
bovendien de installatie conform de IP-code.

Een ander gebruik dan het in deze handlei-
ding beschreven gebruik of een gebruik dat
van het hier beschreven gebruik afwijkt, geldt
als niet reglementair. Als niet reglementair
gebruik geldt ook ieder direct commercieel of
industrieel gebruik.

Attentie!
leder misbruik is verboden.
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1.2

1.2.1 Gevaar door ontoereikende
kwalificatie

Algemene veiligheidsinstructies

De volgende werkzaamheden mogen alleen
vakmannen met voldoende kwalificaties uit-
voeren:

— Montage

— Demontage

— Installatie

— Ingebruikname

— Inspectie en onderhoud
— Reparatie

— Uitbedrijffname

» Ga te werk conform de actuele stand der
techniek.

1.2.2 Gevaar door
ontoereikende kwalificatie voor
het koudemiddel R290

Elke handeling, waarvoor het openen van het
apparaat nodig is, mag alleen door deskun-
dige personen worden uitgevoerd, die over
voldoende kennis van de bijzondere eigen-
schappen en gevaren van het koudemiddel
R290 beschikken.

Voor werkzaamheden aan het koudemiddel-
circuit is bovendien specifieke koudemiddel-
technische vakkennis noodzakelijk, conform
de lokale wetgeving. Dit omvat ook specifieke
vakkennis over de omgang met brandbare
koudemiddelen, de bijbehorende gereed-
schappen en de benodigde beschermings-
uitrusting.

» Neem de overeenkomstige plaatselijke
wetten en voorschriften in acht.

1.2.3 Levensgevaar door een elektrische
schok

Als u spanningsvoerende componenten aan-
raakt, bestaat levensgevaar door elektrische
schok.

Voor u aan het product werkt:

» Schakel het product spanningsvrij door alle
stroomvoorzieningen alpolig uit te schake-
len (elektrische scheidingsinrichting met
overspanningscategorie |ll voor volledige
scheiding, bijv. zekering of installatie-auto-
maat).

» Beveilig tegen herinschakelen.
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» Wacht minstens 3 min tot de condensato-
ren ontladen zijn.
» Controleer op spanningvrijheid.

1.2.4 Levensgevaar door brand of explosie
bij lekkage in het koudemiddelcircuit

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Bij lekkage kan koudemiddel dat
naar buiten komt door vermenging met lucht
een brandbare atmosfeer vormen. Er bestaat
brand- en explosiegevaar.

Voor de directe omgeving van het product is
een beschermingsbereik gedefinieerd. Zie
hoofdstuk "Beschermingsbereik".

» Als u aan het geopende product werkt,
moet u voor aanvang van de werkzaamhe-
den met een gaslekdetector ervoor zorgen,
dat er geen lekkage aanwezig is.

» De gaslekdetector mag geen ontstekings-
bron zijn. De gaslekdetector moet op het
koudemiddel R290 zijn gekalibreerd en op
< 25% van de onderste explosiegrens zijn
ingesteld.

» Houd ontstekingsbronnen op afstand van
het beschermingsbereik. Met name open
vuur, hete oppervlakken met meer dan 370
°C, niet-ontstekingsbronvrije elektrische
apparaten of gereedschappen, statische
ontladingen.

1.2.5 Levensgevaar door brand of explosie
bij het verwijderen van koudemiddel

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Het koudemiddel kan door vermen-
ging met lucht een brandbare atmosfeer vor-
men. Er bestaat brand- en explosiegevaar.

» Voer de werkzaamheden alleen uit, als
u deskundig bent in de omgang met het
koudemiddel R290.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen
en neem een brandblusser mee.

» Gebruik alleen gereedschappen en appa-
raten, die toegelaten zijn voor het koude-
middel R290 en in optimale toestand zijn.

» Zorg ervoor dat geen lucht in het koude-
middelcircuit, in gereedschappen of appa-
raten met koudemiddel, of in de koudemid-
delfles komt.

» Let erop, dat het koudemiddel R290 in
geen geval in het riool terecht mag komen.
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1.2.6 Levensgevaar door ontbrekende
veiligheidsinrichtingen

De in dit document opgenomen schema's ge-
ven niet alle voor een deskundige installatie
vereiste veiligheidsinrichtingen weer.

» Installeer de nodige veiligheidsinrichtingen
in de installatie.

» Neem de betreffende nationale en inter-
nationale wetten, normen en richtlijnen in
acht.

1.2.7 Verbrandings- en bevriezingsgevaar
door hete en koude componenten

Aan sommige componenten, bijv. aan ongei-
soleerde buisleidingen, is er gevaar voor ver-
branding en bevriezing.

» Ga pas met de componenten aan het werk
wanneer deze de omgevingstemperatuur
hebben bereikt.

1.3 Voorschriften (richtlijnen, wetten,

normen)

» Neem de nationale voorschriften, normen,
richtlijnen, verordeningen en wetten in
acht.
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2 Aanwijzingen bij de documentatie

2.1 Documenten

» Neem absoluut alle bedienings- en installatiehandleidin-
gen die bij de componenten van de installatie worden
meegeleverd in acht.

» Gelieve deze handleiding alsook alle aanvullend gel-
dende documenten aan de gebruiker van de installatie
te geven.

2.2 Geldigheid van de handleiding

Deze handleiding geldt uitsluitend voor:

Product

VWL 105/6 A 230V
VWL 105/6 A

VWL 125/6 A 230V
VWL 125/6 A

2.3 Verdere informatie

» Scan de weergegeven code met uw smartphone om
meer informatie over de installatie te ontvangen.

< U wordt naar installatievideo's geleid.

3  Productbeschrijving

3.1 Warmtepompsysteem

Opbouw van een typisch warmtepompsysteem met mono-
block-technologie:

Ole

1 Buiteneenheid 4 Thermostaat van de
eBUS-leiding binnenunit
5 Binnenunit met warm-
Optionele systeemther- waterboiler
mostaat 6 CV circuit

0020326636_03 Installatie- en onderhoudshandleiding

3.2 Beschrijving van het product

Het product is de buitenunit van een lucht-waterwarmtepomp
met monoblok-technologie.

3.3 Fluistermodus

Het product heeft de functie fluistermodus.

In fluistermodus is het product stiller dan in normaal bedrijf.
Dit wordt gerealiseerd met een begrensd compressortoeren-
tal en een aangepast ventilatortoerental.

Het inschakelen en de bediening vinden plaats via de ther-
mostaat van de binnenunit en de optionele systeemthermo-
staat.

34 Werkwijze van de warmtepomp

De warmtepomp bezit een gesloten koudemiddelcircuit
waarin een koudemiddel circuleert.

Door cyclische verdamping, compressie, condensatie en ex-
pansie wordt in het CV-bedrijf warmte-energie van de omge-
ving opgenomen en aan het gebouw afgegeven. In het koel-
bedrijf wordt aan het gebouw warmte-energie onttrokken en
aan de omgeving afgegeven.

3.4.1 Werkingsprincipe bij CV-functie

7\

—

|

e U

1 Verdamper 4
2 4-wegventiel Expansieventiel
3 Ventilator Condensor

3.4.2 Werkingsprincipe bij koelbedrijf

1 Condensor 4 Compressor

2 4-wegventiel Expansieventiel

3 Ventilator Verdamper
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3.5
3.5.1

Opbouw van het product

Toestel

7]
77

>
/

i
=,
NI

1

Luchtuitlaatrooster
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Verdamper 4 Compressormodule
Printplaat INSTALLER 5 ComponentINVERTER
BOARD

- 6 Ventilator
Printplaat HMU

Temperatuursensor aan 4 Aansluiting voor CV-
de luchtinlaat retourleiding, G 1 1/4"
Luchtinlaatrooster 5 Afdekking van de elek-

Aansluiting voor CV- trische aansluitingen

aanvoerleiding, G 1 1/4”
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3.5.2 Compressormodule, vooraanzicht

3.5.3 Compressormodule, achteraanzicht

L——®
@
@

\

S
@C}@@

N

D B~ W N =

~

Snelontluchter
Separator
Veiligheidsventiel
Filter

Condensor

Druksensor in het CV-
circuit
CV-pomp

Doorstromingssensor

10

1"

12

13
14

15

Onderhoudsaansluiting
in het lagedrukbereik
Drukschakelaar in het
hogedrukbereik
Druksensor in het hoge-
drukbereik
Onderhoudsaansluiting
in het hogedrukbereik
Compressor

Elektronisch expansie-
ventiel
Vierwegomschakelklep
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1 Druksensor in het lage-

drukbereik

Filter

Koudemiddelverzame-

laar

Aansluiting voor CV-
aanvoerleiding
Aansluiting voor CV-
retourleiding

3.6 Gegevens op het typeplaatje

Het typeplaatje bevindt zich aan de rechter buitenkant van

het product.

Een tweede typeplaatje bevindt zich binnenin het product.
Het wordt zichtbaar als het manteldeksel wordt gedemon-

teerd.
Informatie Betekenis
Serie-nr. Uniek toestelidentificatienummer
VWL ... Terminologie
IP Beschermingsklasse
@ Compressor
Thermostaat

N ]

P max

Gemeten vermogen, maximaal
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Informatie Betekenis

| max Ontwerpstroom, maximaal

| Aanloopstroom

MPa (bar) Toegestane bedrijfsdruk
Koudemiddelcircuit

R290 Koudemiddeltype

GWP Global Warming Potential

kg Inhoud

t CO, CO,-equivalent

AX/Wxx Luchtinlaattemperatuur x °C en CV-aanvoer-
temperatuur xx °C

CoP / Im Vermogenswaarde / CV-functie
Energierendement / koelbedrijf

3.7 Aansluitingssymbolen

Symbool aansluiting

CV-aanvoerleiding van de buitenunit
naar binnenunit

CV-retourleiding van de binnenunit naar
de buitenunit

U0

3.8 Waarschuwingssticker

Op het product zijn op meerdere plekken veiligheidsrele-
vante waarschuwingsstickers aangebracht. Op de waarschu-
wingsstickers staan de gedragsregels voor het koudemiddel
R290. De waarschuwingsstickers mogen niet worden verwij-
derd.

Symbool Betekenis

Waarschuwing voor brandgevaarlijke stoffen,
in combinatie met het koudemiddel R290.

P>

R290

Vuur, open vuur en roken verboden.

Service-instructie, technische handleiding
lezen.

@@

CE-markering

C€

Met de CE-markering wordt aangegeven dat de producten
conform de conformiteitsverklaring aan de fundamentele
eisen van de desbetreffende richtlijnen voldoen:.

De conformiteitsverklaring kan bij de fabrikant geraadpleegd
worden.
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3.10 Toepassingsgrenzen

Het product werkt tussen een minimale en maximale bui-
tentemperatuur. Deze buitentemperaturen definiéren de ge-
bruiksgrenzen voor het CV-bedrijf, de warmwaterbereiding
en het koelbedrijf. Het bedrijf buiten de gebruiksgrenzen leidt
tot het uitschakelen van het product.

3.10.1 Gebruiksgrenzen, CV-functie

In het CV-bedrijf werkt het product bij buitentemperaturen
van -25 °C tot 43 °C.

AB

A
-
-30 -20 -10 0 10 20 30 40 50

A Buitentemp. Offset 1 Gebruiksgrenzen, CV-
. functie
B Verwarmingswatertem- ) )
peratuur 2 Toepassingsgebied

conform EN 14511

3.10.2 Gebruiksgrenzen, warmwaterbereiding

Bij de warmwaterbereiding werkt het product bij buitentem-
peraturen van -20 °C tot 43 °C.

AB

80

70
60
50

40

30
20
10

A

-20 -10 0 10 20 30 40 50

A Buitentemp. Offset B Verwarmingswatertem-

peratuur

3.10.3 Gebruiksgrenzen, koelwerking

In het koelbedrijf werkt het product bij buitentemperaturen
van 15 °C tot 46 °C.
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3.11 Ontdooimodus

Bij buitentemperaturen onder 5 °C kan condenswater aan
de lamellen van de verdamper bevriezen en kan zich rijp
vormen. De rijp wordt automatisch herkend en met bepaalde
intervallen automatisch ontdooid.

De ontdooiing gebeurt met een koudecircuitomkering tij-
dens het bedrijf van de warmtepomp. De hiervoor benodigde
warmte-energie wordt aan de CV-installatie ontnomen.

Een correcte ontdooibedrijf wordt alleen mogelijk gemaakt
als een minimumhoeveelheid CV-water in de CV-installatie
ter beschikking staat:

Geactiveerde hulp- | Gedeactiveerde
verwarming hulpverwarming
45 liter 150 liter

3.12 Veiligheidsinrichtingen

Het product is met technische veiligheidsinrichtingen uitge-
rust. Zie afbeelding beveiligingen in de bijlage.

Als de druk in het koudemiddelcircuit de maximumdruk van
3,15 MPa (31,5 bar) overschrijdt, dan schakelt de drukscha-
kelaar het product tijdelijk uit. Na een wachttijd vindt een
nieuwe startpoging plaats. Na drie mislukte startpogingen
na elkaar wordt een foutmelding weergegeven op het bedie-
ningsveld van de binnenunit.

Als het product uitgeschakeld wordt, dan wordt de verwar-
ming van de carterbehuizing bij een compressoruitlaattem-
peratuur van 7 °C ingeschakeld om mogelijke schade bij het
herinschakelen te verhinderen.

Als de gemeten temperatuur aan de compressoruitlaat hoger
is dan de toegestane temperatuur, dan wordt de compressor
uitgeschakeld. De toegestane temperatuur is afhankelijk van
de verdampings- en condensatietemperatuur.

De druk in het CV-circuit wordt met een druksensor bewaakt.
Als de druk onder 0,5 bar komt wordt een storingsuitschake-
ling uitgevoerd. Als de druk boven 0,7 bar komt wordt de sto-
ring weer teruggezet.

De druk in het CV-circuit wordt met een overstortventiel be-
waakt. De ontlasting volgt bij 2,5 bar.

Het product is met een snelontluchter uitgerust. Deze mag
niet worden gesloten.

De circulatiewaterhoeveelheid van het CV-circuit wordt door
een doorstromingssensor bewaakt. Als bij een warmtevraag
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bij lopende circulatiepomp geen doorstroming wordt her-
kend, dan treedt de compressor niet in werking.

Als de CV-watertemperatuur onder 4 °C daalt, dan wordt au-
tomatisch de vorstbeveiligingsfunctie van het product geacti-
veerd door de CV-pomp te starten.

4 Beschermingsbereik en
condensafvoer

4.1

Het product bevat het koudemiddel R290. Let erop, dat dit
koudemiddel een hogere dichtheid heeft dan lucht. In geval
van lekkage kan ontsnappend koudemiddel zich op de vloer
verzamelen.

Beschermingsbereik

Het koudemiddel mag zich niet op zo'n manier ophopen dat
een gevaarlijke, explosieve, verstikkende of toxische atmos-
feer kan ontstaan. Het koudemiddel mag niet via gebouw-
openingen in het gebouw terechtkomen. Het koudemiddel
mag zich niet in verdiepingen ophopen.

Rondom het product is een beschermingsbereik gedefini-
eerd. In het beschermingsbereik mogen zich geen vensters,
deuren, ventilatieopeningen, lichtschachten, dakramen of
ventilatieopeningen bevinden.

In het beschermingsbereik mogen zich geen ontstekings-
bronnen zoals wandcontactdozen, lichtschakelaars, lam-
pen,elektrische schakelaars of andere permanente ontste-
kingsbronnen bevinden.

Het beschermingsbereik mag zich niet uitstrekken naar
naastgelegen percelen of openbare verkeersoppervlakken.

In het beschermingsbereik mogen geen bouwkundige wijzi-
gingen worden aangebracht, die de vermelde regels voor het
beschermingsbereik schenden.

41.1 Beschermingsbereik bij bodemopstelling

Afhankelijk van hoe hoog het product boven de bodem wordt
opgesteld, loopt het beschermingsbereik onder het product
tot op de bodem of tot 1000 mm onder het product.

4.1.1.1 Bodemopstelling

A 1000 mm

De maat A is een afstand rondom het product.
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4.1.1.2 Bodemopstelling bij verhoogde positie 4.1.1.4 Bodemopstelling in een gebouwhoek

. A
O &
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= fii
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e——1"
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Fl PN
A D
G
A 2100 mm C  >1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
4.1.1.3 Bodemopstelling voor een gebouwwand A~ 2100 mm E 1000 mm
B 2600 mm F 500 mm
C 200 mm / 250 mm G 1800 mm
D 500 mm

Weergegeven is de rechter gebouwhoek. De maten C en

D zijn de minimumafstanden die tot de wand aangehouden
moeten worden (- Hoofdstuk 5.4). Bij de linker gebouwhoek
varieert de maat D.

4.1.2 Beschermingsbereik bij wandmontage

Afhankelijk van hoe hoog het product boven de bodem wordt
opgesteld, loopt het beschermingsbereik onder het product
tot op de bodem of tot 1000 mm onder het product.

A 2100 mm C 200 mm / 250 mm
B 3100 mm D 1000 mm

Maat C is de minimumafstand die tot de wand aangehouden
moet worden (- Hoofdstuk 5.4).
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4.1.2.1 Wandmontage bij lage positie

%
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A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 3100 mm E 1000 mm

C <1000 mm

Het beschermbereik onder het product reikt tot aan de vloer.

Maat D is de minimumafstand die tot de wand aangehouden
moet worden (- Hoofdstuk 5.4).

4.1.2.2 Wandmontage bij verhoogde positie

4.1.2.3 Wandmontage in linker gebouwhoek bij

verhoogde positie

m
O
oy
_E
7Y

A 1700 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 100 mm

C > 1000 mm F 500 mm

Maat D is de minimumafstand die tot de wand aangehouden
moet worden (- Hoofdstuk 5.4).

4.1.2.4 Wandmontage in rechter gebouwhoek bij
verhoogde positie

A 2100 mm D 200 mm / 250 mm
B 1000 mm E 500 mm
C > 1000 mm

Maat D is de minimumafstand die tot de wand aangehouden
moet worden (- Hoofdstuk 5.4).
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B 1000 mm E 500 mm
C > 1000 mm 500 mm
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Maat D is de minimumafstand die tot de wand aangehouden
moet worden (- Hoofdstuk 5.4).
4.1.3 Beschermingsbereik bij platdakmontage

Afhankelijk van hoe hoog het product boven de bodem wordt
opgesteld, loopt het beschermingsbereik onder het product
tot op de bodem of tot 1000 mm onder het product.

4.1.3.1 Montage op een plat dak

A 1000 mm

De maat A is een afstand rondom het product.

4.1.3.2 Platdakmontage bij verhoogde positie

A
[\ [\ A
m
(@]
y
A 2100 mm C > 1000 mm
B 1000 mm D 500 mm
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4.2

Het optredende condenswater ka via een regenpijp, balkon-
afvoer of dakafvoer in een riool, pompput of zinkschacht wor-
den afgevoerd. Open afvoeren of hemelwaterafvoeren bin-
nen het beschermingsbereik zijn geen veiligheidsrisico.

Uitvoering van de condensafvoer

Bij alle installatietypen moet ervoor worden gezorgd, dat het
optredende condenswater vorstvrij wordt afgevoerd.

4.21 Uitvoering van de condensafvoer bij
vloeropstelling

Bij vloeropstelling moet de condens via een valpijp in een
grindbed worden afgevoerd, dat in het vorstvrije bereik ligt.
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De maat A is = 900 mm voor regio met vorst aan de grond,
en 2 600 mm voor regio zonder vorst aan de grond.

De valpijp moet in een voldoende groot kiezelbed uitmon-
den, zodat het condensaat vrij kan worden afgevoerd.

Om bevriezing van het condenswater te voorkomen, moet
de verwarmingsdraad over de condensafvoertrechter in de
valpijp zijn opgenomen.

4.2.2 Uitvoering van de condensafvoer bij
wandmontage

Bij de wandmontage kan het condenswater worden afge-
voerd via een grindbed, dat onder het product ligt.

Als alternatief kan het condenswater via een condensafvoer-
leiding op een regenpijp worden aangesloten. In dit geval
moet afhankelijk van de plaatselijke omstandigheden een
elektrische hulpverwarming worden gebruikt om de condens-
afvoerleiding vorstvrij te houden.

4.2.3 Uitvoering van de condensafvoer bij
platdakmontage

Bij de platdakmontage kan het condenswater via een con-
densafvoerleiding op een regenpijp of een dakafvoer worden
aangesloten. In dit geval moet afhankelijk van de plaatselijke
omstandigheden een elektrische hulpverwarming worden ge-
bruikt om de condensafvoerleiding vorstvrij te houden.
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5 Montage 5.3  Afmetingen
5.3.1 Vooraanzicht

51 Leveringsomvang controleren
» Controleer de inhoud van de verpakkingseenheden. +—
Aantal | Omschrijving
1 Product
1 Condensafvoertrechter
1 Zakje met kleine delen
1 Bijverpakking met documentatie

5.2 Product transporteren

Waarschuwing!
A Verwondingsgevaar door groot gewicht

bij het optillen!

1565

Te groot gewicht bij het optillen kan tot let-
sels, bijv. aan de wervelkolom, leiden.

» Neem het gewicht van het product in acht.
» Til het product met 6 personen op. A

Opgelet!
Risico op materiéle schade door ondes-

kundig transporteren! 5.3.2 ZijaanZicht, rechts

1100

Het product mag nooit meer dan 45° worden
gekanteld. Anders kan het later tot storingen
in het koudemiddelcircuit komen.

» Kantel het product tijdens het transport
maximaal tot 45°.

1. Houd rekening met de gewichtsverdeling tijdens het
transport. Het product is aan de rechterzijde aanzienlijk
zwaarder dan aan de linkerzijde.

2. Maak de schroefverbinding tussen product en pallet

los.
3.  Gebruik de transportlussen of een geschikte steekwa-
gen.
4.  Bescherm de bekledingsdelen tegen beschadiging. 4

5. Verwijder de transportlussen na het transport.

il

449 M
le D
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5.3.3 Onderaanzicht Geldigheid: Bodemopstelling OF Montage op een plat dak

.
: /\ 8
N A
<
| Y ]
@ < el
S -
¢ Al
5.3.4 Achteraanzicht /
Py ' Py
]
I Minimumaf- CV-bedrijf CV- en koelbedrijf
L stand
A 100 mm 100 mm
L B 1000 mm 1000 mm
[ c 200 mm 250 mm
Iy ¢ D 500 mm 500 mm
" " E 600 mm 600 mm
I " o Geldigheid: Wandmontage
9
]
9|
NI - A
Al L1
26 \ v/ ‘y
90

54 Minimumafstanden in acht nemen

Neem de opgegeven minimumafstanden in acht om vol- £ %
doende luchtstroom te garanderen en onderhoudswerk- V/&
zaamheden te vergemakkelijken. R

» Zorg ervoor dat er voldoende plaats voor de installatie
van de hydraulische leidingen voorhanden is.

- e

Minimumaf- CV-bedrijf CV- en koelbedrijf
stand

A 100 mm 100 mm

B 1000 mm 1000 mm

C 200 mm 250 mm

D 500 mm 500 mm

E 600 mm 600 mm

F 300 mm 300 mm
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5.5 Voorwaarden voor het montagetype

Het product is geschikt voor de montagemethoden vloerop-
stelling, wandmontage en montage op een plat dak.

Montage op een schuin dak is niet toegestaan.

De wandmontage met de ophangbeugel uit het toebehoren
is niet toegestaan. De wandmontage met een alternatieve
ophangbeugel is mogelijk, voor zover aan de eisen voor wat
betreft statica en draagkracht is voldaan en rekening wordt
gehouden met het gewicht van ophangbeugel en product.

5.6 Opstelplaats kiezen

Gevaar!
Verwondingsgevaar door ijsvorming!

De luchttemperatuur aan de luchtuitlaat ligt
onder de buitentemperatuur. Daardoor kan er
ijsvorming ontstaan.

» Kies een plaats en een uitlijning waarbij
de luchtuitlaat minstens 3 m afstand tot
trottoirs, gepleisterde ondergronden en tot
afvoerpijpen heeft.

> Let erop, dat de opstelling op verlaagde plaatsen of be-
reiken, die geen vrij wegstromen van de lucht mogelijk
maken, niet is toegestaan.

» Wanneer de opstelplaats in de directe nabijheid van de
kustlijn ligt, houd er dan rekening mee, dat het product
door een extra beschermingsinrichting moet worden be-
schermd tegen spatwater.

» Houd afstand tot ontvlambare stoffen of ontvlambare
gassen.

» BIlijf op een afstand van warmtebronnen.

» Stel de buitenunit niet aan verontreinigde, stoffige of cor-
rosieve lucht bloot.

» Houd afstand van ventilatieopeningen of ventilatie-
schachten.

» Houd afstand tot bladeren verliezende bomen en strui-
ken.

» Houd er rekening mee dat de opstelplaats onder 2000 m
boven de zeespiegel dient te liggen.

» Kies een opstelplaats met een zo groot mogelijke afstand
tot de eigen slaapkamer.

» Houd rekening met de geluidsemissies. Kies een opstel-
plaats met een zo groot mogelijke afstand tot de vensters
van het gebouw ernaast.

» Kies een opstelplaats die gemakkelijk toegankelijk is
om onderhouds- en servicewerkzaamheden te kunnen
uitvoeren.

» Als de opstelplaats aan het rangeerbereik van voertuigen
grenst, bescherm het product dan door een botsingsbe-
scherming.
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Geldigheid: Bodemopstelling

Ay

v

Vermijd een opstellingsplaats die in een hoek van een
ruimte, in een nis, tussen muren of tussen omheiningen
ligt.

Vermijd het opnieuw aanzuigen van de lucht van de
luchtuitlaat.

Zorg ervoor dat zich op de ondergrond geen water kan
verzamelen.

Zorg ervoor dat de ondergrond goed water kan opnemen.
Plan een grind- en ballastbed voor de condensafvoer.
Kies een opstelplaats die in de winter vrij is van sneeuw-
ophopingen.

» Kies een opstelplaats waar geen sterke winde op de
luchtinlaat kan inwerken. Plaats het toestel het best
dwars op de hoofdwindrichting.

Als de opstellingsplaats niet tegen de wind beschermd is,
plan dan de opstelling van een beschermingswand.
Houd rekening met de geluidsemissies. Vermijd hoeken
van ruimtes, nissen of plaatsen tussen muren.

» Kies een opstelplaats met goede geluidsabsorptie (bijv.
door gazon, struiken of palissades).

Plan de ondergrondse plaatsing van de hydraulische en
elektrische leidingen.

Plaat een beschermbuis die van de buitenunit door de
muur van het gebouw loopt.

v

v

vvyy

v

v

v

v

Geldigheid: Wandmontage

il

» Zorg ervoor dat de statica en de draagkracht van de
wand aan de eisen voldoet. Let op het gewicht van de
ophangbeugel en het product.

Vermijd een montagepositie in de buurt van een venster.

Houd rekening met de geluidsemissies. Blijf op een af-
stand van reflecterende muren van gebouwen.

Plan de plaatsing van de hydraulische en elektrische
leidingen.

Plan een wanddoorvoer.

vy

v

v
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Geldigheid: Montage op een plat dak

» Monteer het product alleen op gebouwen met massieve

constructie en ononderbroken gegoten betonnen plafond.

» Monteer het product niet op gebouwen met houten con-
structie of met een lichte dakconstructie.

» Kies een opstelplaats die gemakkelijk toegankelijk is
om het product regelmatig van bladeren of sneeuw te
ontdoen.

» Kies een opstelplaats waar geen sterke winde op de
luchtinlaat kan inwerken. Plaats het toestel het best
dwars op de hoofdwindrichting.

» Als de opstellingsplaats niet tegen de wind beschermd is,
plan dan de opstelling van een beschermingswand.

» Houd rekening met de geluidsemissies. Houd afstand tot
gebouwen in de omgeving.

» Plan de plaatsing van de hydraulische en elektrische
leidingen.

» Plan een wanddoorvoer.

5.7 Toegestane hoogteverschil tussen
buitenunit en overstortventiel in het CV-
circuit

Gerelateerd aan de opstelplaats van de buitenunit kan de
positie van het overstortventiel in het CV-circuit hoger of
lager zijn gelegen. Het overstortventiel in het CV-circuit kan
al in de binnenunit aanwezig zijn.

Installatiesituatie 1: overstortventiel in CV-circuit op het-
zelfde hoogteniveau als de buitenunit
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Maatgevend is de positie (1) van het overstortventiel in de
buitenunit, en de positie (2) van het hoogste punt in het CV-
circuit.

Het toegestane hoogteverschil (A) is maximaal 13 m.

Installatiesituatie 2 : overstortventiel in CV-circuit onder
de buitenunit

L[

OO

]

©)

Maatgevend is de positie (1) van het overstortventiel in de
buitenunit, de positie (2) van het overstortventiel in het CV-
circuit en positie (3) van het hoogste punt in het CV-circuit.

Het toegestane hoogteverschil (C) is maximaal 18 m.
Het toegestane hoogteverschil (B) is maximaal 13 m.

Het toegestane hoogteverschil (A) is maximaal 10 m. Tot
maximaal 15 m is mogelijk, wanneer bij de dimensionering
van de CV-installatie met de bedrijfsdruk, het expansievat
(volume en voordruk) en de wateruitzetting rekening wordt
gehouden.

Installatiesituatie 3 : overstortventiel in CV-circuit boven
de buitenunit
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Maatgevend is de positie (1) van het overstortventiel in de
buitenunit, en de positie (2) van het overstortventiel in het
CV-circuit.

Het toegestane hoogteverschil (A) is maximaal 13 m. Wan-
neer andere CV-pompen zonder hydraulische scheiding in
de CV-installatie aanwezig zijn, dan moet het hoogteverschil
worden verminderd om cavitatie te voorkomen.

5.8 Montage en installatie voorbereiden

Gevaar!

Levensgevaar door brand of explosie bij
lekkage in het koudemiddelcircuit!

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Bij lekkage kan koudemiddel dat
naar buiten komt door vermenging met lucht
een brandbare atmosfeer vormen. Er bestaat
brand- en explosiegevaar.

» Waarborg dat in het beschermingsbereik
zich geen ontstekingsbronnen zoals stop-
contacten, lichtschakelaars, lampen, elek-
trische schakelaars of andere permanente
ontstekingsbronnen bevinden.

» Neem de fundamentele veiligheidsregels in acht, voordat
u met het werk begint.
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5.9 Fundament plannen

Geldigheid: Bodemopstelling
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» Houd rekening met de latere positie en oriéntatie van
het product op een strokenfundering, zoals in de afbeel-
ding getoond.

» Houd er rekening mee, dat de positie (1) van de con-
densafvoer niet in het midden tussen de strokenfunde-
ring ligt.

» Houd er rekening mee, dat de luchtinlaat (2) aan de
achterzijde ligt en de luchtuitlaat (3) aan de voorzijde.

5.10 Fundering maken

Geldigheid: Bodemopstelling
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» Maak een put in de grond. De aanbevolen afmetingen
vindt u in de afbeelding terug.

» Breng een eerste laag van 100 mm waterdoorlatend
grof grind (3) aan.

» Breng een valpijp (1) voor de afvoer van het condens-
water aan.
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» Breng een volgende laag waterdoorlaatbaar grof grind
aan.

» Dimensioneer de diepte (A) volgens de plaatselijke
omstandigheden.

— Regio met vorst aan de grond: minimumdiepte:
1000 mm

— Regio zonder vorst aan de grond: minimumdiepte:
600 mm

» Dimensioneer de hoogte (B) volgens de plaatselijke
omstandigheden.

» Maak twee strookfunderingen (4) van beton. De aanbe-
volen afmetingen vindt u in de afbeelding terug.

» Let erop, dat de afstanden van de boorgaten in de stro-
kenfundering alleen voor de montage met de kleine
dempingsvoeten geldt.

» Breng tussen en naast de strookfundering een grindbed
(2) aan.

5.11 Werkveiligheid garanderen

Geldigheid: Wandmontage

» Zorg voor een veilige toegang tot de montagepositie aan
de wand.

» Monteer, wanneer de werkzaamheden aan het product
op een hoogte van meer dan 3 m plaatsvinden, een tech-
nische valbeveiliging.

» Houd de plaatselijke wetgeving en voorschriften aan.
Geldigheid: Montage op een plat dak

» Zorg voor een veilige toegang tot het platte dak.

» Neem een veiligheidsbereik van 2 m tot de valrand in
acht, plus een vereiste afstand voor het werken aan het
product. Het veiligheidsbereik mag niet worden betreden.

» Als dit niet mogelijk is, monteer dan aan de valrand een
technische valbeveiliging, bijvoorbeeld een belastbare
balustrade. Stel als alternatief een technische opvangin-
richting op, bijvoorbeeld een stelling of een vangnet.

» Houd voldoende afstand van een dakuitstapluik en tot
platte dakvensters. Beveilig een dakuitstapluik en plat-
dakvenster tildens de werkzaamheden tegen het betre-
den en erin vallen, bijvoorbeeld door een afsperring.

5.12 Product opstellen

Geldigheid: Bodemopstelling

» Gebruik afhankelijk van de gewenste montageme-
thode de passende producten uit de toebehoren.

— Geen dempingsvoeten

— Grote dempingsvoeten

— Verhogingssokkel en kleine dempingsvoeten
» Lijn het product horizontaal uit.

Geldigheid: Wandmontage

» Controleer de opbouw en het draagvermogen van de
muur. Neem het gewicht van het product in acht.

» Gebruik de bij de wandopbouw passende wandhouder
uit het toebehoren.

» Gebruik de kleine dempingsvoeten.
» Lijn het product horizontaal uit.
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Geldigheid: Montage op een plat dak

Waarschuwing!
Gevaar voor lichamelijk letsel door kan-
telen bij wind!

Bij windbelasting kan het product kantelen.

» Gebruik twee betonnen sokkels en een
slipvaste mat.

» Schroef het product aan de betonnen
sokkel vast.

» Gebruik de grote dempingsvoeten.
» Lijn het product horizontaal uit.

5.13 Condensafvoerleiding aansluiten
Gevaar!

A Verwondingsgevaar door bevriezende
condens!

Bevroren condens op paden kan tot een val
leiden.

» Zorg ervoor dat afgelopen condens niet
op paden terechtkomt en daar ijs kan vor-
men.

1. Let erop bij alle installatietypen, dat het optredende

condenswater vorstvrij wordt afgevoerd.

Geldigheid: Bodemopstelling
Voorwaarde: Uitvoering zonder afvoerleiding

» Monteer de condenswaterafvoertrechter (3) uit de
bijverpakking.

» Schuif de verwarmingsdraad (1) van binnen door de
condensafvoertrechter in de valpijp.

» Plaats de binnenliggende verwarmingsdraad zodanig,
dat de lus (4) concentrisch ten opzichte van het gat in
de bodemplaat ligt.
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>

Zorg ervoor dat de condensafvoertrechter in het mid-
den boven de valpijp in het grindbed is gepositioneerd.

Voorwaarde: Uitvoering met afvoerleiding

>

Installeer deze uitvoering alleen in regio's zonder bo-
dembevriezing.

Monteer de condenswaterafvoertrechter (3) en de
adapter (2) uit de bijverpakking.

Sluit de afvoerleiding op de adapter aan.

Schuif de verwarmingsdraad (1) van binnen door de
condensafvoertrechter en de adapter in de afvoerlei-
ding.

Plaats de binnenliggende verwarmingsdraad zodanig,
dat de lus (4) concentrisch ten opzichte van het gat in
de bodemplaat ligt.

Geldigheid: Wandmontage

Voorwaarde: Uitvoering zonder afvoerleiding

>

Monteer de condenswaterafvoertrechter (3) uit de
bijverpakking.

Schuif de verwarmingsdraad (1) van binnen door de
condensafvoertrechter naar buiten.

Schuif het uiteinde van het verwarmingsdraad zo ver
van buiten door de condenswaterafvoertrechter naar
binnen terug, tot er een U-vormige bocht in de con-
denswaterafvoertrechter overbilijft.

Plaats de binnenliggende verwarmingsdraad zodanig,
dat de lus (4) concentrisch ten opzichte van het gat in
de bodemplaat ligt.

Gebruik een grindbed onder het product, om het con-
denswater af te voeren.

Voorwaarde: Uitvoering met afvoerleiding

>

Monteer de condenswaterafvoertrechter (3) en de
adapter (2) uit de bijverpakking.

Sluit de afvoerleiding op de adapter en een regenpijp
aan. Let daarbij op voldoende afschot.

Schuif de verwarmingsdraad (1) van binnen door de
condensafvoertrechter en de adapter in de afvoerlei-
ding.

Plaats de binnenliggende verwarmingsdraad zodanig,
dat de lus (4) concentrisch ten opzichte van het gat in
de bodemplaat ligt.

Wanneer het om een regio met bodembevriezing gaat,
dan installeert u een elektrische hulpverwarming voor
de afvoerleiding.
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Geldigheid: Montage op een plat dak

Voorwaarde: Uitvoering zonder afvoerleiding

>

Monteer de condenswaterafvoertrechter (3) uit de
bijverpakking.

Schuif de verwarmingsdraad (1) van binnen door de
condensafvoertrechter naar buiten.

Plaats de binnenliggende verwarmingsdraad zodanig,
dat de lus (4) concentrisch ten opzichte van het gat in
de bodemplaat ligt.

Gebruik het plat dak om het condenswater af te voe-
ren.

Voorwaarde: Uitvoering met afvoerleiding

>

>

5.14

Monteer de condenswaterafvoertrechter (3) en de
adapter (2) uit de bijverpakking.

Sluit de afvoerleiding op de adapter en via een kort
traject op een regenpijp aan. Let daarbij op voldoende
afschot.

Schuif de verwarmingsdraad (1) van binnen door de
condensafvoertrechter en de adapter in de afvoerlei-
ding.

Plaats de binnenliggende verwarmingsdraad zodanig,
dat de lus (4) concentrisch ten opzichte van het gat in
de bodemplaat ligt.

Wanneer het om een regio met bodembevriezing gaat,
dan installeert u een elektrische hulpverwarming voor
de afvoerleiding.

Beschermingswand opstellen

Geldigheid: Bodemopstelling OF Montage op een plat dak

| 2

»

5.15

Als de opstellingsplaats niet tegen de wind beschermd
is, stel dan een beschermingswand tegen de wind op.

Houd daarbij de minimumafstanden aan.

Manteldelen demonteren/monteren

De volgende werkzaamheden moeten alleen indien nodig
worden uitgevoerd of bij onderhouds- of reparatiewerkzaam-
heden.

Daarvoor is het volgende gereedschap nodig:

— Schroevendraaier voor plaatschroef T20
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5.15.1 Manteldeksel demonteren 5.15.3 Voormantel demonteren

)

» Demonteer het manteldeksel zoals weergegeven in de
afbeelding.

/%

5.15.2 Rechter zijmantel demonteren
» Demonteer de voormantel zoals weergegeven in de af-

beelding.

5.15.4 Luchtuitlaatrooster demonteren

3

Ny (€ b

» Demonteer de rechter zijmantel zoals weergegeven in de N
afbeelding. '

» Demonteer het luchtuitlaatrooster zoals weergegeven in
de afbeelding.

\

\
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5.15.5 Linker zijmantel demonteren

» Demonteer de linker zijmantel zoals weergegeven in de
afbeelding.

5.15.6 Luchtinlaatrooster demonteren

N

1.  Koppel de elektrische verbinding aan de temperatuur-
sensor (1) los.

2.  Demonteer de beide dwarsverstevigingen (2) zoals
weergegeven op de afbeelding.

3.  Demonteer het luchtinlaatrooster zoals weergegeven in

de afbeelding.
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5.15.7 Manteldelen monteren

1. Ga bij het monteren in omgekeerde volgorde van het
demonteren te werk.

2. Volg daarvoor de afbeeldingen van de demontage.
(- Hoofdstuk 5.15.1)

6 Hydraulische installatie

6.1 Installatiemethode directe verbinding of
systeemscheiding

Bij directe verbinding is de buitenunit hydraulisch direct met
de binnenunit en de CV-installatie verbonden. In dit geval
bestaat bij vorst het gevaar van bevriezen van de buitenunit.

Bij systeemscheiding is het CV-circuit gescheiden in een
primair en secundair CV-circuit. De scheiding wordt daar-

bij door een optionele tussenwarmtewisselaar gerealiseerd,
die in de binnenunit of in het gebouw is geplaatst. Als het pri-
maire CV-circuit wordt gevuld met een antivries-watermeng-
sel, dan is de buitenunit bij vorst en ook bij stroomuitval be-
schermd tegen bevriezen.

6.2 Waarborging van de minimale
circulatiewaterhoeveelheid

Bij CV-installaties, die overwegend met thermostatisch of
elektrisch geregelde ventielen uitgerust zijn, moet een per-
manente, voldoende doorstroming van de warmtepomp ge-
garandeerd worden. Bij de configuratie van de CV-installatie
moet de minimale circulatiewaterhoeveelheid aan CV-water
gewaarborgd zijn.

6.3 Vereisten aan hydraulische componenten

Kunststof buizen die worden gebruikt voor het CV-circuit
tussen gebouw en product, moeten diffusiedicht zijn.

Buisleidingen die worden gebruikt voor het CV-circuit tussen
gebouw en product, moeten een UV- en hogetemperatuur-
bestendige thermische isolatie hebben.

6.4 Hydraulische installatie voorbereiden

1.  Spoel de CV-installatie voor het aansluiten van het pro-
duct zorgvuldig uit om mogelijke resten in de buisleidin-
gen te verwijderen!

2.  Als u soldeerwerkzaamheden op aansluitstukken uit-
voert, voer deze dan uit, zolang de bijbehorende buis-
leidingen nog niet op het product zijn geinstalleerd.

3. Installeer een vuilvanger in de buisleiding voor de CV-
retourleiding.

6.5 Buisleidingen naar product installeren

1.  Installeer de buisleidingen voor het CV-circuit van het
gebouw door de wanddoorvoer naar het product.

183



Geldigheid: Bodemopstelling

Geldigheid: Bodemopstelling

mE
al

» Installeer de buisleidingen door een geschikte be-
schermingsbuis in de bodem, zoals in de voorbeeld-
afbeelding getoond.

» Haal de maten en afstanden uit de montagehandlei-
ding voor het toebehoren (aansluitconsole, aansluit-
set).

Geldigheid: Wandmontage

)

» Leid de buisleidingen door de wanddoorvoer naar het
product, zoals weergegeven in de afbeelding.

» Installeer de buisleidingen van binnen naar buiten met
een niveauverschil van ca. 2°.

» Haal de maten en afstanden uit de montagehandlei-
ding voor het toebehoren (aansluitconsole, aansluit-
set).

6.6

1. Verwijder de afdekkappen op de hydraulische aanslui-
tingen.

Buisleidingen op het product aansluiten

1 CV-aanvoerleiding, 2
G11/4"

CV-retourleiding,
G11/4"

2. Sluit de leiding voor het CV-circuit aan.
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» Gebruik de aansluitconsole en bijgevoegde compo-
nenten uit de toebehoren.

» Controleer alle aansluitingen op dichtheid.

Geldigheid: Wandmontage

» Gebruik de aansluitconsole en bijgevoegde compo-
nenten uit de toebehoren.

» Controleer alle aansluitingen op dichtheid.

6.7

1. Installeer athankelijk van de installatieconfiguratie ver-
dere vereiste veiligheidsrelevante componenten.

2. Houd er rekening mee, dat een overstortventiel met
een aanspreekdruk van 2,5 bar in het product is opge-
nomen.

3. Waarborg, dat alle andere geinstalleerde overstortven-
tielen in het CV-circuit een schakelpunt van minimaal
3 bar hebben rekening houdend met de maximaal toe-
gestane drukbelasting van alle in het CV-circuit gein-
stalleerde componenten. Daarmee wordt aan het vei-
ligheidsconcept voldaan ook in geval van een lekkage
in het koudemiddelcircuit.

4.  Controleer alle aansluitingen op dichtheid.

Hydraulische installatie afsluiten
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6.8

1. Sluit het CV-circuit van het product niet direct op een
zwembad aan.

2. Gebruik een geschikte scheidingswarmtewisselaar en
de verdere voor deze installatie vereiste componenten.

Optie: product op een zwembad aansluiten

7 Elektrische installatie

Dit product voldoet aan IEC 61000-3-12 onder de voor-
waarde, dat de kortsluitleiding Ssc op het aansluitpunt van
de klantinstallatie met het openbare net groter of gelijk is aan
33. Het is de verantwoordelijkheid van de installateur of de
gebruiker van het product, te waarborgen, indien nodig na
overleg met de netbeheerder, dat dit product alleen op een
aansluitpunt wordt aangesloten met een Ssc-waarde groter
of gelijk aan 33.

71 Elektrische installatie voorbereiden

Gevaar!

Levensgevaar door elektrische schok bij
ondeskundige elektrische aansluiting!

Een ondeskundige elektrische installatie
kan het veilige gebruik van het product be-
invloeden en tot lichamelijk letsel en materi-
éle schade leiden.

» Voer de elektrische installatie alleen uit
als u een opgeleide installateur bent en
voor dit werk gekwalificeerd bent.

1.  Let op de technische aansluitvoorwaarden voor de
aansluiting op het laagspanningsnet van de energie-
leverancier.

2.  Bepaal, of de functie blokkering energiebedrijf voor het
product beschikbaar is en hoe de stroomvoorziening
van het product, afhankelijk van het type uitschakeling,
moet worden uitgevoerd.

3. Bepaal via het typeplaatje of het product een elektri-
sche aansluiting 1~/230V of 3~/400V nodig heeft.

4. Bepaal via het typeplaatje de ontwerpstroom van het
product. Leid daarvan de passende draaddoorsnedes
voor de elektrische leidingen af.

5.  Bereid het plaatsen van de elektrische leidingen van
het gebouw door de wanddoorvoer naar het product
voor. Wanneer de leidinglengte meer is dan 10 m, be-
reid dan een van elkaar gescheiden installatie van de
netaansluitkabel en de sensor-/busleiding voor.

7.2 Vereisten aan de netspanningskwaliteit

Voor de netspanning van het eenfasige 230 V-net moet een
tolerantie van +10% tot -15% aanwezig zijn.

Voor de netspanning van het driefasige 400 V-net moet een
tolerantie van +10% tot -15% aanwezig zijn. Voor het span-
ningsverschil tussen de afzonderlijke fasen moet een tole-
rantie +-2% aanwezig zijn.
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7.3 Vereisten aan elektrische componenten

Voor de netaansluiting moeten flexibele slangleidingen wor-
den gebruikt die voor de plaatsing in de open lucht geschikt
zijn. De specificatie moet minstens aan de standaard 60245
IEC 57 met de afkorting HO5RN-F voldoen.

De elektrische scheidingsinrichtingen moeten een contact-
opening van minstens 3 mm hebben.

Voor de elektrische beveiliging moeten trage zekeringen met
karakteristiek C worden gebruikt. Bij 3-fasige netaansluiting
moeten de zekeringen 3-polig schakelend zijn.

Voor de bescherming van personen moeten voor de installa-
tieplaats voorgeschreven, voor alle stromen gevoelige aard-
lekschakelaars type B worden gebruikt. De activering moet
kortstondig vertraagd zijn en geschikt voor toepassing van
ondulators (afschakelkarakteristiek > 1 kHz).

7.4 Eisen aan de eBUS-leiding

Houd de volgende voorschriften aan bij de installatie van

eBUS-leidingen:

» Gebruik 2-aderige kabel.

» Gebruik nooit afgeschermde of getwiste kabel.

» Gebruik alleen passende kabel, bijv. van het type NYM of
HO5VV (-F / -U).

» Houd de toegestane maximale lengte van 125 m aan.
Daarbij geldt een aderdiameter van 20,75 mm? tot 50 m

totaallengte en een aderdiameter van 1,5 mm? vanaf
50 m.

Om storing van de eBUS-signalen (bijv. door interferentie) te
voorkomen:

» Houd een minimale afstand van 120 mm aan tot netaan-
sluitkabels of andere elektromagnetische storingsbron-
nen.

» Installeer bij parallel leggen met netvoedingskabels de
kabels conform de geldende voorschriften bijv. op kabel-
tracés.

» Uitzonderingen: bij wanddoorvoeren en in schakelkas-
ten is onderschrijding van de minimale afstand accepta-
bel.

7.5

De elektrische scheidingsinrichting wordt in deze handleiding
ook als scheidingsschakelaar aangeduid. Als scheidings-
schakelaar wordt normaal gesproken de zekering respectie-
velijk de installatieautomaat gebruikt, die in de meter-/zeke-
ringkast van het gebouw is ingebouwd.

Elektrische scheidingsinrichting

7.6 Componenten voor functie blokkering

energiebedrijf installeren

Bij de functie 'blokkering energiebedrijf' wordt de warmteop-
wekking van de warmtepomp tijdelijk door het energiebedrijf
uitgeschakeld. De uitschakeling kan op twee manieren wor-
den uitgevoerd:

1. Het signaal voor de uitschakeling wordt naar de aan-
sluiting S21 van de binnenunit geleid.

2. Het signaal van de uitschakeling wordt naar een lokaal
geinstalleerde scheidingsschakelaar in de meter-/zeke-
ringkast geleid.

» Als de functie 'blokkering energiebedrijf aanwezig is,
moet u aanvullende componenten in de meter-/zekering-
kast van het gebouw installeren en bedraden.
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» Houd daarvoor het schakelschema in de bijlage van de

7.7

installatiehandleiding van de binnenunit aan.

Afdekking van de elektrische aansluitingen
demonteren

7.8

Let erop dat de afdekking een veiligheidsrelevante af-
dichting bevat, die bij een lekkage in het koudemiddel-
circuit optimaal moet werken.

Demonteer de afdekking zoals weergegeven in de af-
beelding, zonder de afdichting rondom te beschadigen.

Elektrische leiding afstrippen

Verkort de elektrische leiding indien nodig.

<30 mm

PE

<40 mm

<30 mm

7.9

Strip de elektrische leiding af zoals weergegeven in

de afbeelding. Let er hierbij op dat de isolatie van de
verschillende aders niet wordt beschadigd.

Om kortsluitingen door losse draden te vermijden, dient
u de geisoleerde einden van de draden van draadeind-
hulzen te voorzien.

Stroomvoorziening tot stand brengen,
1~/230V

» Bepaal de het type aansluiting:
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Situatie Aansluitingstype

Functie blokkering energiebedrijf niet | Enkelvoudige voe-
aanwezig ding

Blokkering energiebedrijf aanwezig,
uitschakeling via aansluiting S21

Blokkering energiebedrijf aanwezig,
uitschakeling via scheidingsschake-
laar

Dubbele voeding

1~/230V, enkele voeding

Installeer voor het product, indien dit voor de installatie-
plaats is voorgeschreven, een aardlekschakelaar.

X200 L3

X210

X211 @-

zZ®

AN

= |Nw O,

OlI0I0I0] 0] 90|00

|

z
L
= IN|w|>

Installeer voor het product in het gebouw een schei-
dingsschakelaar, zoals weergegeven op de afbeelding.

Gebruik een 3-polige netaansluitleiding. Leid deze van
het gebouw door de wanddoorvoer naar het product.

Sluit de netaansluitleiding in de schakelkast op de aan-
sluiting X200 aan.

Bevestig de netaansluitleiding met de snoerontlastings-
klem.

1~/230V, dubbele voeding

Installeer voor het product, indien dit voor de installatie-
plaats is voorgeschreven, twee aardlekschakelaars.

D1 5 |© D
Nd 4 |O N
X200 L34 3 |O T
24 2 |O < @
4 1 (O ~"" "+ L
L4 2 [O
X210 ~d %) .
S
L4 4 |© L
Nd 3 (@ N
X211 @4 2 (O @)
311 |@

Installeer voor het apparaat in het gebouw een schei-
dingsschakelaar zoals weergegeven op de afbeelding.
Installeer voor het product in het gebouw twee schei-
dingsschakelaars, zoals weergegeven op de afbeel-
ding.

Gebruik twee 3-polige netaansluitkabels. Leid deze van
het gebouw door de wanddoorvoer naar het product.
Sluit de netaansluitleiding (van warmtepomp-
stroommeter) op de aansluiting X200 aan. Deze
voedingsspanning kan tijdelijk door het energiebedrijf
worden uitgeschakeld.

Verwijder de 2-polige brug aan de aansluiting X2170.
Sluit de netaansluitleiding (van huishoudelijke
stroommeter) op de aansluiting X211 aan. Deze
voedingsspanning bestaat permanent.

Bevestig de netaansluitleidingen met de snoerontlas-
tingsklemmen.
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7.10 Stroomvoorziening tot stand brengen,
3~/400V
» Bepaal de het type aansluiting:
Situatie Aansluitingstype

Functie blokkering energiebedrijf niet
aanwezig

Enkelvoudige voe-
ding

Blokkering energiebedrijf aanwezig,
uitschakeling via aansluiting S21

Blokkering energiebedrijf aanwezig,
uitschakeling via scheidingsschake-
laar

Dubbele voeding

7.10.1 3~/400V, enkele voeding

1. Installeer voor het product, indien dit voor de installatie-
plaats is voorgeschreven, een aardlekschakelaar.

D1 5 |0 D
Nd 4 O N
X200 L34 3 (@ -
24 2 |0 <
L4 1 O " L3
7 L2
L4 %) L1
X210 | %)
L4 4 O
NH 3 [
X211 @ 2 |©
110

@_

2. Installeer voor het product in het gebouw een schei-
dingsschakelaar, zoals weergegeven op de afbeelding.

3.  Gebruik een 5-polige netaansluitleiding. Leid deze van
het gebouw door de wanddoorvoer naar het product.

4.  Sluit de netaansluitleiding in de schakelkast op de aan-
sluiting X200 aan.

5.  Bevestig de netaansluitleiding met de snoerontlastings-
klem.

7.10.2 3~/400V, dubbele voeding

1.  Installeer voor het product, indien dit voor de installatie-
plaats is voorgeschreven, twee aardlekschakelaars.

@4 5 [© D
N 4 |O N
X200 134 3 |© -
24 2 |0 w @
L4 1 O LJ L3
\—/:4: L2
.
L4 %) L1
X210 115 .
<
L4 4 [© L
NH 3 |O N
X211 O 2 |© D
D11 |0
2. Installeer voor het apparaat in het gebouw een schei-

dingsschakelaar zoals weergegeven op de afbeelding.

3. Installeer voor het product twee scheidingsschake-
laars, zoals weergegeven op de afbeelding.
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4.  Gebruik een 5-polige netaansluitleiding en een 3-polige
netaansluitleiding. Leid deze van het gebouw door de
wanddoorvoer naar het product.

5. Sluit de 5-polige netaansluitleiding (van warmtepomp-
stroommeter) op de aansluiting X200 aan. Deze voe-
dingsspanning kan tijdelijk door het energiebedrijf wor-
den uitgeschakeld.

6.  Verwijder de 2-polige brug aan de aansluiting X270.

7.  Sluit de 3-polige netaansluitleiding (van huishoudelijke
stroommeter) op de aansluiting X217 aan. Deze voe-
dingsspanning bestaat permanent.

8.  Bevestig de netaansluitleidingen met de snoerontlas-
tingsklemmen.

711 eBUS-leiding aansluiten

1.  Gebruik een eBUS-leiding conform de voorschriften

(- Hoofdstuk 7.4).

2.  Leid de eBUS-leiding van het gebouw door de wand-
doorvoer naar het product.

520 |

X206 s21 ]

ERISEISE

BUS |

" eBUS
N

3.  Sluit de eBUS-leiding op de aansluiting X206, BUS
aan.

4.  Bevestig de eBUS-leiding met de snoerontlastings-
klem.

7.12 Maximaalthermostaat aansluiten

Voorwaarde: Geen tussenwarmtewisselaar in de binnenunit geinstalleerd

» Gebruik een 2-polige kabel met een aderdoorsnede van
minimaal 0,75 mm?Z.

» Leid de kabel van het gebouw door de wanddoorvoer
naar het product.

520 |

X206 s21 |

BUS |

O|0||0|0||0I0

» Verwijder de brug aan de aansluiting X206, S20. Sluit de
kabel hier aan.

> Bevestig de kabel met de trekontlastingsklem.
Voorwaarde: Tussenwarmtewisselaar in de binnenunit geinstalleerd

» Sluit de maximaalthermostaat aan op de binnenunit (-
installatiehandleiding voor binnenunit).
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>

Toebehoren aansluiten

Neem het aansluitschema in de bijlage in acht.

7.14 Afdekking van de elektrische aansluitingen

(o]

8.1

8.2

>

8.3

| 4

monteren

Let erop dat de afdekking een veiligheidsrelevante af-
dichting bevat, die bij een lekkage in het koudemiddel-
circuit optimaal moet werken.

Bevestig de afdekking door het neerlaten in de ver-
grendeling aan de onderste rand.

Bevestig de afdekking met twee schroeven aan de
bovenste rand.

Ingebruikname

Voéor het inschakelen controleren

Controleer of alle hydraulische aansluitingen correct zijn
uitgevoerd.

Controleer of alle elektrische aansluitingen correct zijn
uitgevoerd.

Controleer afthankelijk van de aansluitmethode of een of
twee scheidingsschakelaars geinstalleerd zijn.

Controleer, indien voor de installatieplaats voorgeschre-
ven, of een aardlekschakelaar is geinstalleerd.

Lees de gebruiksaanwijzing.

Zorg ervoor dat na de opstelling tot het inschakelen van
het product minstens 30 minuten zijn verstreken.

Waarborg, dat de afdekking van de elektrische aansluitin-
gen is gemonteerd.

Product inschakelen
Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars in die

met het product zijn verbonden.

Verwarmingswater/vul- en bijvulwater
controleren en conditioneren

Opgelet!

Kans op materiéle schade door minder-
waardige verwarmingswater

» Zorg voor verwarmingswater van vol-
doende kwaliteit.

Voor u de installatie vult of bijvult, dient u de kwaliteit van
het verwarmingswater te controleren.

Kwaliteit van het cv-water controleren

4
4
4

Neem een beetje water uit het CV-circuit.

Controleer visueel het cv-water.

Als u sedimenterende stoffen vaststelt, dan moet u de
installatie spuien.

Controleer met een magneetstaaf of er magnetiet
(ijzeroxide) voorhanden is.

Als u magnetiet vaststelt, reinig de installatie dan en
neem de nodige maatregelen voor de corrosiebescher-
ming (bijv. magnetietafscheider inbouwen).

Controleer de pH-waarde van het afgetapte water bij
25 °C.

Bij waarden onder 8,2 of boven 10,0 reinigt u de installa-
tie en conditioneert u het verwarmingswater.
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» Zorg ervoor dat er geen zuurstof in het verwarmingswater
kan dringen.

Vul- en bijvulwater controleren

» Meet de hardheid van het vul- en bijvulwater voor u de
installatie vult.

Vul- en bijvulwater conditioneren

» Neem voor de conditionering van het vul- en suppletie-
water de geldende nationale voorschriften en technische
regels in acht.

Voor zover nationale voorschriften en technische regelingen
geen hogere eisen stellen, geldt het volgende:

u moet het vul- en bijvulwater conditioneren

— als de volledige vul- en bijvulwaterhoeveelheid tijdens de
gebruiksduur van de installatie het drievoudige van het
nominale volume van de CV-installatie overschrijdt of

— als de pH-waarde van het CV-water onder 8,2 of boven
10,0 ligt of

— wanneer de in de volgende tabel genoemde richtwaarden
niet worden aangehouden.

Totaal A A . 1)

o — Waterhardheid bij specifiek installatievolume

mings- > 20 I/kW

vermo- < 20 I/kW > 40 I/kW

< 40 I/kW

gen

kW sg | MV ey | MOV ol | molime
m m

<50” geen |geen | <48 <30 |<03 <005

<50 <168 | <3 <84 | <15 |<03 |<0,05

>50tot | <112 | =2 <56 | <10 <0,3 | <0,05

<200

>200tot | <84 <15 <03 | <005 |<0,3 | <0,05

<600

> 600 <03 <0,05 | <03 | <005 |<0,3 |<0,05

1) Liter nominale inhoud/verwarmingsvermogen; bij meerketelin-

stallaties moet het kleinste individuele vermogen ingezet worden.

2) Specifieke waterinhoud van de warmteopwekker = 0,3 | per

kW.

3) Specifieke waterinhoud van de warmteopwekker < 0,3 | per

kW (bijv. circulatiewaterverwarmer) en installaties met elektri-

sche verwarmingselementen.

Geldigheid: Oostenrijk OF Estland OF Litouwen OF Nederland

Opgelet!

Kans op materi€éle schade door verrij-
king van het verwarmingswater met on-
geschikte additieven!

Ongeschikte additieven kunnen veranderin-
gen aan componenten, geluiden in de CV-
functie en evt. verdere gevolgschade veroor-
zaken.

» Gebruik geen ongeschikte antivries- en
corrosiewerende middelen, biociden en
afdichtmiddelen.

Bij ondeskundig gebruik van de volgende additieven werden
met onze producten tot nu toe geen onverdraagzaamheden
vastgesteld.

» Neem bij het gebruik absoluut de aanwijzingen van de
fabrikant van het additief in acht.
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Voor de verdraagzaamheid van additieven in het overige
CV-systeem en voor de werkzaamheid ervan aanvaarden
we geen aansprakelijkheid.

Additieven voor reinigingsmaatregelen
(aansluitend uitspoelen vereist)

- Adey MC3+

- Adey MC5

— Fernox F3

— Sentinel X 300

— Sentinel X 400

Additieven die permanent in de installatie blijven
— Adey MC1+

- Fernox F1

— Fernox F2

— Sentinel X 100

— Sentinel X 200

Antivriesmiddelen die permanent in de installatie
blijven

- Adey MC ZERO

— Fernox Antifreeze Alphi 11

— Sentinel X 500

» Informeer de gebruiker over de nodige maatregelen als u
bovengenoemde additieven heeft gebruik.

» Informeer de gebruiker over de noodzakelijke werkwijze
voor de vorstbeveiliging.

8.4

1. Wanneer u de vorstbeveiliging wilt waarborgen, vult u
niet het gehele CV-circuit, maar maakt u een systeem-
scheiding.

CV-circuit vullen en ontluchten

Geldigheid: Directe verbinding

» Vul het product via de retourleiding met CV-water.
Verhoog de vuldruk langzaam, tot de gewenste be-
drijfsdruk is bereikt.

— Bedrijfsdruk: 0,15 tot 0,2 MPa (1,5 tot 2,0 bar)

» Activeer het ventilatieprogramma op de thermostaat
van de binnenunit. De snelontluchter in de buitenunit
is daarbij geopend en mag na het ontluchten niet meer
worden gesloten.

» Controleer tijdens het ventileren de installatiedruk. Als
de druk daalt, vul dan CV-water bij, tot de gewenste
bedrijfsdruk weer is bereikt.

Geldigheid: Systeemscheiding

» Vul het product en het primaire CV-circuit via de re-
tourleiding met een antivries-watermengsel (44 %. vol.
propyleenglycol en 56 % vol. water). Verhoog de vul-
druk langzaam, tot de gewenste bedrijfsdruk is bereikt.
— Bedrijfsdruk: 0,15 tot 0,2 MPa (1,5 tot 2,0 bar)

» Activeer het ventilatieprogramma op de thermostaat
van de binnenunit. De snelontluchter in de buitenunit
is daarbij geopend en mag na het ontluchten niet meer
worden gesloten.

» Controleer tijdens het ventileren de installatiedruk. Als
de druk daalt, vul dan antivries-watermengsel bij, tot
de gewenste bedrijfsdruk weer is bereikt.

» Vul het secundaire CV-circuit met CV-water. Verhoog
de vuldruk langzaam, tot de gewenste bedrijfsdruk is
bereikt.
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— Bedrijfsdruk: 0,15 tot 0,2 MPa (1,5 tot 2,0 bar)

» Activeer de CV-pomp op de thermostaat van de bin-
nenunit.

» Controleer tijdens het ventileren de installatiedruk. Als
de druk daalt, vul dan CV-water bij, tot de gewenste
bedrijfsdruk weer is bereikt.

8.5 Beschikbare restopvoerdruk

De volgende curve geldt voor het CV-circuit van de buiten-
unit en is gerelateerd aan een CV watertemperatuur van
20 °C.

AB
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10

0 400 800 1200 1600 2000

A Volumestroom, in I/h B Restopvoerdruk, in kPa

9 Overdracht aan de gebruiker

9.1

» Leg de werking aan de gebruiker uit. Informeer de ge-
bruiker, of een systeemscheiding aanwezig is en hoe de
vorstbeveiligingsfunctie is gewaarborgd.

» Wijs de gebruiker vooral op de veiligheidsvoorschriften.

Wijs de gebruiker op de bijzondere gevaren en gedrags-

regels, die met het koudemiddel R290 zijn verbonden.

» Informeer de gebruiker over de noodzaak van een regel-
matig onderhoud.

Gebruiker instrueren

v

10 Verhelpen van storingen

10.1

Bij een fout wordt een foutcode op het display van de ther-
mostaat van de binnenunit weergegeven.

Foutmeldingen

» Gebruik de tabel foutmeldingen (- Installatiehandleiding
van de binnenunit, bijlage).
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10.2 Andere storingen

» Gebruik de tabel verhelpen van storingen (- Installatie-
handleiding van de binnenunit, bijlage).

11 Inspectie en onderhoud

11.1  Inspectie en onderhoud voorbereiden

» Voer de werkzaamheden alleen uit, wanneer u vakkundig
bent en bekend bent met de bijzondere eigenschappen
en gevaren van het koudemiddel R290.

Gevaar!

Levensgevaar door brand of explosie bij
lekkage in het koudemiddelcircuit!

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Bij lekkage kan koudemiddel dat
naar buiten komt door vermenging met lucht
een brandbare atmosfeer vormen. Er bestaat
brand- en explosiegevaar.

» Als u aan het geopende product werkt,
moet u voor aanvang van de werkzaam-
heden met een gaslekdetector ervoor zor-
gen, dat er geen lekkage aanwezig is.

» Bij lekkage: sluit de behuizing van het
product, informeer de gebruiker en neem
contact op met de klantenservice.

» Houd ontstekingsbronnen op afstand van
het product. Met name open vuur, hete
oppervlakken met meer dan 370 °C, niet-
ontstekingsbronvrije elektrische appara-
ten en statische ontladingen.

» Zorg voor voldoende ventilatie rondom het
product.

» Zorg er met een afbakening voor, dat on-
bevoegden het beschermingsbereik niet
betreden.

» Neem de fundamentele veiligheidsregels in acht voor
u inspectie- en onderhoudswerkzaamheden uitvoert of
reserveonderdelen inbouwt.

» Neem bij de werkzaamheden op een plat dak de
regels voor werkveiligheid op hoogte in acht.

(- Hoofdstuk 5.11)

» Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars uit die
met het product zijn verbonden.

» Koppel het product los van de stroomtoevoer, maar zorg
er echter voor, dat de aarding van het product verder
gewaarborgd is.

» Als u aan het product werkt, bescherm dan alle elektri-
sche componenten tegen spatwater.
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11.2 Werkschema en intervallen in acht nemen

» Neem de genoemde intervallen in acht. Voer alle ge-
noemde werkzaamheden uit (- bijlage D).

11.3 Reserveonderdelen aankopen

De originele componenten van het toestel werden in het ka-
der van de CE-conformiteitskeuring mee gecertificeerd. In-
formatie over de beschikbare Vaillant originele reserveon-
derdelen vindt u op het aan de achterkant vermelde contact-
adres.

» Als u bij het onderhoud of de reparatie reserveonderde-
len nodig hebt, gebruik dan uitsluitend Vaillant originele
reserveonderdelen.

11.4 Onderhoudswerkzaamheden uitvoeren
11.4.1 Beschermingsbereik controleren

» Controleer of in het gebied rondom het product het
gedefinieerde beschermingsbereik is aangehouden.
(- Hoofdstuk 4.1)

» Controleer, dat geen bouwkundige veranderingen of in-
stallaties naderhand zijn uitgevoerd, die het bescher-
mingsbereik beinvioeden.

11.4.2 Product reinigen

» Reinig het product alleen als alle manteldelen en afdek-
kingen zijn gemonteerd.

» Reinig het product niet met een hogedrukreiniger of een
gerichte waterstraal.

» Reinig het product met een spons en warm water met
reinigingsmiddel.

» Gebruik geen schurende middelen. Gebruik geen oplos-
middelen. Gebruik geen chloor- of ammoniakhoudende
reinigingsmiddelen.

11.4.3 Manteldelen demonteren

1. Controleer véér het demonteren van manteldelen met
een gaslekdetector of koudemiddel ontsnapt.

2. Demonteer de manteldelen voor zover die voor de
volgende onderhoudswerkzaamheden nodig zijn.
(- Hoofdstuk 5.15.1)
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11.4.4 Snelontluchter en overstortventiel

controleren

11.4.6 Koelmiddelcircuit controleren

Verwijder de kap op de snelontluchter (1).
Controleer, of de snelontluchter is geopend.

Controleer de snelontluchter op een lekkage. Vervang
de snelontluchter eventueel..

Bevestig de kap op de snelontluchter.
Controleer de werking van het overstortventiel (2).

11.4.5 Verdamper, ventilator en condensafvoer

controleren

Reinig de spleet tussen de lamellen met een zachte
borstel. Vermijd hierbij dat de lamellen worden gebo-
gen.

Verwijder vervuiling en afzettingen.

Trek eventueel gebogen lamellen met een lamellen-
kam glad.

Draai de ventilator met de hand.

Controleer of de ventilator vrij kan lopen.

Verwijder vervuiling, die zich op de condensbak of in
de condensafvoerleiding heeft verzameld.
Controleer de vrije afvoer van water. Giet hiervoor ca.
1 liter water in de condensbak.

Waarborg, dat de verwarmingsdraad in de condensaf-
voertrechter is opgenomen.
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1.  Controleer of de componenten en buisleidingen vrij zijn
van verontreiniging en corrosie.

2. Controleer de afdekkappen (1) en (2) van de onder-
houdsaansluitingen op vastheid.

11.4.7 Koudemiddelcircuit op dichtheid
controleren

1. Controleer of de componenten in het koudemiddelcir-
cuit en de koudemiddelleidingen vrij zijn van beschadi-
gingen, corrosie en olielekkage.

2. Controleer het koudemiddelcircuit met een gaslekde-
tector op dichtheid. Controleer daarbij alle componen-
ten en leidingen.

3.  Noteer het resultaat van de dichtheidstest in het instal-
latieboek.

11.4.8 Elektrische aansluitingen en elektrische
leidingen controleren

1. Controleer op de aansluitkast, of de afdichting vrij van
beschadigingen is.

2. Controleer in de aansluitkast de elektrische leidingen

op goede bevestiging in de stekkers of kliemmen.

Controleer in de aansluitkast de aarding.

4. Controleer, of de netaansluitkabel is beschadigd. Wan-
neer vervangen nodig is, moet u waarborgen dat het
vervangen wordt uitgevoerd door Vaillant, het service-
team of een gekwalificeerd persoon om gevaren te ver-
mijden.

5.  Controleer in het product de elektrische leidingen op
goede bevestiging in de stekkers of klemmen.

6.  Controleer in het product of de elektrische leidingen vrij
van beschadigingen zijn.

w
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11.4.9 Kleine dempingsvoeten op slijtage
controleren

1.  Controleer of de dempingsvoeten duidelijk samenge-
drukt zijn.

2. Controleer of de dempingsvoeten duidelijke scheuren
vertonen.

3.  Controleer of aan de schroefverbinding van de dem-
pingsvoeten aanzienlijke corrosie is opgetreden.

4, Koop eventueel nieuwe dempingsvoeten en monteer
ze.

11.5 Inspectie en onderhoud afsluiten

» Monteer de manteldelen.

» Schakel in het gebouw de scheidingsschakelaar aan die
met het product is verbonden.

» Neem het product in gebruik.

» Voer een werkingstest en een veiligheidscontrole uit.

12 Reparatie en service

12.1 Reparatie- en servicewerkzaamheden aan
het koudecircuit voorbereiden

Voer werkzaamheden alleen uit, als u specifieke koudemid-
deltechnische vakkennis heeft en deskundig bent in de om-
gang met het koudemiddel R290.

Gevaar!
A Levensgevaar door brand of explosie bij

lekkage in het koudemiddelcircuit!

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Bij lekkage kan koudemiddel dat
naar buiten komt door vermenging met lucht
een brandbare atmosfeer vormen. Er bestaat
brand- en explosiegevaar.

» Als u aan het geopende product werkt,
moet u voor aanvang van de werkzaam-
heden met een gaslekdetector ervoor zor-
gen, dat er geen lekkage aanwezig is.

> Bij lekkage: sluit de behuizing van het
product, informeer de gebruiker en neem
contact op met de klantenservice.

» Houd ontstekingsbronnen op afstand van
het product. Met name open vuur, hete
oppervlakken met meer dan 370 °C, niet-
ontstekingsbronvrije elektrische appara-
ten en statische ontladingen.

» Zorg voor voldoende ventilatie rondom het
product.

» Zorg er met een afbakening voor, dat on-
bevoegden het beschermingsbereik niet
betreden.

» Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars uit die
met het product zijn verbonden.

» Koppel het product los van de stroomtoevoer, maar zorg
er echter voor, dat de aarding van het product verder
gewaarborgd is.

» Beperk het werkbereik en plaats waarschuwingsborden.
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Draag persoonlijke beschermingsmiddelen en neem een
brandblusser mee.

Gebruik alleen veilige, voor koudemiddel R290 toegela-
ten apparaten en gereedschappen.

Bewaak de atmosfeer in het werkbereik met een ge-
schikt, dicht bij de grond geplaatste gasmelder.
Verwijder alle ontstekingsbronnen, zoals gereedschap-
pen die niet vrij van vonken zijn. Tref veiligheidsmaatre-
gelen tegen statische ontladingen.

Demonteer het bekledingsdeksel, de frontbekleding en
de bekleding aan de rechterzijde.

12.2 Koudemiddel uit het product verwijderen

Gevaar!
A Levensgevaar door brand of explosie bij

het verwijderen van koudemiddel!

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Het koudemiddel kan door vermen-
ging met lucht een brandbare atmosfeer vor-
men. Er bestaat brand- en explosiegevaar.

» Voer de werkzaamheden alleen uit, als
u deskundig bent in de omgang met het
koudemiddel R290.

» Draag persoonlijke beschermingsmidde-
len en neem een brandblusser mee.

» Gebruik alleen gereedschappen en appa-
raten, die toegelaten zijn voor het koude-
middel R290 en in optimale toestand zijn.

» Zorg ervoor dat geen lucht in het koude-
middelcircuit, in gereedschappen of ap-
paraten met koudemiddel, of in de koude-
middelfles komt.

» Let erop, dat het koudemiddel R290 in
geen geval in het riool terecht mag ko-
men.

» Pomp het koudemiddel niet met behulp
van de compressor in de buitenunit (geen
pump-down).

Opgelet!
Risico voor materiéle schade bij verwijde-

ren van het koudemiddel!

Bij het verwijderen van het koudemiddel kan
er materiéle schade door bevriezen ontstaan.

» Wanneer geen systeemscheiding aan-
wezig is, verwijdert u het CV-water uit de
condensator (warmtewisselaar), voordat
het koudemiddel uit het product wordt ver-
wijderd.

Zorg dat u beschikt over de gereedschappen en appa-
raten, die nodig zijn voor het verwijderen van het kou-
demiddel:

— Afzuigstation

—  Vaculimpomp

— Recyclingfles voor koudemiddel
— Manometerbrug

Gebruik alleen gereedschappen en apparaten, die
toegelaten zijn voor het koudemiddel R290.
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12.3

v

Gebruik alleen recyclingflessen, die voor het koude-
middel R290 zijn toegelaten, overeenkomstig zijn ge-
markeerd en zijn uitgerust met een drukontlastings- en
afsluitklep.

Gebruik alleen slangen, koppelingen en kleppen, die
dicht en in onberispelijke toestand zijn. Controleer de
dichtheid met een geschikt gaslekdetector.

Zet de recyclingfles onder vacuim.

Zuig het koudemiddel af. Neem bij het afzuigen de
maximale vulhoeveelheid van de recyclingfles in acht
en bewaak de vulhoeveelheid met een geijkte weeg-
schaal.

Zorg ervoor dat geen lucht in het koudemiddelcircuit, in
gereedschappen of apparaten met koudemiddel, of in
de recyclingfles komt.

Sluit de manometerbrug zowel aan de hogedruk- als-
ook aan de lagedrukzijde van het koudemiddelcircuit
aan en zorg ervoor, dat de expansieklep geopend is,
om volledige lediging van het koudemiddelcircuit te
waarborgen.

Component van het koudemiddelcircuit
demonteren

Spoel het koudemiddelcircuit met stikstof.

Evacueer het koudemiddelcircuit.

Herhaal het spoelen met stikstof en het onder vacuim
brengen net zolang, tot er geen koudemiddel meer in het
koudemiddelcircuit aanwezig is.

Wanneer de compressor moet worden gedemonteerd,
waarin zich compressorolie bevindt, activeer dan net
zolang voldoende onderdruk om te waarborgen, dat er
zich daarna geen brandbaar koudemiddel meer in de
compressorolie bevindt.

Breng atmosferische druk tot stand.

Gebruik een pijpensnijder, om het koudemiddelcircuit te
openen. Gebruik geen soldeerapparaat en geen von-
kende of verspanende gereedschappen.

Demonteer de component.

Let erop, dat uit uitgebouwde componenten vanwege uit-
gassing uit de compressorolie in de componenten gedu-
rende langere tijd koudemiddel kan vrijkomen. Dit geldt
met name voor de compressor. Deze componenten moe-
ten op goed geventileerde plaatsen worden bewaard en
getransporteerd.

12.4 Component van het koudemiddelcircuit

>

>

monteren

Monteer de component correct. Gebruik hiervoor uitslui-
tend soldeerprocessen.

Voer een druktest met stikstof uit voor het koudemiddel-
circuit.
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12,5

o

Product met koudemiddel vullen

Gevaar!

Levensgevaar door brand of explosie bij
het vullen van koudemiddel!

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Het koudemiddel kan door vermen-
ging met lucht een brandbare atmosfeer vor-
men. Er bestaat brand- en explosiegevaar.

» Voer de werkzaamheden alleen uit, als
u deskundig bent in de omgang met het
koudemiddel R290.

» Draag persoonlijke beschermingsmidde-
len en neem een brandblusser mee.

» Gebruik alleen gereedschappen en appa-
raten, die toegelaten zijn voor het koude-
middel R290 en in optimale toestand zijn.

» Zorg ervoor dat geen lucht in het koude-
middelcircuit, in gereedschappen of ap-
paraten met koudemiddel, of in de koude-
middelfles komt.

Opgelet!

Risico voor materiéle schade bij gebruik
van verkeerd of verontreinigd koudemid-
del!

Bij het vullen met verkeerd of verontreinigd
koudemiddel kan het product beschadigd
worden.

» Gebruik alleen ongebruikt koudemid-
del R290, wat als zodanig is gespecifi-
ceerd, en een reinheid heeft van minimaal
99,5%.

Zorg dat u beschikt over de gereedschappen en appa-
raten, die nodig zijn voor het vullen van het koudemid-
del:

— Vaculmpomp

— Koudemiddelfles

— Weegschaal

Gebruik alleen gereedschappen en apparaten, die toe-
gelaten zijn voor het koudemiddel R290. Gebruik al-
leen overeenkomstig aangeduide koudemiddelflessen.
Gebruik alleen slangen, koppelingen en kleppen, die
dicht en in onberispelijke toestand zijn. Controleer de
dichtheid met een geschikt gaslekdetector.

Gebruik alleen slangen, die zo kort mogelijk zijn, om
de daarin opgenomen hoeveelheid koudemiddel te
minimaliseren.

Spoel het koudemiddelcircuit met stikstof.

Evacueer het koudemiddelcircuit.

Vul het koudemiddelcircuit met het koudemiddel R290.
De benodigde vulhoeveelheid is gespecificeerd op het
typeplaatje van het product. Let er met name op, dat
het koudemiddelcircuit niet wordt overvuld.

Controleer het koudemiddelcircuit met een gaslekde-
tector op dichtheid. Controleer daarbij alle componen-
ten en leidingen.

193



12.6 Reparatie- en servicewerkzaamheden

afsluiten

» Monteer de manteldelen.

Schakel de stroomvoorziening en het product in.

» Neem het product in gebruik. Activeer kortstondig de CV-
functie.

» Controleer het product met een gaslekdetector op dicht-
heid.

v

13 Uitbedrijfname

131

1. Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars uit
die met het product zijn verbonden.

2. Koppel het product los van de stroomtoevoer.

3.  Als gevaar van vorstschade aanwezig is, leeg dan het
CV-water uit het product.

Product tijdelijk buiten bedrijf stellen

13.2

Product definitief buiten bedrijf stellen

Gevaar!

Levensgevaar door brand of explosie bij
transport van producten, die koudemiddel
bevatten!

Het product bevat het brandbare koudemid-
del R290. Bij het transport van producten
zonder originele verpakking kan het koude-
middelcircuit beschadigd raken en het koude-
middel ontsnappen. Bij vermenging met lucht
kan een brandbare atmosfeer ontstaan. Er
bestaat brand- en explosiegevaar.

» Zorg ervoor, dat het koudemiddel voor het
transport uit het product is verwijderd.

1. Schakel in het gebouw alle scheidingsschakelaars uit
die met het product zijn verbonden.

2. Koppel het product los van de stroomtoevoer, maar
zorg er echter voor, dat de aarding van het product
verder gewaarborgd is.

3.  Tap het CV-water af uit het product.

4.  Demonteer het bekledingsdeksel, de frontbekleding en
de bekleding aan de rechterzijde.

5. Verwijder het koudemiddel uit het product.

(- Hoofdstuk 12.2)

6. Leterop, dat ook na volledige lediging van het koude-
middelcircuit er verder koudemiddel door uitgassen uit
de compressorolie naar buiten komt.

7.  Monteer de rechter zijmantel, de voormantel en de
manteldeksel.

8.  Markeer het product met een van buiten goed zicht-
bare sticker. Noteer op de sticker, dat het product bui-
ten bedrijf werd gesteld en dat het koudemiddel werd
verwijderd. Onderteken de sticker met vermelding van
de datum.

9.  Laat het verwijderde koudemiddel in overeenstemming
met de voorschriften recyclen. Let erop, dat het koude-
middel moet worden gereinigd en gecontroleerd, voor-
dat het opnieuw wordt gebruikt.

10. Laat het product en de componenten ervan in overeen-
stemming met de voorschriften afvoeren of recyclen.
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14 Recycling en afvoer

141  Verpakking afvoeren

» Voer de verpakking reglementair af.
» Neem alle relevante voorschriften in acht.

14.2

Koudemiddel afvoeren

Gevaar!
Levensgevaar door brand of explosie bij
transport van koudemiddel!

Wanneer koudemiddel R290 bij het transport
vrijkomt, dan kan bij vermenging met lucht
een brandbare atmosfeer ontstaan. Er be-
staat brand- en explosiegevaar.

» Zorg ervoor, dat het koudemiddel deskun-
dig wordt getransporteerd.

» Zorg ervoor dat de afvoer van het koudemiddel door een
gekwalificeerde vakman gebeurt.

15 Serviceteam

15.1

De contactgegevens met ons serviceteam vindt u in de
Country specifics.

Serviceteam
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Temperatuursensor aan de luchtinlaat

Filter

Elektronisch expansieventiel

Druksensor

Onderhoudsaansluiting in het lagedrukbereik
Temperatuursensor voor de compressor
Vierwegomschakelklep

Temperatuursensor aan de compressor
Onderhoudsaansiuiting in het hogedrukbereik
Druksensor

Drukmeter

Snelontluchter

Separator

Veiligheidsventiel

Druksensor in het CV-circuit
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17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Temperatuursensor op CV-aanvoerleiding
CV-pomp

Aansluiting voor CV-retourleiding
Aansluiting voor CV-aanvoerleiding
Doorstromingssensor
Temperatuursensor op CV-retourleiding
Condensor

Temperatuursensor achter de condensor
Temperatuursensor achter de compressor
Compressor

Koudemiddelverzamelaar

Filter/droger

Temperatuursensor aan de verdamper
Verdamper

Ventilator
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B Veiligheidsinrichtingen
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1 CV-pomp 15 Temperatuursensor voor de compressor
2 Temperatuursensor op CV-aanvoerleiding 16 Onderhoudsaansluiting in het lagedrukbereik
3 Druksensor in het CV-circuit 17 Druksensor in het lagedrukbereik
4 Veiligheidsventiel 18 Koudemiddelverzamelaar
5 Snelontluchter 19 Ventilator
6 Separator 20 Verdamper
7 Condensor 21 Temperatuursensor aan de luchtinlaat
8 Vierwegomschakelklep 22 Temperatuursensor aan de verdamper
9 Onderhoudsaansluiting in het hogedrukbereik 23 Filter
10 Temperatuursensor achter de compressor 24 Elektronisch expansieventiel
11 Druksensor in het hogedrukbereik 25 Filter/droger
12 Drukschakelaar in het hogedrukbereik 26 Temperatuursensor achter de condensor
13 Compressor 27 Temperatuursensor CV-retourleiding
14 Temperatuurbewaker aan de compressor 28 Doorstromingssensor
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C Aansluitschema

CA Aansluitschema , stroomvoorziening, 1~/230V
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1 Printplaat INSTALLER BOARD
Aansluiting stroomvoorziening

Brug, afhankelijk van type aansluiting (blokkering
energiebedrijf)
Ingang voor maximaalthermostaat

Ingang S21, niet gebruikt
Aansluiting eBUS-leiding
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10
11
12
13

Bereik van de veiligheidslaagspanning (SELV)
Verbinding met printplaat HMU, datakabel

Verbinding met printplaat HMU, voedingsspanning

Spanningsvoorziening voor ventilator 2
Spanningsvoorziening voor ventilator 1
Compressor

ComponentINVERTER
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C.2 Aansluitschema , stroomvoorziening, 3~/400V
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1 Printplaat INSTALLER BOARD 8 Verbinding met printplaat HMU, datakabel
2 Aansluiting stroomvoorziening 9 Verbinding met printplaat HMU, voedingsspanning
3 Brug, afhankelijk van type aansluiting (blokkering 10 Spanningsvoorziening voor ventilator 2
energiebedrif) ) 11 Spanningsvoorziening voor ventilator 1
4 Ingang voor maximaalthermostaat
. . 12 Smoren
5 Ingang S21, niet gebruikt
13 Compressor
6 Aansluiting eBUS-leiding P
14 ComponentINVERTER
7 Bereik van de veiligheidslaagspanning (SELV) P
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C3 Aansluitschema, sensoren en actoren

i
&

X25 3] 1]
[2]

X24

f
o

10
1
12
13
14
15

16

X27 [1]2

4

o3 RN [N (3,1 FN) [P [ NN BN

S2

P
©

o

W [ %

B TT@@

| xX21 J
| 18

17
16
15 BUS

14 —
13
12

11
01— x16 N7

-
|
|
X100/X106 | s21]
|
|
|
L

©

=N |w b oo [N e o

/7

k2

|

x15 N7

}
b

X22
20 L

S
&
5

7

13 X13

12
1 —l_‘ L
S -

X14 N7

RIS

f

i A xin

Ne = T
e . Ee
;
1

[clolo[o)]

RAIY

X1 -

[clololg)]

|—\l\)w-l> —\Nw‘b =N |w =N |w =N (W | - N |w

111

g=as
|

PF
Gle

P
1 Printplaat HMU 11 Druksensor in het CV-circuit
2 Aansturing voor ventilator 2 12 Temperatuursensor op CV-aanvoerleiding
3 Doorstromingssensor 13 Temperatuursensor op CV-retourleiding
4 Verbinding met de printplaat INSTALLER BOARD 14 Temperatuursensor aan de luchtinlaat
5 Spanningsvoorziening voor CV-pomp 15 Aansturing voor ventilator 1
6 Carterverwarming 16 Aansturing voor CV-pomp
7 Vierwegomschakelklep 17 Temperatuursensor achter de compressor
8 Condensbakverwarming 18 Temperatuursensor voor de compressor
9 Verbinding met de printplaat INSTALLER BOARD 19 Drukmeter
10 Druksensor in het lagedrukbereik 20 temperatuurbewaker
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21
22
23
24

Druksensor in het hogedrukbereik 25
Elektronisch expansieventiel 26
Temperatuursensor aan de verdamper 27

Temperatuursensor achter de condensor

D Inspectie- en onderhoudswerkzaamheden

Aansturing voor componentINVERTER

Steekplaats voor codeerweerstand voor koelbedrijf

Bereik van de veiligheidslaagspanning (SELV)

# Onderhoudswerk Interval

1 Beschermingsbereik controleren Jaarlijks 190
2 Product reinigen Jaarlijks 190
3 Snelontluchter en overstortventiel controleren Jaarlijks 191
4 Verdamper, ventilator en condensafvoer controleren Jaarlijks 191
5 Koelmiddelcircuit controleren Jaarlijks 191
6 Koudemiddelcircuit op dichtheid controleren Jaarlijks 191
7 Elektrische aansluitingen en elektrische leidingen controleren Jaarlijks 191
8 Kleine dempingsvoeten op slijtage controleren Jaarlijks na 3 jaar 192

E Technische gegevens

Aanwijzing

De volgende vermogensgegevens gelden alleen voor nieuwe producten met schone warmtewisselaars.

De vermogensgegevens dekken ook de fluistermodus af.

De gegevens conform DEN 14825 worden met een specifieke testmethode bepaald. Informatie hierover krijgt u
onder "Testprocedure EN 14825" van de fabrikant van het product.

Technische gegevens — algemeen

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V

Breedte 1.100 mm 1.100 mm 1.100 mm 1.100 mm
Hoogte 1.565 mm 1.565 mm 1.565 mm 1.565 mm
Diepte 450 mm 450 mm 450 mm 450 mm
Gewicht, met verpakking 223 kg 239 kg 223 kg 239 kg
Gewicht, bedrijfsklaar 194 kg 210 kg 194 kg 210 kg
Gewicht, bedrijfsklaar, linker-/rechterzijde 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg 65 kg / 129 kg 70 kg / 140 kg
Aansluiting, CV-circuit G11/4" G11/4" G11/4" G11/4"

Ontwerpspanning

230 V (+10%/-
15%), 50 Hz,

400 V (+10%/-
15%), 50 Hz,

230 V (+10%/-
15%), 50 Hz,

400 V (+10%/-
15%), 50 Hz,

1~IN/PE 3~/N/PE 1~IN/PE 3~/IN/PE
Ontwerpvermogen, maximaal 5,40 kW 8,00 kW 5,40 kW 8,00 kW
Ontwerpvermogensfactor 1,0 1,0 1,0 1,0
Ontwerpstroom, maximaal 23,3A 15,0 A 23,3 A 150 A
Aanloopstroom 23,3 A 15,0 A 23,3 A 15,0 A
Beschermingsklasse IP15B IP15B IP15B IP15B
Zekeringtype Karakteristiek C, Karakteristiek C, Karakteristiek C, Karakteristiek C,
traag, 1-polig traag, 3-polig traag, 1-polig traag, 3-polig
schakelend schakelend schakelend schakelend
Overspanningscategorie I 1] 1] 1l
Ventilator, opgenomen vermogen 50 W 50 W 50 W 50 W
Ventilator, aantal 2 2 2 2
Ventilator, toerental, maximaal 680 o/min 680 o/min 680 o/min 680 o/min
Ventilator, luchtstroom, maximaal 5.100 m¥h 5.100 m¥h 5.100 m¥h 5.100 m¥h
CV-pomp, opgenomen vermogen 3...87TW 3...87TW 3...87TW 3...87TW
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Technische gegevens — verwarmingscircuit

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

(550,0 mbar)

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
CV-watertemperatuur, minimaal/maximaal 20...75°C 20...75°C 20...75°C 20...75°C
Enkelvoudige lengte van de CV-waterleiding, 20 m 20 m 20 m 20 m
maximaal, tussen buitenunit en binnenunit
Bedrijfsdruk, minimaal 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa 0,05 MPa
(0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar) (0,50 bar)
Bedrijfsdruk, maximaal 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa 0,25 MPa
(2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar) (2,50 bar)
Volumestroom, minimaal 995 I/h 995 I/h 995 I/h 995 I/h
Volumestroom, maximaal 2.065 I/h 2.065 I/h 2.065 I/h 2.065 I’h
Waterhoeveelheid, in de binnenunit 4,51 451 451 45|
Waterhoeveelheid, in CV-circuit, minimaal, ont- 451/150 | 451/150 | 451/150 | 451/150 |
dooibedrijf, geactiveerde/gedeactiveerde hulp-
verwarming
Restopvoerdruk, hydraulisch 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa 55,0 kPa

(550,0 mbar)

Technische gegevens — koudemiddelcircuit

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Koudemiddel, type R290 R290 R290 R290
Koudemiddel, vulhoeveelheid 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg 1,30 kg
Koudemiddel, Global Warming Potential (GWP) 3 3 3 3
Koudemiddel, CO,-equivalent 0,0039 t 0,0039 t 0,0039 t 0,0039 t
Toegestane bedrijfsdruk, maximaal 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa 3,15 MPa
(31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar) (31,50 bar)
Compressor, type Scrollcompressor Scrollcompressor Scrollcompressor Scrollcompressor
Compressor, olietype Speciaal Speciaal Speciaal Speciaal
polyalkyleenglycol | polyalkyleenglycol | polyalkyleenglycol | polyalkyleenglycol
(PAG) (PAG) (PAG) (PAG)

Compressor, regeling

Elektronisch

Elektronisch

Elektronisch

Elektronisch

Technische gegevens — vermogen, CV-bedrijf

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Verwarmingsvermogen, A2/W35 5,80 kW 5,80 kW 5,90 kW 5,90 kW
Rendement, COP, EN 14511, A2/W35 4,60 4,60 4,60 4,60
Opgenomen vermogen, effectief, A2/W35 1,26 kW 1,26 kW 1,28 kW 1,28 kW
Stroomverbruik, A2/W35 6,20 A 2,80 A 6,20 A 2,90 A

Verwarmingsvermogen, minimaal/maximaal,
A7/W35

5,40 ... 12,50 kW

5,40 ... 12,50 kW

5,40 ... 14,00 kW

5,40 ... 14,00 kW

Verwarmingsvermogen, nominaal, A7/W35 8,10 kW 8,10 kW 8,50 kW 8,50 kW
Rendement, COP, EN 14511, A7/W35 5,30 5,30 5,40 5,40
Opgenomen vermogen, effectief, A7/ W35 1,53 kW 1,53 kW 1,57 kW 1,57 kW
Stroomverbruik, A7/W35 7,40 A 3,00 A 7,60 A 3,10 A
Verwarmingsvermogen, A7/W45 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kW 8,10 kW
Rendement, COP, EN 14511, A7/W45 4,10 4,10 4,10 4,10
Opgenomen vermogen, effectief, A7/W45 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW 1,98 kW
Stroomverbruik, A7/W45 9,40 A 3,60 A 9,40 A 3,60 A
Verwarmingsvermogen, A7/W55 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW 9,10 kW
Rendement, COP, EN 14511, A7/W55 3,10 3,10 3,10 3,10
Opgenomen vermogen, effectief, A7/W55 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW 2,94 kW
Stroomverbruik, A7/W55 13,50 A 510 A 13,50 A 510 A
Verwarmingsvermogen, A7/W65 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW 11,40 kW
Rendement, COP, EN 14511, A7/W65 2,30 2,30 2,30 2,30
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A-7/W35, fluistermodus 60%

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Opgenomen vermogen, effectief, A7/W65 4,96 kW 4,96 kW 4,96 kW 4,96 kW
Stroomverbruik, A7/W65 22,20 A 7,90 A 22,20 A 7,90 A
Verwarmingsvermogen, A-7/W35 9,20 kW 9,20 kW 12,20 kW 12,20 kW
Rendement, COP, EN 14511, A-7/W35 2,70 2,70 2,70 2,70
Opgenomen vermogen, effectief, A-7/W35 3,41 kW 3,41 kW 4,52 kW 4,52 kW
Stroomverbruik, A-7/W35 15,40 A 570 A 20,10 A 7,30 A
Technische gegevens — vermogen, koelbedrijf
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Koelvermogen, A35/W18 10,90 kW 10,90 kW 10,80 kW 10,80 kW
Energierendement, EER, EN 14511, A35/W18 4,60 4,60 4,60 4,60
Opgenomen vermogen, effectief, A35/W18 2,37 kW 2,37 kW 2,35 kW 2,35 kW
Stroomverbruik, A35/W18 10,90 A 4,20 A 10,90 A 4,20 A
Koelvermogen, minimaal/maximaal, A35/W7 4,40 ... 12,10 kW 440 ... 12,10 kW 4,30 ... 12,00 kW 4,30 ... 12,00 kW
Koelvermogen, A35/W7 7,90 kW 7,90 kW 7,80 kW 7,80 kW
Energierendement, EER, EN 14511, A35/W7 3,50 3,50 3,50 3,50
Opgenomen vermogen, effectief, A35/W7 2,26 kW 2,26 kW 2,23 kW 2,23 kW
Stroomverbruik, A35/W7 10,20 A 4,00 A 10,20 A 4,00 A
Technische gegevens — vermogen in fluistermodus, CV-functie
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Verwarmingsvermogen, EN 14511, A-7/W35, 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW 8,00 kW
fluistermodus 40%
Vermogenswaarde, COP, EN 14511, A-7/W35, 3,40 3,40 3,40 3,40
fluistermodus 40%
Opgenomen vermogen, effectief, EN 14511, A- 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW 2,35 kW
7IW35, fluistermodus 40%
Verwarmingsvermogen, EN 14511, A-7/W35, 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW 6,80 kW
fluistermodus 50%
Vermogenswaarde, COP, EN 14511, A-7/W35, 3,50 3,50 3,50 3,50
fluistermodus 50%
Opgenomen vermogen, effectief, EN 14511, A- 1,94 kKW 1,94 kKW 1,94 kKW 1,94 kW
7IW35, fluistermodus 50%
Verwarmingsvermogen, EN 14511, A-7/W35, 6,40 kW 6,40 kW 6,40 kW 6,40 kW
fluistermodus 60%
Vermogenswaarde, COP, EN 14511, A-7/W35, 3,40 3,40 3,40 3,40
fluistermodus 60%
Opgenomen vermogen, effectief, EN 14511, A- 1,88 kW 1,88 kKW 1,88 kKW 1,88 kW
7/W35, fluistermodus 60%
Technische gegevens — geluidsemissie, CV-bedrijf
VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A7/W35
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A7/W45
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 60 dB(A) 59 dB(A) 60 dB(A) 59 dB(A)
A7/W55
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 61 dB(A) 59 dB(A) 61 dB(A) 59 dB(A)
A7/W65
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 54 dB(A) 55 dB(A) 54 dB(A) 55 dB(A)
A-7/W35, fluistermodus 40%
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
A-7/W35 , fluistermodus 50%
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A) 51 dB(A)
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Technische gegevens — geluidsemissie,

koelbedrijf

A35/W7

VWL 105/6 A VWL 105/6 A VWL 125/6 A VWL 125/6 A
230V 230V
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 58 dB(A) 59 dB(A) 58 dB(A) 59 dB(A)
A35/W18
Geluidsvermogen, EN 12102, EN 14511 LWA, 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A) 59 dB(A)
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Country specifics
1 AT, Austria

11 Herstellergarantie

Herstellergarantie gewahren wir nur bei Installation durch
einen anerkannten Fachhandwerksbetrieb.

Dem Eigentimer des Gerats rdumen wir diese Hersteller-
garantie entsprechend den Vaillant Garantiebedingungen
ein. Garantiearbeiten werden grundsatzlich nur von unse-
rem Kundendienst ausgefihrt. Wir kénnen Ihnen daher et-
waige Kosten, die lhnen bei der Durchfiihrung von Arbeiten
an dem Gerat wahrend der Garantiezeit entstehen, nur dann
erstatten, falls wir [hnen einen entsprechenden Auftrag erteilt
haben und es sich um einen Garantiefall handelt.

1.2

Kontaktdaten fir unseren Kundendienst finden Sie unter
der auf der Riickseite angegebenen Adresse oder unter
www.vaillant.at.

Kundendienst

2 EE, Estonia

21 Garantii
Teavet tootja garantii kohta parige tagakiilje toodud kontak-
taadressil.

2.2 Kienditeenindus

Meie klienditeeninduse kontaktandmed leiate tagakiiljel too-
dud aadressi voi www.vaillant.ee alt.

3 LT, Lithuania

3.1 Gamyklos garantija

Prietaiso savininkui suteikiama garantija naudojimosi instruk-
cijoje pateiktomis sglygomis. Paprastai garantinius darbus
atlieka tik musy klienty aptarnavimo skyrius. Todél per ga-
rantinj laikotarpj atlikty prietaiso remonto darby iSlaidas ga-
lime padengti tik tuo atveju, jei buvome suteike jums atitin-
kama jgaliojima, kurio salygos numatytos garantijoje.

3.2 Klienty aptarnavimas

Musy klienty aptarnavimo tarnybos kontaktinius duomenis
rasite galiniame puslapyje nurodytu adresu arba puslapyje
www.vaillant.lt.

0020326636_03 Country specifics

4 NL, Netherlands

41 Fabrieksgarantie

Fabrieksgarantie wordt verleend alleen indien de installatie
is uitgevoerd door een door Vaillant Group Netherlands B.V.
erkende installateur conform de installatievoorschriften van
het betreffende product.

De eigenaar van een Vaillant product kan aanspraak maken
op fabrieksgarantie die conform zijn aan de algemene garan-
tiebepalingen van Vaillant Group Netherlands B.V.

Garantiewerkzaamheden worden uitsluitend door de service-
dienst van Vaillant Group Netherlands B.V. of door een door
Vaillant Group Netherlands B.V. aangewezen installatiebe-
drijf uitgevoerd.

Eventuele kosten die gemaakt zijn voor werkzaamheden aan
een Vaillant product gedurende de garantieperiode komen
alleen in aanmerking voor vergoeding indien vooraf toestem-
ming is verleend aan een door Vaillant Group Netherlands
B.V. aangewezen installatiebedrijf en als het conform de al-
gemene garantiebepalingen een werkelijk garantiegeval be-
treft.

4.2 Serviceteam

Het Serviceteam dient ter ondersteuning van de installateur
en is tijdens kantooruren te bereiken op nummer:

Serviceteam voor installateurs: 020 565 94 40

4.3 Consumentenservice

Mocht u nog vragen hebben, dan staan onze mede-
werkers van de consumentenservice u graag te woord:
(020) 565 94 20.
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Supplier

Vaillant Group Austria GmbH
Clemens-Holzmeister-Stralle 6 1100 Wien
Telefon 05 7050 Telefax 05 7050 1199

Telefon 05 7050 2100 (zum Regionaltarif dsterreichweit, bei Anrufen aus dem Mobilfunknetz ggf. abweichende
Tarife - ndhere Information erhalten Sie bei lhrem Mobilnetzbetreiber) 0020326636

info@vaillant.at termin@vaillant.at
www.vaillant.at www.vaillant.at/werkskundendienst/

Vaillant Group International GmbH
Berghauser Strasse 40 D-42859 Remscheid
Tel. +492191 180

www.vaillant.com

Vaillant Group Netherlands B.V.

Paasheuvelweg 42 Postbus 23250 1100 DT Amsterdam
Telefoon 020 565 92 00 Consumentenservice 020 565 94 20
Serviceteam voor installateurs 020 565 94 40

info@vaillant.nl www.vaillant.nl

Publisher/manufacturer

Vaillant GmbH

Berghauser Str. 40 D-42859 Remscheid
Tel. +492191 180 Fax +49 2191 18 2810
info@vaillant.de www.vaillant.de

© These instructions, or parts thereof, are protected by copyright and may be reproduced or distributed only with
the manufacturer's written consent. Subject to technical modifications



	Betriebsanleitung
	1 Sicherheit
	1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.2.1 Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion bei Undichtigkeit im Kältemittelkreis
	1.2.2 Lebensgefahr durch Veränderungen am Produkt oder im Produktumfeld
	1.2.3 Verletzungsgefahr und Risiko eines Sachschadens durch unsachgemäße oder unterlassene Wartung und Reparatur
	1.2.4 Risiko eines Sachschadens durch Frost
	1.2.5 Gefahr durch Fehlbedienung


	2 Hinweise zur Dokumentation
	2.1 Unterlagen
	2.2 Gültigkeit der Anleitung

	3 Produktbeschreibung
	3.1 Wärmepumpensystem
	3.2 Beschreibung des Produkts
	3.3 Funktionsweise der Wärmepumpe
	3.4 Systemtrennung und Frostschutz
	3.5 Aufbau des Produkts
	3.6 Typenschild und Serialnummer
	3.7 Warnaufkleber

	4 Schutzbereich und Kondensatablauf
	4.1 Schutzbereich
	4.1.1 Schutzbereich bei Bodenaufstellung
	4.1.1.1 Bodenaufstellung
	4.1.1.2 Bodenaufstellung bei erhöhter Position
	4.1.1.3 Bodenaufstellung vor einer Gebäudewand
	4.1.1.4 Bodenaufstellung in einer Gebäudeecke

	4.1.2 Schutzbereich bei Wandmontage
	4.1.2.1 Wandmontage bei niedriger Position
	4.1.2.2 Wandmontage bei erhöhter Position
	4.1.2.3 Wandmontage in linker Gebäudeecke bei erhöhter Position
	4.1.2.4 Wandmontage in rechter Gebäudeecke bei erhöhter Position

	4.1.3 Schutzbereich bei Flachdachmontage
	4.1.3.1 Flachdachmontage
	4.1.3.2 Flachdachmontage bei erhöhter Position


	4.2 Ausführung des Kondensatablaufs
	4.2.1 Ausführung des Kondensatablaufs bei Bodenaufstellung
	4.2.2 Ausführung des Kondensatablaufs bei Wandmontage
	4.2.3 Ausführung des Kondensatablaufs bei Flachdachmontage


	5 Betrieb
	5.1 Produkt einschalten
	5.2 Produkt bedienen
	5.3 Frostschutz sicherstellen
	5.4 Produkt ausschalten

	6 Pflege und Wartung
	6.1 Produkt frei halten
	6.2 Produkt reinigen
	6.3 Wartung durchführen

	7 Störungsbehebung
	7.1 Störungen beheben

	8 Außerbetriebnahme
	8.1 Produkt vorübergehend außer Betrieb nehmen
	8.2 Produkt endgültig außer Betrieb nehmen

	9 Recycling und Entsorgung
	9.1 Recycling und Entsorgung
	9.2 Kältemittel entsorgen lassen

	10 Garantie und Kundendienst
	10.1 Garantie
	10.2 Kundendienst


	Installations- und Wartungsanleitung
	1 Sicherheit
	1.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	1.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
	1.2.1 Gefahr durch unzureichende Qualifikation
	1.2.2 Gefahr durch unzureichende Qualifikation für das Kältemittel R290
	1.2.3 Lebensgefahr durch Stromschlag
	1.2.4 Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion bei Undichtigkeit im Kältemittelkreis
	1.2.5 Lebensgefahr durch Feuer oder Explosion beim Entfernen des Kältemittels
	1.2.6 Lebensgefahr durch fehlende Sicherheitseinrichtungen
	1.2.7 Verbrennungs-, Verbrühungs- und Erfrierungsgefahr durch heiße und kalte Bauteile

	1.3 Vorschriften (Richtlinien, Gesetze, Normen)

	2 Hinweise zur Dokumentation
	2.1 Unterlagen
	2.2 Gültigkeit der Anleitung
	2.3 Weiterführende Informationen

	3 Produktbeschreibung
	3.1 Wärmepumpensystem
	3.2 Beschreibung des Produkts
	3.3 Flüsterbetrieb
	3.4 Funktionsweise der Wärmepumpe
	3.4.1 Funktionsprinzip bei Heizbetrieb
	3.4.2 Funktionsprinzip bei Kühlbetrieb

	3.5 Aufbau des Produkts
	3.5.1 Gerät
	3.5.2 Kompressorbaugruppe, Vorderansicht
	3.5.3 Kompressorbaugruppe, Rückansicht

	3.6 Angaben auf dem Typenschild
	3.7 Anschlusssymbole
	3.8 Warnaufkleber
	3.9 CE-Kennzeichnung
	3.10 Einsatzgrenzen
	3.10.1 Einsatzgrenzen, Heizbetrieb
	3.10.2 Einsatzgrenzen, Warmwasserbereitung
	3.10.3 Einsatzgrenzen, Kühlbetrieb

	3.11 Abtaubetrieb
	3.12 Sicherheitseinrichtungen

	4 Schutzbereich und Kondensatablauf
	4.1 Schutzbereich
	4.1.1 Schutzbereich bei Bodenaufstellung
	4.1.1.1 Bodenaufstellung
	4.1.1.2 Bodenaufstellung bei erhöhter Position
	4.1.1.3 Bodenaufstellung vor einer Gebäudewand
	4.1.1.4 Bodenaufstellung in einer Gebäudeecke

	4.1.2 Schutzbereich bei Wandmontage
	4.1.2.1 Wandmontage bei niedriger Position
	4.1.2.2 Wandmontage bei erhöhter Position
	4.1.2.3 Wandmontage in linker Gebäudeecke bei erhöhter Position
	4.1.2.4 Wandmontage in rechter Gebäudeecke bei erhöhter Position

	4.1.3 Schutzbereich bei Flachdachmontage
	4.1.3.1 Flachdachmontage
	4.1.3.2 Flachdachmontage bei erhöhter Position


	4.2 Ausführung des Kondensatablaufs
	4.2.1 Ausführung des Kondensatablaufs bei Bodenaufstellung
	4.2.2 Ausführung des Kondensatablaufs bei Wandmontage
	4.2.3 Ausführung des Kondensatablaufs bei Flachdachmontage


	5 Montage
	5.1 Lieferumfang prüfen
	5.2 Produkt transportieren
	5.3 Abmessungen
	5.3.1 Vorderansicht
	5.3.2 Seitenansicht, rechts
	5.3.3 Unteransicht
	5.3.4 Rückansicht

	5.4 Mindestabstände einhalten
	5.5 Bedingungen zur Montageart
	5.6 Aufstellort wählen
	5.7 Zulässige Höhendifferenz zwischen Außeneinheit und Sicherheitsventil im Heizkreis
	5.8 Montage und Installation vorbereiten
	5.9 Fundament planen
	5.10 Fundament herstellen
	5.11 Arbeitssicherheit gewährleisten
	5.12 Produkt aufstellen
	5.13 Kondensatablaufleitung anschließen
	5.14 Schutzwand errichten
	5.15 Verkleidungsteile demontieren/montieren
	5.15.1 Verkleidungsdeckel demontieren
	5.15.2 Rechte Seitenverkleidung demontieren
	5.15.3 Frontverkleidung demontieren
	5.15.4 Luftaustrittsgitter demontieren
	5.15.5 Linke Seitenverkleidung demontieren
	5.15.6 Lufteintrittsgitter demontieren
	5.15.7 Verkleidungsteile montieren


	6 Hydraulikinstallation
	6.1 Installationsart Direktanbindung oder Systemtrennung
	6.2 Sicherstellung der Mindestumlaufwassermenge
	6.3 Anforderungen an hydraulische Komponenten
	6.4 Hydraulikinstallation vorbereiten
	6.5 Rohrleitungen zum Produkt verlegen
	6.6 Rohrleitungen am Produkt anschließen
	6.7 Hydraulikinstallation abschließen
	6.8 Option: Produkt an ein Schwimmbad anschließen

	7 Elektroinstallation
	7.1 Elektroinstallation vorbereiten
	7.2 Anforderungen an die Netzspannungsqualität
	7.3 Anforderungen an elektrische Komponenten
	7.4 Anforderungen an die eBUS-Leitung
	7.5 Elektrische Trennvorrichtung
	7.6 Komponenten für Funktion EVU-Sperre installieren
	7.7 Abdeckung der elektrischen Anschlüsse demontieren
	7.8 Elektrische Leitung entmanteln
	7.9 Stromversorgung herstellen, 1~/230V
	7.9.1 1~/230V, einfache Stromversorgung
	7.9.2 1~/230V, zweifache Stromversorgung

	7.10 Stromversorgung herstellen, 3~/400V
	7.10.1 3~/400V, einfache Stromversorgung
	7.10.2 3~/400V, zweifache Stromversorgung

	7.11 eBUS-Leitung anschließen
	7.12 Maximalthermostat anschließen
	7.13 Zubehöre anschließen
	7.14 Abdeckung der elektrischen Anschlüsse montieren

	8 Inbetriebnahme
	8.1 Vor dem Einschalten prüfen
	8.2 Produkt einschalten
	8.3 Heizwasser/Füll- und Ergänzungswasser prüfen und aufbereiten
	8.4 Heizkreis befüllen und entlüften
	8.5 Verfügbarer Restförderdruck

	9 Übergabe an den Betreiber
	9.1 Betreiber unterrichten

	10 Störungsbehebung
	10.1 Fehlermeldungen
	10.2 Andere Störungen

	11 Inspektion und Wartung
	11.1 Inspektion und Wartung vorbereiten
	11.2 Arbeitsplan und Intervalle beachten
	11.3 Ersatzteile beschaffen
	11.4 Wartungsarbeiten durchführen
	11.4.1 Schutzbereich überprüfen
	11.4.2 Produkt reinigen
	11.4.3 Verkleidungsteile demontieren
	11.4.4 Schnellentlüfter und Sicherheitsventil überprüfen
	11.4.5 Verdampfer, Ventilator und Kondensatablauf überprüfen
	11.4.6 Kältemittelkreis überprüfen
	11.4.7 Kältemittelkreis auf Dichtheit prüfen
	11.4.8 Elektrische Anschlüsse und elektrische Leitungen prüfen
	11.4.9 Kleine Dämpfungsfüße auf Verschleiß prüfen

	11.5 Inspektion und Wartung abschließen

	12 Reparatur und Service
	12.1 Reparatur- und Servicearbeiten am Kältemittelkreis vorbereiten
	12.2 Kältemittel aus dem Produkt entfernen
	12.3 Komponente des Kältemittelkreises ausbauen
	12.4 Komponente es Kältemittelkreises einbauen
	12.5 Produkt mit Kältemittel befüllen
	12.6 Reparatur- und Servicearbeit abschließen

	13 Außerbetriebnahme
	13.1 Produkt vorübergehend außer Betrieb nehmen
	13.2 Produkt endgültig außer Betrieb nehmen

	14 Recycling und Entsorgung
	14.1 Verpackung entsorgen
	14.2 Kältemittel entsorgen

	15 Kundendienst
	15.1 Kundendienst

	Anhang
	A Funktionsschema
	B Sicherheitseinrichtungen
	C Verbindungsschaltplan
	C.1 Verbindungsschaltplan, Stromversorgung, 1~/230V
	C.2 Verbindungsschaltplan, Stromversorgung, 3~/400V
	C.3 Verbindungsschaltplan, Sensoren und Aktoren

	D Inspektions- und Wartungsarbeiten
	E Technische Daten

	Stichwortverzeichnis
	A
	B
	C
	D
	E
	F
	H
	I
	K
	L
	M
	N
	Q
	R
	S
	T
	V
	W


	Kasutusjuhend
	1 Ohutus
	1.1 Otstarbekohane kasutamine
	1.2 Üldised ohutusjuhised
	1.2.1 Tulekahjust või plahvatusest tingitud eluohtlik olukord külmakontuuri lekkimise korral!
	1.2.2 Muudatuste tegemisega tootel või toote keskkonnas kaasneb oht elule
	1.2.3 Vigastusoht ja ainelise kahju oht asjatundmatu või tegemata hoolduse või remondi tõttu
	1.2.4 Materiaalse kahju oht külmumise tõttu
	1.2.5 Valest kasustamisest tingitud oht


	2 Märkused dokumentatsiooni kohta
	2.1 Dokumendid
	2.2 Juhendi kehtivus

	3 Toote kirjeldus
	3.1 Soojuspumbasüsteem
	3.2 Toote kirjeldus
	3.3 Soojuspumba tööpõhimõte
	3.4 Süsteemi lahutamine ja külmumiskaitse
	3.5 Toote ehitus
	3.6 Tüübisilt ja seerianumber
	3.7 Hoiatuskleebis

	4 Kaitsepiirkond ja kondensaadi äravool
	4.1 Kaitsepiirkond
	4.1.1 Kaitsepiirkond maapinnale paigaldamise korral
	4.1.1.1 Maapinnale paigaldamine
	4.1.1.2 Maapinnale paigaldamine kõrgendatud asendi korral
	4.1.1.3 Maapinnale paigaldamine hoone seina ette
	4.1.1.4 Maapinnale paigaldamine hoone nurka

	4.1.2 Kaitsepiirkond seinale paigaldamise korral
	4.1.2.1 Seinale paigaldamine madala asendi korral
	4.1.2.2 Seinale paigaldamine kõrgendatud asendi korral
	4.1.2.3 Seinale paigaldamine hoone vasakpoolsesse nurka kõrgendatud asendi korral
	4.1.2.4 Seinale paigaldamine hoone parempoolsesse nurka kõrgendatud asendi korral

	4.1.3 Kaitsepiirkond lamekatusele paigaldamise korral
	4.1.3.1 Lamekatusele paigaldamine
	4.1.3.2 Lamekatusele paigaldamine kõrgendatud asendi korral


	4.2 Kondensaadi äravoolu kujundus
	4.2.1 Kondensaadi äravoolu kujundus maapinnale paigaldamise korral
	4.2.2 Kondensaadi äravoolu kujundus seinale paigaldamise korral
	4.2.3 Kondensaadi äravoolu kujundus lamekatusele paigaldamise korral


	5 Kasutamine
	5.1 Toote sisselülitamine
	5.2 Toote kasutamine
	5.3 Külmumiskaitse tagamine
	5.4 Toote väljalülitamine

	6 Korrashoid ja hooldamine
	6.1 Mustuse eemaldamine seadmelt
	6.2 Toote puhastamine
	6.3 Hoolduse läbiviimine

	7 Tõrgete kõrvaldamine
	7.1 Tõrgete kõrvaldamine

	8 Kasutuselt kõrvaldamine
	8.1 Toote ajutine kasutuselt kõrvaldamine
	8.2 Seadme lõplik kasutusest mahavõtt

	9 Taaskasutus ja jäätmekäitlus
	9.1 Ringlussevõtt ja jäätmekäitlus
	9.2 Külmaaine jäätmekäitlus

	10 Garantii ja klienditeenindus
	10.1 Garantii
	10.2 Klienditeenindus


	Paigaldus- ja hooldusjuhend
	1 Ohutus
	1.1 Otstarbekohane kasutamine
	1.2 Üldised ohutussuunised
	1.2.1 Ebapiisavast kvalifikatsioonist tingitud oht
	1.2.2 Ebapiisavast kvalifikatsioonist tingitud külmaaine R290 puhul
	1.2.3 Eluohtlik elektrilöök
	1.2.4 Tulekahjust või plahvatusest tingitud eluohtlik olukord külmakontuuri lekkimise korral!
	1.2.5 Tulekahjust või plahvatusest tingitud eluohtlik olukord külmaaine eemaldamisel
	1.2.6 Eluohtlik puuduvate turvaseadiste tõttu
	1.2.7 Põletus-, kõrvetus- või külmumisoht kuumade või külmade komponentide tõttu

	1.3 Eeskirjad (direktiivid, seadused, standardid)

	2 Märkused dokumentatsiooni kohta
	2.1 Dokumendid
	2.2 Juhendi kehtivus
	2.3 Lisainfo

	3 Toote kirjeldus
	3.1 Soojuspumbasüsteem
	3.2 Toote kirjeldus
	3.3 Vaikne režiim
	3.4 Soojuspumba tööpõhimõte
	3.4.1 Tööpõhimõte kütterežiimil
	3.4.2 Tööpõhimõte jahutusrežiimil

	3.5 Toote ülesehitus
	3.5.1 Seade
	3.5.2 Kompressorikoost, eestvaade
	3.5.3 Kompressorikoost, tagantvaade

	3.6 Andmed tüübisildil
	3.7 Ühenduste sümbolid
	3.8 Hoiatuskleebis
	3.9 CE-vastavusmärgis
	3.10 Kasutuspiirangud
	3.10.1 Kasutuspiirid, kütterežiim
	3.10.2 Kasutuspiirid, veesoojendus
	3.10.3 Kasutuspiirid, jahutusrežiim

	3.11 Sulatusrežiim
	3.12 Ohutusseadised

	4 Kaitsepiirkond ja kondensaadi äravool
	4.1 Kaitsepiirkond
	4.1.1 Kaitsepiirkond maapinnale paigaldamise korral
	4.1.1.1 Maapinnale paigaldamine
	4.1.1.2 Maapinnale paigaldamine kõrgendatud asendi korral
	4.1.1.3 Maapinnale paigaldamine hoone seina ette
	4.1.1.4 Maapinnale paigaldamine hoone nurka

	4.1.2 Kaitsepiirkond seinale paigaldamise korral
	4.1.2.1 Seinale paigaldamine madala asendi korral
	4.1.2.2 Seinale paigaldamine kõrgendatud asendi korral
	4.1.2.3 Seinale paigaldamine hoone vasakpoolsesse nurka kõrgendatud asendi korral
	4.1.2.4 Seinale paigaldamine hoone parempoolsesse nurka kõrgendatud asendi korral

	4.1.3 Kaitsepiirkond lamekatusele paigaldamise korral
	4.1.3.1 Lamekatusele paigaldamine
	4.1.3.2 Lamekatusele paigaldamine kõrgendatud asendi korral


	4.2 Kondensaadi äravoolu kujundus
	4.2.1 Kondensaadi äravoolu kujundus maapinnale paigaldamise korral
	4.2.2 Kondensaadi äravoolu kujundus seinale paigaldamise korral
	4.2.3 Kondensaadi äravoolu kujundus lamekatusele paigaldamise korral


	5 Paigaldamine
	5.1 Tarnekomplekti kontrollimine
	5.2 Toote transport
	5.3 Mõõtmed
	5.3.1 Eestvaade
	5.3.2 Külgvaade, parem
	5.3.3 Altvaade
	5.3.4 Tagantvaade

	5.4 Minimaalsete vahekaugust järgimine
	5.5 Paigaldusviisi tingimused
	5.6 Paigalduskoha valimine
	5.7 Välisseadme ja küttekontuuri kaitseventiili lubatud kõrguste vahe
	5.8 Paigalduse ettevalmistamine
	5.9 Vundamendi kavandamine
	5.10 Vundamendi ehitamine
	5.11 Tööohutuse tagamine
	5.12 Toote ülesseadmine
	5.13 Kondensaadi äravoolutorustiku ühendamine
	5.14 Kaitseseina ehitamine
	5.15 Katteosade eemaldamine/paigaldamine
	5.15.1 Kattekaane lahtimonteerimine
	5.15.2 Parema külgkatte eemaldamine
	5.15.3 Esikatte eemaldamine
	5.15.4 Õhu väljalaskevõre eemaldamine
	5.15.5 Vasaku külgkatte eemaldamine
	5.15.6 Õhu sissevõtuvõre eemaldamine
	5.15.7 Katteosade paigaldamine


	6 Hüdraulikasüsteemi paigaldamine
	6.1 Paigaldusviis: otsesidumine või süsteemi lahutamine
	6.2 Minimaalse ringlusvee koguse tagamine
	6.3 Nõuded hüdraulilistele komponentidele
	6.4 Hüdraulikasüsteemi paigaldamise ettevalmistamine
	6.5 Torude vedamine seadmeni
	6.6 Torude ühendamine tootega
	6.7 Hüdraulikasüsteemi paigaldamise lõpuleviimine
	6.8 Võimalus: seadme ühendamine basseiniga

	7 Elektriinstallatsioon
	7.1 Elektrilise paigalduse ettevalmistamine
	7.2 Võrgupinge kvaliteedile esitatavad nõuded
	7.3 Nõuded elektrilistele komponentidele
	7.4 Nõuded eBUS-juhtmele
	7.5 Elektriline separaator
	7.6 Komponentide paigaldamine elektrivarustusettevõtte blokeeringu funktsiooni jaoks
	7.7 Elektriühenduste katte eemaldamine
	7.8 Elektrijuhtmete ümbrise eemaldamine
	7.9 Voolutoite ettevalmistamine, 1~/230V
	7.9.1 1~/230V, ühekordne voolutoide
	7.9.2 1~/230V, kahekordne vooluvarustus

	7.10 Voolutoite ettevalmistamine, 3~/400V
	7.10.1 3~/400V, ühekordne voolutoide
	7.10.2 3~/400V, kahekordne voolutoide

	7.11 eBUS-juhtme ühendamine
	7.12 Maksimumtermostaadi ühendamine
	7.13 Tarvikute ühendamine
	7.14 Elektriühenduste katte paigaldamine

	8 Kasutusele võtmine
	8.1 Enne sisselülitamist kontrollida
	8.2 Seadme sisselülitamine
	8.3 Küttevee / täite- ja lisavee kontrollimine ja töötlemine
	8.4 Küttekontuuri täitmine ja õhu eemaldamine
	8.5 Kasutatav jääktoiterõhk

	9 Üleandmine kasutajale
	9.1 Kasutaja juhendamine

	10 Tõrgete kõrvaldamine
	10.1 Veateated
	10.2 Muud tõrked

	11 Ülevaatus ja hooldus
	11.1 Ülevaatuse ja hoolduse ettevalmistamine
	11.2 Tööplaani ja intervallide jälgimine
	11.3 Varuosade hankimine
	11.4 Hooldustööde tegemine
	11.4.1 Kaitsepiirkonna kontrollimine
	11.4.2 Toote puhastamine
	11.4.3 Katteosade eemaldamine
	11.4.4 Õhu kiireemaldi ja kaitseventiili kontrollimine
	11.4.5 Aurusti, ventilaatori ja kondensaadi äravoolu kontrollimine
	11.4.6 Külmaainekontuuri kontrollimine
	11.4.7 Lekete puudumise kontroll külmaainekontuuris
	11.4.8 Elektriühenduste ja elektrijuhtmete kontrollimine
	11.4.9 Kulumise puudumise kontrollimine väikestel summutusjalgadel

	11.5 Ülevaatuse ja hoolduse lõpuleviimine

	12 Remont ja teenindus
	12.1 Remondi- ja hooldustööde ettevalmistamine külmaaine kontuuril
	12.2 Külmaaine eemaldamine seadmest
	12.3 Külmaainekontuuri komponendi eemaldamine
	12.4 Külmaainekontuuri komponendi paigaldamine
	12.5 Toote täitmine külmaainega
	12.6 Remondi- ja hooldustööde lõpetamine

	13 Kasutuselt kõrvaldamine
	13.1 Seadme ajutine kasutuselt kõrvaldamine
	13.2 Seadme lõplik kasutusest mahavõtt

	14 Taaskasutamine ja jäätmekäitlus
	14.1 Pakendi jäätmekäitlus
	14.2 Külmaaine utiliseerimine

	15 Klienditeenindus
	15.1 Klienditeenindus

	Lisa
	A Talitlusskeem
	B Ohutusseadised
	C Ühenduste lülitusskeem
	C.1 Ühenduste lülitusskeem, vooluvarustus, 1~/230V
	C.2 Ühenduste lülitusskeem, vooluvarustus, 3~/400V
	C.3 Ühenduste lülitusskeem, andurid ja täiturid

	D Ülevaatus- ja hooldustööd
	E Tehnilised andmed

	Märksõnaloend
	A
	B
	C
	E
	H
	J
	K
	L
	M
	O
	P
	S
	T
	U
	V
	Õ


	Eksploatacijos instrukcija
	1 Sauga
	1.1 Naudojimas pagal paskirtį
	1.2 Bendrosios saugos nuorodos
	1.2.1 Pavojus gyvybei dėl gaisro arba sprogimo atsiradus nesandarumų šaltnešio kontūre
	1.2.2 Pakeitus gaminio ar šalia jo esančių įtaisų konstrukciją kyla pavojus gyvybei
	1.2.3 Susižalojimo pavojus ir materialinės žalos rizika dėl netinkamos arba neatliekamos techninės priežiūros ir remonto
	1.2.4 Šaltis gali padaryti žalos.
	1.2.5 Pavojus dėl netinkamo valdymo


	2 Nuorodos dėl dokumentacijos
	2.1 Dokumentai
	2.2 Instrukcijos galiojimas

	3 Gaminio aprašymas
	3.1 Šilumos siurblių sistema
	3.2 Gaminio aprašymas
	3.3 Šilumos siurblio veikimo principas
	3.4 Sistemos skyriklis ir apsauga nuo šalčio
	3.5 Gaminio sandara
	3.6 Specifikacijų lentelė ir serijos numeris
	3.7 Įspėjamasis lipdukas

	4 Apsaugos zona ir kondensato išleidimas
	4.1 Apsauginė zona
	4.1.1 Apsaugos zona, statant ant žemės
	4.1.1.1 Pastatymas ant grindų
	4.1.1.2 Pastatymas ant grindų su paaukštinimu
	4.1.1.3 Statymas ant žemės, prieš pastato sieną
	4.1.1.4 Įrengimas ant žemės pastato kampe

	4.1.2 Apsaugos zona, montuojant sienas
	4.1.2.1 Montavimas prie sienos žemoje padėtyje
	4.1.2.2 Montavimas prie sienos su paaukštinimu
	4.1.2.3 Montavimas prie sienos kairiajame pastato kampe su paaukštinimu
	4.1.2.4 Montavimas prie sienos dešiniajame pastato kampe su paaukštinimu

	4.1.3 Apsaugos zona, montuojant plokščią stogą
	4.1.3.1 Montavimas ant plokščiojo stogo
	4.1.3.2 Montavimas ant plokščiojo stogo su paaukštinimu


	4.2 Kondensato nuotako konstrukcija
	4.2.1 Kondensato nuotakas, kai montuojama ant grunto
	4.2.2 Kondensato nuotako konstrukcija, kai montuojama prie sienos
	4.2.3 Kondensato nuotako konstrukcija, kai montuojama ant plokščio stogo


	5 Eksploatacija
	5.1 Gaminio įjungimas
	5.2 Gaminio valdymas
	5.3 Apsaugos nuo šalčio užtikrinimas
	5.4 Gaminio išjungimas

	6 Techninė priežiūra ir patikra
	6.1 Gaminio laisvumo užtikrinimas
	6.2 Gaminio valymas
	6.3 Techninės priežiūros atlikimas

	7 Trikčių šalinimas
	7.1 Sutrikimų šalinimas

	8 Eksploatacijos sustabdymas
	8.1 Laikinas gaminio eksploatacijos sustabdymas
	8.2 Galutinis gaminio eksploatacijos sustabdymas

	9 Perdirbimas ir šalinimas
	9.1 Perdirbimas ir šalinimas
	9.2 Šaltnešio atidavimas utilizuoti

	10 Garantija ir klientų aptarnavimas
	10.1 Garantija
	10.2 Klientų aptarnavimas


	Įrengimo ir techninės priežiūros instrukcija
	1 Sauga
	1.1 Naudojimas pagal paskirtį
	1.2 Bendrosios saugos nuorodos
	1.2.1 Pavojus dėl nepakankamos kvalifikacijos
	1.2.2 Pavojus dėl nepakankamos kvalifikacijos dirbant su šaltnešiu R290
	1.2.3 Pavojus gyvybei dėl elektros smūgio
	1.2.4 Pavojus gyvybei dėl gaisro arba sprogimo atsiradus nesandarumų šaltnešio kontūre
	1.2.5 Pavojus dėl ugnies arba sprogimo pašalinant šaltnešį
	1.2.6 Pavojus gyvybei dėl trūkstamų saugos įtaisų
	1.2.7 Pavojus nudegti, nusiplikyti arba nušalti prisilietus prie karštų bei šaltų konstrukcinių dalių

	1.3 Teisės aktai (direktyvos, įstatymai, standartai)

	2 Nuorodos dėl dokumentacijos
	2.1 Dokumentai
	2.2 Instrukcijos galiojimas
	2.3 Kita informacija

	3 Gaminio aprašymas
	3.1 Šilumos siurblių sistema
	3.2 Gaminio aprašymas
	3.3 Triukšmą mažinantis režimas
	3.4 Šilumos siurblio veikimo principas
	3.4.1 Veikimo principas šildymo režimu
	3.4.2 Veikimo principas vėsinimo režimu

	3.5 Gaminio sandara
	3.5.1 Įrenginys
	3.5.2 Kompresoriaus mazgas, vaizdas iš priekio
	3.5.3 Kompresoriaus mazgas, vaizdas iš galo

	3.6 Duomenys specifikacijų lentelėje
	3.7 Prijungimo simboliai
	3.8 Įspėjamasis lipdukas
	3.9 CE ženklas
	3.10 Naudojimo diapazonas
	3.10.1 Naudojimo ribos, šildymo režimas
	3.10.2 Naudojimo ribos, karšto vandens ruošimas
	3.10.3 Naudojimo ribos, vėsinimo režimas

	3.11 Atitirpinimo režimas
	3.12 Apsauginiai įrenginiai

	4 Apsaugos zona ir kondensato išleidimas
	4.1 Apsauginė zona
	4.1.1 Apsaugos zona, statant ant žemės
	4.1.1.1 Pastatymas ant grindų
	4.1.1.2 Pastatymas ant grindų su paaukštinimu
	4.1.1.3 Statymas ant žemės, prieš pastato sieną
	4.1.1.4 Įrengimas ant žemės pastato kampe

	4.1.2 Apsaugos zona, montuojant sienas
	4.1.2.1 Montavimas prie sienos žemoje padėtyje
	4.1.2.2 Montavimas prie sienos su paaukštinimu
	4.1.2.3 Montavimas prie sienos kairiajame pastato kampe su paaukštinimu
	4.1.2.4 Montavimas prie sienos dešiniajame pastato kampe su paaukštinimu

	4.1.3 Apsaugos zona, montuojant plokščią stogą
	4.1.3.1 Montavimas ant plokščiojo stogo
	4.1.3.2 Montavimas ant plokščiojo stogo su paaukštinimu


	4.2 Kondensato nuotako konstrukcija
	4.2.1 Kondensato nuotakas, kai montuojama ant grunto
	4.2.2 Kondensato nuotako konstrukcija, kai montuojama prie sienos
	4.2.3 Kondensato nuotako konstrukcija, kai montuojama ant plokščio stogo


	5 Montavimas
	5.1 Komplektacijos tikrinimas
	5.2 Gaminio transportavimas
	5.3 Matmenys
	5.3.1 Vaizdas iš priekio
	5.3.2 Vaizdas iš šono, dešinėje
	5.3.3 Vaizdas iš apačios
	5.3.4 Vaizdas iš galo

	5.4 Mažiausiųjų atstumų laikymasis
	5.5 Montavimo būdo sąlygos
	5.6 Įrengimo vietos parinkimas
	5.7 Leistinas aukščių skirtumas tarp išorinio bloko ir apsauginio vožtuvo šildymo kontūre
	5.8 Montavimo ir įrengimo parengimas
	5.9 Pamato planavimas
	5.10 Pamato įrengimas
	5.11 Darbų saugos užtikrinimas
	5.12 Gaminio pastatymas
	5.13 Kondensato nutekamosios linijos prijungimas
	5.14 Apsauginės sienelės įrengimas
	5.15 Apdailos dalių montavimas / išmontavimas
	5.15.1 Korpuso dangčio išmontavimas
	5.15.2 Dešiniojo šoninio gaubto išmontavimas
	5.15.3 Priekinio gaubto išmontavimas
	5.15.4 Oro išėjimo grotelių išmontavimas
	5.15.5 Kairiojo šoninio gaubto išmontavimas
	5.15.6 Oro įėjimo grotelių išmontavimas
	5.15.7 Apdailos dalių montavimas


	6 Hidraulinės įrangos įrengimas
	6.1 Įrengimo būdas „Tiesioginis prijungimas “ arba „Sistemos atskyrimas“
	6.2 Mažiausiojo cirkuliuojančio vandens kiekio užtikrinimas
	6.3 Reikalavimai hidrauliniams komponentams
	6.4 Pasiruošimas įrengti hidraulinę įrangą
	6.5 Vamzdynų nutiesimas gaminio link
	6.6 Vamzdynų prijungimas prie gaminio
	6.7 Hidraulinės įrangos įrengimo užbaigimas
	6.8 Parinktis: gaminio prijungimas prie baseino

	7 Elektros instaliacija
	7.1 Elektros instaliacijos paruošimas
	7.2 Reikalavimai tinklo įtampos kokybei
	7.3 Reikalavimai elektros komponentams
	7.4 „eBUS“ magistralės linijai keliami reikalavimai
	7.5 Elektros atskyrimo įtaisas
	7.6 EVU blokavimo funkcijos komponentų įrengimas
	7.7 Elektros jungčių uždangalo išmontavimas
	7.8 Apvalkalo nuo elektros laido nuėmimas
	7.9 Prijunkite elektros maitinimą, 1~/230V
	7.9.1 1~/230V, paprastas elektros srovės tiekimas
	7.9.2 1~/230V, dvejopas elektros srovės tiekimas

	7.10 Prijunkite elektros maitinimą, 3~/400V
	7.10.1 3~/400V, paprastas elektros srovės tiekimas
	7.10.2 3~/400V, dvejopas elektros srovės tiekimas

	7.11 „eBUS“ linijos prijungimas
	7.12 Temperatūros ribojimo termostato prijungimas
	7.13 Priedų prijungimas
	7.14 Elektros jungčių uždangalo montavimas

	8 Eksploatacijos pradžia
	8.1 Tikrinimas prieš įjungiant
	8.2 Gaminio įjungimas
	8.3 Karšto vandens / pildymo ir papildymo vandens tikrinimas ir ruošimas
	8.4 Šildymo kontūro pildymas ir oro išleidimas iš jo
	8.5 Esamas liekamasis tiekimo slėgis

	9 Perdavimas naudotojui
	9.1 Eksploatuotojo instruktažas

	10 Trikčių šalinimas
	10.1 Klaidų pranešimai
	10.2 Kiti sutrikimai

	11 Tikrinimas ir techninė priežiūra
	11.1 Pasiruošimas tikrinimui ir techninei priežiūrai
	11.2 Darbo plano ir intervalų laikymasis
	11.3 Atsarginių dalių įsigijimas
	11.4 Techninių priežiūros darbų atlikimas
	11.4.1 Apsaugos zonos tikrinimas
	11.4.2 Gaminio valymas
	11.4.3 Apdailos dalių išmontavimas
	11.4.4 Sparčiojo alsuoklio ir apsauginio vožtuvo patikra
	11.4.5 Garintuvo, ventiliatoriaus ir kondensato nuotako tikrinimas
	11.4.6 Šaltnešio kontūro tikrinimas
	11.4.7 Šaltnešio kontūro sandarumo tikrinimas
	11.4.8 Elektros jungčių ir elektros linijų tikrinimas
	11.4.9 Mažų amortizuojančių kojelių susidėvėjimo tikrinimas

	11.5 Tikrinimo ir techninės priežiūros užbaigimas

	12 Remontas ir techninė priežiūra
	12.1 Šaltnešio kontūro paruošimas remonto ir techninės priežiūros darbams
	12.2 Šaltnešio pašalinimas iš gaminio
	12.3 Šaltnešio kontūro komponentų išmontavimas
	12.4 Šaltnešio kontūro komponentų sumontavimas
	12.5 Gaminio pripildymas šaltnešio
	12.6 Remonto ir techninės priežiūros darbų užbaigimas

	13 Eksploatacijos sustabdymas
	13.1 Laikinas gaminio eksploatacijos sustabdymas
	13.2 Galutinis gaminio eksploatacijos sustabdymas

	14 Perdirbimas ir šalinimas
	14.1 Pakuotės šalinimas
	14.2 Šaltnešio utilizavimas

	15 Klientų aptarnavimas
	15.1 Klientų aptarnavimas

	Priedas
	A Funkcinė schema
	B Apsauginiai įrenginiai
	C Sujungimų schema
	C.1 Jungčių schema, elektros srovės tiekimas, 1~/230V
	C.2 Jungčių schema, elektros srovės tiekimas, 3~/400V
	C.3 Jungčių schema, davikliai ir vykdikliai

	D Patikros ir techninės priežiūros darbai
	E Techniniai duomenys

	Dalykinė rodyklė
	A
	B
	C
	E
	G
	Į
	J
	K
	L
	M
	N
	O
	P
	S
	Š
	T
	V


	Gebruiksaanwijzing
	1 Veiligheid
	1.1 Reglementair gebruik
	1.2 Algemene veiligheidsinstructies
	1.2.1 Levensgevaar door brand of explosie bij lekkage in het koudemiddelcircuit
	1.2.2 Levensgevaar door veranderingen aan het product of in de omgeving van het product
	1.2.3 Verwondingsgevaar en gevaar voor materiële schade door ondeskundig of niet-uitgevoerd onderhoud en ondeskundige of niet-uitgevoerde reparatie
	1.2.4 Gevaar voor materiële schade door vorst
	1.2.5 Gevaar door foute bediening


	2 Aanwijzingen bij de documentatie
	2.1 Documenten
	2.2 Geldigheid van de handleiding

	3 Productbeschrijving
	3.1 Warmtepompsysteem
	3.2 Beschrijving van het product
	3.3 Werkwijze van de warmtepomp
	3.4 Systeemscheiding en vorstbeveiliging
	3.5 Opbouw van het product
	3.6 Typeplaatje en serienummer
	3.7 Waarschuwingssticker

	4 Beschermingsbereik en condensafvoer
	4.1 Beschermingsbereik
	4.1.1 Beschermingsbereik bij bodemopstelling
	4.1.1.1 Bodemopstelling
	4.1.1.2 Bodemopstelling bij verhoogde positie
	4.1.1.3 Bodemopstelling voor een gebouwwand
	4.1.1.4 Bodemopstelling in een gebouwhoek

	4.1.2 Beschermingsbereik bij wandmontage
	4.1.2.1 Wandmontage bij lage positie
	4.1.2.2 Wandmontage bij verhoogde positie
	4.1.2.3 Wandmontage in linker gebouwhoek bij verhoogde positie
	4.1.2.4 Wandmontage in rechter gebouwhoek bij verhoogde positie

	4.1.3 Beschermingsbereik bij platdakmontage
	4.1.3.1 Montage op een plat dak
	4.1.3.2 Platdakmontage bij verhoogde positie


	4.2 Uitvoering van de condensafvoer
	4.2.1 Uitvoering van de condensafvoer bij vloeropstelling
	4.2.2 Uitvoering van de condensafvoer bij wandmontage
	4.2.3 Uitvoering van de condensafvoer bij platdakmontage


	5 Bedrijf
	5.1 Product inschakelen
	5.2 Product bedienen
	5.3 Vorstbeveiliging tot stand brengen
	5.4 Product uitschakelen

	6 Onderhoud
	6.1 Product vrijhouden
	6.2 Product reinigen
	6.3 Onderhoud uitvoeren

	7 Verhelpen van storingen
	7.1 Storingen verhelpen

	8 Uitbedrijfname
	8.1 Product tijdelijk buiten bedrijf stellen
	8.2 Product definitief buiten bedrijf stellen

	9 Recycling en afvoer
	9.1 Recycling en afvoer
	9.2 Koudemiddel laten afvoeren

	10 Garantie en serviceteam
	10.1 Garantie
	10.2 Serviceteam


	Installatie- en onderhoudshandleiding
	1 Veiligheid
	1.1 Reglementair gebruik
	1.2 Algemene veiligheidsinstructies
	1.2.1 Gevaar door ontoereikende kwalificatie
	1.2.2 Gevaar door ontoereikende kwalificatie voor het koudemiddel R290
	1.2.3 Levensgevaar door een elektrische schok
	1.2.4 Levensgevaar door brand of explosie bij lekkage in het koudemiddelcircuit
	1.2.5 Levensgevaar door brand of explosie bij het verwijderen van koudemiddel
	1.2.6 Levensgevaar door ontbrekende veiligheidsinrichtingen
	1.2.7 Verbrandings- en bevriezingsgevaar door hete en koude componenten

	1.3 Voorschriften (richtlijnen, wetten, normen)

	2 Aanwijzingen bij de documentatie
	2.1 Documenten
	2.2 Geldigheid van de handleiding
	2.3 Verdere informatie

	3 Productbeschrijving
	3.1 Warmtepompsysteem
	3.2 Beschrijving van het product
	3.3 Fluistermodus
	3.4 Werkwijze van de warmtepomp
	3.4.1 Werkingsprincipe bij CV-functie
	3.4.2 Werkingsprincipe bij koelbedrijf

	3.5 Opbouw van het product
	3.5.1 Toestel
	3.5.2 Compressormodule, vooraanzicht
	3.5.3 Compressormodule, achteraanzicht

	3.6 Gegevens op het typeplaatje
	3.7 Aansluitingssymbolen
	3.8 Waarschuwingssticker
	3.9 CE-markering
	3.10 Toepassingsgrenzen
	3.10.1 Gebruiksgrenzen, CV-functie
	3.10.2 Gebruiksgrenzen, warmwaterbereiding
	3.10.3 Gebruiksgrenzen, koelwerking

	3.11 Ontdooimodus
	3.12 Veiligheidsinrichtingen

	4 Beschermingsbereik en condensafvoer
	4.1 Beschermingsbereik
	4.1.1 Beschermingsbereik bij bodemopstelling
	4.1.1.1 Bodemopstelling
	4.1.1.2 Bodemopstelling bij verhoogde positie
	4.1.1.3 Bodemopstelling voor een gebouwwand
	4.1.1.4 Bodemopstelling in een gebouwhoek

	4.1.2 Beschermingsbereik bij wandmontage
	4.1.2.1 Wandmontage bij lage positie
	4.1.2.2 Wandmontage bij verhoogde positie
	4.1.2.3 Wandmontage in linker gebouwhoek bij verhoogde positie
	4.1.2.4 Wandmontage in rechter gebouwhoek bij verhoogde positie

	4.1.3 Beschermingsbereik bij platdakmontage
	4.1.3.1 Montage op een plat dak
	4.1.3.2 Platdakmontage bij verhoogde positie


	4.2 Uitvoering van de condensafvoer
	4.2.1 Uitvoering van de condensafvoer bij vloeropstelling
	4.2.2 Uitvoering van de condensafvoer bij wandmontage
	4.2.3 Uitvoering van de condensafvoer bij platdakmontage


	5 Montage
	5.1 Leveringsomvang controleren
	5.2 Product transporteren
	5.3 Afmetingen
	5.3.1 Vooraanzicht
	5.3.2 Zijaanzicht, rechts
	5.3.3 Onderaanzicht
	5.3.4 Achteraanzicht

	5.4 Minimumafstanden in acht nemen
	5.5 Voorwaarden voor het montagetype
	5.6 Opstelplaats kiezen
	5.7 Toegestane hoogteverschil tussen buitenunit en overstortventiel in het CV-circuit
	5.8 Montage en installatie voorbereiden
	5.9 Fundament plannen
	5.10 Fundering maken
	5.11 Werkveiligheid garanderen
	5.12 Product opstellen
	5.13 Condensafvoerleiding aansluiten
	5.14 Beschermingswand opstellen
	5.15 Manteldelen demonteren/monteren
	5.15.1 Manteldeksel demonteren
	5.15.2 Rechter zijmantel demonteren
	5.15.3 Voormantel demonteren
	5.15.4 Luchtuitlaatrooster demonteren
	5.15.5 Linker zijmantel demonteren
	5.15.6 Luchtinlaatrooster demonteren
	5.15.7 Manteldelen monteren


	6 Hydraulische installatie
	6.1 Installatiemethode directe verbinding of systeemscheiding
	6.2 Waarborging van de minimale circulatiewaterhoeveelheid
	6.3 Vereisten aan hydraulische componenten
	6.4 Hydraulische installatie voorbereiden
	6.5 Buisleidingen naar product installeren
	6.6 Buisleidingen op het product aansluiten
	6.7 Hydraulische installatie afsluiten
	6.8 Optie: product op een zwembad aansluiten

	7 Elektrische installatie
	7.1 Elektrische installatie voorbereiden
	7.2 Vereisten aan de netspanningskwaliteit
	7.3 Vereisten aan elektrische componenten
	7.4 Eisen aan de eBUS-leiding
	7.5 Elektrische scheidingsinrichting
	7.6 Componenten voor functie blokkering energiebedrijf installeren
	7.7 Afdekking van de elektrische aansluitingen demonteren
	7.8 Elektrische leiding afstrippen
	7.9 Stroomvoorziening tot stand brengen, 1~/230V
	7.9.1 1~/230V, enkele voeding
	7.9.2 1~/230V, dubbele voeding

	7.10 Stroomvoorziening tot stand brengen, 3~/400V
	7.10.1 3~/400V, enkele voeding
	7.10.2 3~/400V, dubbele voeding

	7.11 eBUS-leiding aansluiten
	7.12 Maximaalthermostaat aansluiten
	7.13 Toebehoren aansluiten
	7.14 Afdekking van de elektrische aansluitingen monteren

	8 Ingebruikname
	8.1 Vóór het inschakelen controleren
	8.2 Product inschakelen
	8.3 Verwarmingswater/vul- en bijvulwater controleren en conditioneren
	8.4 CV-circuit vullen en ontluchten
	8.5 Beschikbare restopvoerdruk

	9 Overdracht aan de gebruiker
	9.1 Gebruiker instrueren

	10 Verhelpen van storingen
	10.1 Foutmeldingen
	10.2 Andere storingen

	11 Inspectie en onderhoud
	11.1 Inspectie en onderhoud voorbereiden
	11.2 Werkschema en intervallen in acht nemen
	11.3 Reserveonderdelen aankopen
	11.4 Onderhoudswerkzaamheden uitvoeren
	11.4.1 Beschermingsbereik controleren
	11.4.2 Product reinigen
	11.4.3 Manteldelen demonteren
	11.4.4 Snelontluchter en overstortventiel controleren
	11.4.5 Verdamper, ventilator en condensafvoer controleren
	11.4.6 Koelmiddelcircuit controleren
	11.4.7 Koudemiddelcircuit op dichtheid controleren
	11.4.8 Elektrische aansluitingen en elektrische leidingen controleren
	11.4.9 Kleine dempingsvoeten op slijtage controleren

	11.5 Inspectie en onderhoud afsluiten

	12 Reparatie en service
	12.1 Reparatie- en servicewerkzaamheden aan het koudecircuit voorbereiden
	12.2 Koudemiddel uit het product verwijderen
	12.3 Component van het koudemiddelcircuit demonteren
	12.4 Component van het koudemiddelcircuit monteren
	12.5 Product met koudemiddel vullen
	12.6 Reparatie- en servicewerkzaamheden afsluiten

	13 Uitbedrijfname
	13.1 Product tijdelijk buiten bedrijf stellen
	13.2 Product definitief buiten bedrijf stellen

	14 Recycling en afvoer
	14.1 Verpakking afvoeren
	14.2 Koudemiddel afvoeren

	15 Serviceteam
	15.1 Serviceteam

	Bijlage
	A Functieschema
	B Veiligheidsinrichtingen
	C Aansluitschema
	C.1 Aansluitschema , stroomvoorziening, 1~/230V
	C.2 Aansluitschema , stroomvoorziening, 3~/400V
	C.3 Aansluitschema, sensoren en actoren

	D Inspectie- en onderhoudswerkzaamheden
	E Technische gegevens

	Trefwoordenlijst
	A
	B
	C
	D
	E
	F
	I
	K
	L
	M
	N
	O
	R
	S
	T
	V
	W
	Z


	Country specifics
	1 AT, Austria
	1.1 Herstellergarantie
	1.2 Kundendienst

	2 EE, Estonia
	2.1 Garantii
	2.2 Kienditeenindus

	3 LT, Lithuania
	3.1 Gamyklos garantija
	3.2 Klientų aptarnavimas

	4 NL, Netherlands
	4.1 Fabrieksgarantie
	4.2 Serviceteam
	4.3 Consumentenservice



